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1 Angaben zur Dokumentation

1.1 Zu dieser Dokumentation

* Lesen Sie vor Inbetriebnahme diese Dokumentation durch. Dies ist Voraussetzung fiir sicheres Arbeiten
und stdrungsfreie Handhabung.

* Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Dokumentation und auf dem Produkt.

* Bewahren Sie die Bedienungsanleitung immer am Produkt auf und geben Sie es nur mit dieser Anleitung
an andere Personen weiter.

1.2 Zeichenerklarung

1.2.1 Warnhinweise
Warnhinweise warnen vor Gefahren im Umgang mit dem Produkt. Folgende Signalwérter werden in
Kombination mit einem Symbol verwendet:

GEFAHR! Fir eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schweren Kdrperverletzungen oder zum
Tod fihrt.

WARNUNG! Fir eine méglicherweise drohende Gefahr, die zu schweren Korperverletzungen oder
zum Tod flhren kann.

VORSICHT! Fir eine méglicherweise gefahrliche Situation, die zu leichten Kdrperverletzungen
oder zu Sachschéden flhren kann

BB B>

1.2.2 Symbole in der Dokumentation
Folgende Symbole werden in dieser Dokumentation verwendet:

Vor Benutzung Bedienungsanleitung lesen

Anwendungshinweise und andere nitzliche Informationen

1.2.3 Symbole in Abbildungen
Folgende Symbole werden in Abbildungen verwendet:

E Diese Zahlen verweisen auf die jeweilige Abbildung am Anfang dieser Anleitung
Die Nummerierung gibt eine Abfolge der Arbeitsschritte im Bild wieder und kann von den Arbeits-

3 schritten im Text abweichen
1 Positionsnummern werden in der Abbildung Ubersicht verwendet und verweisen auf die Num-
=7 | mern der Legende im Abschnitt Produktiibersicht

@ | Dieses Zeichen soll ihre besondere Aufmerksamkeit beim Umgang mit dem Produkt wecken.

1.3 Produktabhidngige Symbole

1.3.1 Symbole am Produkt
Folgende Symbole werden am Produkt verwendet:

Bohren ohne Schlag

Bohren mit Schlag (Hammerbohren)

AN

N —_ 4 [N\ 4

2 Bohren ohne Schlag 1. Gang
2 Bohren ohne Schlag 2. Gang
[ X

‘T Feinschlag

= | Rechts-/Linkslauf

Ng | Bemessungsleerlaufdrehzahl
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/min | Umdrehungen pro Minute

[O] | Schutzklasse Il (doppelt isoliert)

1.4 Produktinformationen

Hilti Produkte sind fur den professionellen Benutzer bestimmt und diirfen nur von autorisiertem, eingewiese-

nem Personal bedient, gewartet und instand gehalten werden. Dieses Personal muss speziell Gber die auftre-

tenden Gefahren unterrichtet sein. Vom Produkt und seinen Hilfsmitteln kdnnen Gefahren ausgehen, wenn sie

von unausgebildetem Personal unsachgeméB behandelt oder nicht bestimmungsgemas verwendet werden.

Typenbezeichnung und Seriennummer sind auf dem Typenschild angegeben.

» Ubertragen Sie die Seriennummer in die nachfolgende Tabelle. Die Produktangaben benétigen Sie bei
Anfragen an unsere Vertretung oder Servicestelle.

Produktangaben
Bohrhammer TE2|TE2-S|TE 2-M
Generation 02
Serien-Nr.

1.5 Konformitatserklarung

Wir erkléren in alleiniger Verantwortung, dass das hier beschriebene Produkt mit den geltenden Richtlinien
und Normen Ubereinstimmt. Ein Abbild der Konformitétserklarung finden Sie am Ende dieser Dokumentation.
Die Technischen Dokumentationen sind hier hinterlegt:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise fiir Elektrowerkzeuge

/\ WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen. Versdumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen kénnen elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzun-
gen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen fiir die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff "Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene
Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeits-
bereiche kénnen zu Unféllen flhren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosionsgefiahrdeter Umgebung, in der sich
brennbare Fliissigkeiten, Gase oder Stadube befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den
Staub oder die Dampfe entziinden kénnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéahrend der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei
Ablenkung koénnen Sie die Kontrolle Uber das Gerét verlieren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs muss in die Steckdose passen. Der Stecker
darf in keiner Weise verandert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam mit
schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Unverdnderte Stecker und passende Steckdosen verringern das
Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberflichen wie von Rohren, Heizungen, Herden und
Kiihlschranken. Es besteht ein erhdhtes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr Kérper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nidsse fern. Das Eindringen von Wasser in ein
Elektrowerkzeug erhdht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhangen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern von Hitze, OI, scharfen Kanten
oder sich bewegenden Geréteteilen. Beschédigte oder verwickelte Kabel erhhen das Risiko eines
elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel,
die auch fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung eines fir den AuBenbereich geeigneten
Verlangerungskabels vermindert das Risiko eines elektrischen Schlages.
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» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden
Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters vermindert das
Risiko eines elektrischen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit
mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie miide sind oder unter
dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim
Gebrauch des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften Verletzungen fihren.

» Tragen Sie persénliche Schutzausriistung und immer eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher
Schutzausristung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehdrschutz, je
nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verringert das Risiko von Verletzungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elektro-
werkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung und/oder den Akku anschlieBen,
es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs den Finger am Schalter haben
oder das Gerét eingeschaltet an der Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Unfallen fihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schraubenschliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug ein-
schalten. Ein Werkzeug oder Schlussel, der sich in einem drehenden Geréteteil befindet, kann zu
Verletzungen fuhren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie
jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch kdnnen Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen
besser kontrollieren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare,
Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder lange
Haare kdnnen von sich bewegenden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen montiert werden kénnen, vergewissern Sie sich,
dass diese angeschlossen sind und richtig verwendet werden. Verwendung einer Staubabsaugung
kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Gerat nicht. Verwenden Sie fiir lhre Arbeit das dafiir bestimmte Elektro-
werkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im angegebenen
Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht
mehr ein- oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert werden.

» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geréteein-
stellungen vornehmen, Zubehorteile wechseln oder das Gerét weglegen. Diese VorsichtsmaBnahme
verhindert den unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeugs.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBerhalb der Reichweite von Kindern auf. Lassen
Sie Personen das Gerat nicht benutzen, die mit diesem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen
nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn Sie von unerfahrenen Personen benutzt
werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei
funktionieren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funktion
des Elektrowerkzeugs beeintrachtigt ist. Lassen Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des
Gerates reparieren. Viele Unfélle haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leichter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen Anwei-
sungen. Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die auszufiihrende Tatigkeit. Der
Gebrauch von Elektrowerkzeugen fur andere als die vorgesehenen Anwendungen kann zu geféhrlichen
Situationen fiihren.

Service

» Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Elektrowerkzeugs erhalten
bleibt.

2.2 Sicherheitshinweise fiir Himmer
» Tragen Sie Gehdrschutz. Die Einwirkung von Larm kann Gehorverlust bewirken.

» Benutzen Sie mit dem Gerat gelieferte Zusatzhandgriffe. Der Verlust der Kontrolle kann zu
Verletzungen fuhren.

Deutsch 3
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>

Halten Sie das Gerét an den isolierten Griffflaichen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei denen das
Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen oder das eigene Netzkabel treffen kann. Der Kontakt
mit einer spannungsfilhrenden Leitung kann auch metallene Gerateteile unter Spannung setzen und zu
einem elektrischen Schlag fuhren.

2.3 Zusétzliche Sicherheitshinweise

Sicherheit von Personen

>

>

>

>

>

Manipulationen oder Verdanderungen am Gerat sind nicht erlaubt.

Halten Sie die Handgriffe trocken, sauber und frei von Ol und Fett.

Vergewissern Sie sich, dass der Seitenhandgriff richtig montiert und ordnungsgemaB befestigt ist.
Machen Sie Arbeitspausen und Entspannungs- und Fingeriibungen zur besseren Durchblutung
lhrer Finger.

Das Gerdét ist nicht bestimmt fiir schwache Personen ohne Unterweisung.

Halten Sie das Gerét von Kindern fern.

Vermeiden Sie die Beriihrung rotierender Teile. Schalten Sie das Gerat erst im Arbeitsbereich ein.
Die BerUhrung rotierender Teile, insbesondere rotierender Werkzeuge, kann zu Verletzungen fihren.
Fihren Sie beim Arbeiten das Netz- und das Verlangerungskabel immer nach hinten vom Gerét
weg. Dies vermindert die Sturzgefahr liber das Kabel wéhrend des Arbeitens.

Staub von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen Holzarten, Beton/Mauerwerk/Gestein die Quarze
enthalten und Mineralien sowie Metall kdnnen gesundheitsschadlich sein. Berlihren oder Einatmen von
Staub kdnnen allergische Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Benutzers oder in der Nahe
befindlicher Personen hervorrufen. Bestimmter Staub wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als krebser-
zeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel).
Asbesthaltiges Material darf nur von Fachleuten gehandhabt werden. Verwenden Sie méglichst eine
Staubabsaugung. Um einen hohen Grad der Staubabsaugung zu erreichen, verwenden Sie einen
geeigneten Mobilentstauber. Tragen Sie gegebenenfalls eine Atemschutzmaske, welche fiir den
jeweiligen Staub geeignet ist. Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes. Beachten Sie in
lhrem Land geltende Vorschriften fiir die zu bearbeitenden Materialien.

Bei Stromunterbrechung Gerat ausschalten und Netzstecker ziehen, gegebenenfalls die Arretie-
rung des Steuerschalters I6sen. Dies verhindert die unbeabsichtigte Inbetriebnahme des Gerétes bei
Spannungswiederkehr.

Sichern Sie bei Durchbruchsarbeiten den Bereich auf der gegeniiberliegenden Seite der Arbeiten
ab. Abbruchteile kdnnen heraus- und / oder herunterfallen und andere Personen verletzen.

Beachten Sie auch nationale Arbeitsschutzanforderungen.

Elektrische Sicherheit

>

Priifen Sie den Arbeitsbereich vor Arbeitsbeginn auf verdeckt liegende elektrische Leitungen, Gas
und Wasserrohre z. B. mit einem Metallsuchgerat. AuBenliegende Metallteile am Gerat kdnnen
spannungsfiihrend werden, wenn Sie z. B. versehentlich eine Stromleitung beschédigt haben. Dies stellt
eine ernsthafte Gefahr durch elektrischen Schlag dar.

Kontrollieren Sie regelméaBig die Anschlussleitung des Gerates und lassen Sie diese bei Beschadi-
gung von anerkanntem Fachpersonal erneuern. Wenn die Anschlussleitung des Elektrowerkzeugs
beschadigt ist, muss sie durch eine speziell vorgerichtete und zugelassene Anschlussleitung
ersetzt werden, die liber die Kundendienstorganisation erhaltlich ist. Kontrollieren Sie Verlange-
rungsleitungen regelmiBig und ersetzen Sie diese, wenn sie beschéadigt sind. Wird bei der Arbeit
das Netz- oder Verldngerungskabel beschadigt, diirfen Sie das Kabel nicht beriihren. Ziehen Sie
den Netzstecker aus der Steckdose. Beschédigte Anschlussleitungen und Verldngerungsleitungen
stellen eine Gefdhrdung durch elektrischen Schlag dar.

Personliche Sicherheit

>

Tragen Sie Schutzhandschuhe. Der Bohrhammer kann im Betrieb warm werden. Beim Werkzeugwech-
sel kann die Beriihrung des Werkzeuges zu Schnittverletzungen und Verbrennungen fiihren.

3 Beschreibung

3.1 Produktiibersicht ]

@  Dreibackenfutter (TE 2-M) ®  Tiefenanschlag

@  Staubschutzkappe (®  Funktionswahlschalter

®  Werkzeugaufnahme @  Rechts-/Linkslaufumschalter
®  Werkzeugaufnahme Verriegelung (TE 2-M) Handgriff
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(®  Steuerschalter @  Typenschild
Arretierknopf @  Seitenhandgriff

3.2 BestimmungsgemaéaBe Verwendung

Das beschriebene Produkt ist ein elektrisch betriebener Bonrhammer. Er ist bestimmt fur Bohrarbeiten in
Beton, Mauerwerk, Gipskarton, Holz, Kunststoff und Metall sowie Eindrehen und Lésen von Schrauben.

» Der Betrieb darf nur mit der auf dem Typenschild angegebenen Netzspannung und -frequenz erfolgen.

3.3 Lieferumfang

Bohrhammer, Seitenhandgriff, Tiefenanschlag, Bedienungsanleitung.
Weitere, fir Ihr Produkt zugelassene Systemprodukte finden Sie in lhrem Hilti Store oder online unter:
www.hilti.group | USA:www.hilti.com

4 Technische Daten

Hinweis
Bemessungsspannung, Bemessungsstrom, Frequenz und/oder Bemessungsaufnahme entnehmen
Sie bitte ihrem landerspezifischen Typenschild.

Bei Betrieb an einem Generator oder Transformator muss dessen Abgabeleistung mindestens doppelt so
hoch sein wie die auf dem Typenschild des Gerétes angegebene Bemessungsaufnahme. Die Betriebsspan-
nung des Transformators oder Generators muss jederzeit innerhalb +5 % und -15 % der Bemessungsspan-
nung des Gerates liegen.

TE2 TE 2-S TE 2-M
Gewicht entsprechend EPTA- | 2,7 kg 2,7 kg 2,9 kg
Procedure 01
Bohrbereich in Beton/Mauer 4 mm .22 mm 4 mm .22 mm 4 mm ...22 mm
(Hammerbohrer)
Bohrbereich in Holz 1 |4 mMm .20 mm 4 mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
(Vollbohrer) 20 | /0 o 4mm ..10mm
Bohrbereich in Metall 1&\\m 3mm .13 mm 3mm .13 mm 8 mm ...13 mm
(Vollbohrer) 2 |/ o/ 3mm .8 mm
Maximale Lange Tiefenan- 180 mm 180 mm 180 mm
schlag

4.1 Gerauschinformation und Schwingungswerte nach EN 60745

Die in diesen Anweisungen angegebenen Schalldruck- und Schwingungswerte sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und kdnnen fur den Vergleich von Elektrowerkzeugen mitein-
ander verwendet werden. Sie eignen sich auch flr eine vorlaufige Einschatzung der Expositionen.

Die angegebenen Daten reprasentieren die hauptséchlichen Anwendungen des Elektrowerkzeuges. Wenn
allerdings das Elektrowerkzeug fur andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerkzeugen oder
ungenugender Wartung eingesetzt wird, kdnnen die Daten abweichen. Dies kann die Expositionen Uber den
gesamten Arbeitszeitraum deutlich erhéhen.

Fur eine genaue Abschétzung der Expositionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt werden, in denen das
Geréat abgeschaltet ist oder zwar |&uft, aber nicht tatséchlich im Einsatz ist. Dies kann die Expositionen tber
den gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz des Bedieners vor der Wirkung von Schall
und/oder Schwingungen fest wie zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeugen,
Warmbhalten der Hande, Organisation der Arbeitsablaufe.

Gerauschinformation

Schallleistungspegel (L,,,) 102 dB(A)
Unsicherheit Schallleistungspegel (Ky,) 3 dB(A)
Emissions-Schalldruckpegel (L ) 91 dB(A)
Unsicherheit Schalldruckpegel (K,) 3 dB(A)
Deutsch 5
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Vibrationsinformation

Schwingungsemissionswert Bohrhdmmern in Beton (a,, ;) 13,5 m/s?
Schwingungsemissionswert Bohren in Metall (a,, ;) 2,8 m/s?
Unsicherheit fiir die genannten Vibrationswerte (K) 1,5 m/s?

5 Bedienung

Seitenhandgriff montieren

A VORSICHT
Verletzungsgefahr! Gefahr der Behinderung des Benutzers durch montierten, aber nicht
benutzten Tiefenanschlag.
» Entfernen Sie den Tiefenanschlag vom Gerét.
A VORSICHT
Verletzungsgefahr! Verlust der Kontrolle Gber den Bohrhammer.
» Vergewissern Sie sich, dass der Seitenhandgriff richtig montiert und ordnungsgeman
befestigt ist. Stellen Sie sicher, dass das Spannband in der dafiir vorgesehenen Nut
am Gerét liegt.

2

TE 2-M

Werkzeugaufnahme montieren/demontieren

Werkzeug einsetzen/herausnehmen: SDS Werkzeugaufnahme

Hinweis

Die Verwendung eines nicht geeigneten Fettes kann Schaden am Produkt verursachen.
Verwenden Sie nur Originalfett von Hilti.

[ B ]

TE 2-M

Werkzeug einsetzen/herausnehmen: Schnellspannaufnahme

Tiefenanschlag einstellen
Hinweis
Beachten Sie immer die maximale Lange des Tiefenanschlags.

Bohren mit Schlag (Hammerbohren) 4T

TE 2-S

Feinschlag 21

TE 2
TE 2-S

Bohren 4

TE 2-M

Bohren erster Gang %1 oder Bohren zweiter Gang %2

Rechts-/Linkslauf

Beschadigungsgefahr Betatigung wahrend des Betriebes kann zu Getriebeschaden fih-
ren.

» Der Rechts-/Linkslaufumschalter darf wéhrend des Betriebes nicht betétigt werden.

6 Pflege und Instandhaltung

A WARNUNG

Gefahr durch Stromschlag! Pflege und Instandhaltung mit eingestecktem Netzstecker kénnen zu

schweren Verletzungen und Verbrennungen fiihren.

» Vor allen Pflege und Instandhaltungsarbeiten immer den Netzstecker ziehen!

6 Deutsch
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Pflege

* Fest anhaftenden Schmutz vorsichtig entfernen.

* Luftungsschlitze vorsichtig mit einer trockenen Burste reinigen.

* Gehause nur mit einem leicht angefeuchteten Tuch reinigen. Keine silikonhaltigen Pflegemittel verwenden,
da diese die Kunststoffteile angreifen kdnnen.

Instandhaltung

A WARNUNG

Gefahr durch Stromschlag! UnsachgemaBe Reparaturen an elektrischen Bauteilen kénnen zu
schweren Verletzungen und Verbrennungen fuhren.

» Reparaturen an elektrischen Teilen durfen nur durch eine Elektrofachkraft ausgefuihrt werden.

* RegelmaBig alle sichtbaren Teile auf Beschadigungen und die Bedienelemente auf einwandfreie Funktion
prifen.

* Bei Beschadigungen und/oder Funktionsstérungen das Elektrogerét nicht betreiben. Sofort vom Hilti
Service reparieren lassen.

* Nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten alle Schutzeinrichtungen anbringen und auf Funktion priifen.

6.1 Staubschutzkappe austauschen &
» Tauschen Sie die Staubschutzkappe aus.

7 Transport und Lagerung

* Elektrogerat nicht mit eingestecktem Werkzeug transportieren.

* Elektrogerat immer mit gezogenem Netzstecker lagern.

e Gerét trocken und unzugénglich fur Kinder und unbefugte Personen lagern.

* Nach langerem Transport oder Lagerung Elektrogerat vor Gebrauch auf Beschédigung kontrollieren.

8 Hilfe bei Storungen

Bei Stérungen, die nicht in dieser Tabelle aufgefihrt sind oder die Sie nicht selbst beheben kdnnen, wenden
Sie sich bitte an unseren Hilti Service.

8.1 Hilfe bei Stérungen

Stérung Mégliche Ursache Lésung

Gerét lauft nicht an. Stromversorgung unterbrochen. » Stecken Sie ein anderes Elek-
trogerat ein und priifen Sie die
Funktion.

Kein Schlag. Gerét zu kalt. » Setzen Sie den Bohrhammer auf

dem Untergrund auf und lassen
Sie ihn im Leerlauf laufen. Wenn
nétig wiederholen, bis das
Schlagwerk arbeitet.

Funktionswahlschalter auf "Bohren | » Stellen Sie den Funktions-

ohne Schlag" % . wahlschalter auf die Stellung
"Hammerbohren" 4T .
Bohrhammer hat nicht die Steuerschalter nicht ganz durchge- | » Drilcken sie den Steuerschalter
volle Leistung. driickt. bis zum Anschlag durch.
TE 2-8 » Stellen Sie den Funktions-
wahlschalter auf die Stellung
Funktionswahlschalter auf "Fein- "Hammerbohren" 4T.
schlagen” 4.
Verlangerungskabel hat zu gerin- » Verwenden Sie ein Verldnge-
gen Querschnitt. rungskabel mit ausreichendem

Querschnitt.
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Storung Mdogliche Ursache Lésung

Bohrer lasst sich nicht aus Werkzeugaufnahme nicht vollstan- | » Ziehen Sie die Werkzeugverrie-

Verriegelung lésen. dig zurtickgezogen. gelung bis zum Anschlag zurlick
und nehmen Sie das Werkzeug
heraus.

Bohrer tragt nicht ab. Gerét auf Linkslauf geschaltet. » Schalten Sie das Gerat auf
Rechtslauf.

9 Entsorgung

& Hilti Geréte sind zu einem hohen Anteil aus wiederverwertbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung

fur eine Wiederverwertung ist eine sachgemaBe Stofftrennung. In vielen Landern nimmt Hilti Ihr Altgerét zur

Verwertung zurlick. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder lhren Verkaufsberater.

!l » Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmuill!
©

10 RoHS (Richtlinie zur Beschridnkung der Verwendung gefahrlicher Stoffe)

Unter folgendem Link finden Sie die Tabelle gefahrlicher Stoffe: gr.hilti.com/r3682, (TE 2), gr.hilti.com/r3684
(TE 2-M) und qgr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).
Einen Link zur RoHS-Tabelle finden Sie am Ende dieser Dokumentation als QR-Code.

11 Herstellergewahrleistung

» Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu den Garantiebedingungen an lhren lokalen Hilti Partner.

8 Deutsch
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1 Information about the documentation

1.1 About this documentation

* Read this documentation before initial operation or use. This is a prerequisite for safe, trouble-free
handling and use of the product.

* Observe the safety instructions and warnings in this documentation and on the product.

* Always keep the operating instructions with the product and make sure that the operating instructions
are with the product when it is given to other persons.

1.2 Explanation of signs used

1.2.1 Warnings

Warnings alert persons to hazards that occur when handling or using the product. The following signal words
are used in combination with a symbol:

DANGER! Draws attention to imminent danger that will lead to serious personal injury or fatality.

WARNING! Draws attention to a potential hazard that could lead to serious personal injury or
fatality.

CAUTION! Draws attention to a potentially dangerous situation that could lead to minor personal
injury or damage to the equipment or other property.

BB B>

1.2.2 Symbols in the documentation
The following symbols are used in this document:

Read the operating instructions before use

Instructions for use and other useful information

1.2.3 Symbols in the illustrations
The following symbols are used in illustrations:

E These numbers refer to the corresponding illustrations found at the beginning of these operating
instructions.

The numbering reflects the sequence of operations shown in the illustrations and may deviate

from the steps described in the text.

Item reference numbers are used in the overview illustrations and refer to the numbers used in

the product overview section.

These characters are intended to specifically draw your attention to certain points when handling

1O the product.

-
\=/

1.3 Product-dependent symbols

1.3.1 Symbols on the product
The following symbols are used on the product:

Drilling without hammer action

Drilling with hammering action (hammer drilling)

AN

Drilling without hammering, 1st gear

Drilling without hammering, 2nd gear

r\) —_ qh\‘

Light hammering action

A\® | A\®  AN\»

=]

Forward / reverse

|
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Np | Rated speed under no load

/min | Revolutions per minute

@ Protection class Il (double-insulated)

1.4 Product information
Hilti products are designed for professional use and may be operated, serviced and maintained only by
trained, authorized personnel. This personnel must be informed of any particular hazards that may be
encountered. The product and its ancillary equipment can present hazards if used incorrectly by untrained
personnel or if used not in accordance with the intended use.
The type designation and serial number are stated on the rating plate.
» Write down the serial number in the table below. You will be required to state the product details when
contacting Hilti Service or your local Hilti organization to inquire about the product.
Product information

Rotary hammer TE2|TE2-S|TE 2-M
Generation 02
Serial no.

1.5 Declaration of conformity

We declare, on our sole responsibility, that the product described here complies with the applicable directives
and standards. A copy of the declaration of conformity can be found at the end of this documentation.

The technical documentation is filed and stored here:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | 86916 Kaufering, Germany

2 Safety

2.1 General power tool safety warnings

/\ WARNING

Read all safety warnings and all instructions. Failure to follow the warnings and instructions may result in

electric shock, fire and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future reference.

The term “power tool” in the warnings refers to your mains-operated (corded) power tool or battery-operated

(cordless) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres, such as in the presence of flammable
liquids, gases or dust. Power tools create sparks which may ignite the dust or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a power tool. Distractions can cause you to lose
control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify the plug in any way. Do not use any adapter
plugs with earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and matching outlets will reduce risk of
electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded surfaces, such as pipes, radiators, ranges and
refrigerators. There is an increased risk of electric shock if your body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions. Water entering a power tool will increase the
risk of electric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, pulling or unplugging the power tool. Keep
cord away from heat, oil, sharp edges or moving parts. Damaged or entangled cords increase the
risk of electric shock.

» When operating a power tool outdoors, use an extension cord suitable for outdoor use. Use of a
cord suitable for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is unavoidable, use a residual current device (RCD)
protected supply. Use of an RCD reduces the risk of electric shock.
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Personal safety

>

Stay alert, watch what you are doing and use common sense when operating a power tool. Do
not use a power tool while you are tired or under the influence of drugs, alcohol or medication. A
moment of inattention while operating power tools may result in serious personal injury.

Use personal protective equipment. Always wear eye protection. Protective equipment such as dust
mask, non-skid safety shoes, hard hat, or hearing protection used for appropriate conditions will reduce
personal injuries.

Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in the off-position before connecting to power
source and/or battery pack, picking up or carrying the tool. Carrying power tools with your finger on
the switch or energising power tools that have the switch on invites accidents.

Remove any adjusting key or wrench before turning the power tool on. A wrench or a key left
attached to a rotating part of the power tool may result in personal injury.

Do not overreach. Keep proper footing and balance at all times. This enables better control of the
power tool in unexpected situations.

Dress properly. Do not wear loose clothing or jewellery. Keep your hair, clothing and gloves away
from moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught in moving parts.

If devices are provided for the connection of dust extraction and collection facilities, ensure these
are connected and properly used. Use of dust collection can reduce dust-related hazards.

Power tool use and care

>

Do not force the power tool. Use the correct power tool for your application. The correct power tool
will do the job better and safer at the rate for which it was designed.

Do not use the power tool if the switch does not turn it on and off. Any power tool that cannot be
controlled with the switch is dangerous and must be repaired.

Disconnect the plug from the power source and/or the battery pack from the power tool before
making any adjustments, changing accessories, or storing power tools. Such preventive safety
measures reduce the risk of starting the power tool accidentally.

Store idle power tools out of the reach of children and do not allow persons unfamiliar with the
power tool or these instructions to operate the power tool. Power tools are dangerous in the hands
of untrained users.

Maintain power tools. Check for misalignment or binding of moving parts, breakage of parts and
any other condition that may affect the power tool’s operation. If damaged, have the power tool
repaired before use. Many accidents are caused by poorly maintained power tools.

Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained cutting tools with sharp cutting edges are
less likely to bind and are easier to control.

Use the power tool, accessories and tool bits etc. in accordance with these instructions, taking
into account the working conditions and the work to be performed. Use of the power tool for
operations different from those intended could result in a hazardous situation.

Service

>

Have your power tool serviced by a qualified repair person using only identical replacement parts.
This will ensure that the safety of the power tool is maintained.

2.2 Hammer safety warnings

Wear ear protectors. Exposure to noise can cause hearing loss.

Use auxiliary handles, if supplied with the tool. Loss of control can cause personal injury.

Hold power tool by insulated gripping surfaces, when performing an operation where the cutting
accessory may contact hidden wiring or its own cord. Cutting accessory contacting a "live" wire may
make exposed metal parts of the power tool "live" and could give the operator an electric shock.

2.3 Additional safety instructions
Personal safety

>

>

>

>

Modification of the tool is not permitted.

Keep the grips dry, clean and free from oil and grease.

Check that the side handle is fitted correctly and tightened securely.

Improve the blood circulation in your fingers by relaxing your hands and exercising your fingers
during breaks between working.

The power tool is not intended for use by debilitated persons who have received no special training.
Keep the power tool out of reach of children.

Avoid touching rotating parts. Switch the power tool on only after bringing it into position at the
workpiece. Touching rotating parts, especially rotating drill bits or other accessories, may lead to injury.
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» Always lead the supply cord and extension cord away from the power tool to the rear while
working. This helps to avoid tripping over the cord while working.

» Dust from materials, such as paint containing lead, some wood species, concrete / masonry / stone
containing silica, and minerals as well as metal, may be harmful. Contact with or inhalation of the dust
may cause allergic reactions and/or respiratory or other diseases to the operator or bystanders. Certain
kinds of dust are classified as carcinogenic such as oak and beech dust, especially in conjunction with
additives for wood conditioning (chromate, wood preservative). Material containing asbestos may be
handled only by specialists. Use a dust removal system whenever possible. To achieve a high level
of dust collection, use a suitable vacuum cleaner. When indicated, wear a respirator appropriate
for the type of dust generated. Ensure that the workplace is well ventilated. Follow national
requirements for the materials you want to work with.

» In the event of a power failure or interruption in the electric supply, switch the power tool off,
unplug the supply cord and release the switch lockbutton (if applicable). This will prevent accidental
restarting when the electric power returns.

» If the work involves breaking right through, take the appropriate safety measures at the opposite
side. Parts breaking away could fall out and / or fall down and injure other persons.

» Observe the nationally applicable industrial safety regulations.

Electrical safety

» Before beginning work, check the working area (e.g. using a metal detector) to ensure that no
concealed electric cables or gas and water pipes are present. External metal parts of the tool may
become live, for example, when an electric power line is damaged accidentally. This presents a serious
risk of electric shock.

» Check the power tool’s supply cord at regular intervals and have it replaced by a qualified specialist
if found to be damaged. If the power tool’s supply cord is damaged it must be replaced with
a specially-prepared and approved supply cord available from Hilti Customer Service. Check
extension cords at regular intervals and replace them if found to be damaged. Do not touch the
supply cord or extension cord if it is damaged while working. Disconnect the supply cord plug
from the power outlet. Damaged supply cords or extension cords present a risk of electric shock.

Personal safety
» Wear protective gloves. The rotary hammer may get hot during use. There is a risk of injury (cutting or
burning) if the accessory tool is touched while changing it.

3 Description

3.1 Overview of the product ]

@  Three-jaw chuck (TE 2-M) @  Forward / reverse switch
@  Dust shield Grip

® Chuck ®  Control switch

@  Chuck locking ring (TE 2-M) Lockbutton

(® Depth gauge @  Rating plate

(®  Function selector switch @  Side handle

3.2 Intended use

The product described is an electrically powered rotary hammer. It is designed for drilling in concrete,

masonry, drywall / gypsum board, plastic, wood, metal and for driving and removing screws.

» The power tool may be operated only when connected to a power supply providing a voltage and
frequency in compliance with the information given on its type plate.

3.3 Items supplied

Rotary hammer, side handle, depth gauge, operating instructions.
Other system products approved for use with this product can be found at your local Hilti Store or online at:
www.hilti.group | USA: www.hilti.com
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4 Technical data

Note
For details of the rated voltage, current, frequency and/or input power, please refer to the power tool’s
country-specific type identification plate.

When powered by a generator or transformer, the generator or transformer’s power output must be at least
twice the rated input power shown on the rating plate of the power tool. The operating voltage of the
transformer or generator must always be within +5% and -15% of the rated voltage of the power tool.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
Weight in accordance with 2.7 kg 2.7 kg 2.9 kg
EPTA procedure 01
Drilling diameter range in con- | 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm
crete/masonry (hammer drill
bit)
Drilling diameter 1 |4 mm .20 mm 4 mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
range in wood (solid) 2 | /0 /s 4mm .10 mm
Drilling diameter 1@\\w 3mm ...13 mm 3mm ...13 mm 8 mm ...13 mm
range in metal
(solid-head dfrill bit) 2aw |/ o/ 3mm...8 mm
Maximum length of the depth | 180 mm 180 mm 180 mm
gauge

4.1 Noise information and vibration values in accordance with EN 60745

The sound pressure and vibration values given in these instructions have been measured in accordance with
a standardized test and may be used to compare one power tool with another. They may be used for a
preliminary assessment of exposure.

The data given represents the main applications of the power tool. However, if the power tool is used for
different applications, with different accessory tools or is poorly maintained, the data may vary. This may
significantly increase exposure over the total working period.

An accurate estimation of exposure should also take into account the times when the power tool is switched
off, or when it is running but not actually being used for a job. This may significantly reduce exposure over
the total working period.

Identify additional safety measures to protect the operator from the effects of noise and/or vibration, for
example: Maintaining the power tool and accessory tools, keeping the hands warm, organization of work
patterns.

Noise information

Sound (power) level (L) 102 dB(A)
Uncertainty for the sound power level (K,,,) 3 dB(A)
Emission sound pressure level (L ,,) 91 dB(A)
Uncertainty for the sound pressure level (K,) 3 dB(A)
Vibration information

Vibration emission value for rotary hammer drilling in concrete (a,, ;) 13.5 m/s?
Vibration emission value for drilling in metal (a,, ;) 2.8 m/s?
Uncertainty for the given vibration value (K) 1.5 m/s?
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5 Operation

Fitting the side handle o]

A CAUTION
Risk of injury! The depth gauge, if fitted but not used, might hinder the operator.

» Remove the depth gauge from the tool.
A CAUTION
Risk of injury! Loss of control over the rotary hammer drill.

» Check that the side handle is fitted correctly and tightened securely. Check that the
clamping band is engaged in the groove in the tool.

TE 2-M 5

Fitting / removing the chuck

Fitting/removing the drill bit or other accessory: SDS chuck 4]
Note
Use of unsuitable grease may cause damage to the product. Use only the
recommended grease supplied by Hilti.
TE 2-M 5
Fitting/removing the drill bit or other accessory: Quick-release chuck
Adjusting the depth gauge 6]
;’5 Note
Always pay attention to the maximum length of the depth gauge.
Drilling with hammering action (hammer drilling) 4T
TE 2-§
Light hammering action 41
TE2
TE 2-S
Drilling %
TE 2-M

Drilling in first gear 41 or drilling in second gear 52

(00

Forward / reverse
Risk of damage Actuation while the tool is running may result in damage to the gearing.

» Do not operate the forward / reverse switch while the motor is running.

6 Care and maintenance

WARNING
Danger of electric shock! Carrying out care and maintenance while the supply cord is connected to
the power outlet presents a risk of serious injuries including burns.

» Always unplug the supply cord before carrying out all care and maintenance tasks.

Care

e Carefully remove stubborn dirt from the tool.

¢ Clean the air vents carefully with a dry brush.

¢ Use only a slightly damp cloth to clean the casing. Do not use cleaning agents containing silicone as
they can attack the plastic parts.
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Maintenance

WARNING
Danger of electric shock! Improper repairs to electrical components may lead to serious injuries
including burns.

» Repairs to the electrical section of the tool or appliance may be carried out only by trained electrical
specialists.

* Atregular intervals, check all visible parts and the controls for signs of damage and make sure that they
all function correctly.

* Do not operate the power tool if signs of damage are found or if parts malfunction. Have damage repaired
immediately by Hilti Service.

* After cleaning and maintenance, refit all guards or protective devices and check that they function
correctly.

6.1 Replacing the dust shield [
» Replace the dust shield.

7 Transport and storage

* Do not transport electric tools with accessory tools fitted.

* Always unplug the supply cord before storing an electric tool or appliance.

* Store tools and appliances in a dry place where they cannot be accessed by children or unauthorized
persons.

* Check electric tools or appliances for damage after long periods of transport or storage.

8 Troubleshooting

If the trouble you are experiencing is not listed in this table or you are unable to remedy the problem by
yourself, please contact Hilti Service.

8.1 Troubleshooting

Trouble or fault Possible cause Action to be taken

The power tool doesn’t start. | Interruption in the electric supply. » Plug in another electric tool or
appliance and check whether it
works.

No hammering action. The power tool is too cold. » Bring the tip of the drill bit
into contact with the working
surface, switch the rotary
hammer on and allow it to
run. If necessary, repeat the
procedure until the hammering
mechanism begins to operate.

The function selector switch is set | » Set the function selector switch

to “Rotary drilling only” 7% . to the “Hammer drilling” position
iT.
The rotary hammer doesn’t The control switch is not fully » Press the control switch as far
achieve full power. pressed. as it will go.
TE 2-8 » Set the function selector switch
to the “Hammer drilling” position
Function selector switch set to /T
“Light hammering action” 4t
The gauge (cross section) of the » Use an extension cord with
extension cord conductors is inad- an adequate conductor cross
equate. section.
The drill bit cannot be re- The chuck is not pulled back fully. | » Pull the chuck back as far as it
leased. will go and remove the tool.
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Trouble or fault Possible cause Action to be taken
The drill bit makes no The power tool has been set to » Set the power tool to forward
progress. reverse rotation. rotation.

9 Disposal

&b Most of the materials from which Hilti tools and appliances are manufactured can be recycled. The
materials must be correctly separated before they can be recycled. In many countries, your old tools,
machines or appliances can be returned to Hilti for recycling. Ask Hilti Service or your Hilti representative
for further information.

—=—="}

X

10 RoHS (Restriction of Hazardous Substances)

The following link takes you to the table of dangerous substances: gr.hilti.com/r3682, (TE 2), gr.hilti.com/r3684
(TE 2-M) and qgr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).
You will find a link to the RoHS table, in the form of a QR code, at the end of this document.

11 Manufacturer’s warranty

» Please contact your local Hilti representative if you have questions about the warranty conditions.

» Disposal of electric tools or appliances together with household waste is not permissible.
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1 Indications relatives a la documentation

1.1 A propos de cette documentation

* Lire intégralement la présente documentation avant la mise en service. C'est la condition préalablement
requise pour assurer la sécurité du travail et un maniement sans perturbations.

* Bien respecter les consignes de sécurité et les avertissements de la présente documentation ainsi que
celles figurant sur le produit.

* Toujours conserver le mode d'emploi & proximité du produit et uniquement le transmettre a des tiers
avec ce mode d'emploi.

1.2 Explication des symboles

1.2.1 Avertissements

Les avertissements attirent I'attention sur des dangers liés a I'utilisation du produit. Les termes de
signalisation suivants sont utilisés en combinaison avec un symbole :

mort.
AVERTISSEMENT ! Pour un danger probable qui peut entrainer de graves blessures corporelles
YA f \ | ou la mort.

ATTENTION ! Pour attirer I'attention sur une situation pouvant présenter des dangers entrainant
YA f \ | des blessures corporelles Iégéres ou des dégats matériels.

é DANGER ! Pour un danger imminent qui peut entrainer de graves blessures corporelles ou la

1.2.2 Symboles dans la documentation
Les symboles suivants sont utilisés dans la présente documentation :

@ Lire le mode d'emploi avant d'utiliser I'appareil

1.2.3 Symboles dans les illustrations
Les symboles suivants sont utilisés dans les illustrations :

Pour des conseils d'utilisation et autres informations utiles

E1 | Ces chiffres renvoient a l'illustration correspondante au début du présent mode d'emploi.

La numérotation détermine la séquence des étapes de travail dans I'image et peut se différencier

3 de celles des étapes de travail dans le texte.
<7 Les numéros de position sont utilisés dans I'illustration Vue d’ensemble et renvoient aux numé-
-~ | ros des légendes dans la section Vue d'ensemble du produit.

@ | Ce signe doit inviter & manier le produit en faisant particuliérement attention.

1.3 Symboles spécifiques au produit

1.3.1 Symboles sur le produit
Les symboles suivants sont utilisés sur le produit :

Pergage sans percussion

Percage avec percussion

[N\ 3

Pergage sans percussion 1ere vitesse

Percage sans percussion 2éme vitesse

I\) —_\ 4 [N\ 4

Percage fin

A\® | A\® | \\»

-]

Sens de rotation droite/gauche

|
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Ng | Vitesse nominale a vide

/min | Tours par minute

@ Classe de protection Il (double isolation)

1.4 Informations produit
Les produits Hilti sont congus pour les utilisateurs professionnels et ne doivent étre utilisés, entretenus et
réparés que par un personnel agréé et formé a cet effet. Ce personnel doit étre au courant des dangers
inhérents a I'utilisation de I'appareil. Le produit et ses accessoires peuvent s'avérer dangereux s'ils sont
utilisés de maniere incorrecte par un personnel non qualifié ou de maniére non conforme a I'usage prévu.
La désignation du modele et le numéro de série figurent sur sa plaque signalétique.
» Inscrivez le numéro de série dans le tableau suivant. Les informations produit vous seront demandées
lorsque vous contactez nos revendeurs ou services aprés-vente.
Caractéristiques produit

Perforateur-burineur TE2|TE2-S|TE 2-M
Génération 02
N° de série

1.5 Déclaration de conformité

Nous déclarons sous notre seule et unique responsabilité que le produit décrit ici est conforme aux
directives et normes en vigueur. Une copie de la Déclaration de conformité se trouve en fin de la présente
documentation.

Pour obtenir les documentations techniques, s'adresser a :

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2.1 Indications générales de sécurité pour les outils électriques

/N\AVERTISSEMENT Lire et comprendre toutes les consignes de sécurité et instructions. Tout
manqguement a |'observation des consignes de sécurité et instructions risque de provoquer une électrocution,
un incendie et/ou de graves blessures.

Les consignes de sécurité et instructions doivent étre intégralement conservées pour les utilisations

futures.

La notion d'« outil électroportatif » mentionnée dans les consignes de sécurité se rapporte a des outils

électriques raccordés au secteur (avec céble de raccordement) et a des outils électriques sur accu (sans

cable de raccordement).

Sécurité sur le lieu de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée. Un lieu de travail en désordre ou mal éclairé
augmente le risque d'accidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en atmosphére explosive et ou se trouvent des
liquides, des gaz ou poussiéres inflammables. Les outils électriques produisent des étincelles qui
peuvent enflammer les poussiéres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a I'écart pendant I'utilisation de I'outil électro-
portatif. En cas d'inattention il y a risque de perdre le contrdle de I'appareil.

Sécurité relative au systéme électrique

» La fiche de secteur de I'outil électroportatif doit étre adaptée a la prise de courant. Ne jamais
modifier la fiche de quelque facon que ce soit. Ne pas utiliser d'adaptateurs avec des outils
électriques a branchement de terre. Des fiches non modifiées et des prises de courant adaptées
réduiront le risque de choc électrique.

» Eviter le contact physique avec des surfaces mises a la terre tels que tuyaux, radiateurs, cuisiniéres
et réfrigérateurs. Il y a un risque élevé de choc électrique au cas ou votre corps serait relié a la terre.

» Ne pas exposer les outils électroportatifs a la pluie ou a I'humidité. La pénétration d'eau a I'intérieur
d'un outil électroportatif augmentera le risque d'un choc électrique.

» Ne jamais utiliser le cordon a d'autres fins que celles prévues, telles que pour porter, accrocher ou
débrancher I'outil électroportatif de la prise de courant. Maintenir le cordon a I'écart de la chaleur,
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des parties grasses, des bords tranchants ou des parties de I'appareil en mouvement. Des cordons
endommagés ou emmélés augmentent le risque de choc électrique.

» Si l'outil électroportatif est utilisé a I'extérieur, utiliser uniquement une rallonge homologuée pour
les applications extérieures. L'utilisation d'une rallonge électrique homologuée pour les applications
extérieures diminue le risque d'un choc électrique.

» Si l'utilisation de I'outil électrique dans un environnement humide ne peut pas étre évitée, utiliser
un interrupteur de protection contre les courants de court-circuit. L'utilisation d'un tel interrupteur
de protection réduit le risque d'une décharge électrique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, surveiller ce que I'on fait. Faire preuve de bon sens en utilisant I'outil électroportatif.
Ne pas utiliser I'outil électroportatif si vous étes fatigué ou sous I'emprise de I'alcool, de drogues
ou de médicaments. Un moment d'inattention lors de |'utilisation de I'outil électroportatif peut entrainer
des blessures graves.

» Utiliser un équipement de sécurité et toujours porter une protection pour les yeux. Les équipements
de protection personnels tels que masque antipoussiére, chaussures de sécurité antidérapantes, casque
de protection ou protection acoustique suivant I'utilisation de I'outil électroportatif, réduiront le risque de
blessures des personnes.

» Eviter une mise en service par mégarde. S'assurer que I'outil électroportatif est arrété avant de le
brancher a la source de courant et/ou a I'accu, de le prendre ou de le porter. Le fait de porter I'outil
électroportatif avec le doigt sur l'interrupteur ou de brancher I'appareil sur la source de courant lorsque
I'interrupteur est en position de fonctionnement peut entrainer des accidents.

» Retirer tout outil de réglage ou toute clé avant de mettre I'outil électroportatif en fonctionnement.
Une clé ou un outil se trouvant sur une partie en rotation peut causer des blessures.

» Adopter une bonne posture. Veiller a toujours garder une position stable et équilibrée. Cela permet
un meilleur contréle de I'outil électroportatif dans des situations inattendues.

» S'habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de vétements amples ni de bijoux. Garder les
cheveux, les vétements et les gants a distance des parties en mouvement. Des vétements amples,
des bijoux ou des cheveux longs peuvent étre happés par des parties en mouvement.

» Si des dispositifs servant a aspirer ou a recueillir les poussiéres doivent étre utilisés, s'assurer
qu'ils sont effectivement raccordés et correctement utilisés. L'utilisation d'un dispositif d'aspiration
de la poussiéere peut réduire les risques dus aux poussieres.

Utilisation et maniement de I'outil électroportatif

» Ne pas forcer I'appareil. Utiliser I'outil électroportatif adapté au travail a effectuer. Un outil
électroportatif approprié réalisera mieux le travail et de maniére plus sire au régime pour lequel il a été
congu.

» Ne pas utiliser d'outil électroportatif dont I'interrupteur est défectueux. Tout outil électroportatif qui
ne peut plus étre mis en ou hors fonctionnement est dangereux et doit étre réparé.

» Débrancher lafiche de la prise de courant et/ou I'accu avant d'effectuer des réglages sur I'appareil,
de changer les accessoires, ou de ranger I'appareil. Cette mesure de précaution empéche une mise
en fonctionnement par mégarde de I'outil électroportatif.

» Conserver les outils électroportatifs non utilisés hors de portée des enfants. Ne pas permettre
I'utilisation de I'appareil a des personnes qui ne se sont pas familiarisées avec celui-ci ou qui n'ont
pas lu ces instructions. Les outils électroportatifs sont dangereux lorsqu'ils sont entre les mains de
personnes non initiées.

» Prendre soin des outils électroportatifs. Vérifier que les parties en mouvement fonctionnent
correctement et qu'elles ne sont pas coincées, et contrdler si des parties sont cassées ou
endommagées de sorte que le bon fonctionnement de I'outil électroportatif s'en trouve entravé.
Faire réparer les parties endommagées avant d'utiliser I'appareil. De nombreux accidents sont dus
a des outils électroportatifs mal entretenus.

» Garder les outils de coupe affiités et propres. Des outils destinés a couper correctement entretenus
avec des bords tranchants bien aiguisés se coincent moins souvent et peuvent étre guidés plus
facilement.

» L'outil électroportatif, les accessoires, les outils amovibles, etc. doivent étre utilisés conformément
a ces instructions. Tenir également compte des conditions de travail et du travail a réaliser.
L'utilisation des outils électroportatifs a d'autres fins que celles prévues peut entrainer des situations
dangereuses.

Service

» L'outil électroportatif doit uniquement étre réparé par un personnel qualifié, utilisant exclusivement
des piéces de rechange d'origine. Ceci permet d'assurer la sécurité de I'outil électroportatif.
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2.2 Indications générales de sécurité applicables aux burineurs

» Porter un casque antibruit. Le bruit peut entrainer des pertes auditives.

» Utiliser la poignée supplémentaire livrée avec I'appareil. La perte de controle peut entrainer des
blessures.

» Tenir’appareil par les surfaces isolées des poignées lors des travaux pendant lesquels I'accessoire
risque de toucher des cables électriques cachés ou son propre cable d'alimentation réseau. Le
contact avec un cable sous tension risque de mettre les parties métalliques de I'appareil sous tension et
de provoquer une décharge électrique.

2.3 Consignes de sécurité supplémentaires

Sécurité des personnes

» Toute manipulation ou modification de I'appareil est interdite.

» Veiller a ce que les poignées soient toujours séches, propres et exemptes de traces de graisse et
d'huile.

» S'assurer que la poignée latérale est bien montée et correctement serrée.

» Faire régulierement des pauses et des exercices de relaxation et de massage des doigts pour
favoriser l'irrigation sanguine dans les doigts.

» L'appareil n'est pas destiné a étre utilisé par des personnes affaiblies sans encadrement.

» L'appareil doit étre tenu a I'écart des enfants.

» Eviter de toucher des piéces en rotation. Brancher I'appareil uniquement dans I'espace de travail.
Le fait de toucher des piéces en rotation, en particulier des outils en rotation, risque d'entrainer des
blessures.

» Pendant le travail, toujours tenir le cable d'alimentation réseau et de rallonge a l'arriéere de
I'appareil. Ceci permet d'éviter tout risque de chute en trébuchant sur le cable pendant le travail.

» Les poussiéres de matériaux telles que des peintures contenant du plomb, certains types de bois, du
béton / de la magonnerie / des pierres naturelles qui contiennent du quartz ainsi que des minéraux et des
métaux peuvent étre nuisibles a la santé. Le contact ou |'aspiration de poussiére peut provoquer des
réactions allergiques et/ou des maladies respiratoires de I'utilisateur ou de toute personne se trouvant
a proximité. Certaines poussiéres, telles que des poussiéres de chéne ou de hétre, sont considérées
comme cancérigenes, en particulier lorsqu'elles sont combinées a des additifs destinés au traitement du
bois (chromate, produit de protection du bois). Les matériaux contenant de I'amiante doivent seulement
étre manipulés par un personnel spécialisé. Utiliser si possible un dispositif d'aspiration de poussiére.
Pour une aspiration de poussiére efficace, il convient d'utiliser un dépoussiéreur mobile adéquat.
Le cas échéant, porter un masque anti-poussiére adapté au type de poussiére considérée. Veiller
a ce que le poste de travail soit bien ventilé. Respecter les prescriptions locales en vigueur qui
s'appliquent aux matériaux travaillés.

» En cas de coupure de courant, arréter I'appareil et retirer la fiche de la prise, et le cas échéant,
déverrouiller le dispositif du blocage de variateur électronique de vitesse. Cette mesure de
précaution empéche une mise en fonctionnement par mégarde de |'appareil lorsque le courant est
rétabli.

» Lors de travaux d'ajourage, protéger I'espace du coté opposé aux travaux. Des morceaux de
matériaux risquent d'étre éjectés et / ou de tomber, et de blesser d'autres personnes.

» |l convient également d'observer la législation locale en matiére de protection au travail.

Sécurité relative au systéme électrique

» Avant d'entamer le travail, vérifier, par exemple a I'aide d'un détecteur de métaux, qu'il n'y a pas
de cables ou gaines électriques, tuyaux de gaz ou d’eau cachés dans la zone d'intervention. Toutes
piéces métalliques extérieures de I'appareil peuvent devenir conductrices, par exemple, lorsqu'un céble
électrique est endommagé par inadvertance. Cela peut entrainer un grave danger d'électrocution.

» Controler régulierement les cables de raccordement de I'appareil et les faire remplacer par un
spécialiste s'ils sont endommagés. Si le cable de raccordement de I'appareil électrique est
endommagé, il doit étre remplacé par un cable de raccordement spécialement préparé et autorisé,
disponible auprés du service aprés-vente. Controler réguliérement les cables de rallonge et les
remplacer s'ils sont endommagés. Si le cable d'alimentation réseau ou de rallonge est endommagé
pendant le travail, ne pas le toucher. Débrancher la fiche de la prise. Les cordons d'alimentation et
cables de rallonge endommagés représentent un danger d'électrocution.

Sécurité des personnes

» Porter des gants de protection. Le perforateur-burineur risque de s'échauffer en cours de fonctionne-
ment. En cas de changement d'outils, il y a risque de blessures par coupure et de brilures au contact
avec l'appareil.
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3 Description

3.1 Vue d'ensemble du produit ]

Mandrin a trois mors (TE 2-M) Inverseur du sens de rotation droite /
Protection anti-poussiere gauche
Poignée

Mandrin

Verrouillage du mandrin (TE 2-M)
Butée de profondeur

Sélecteur de fonction

Variateur électronique de vitesse
Bouton de blocage

Plaque signalétique

Poignée latérale

CICICISIOIS
CISICICICS)

3.2 Utilisation conforme a l'usage prévu

Le produit décrit est un perforateur-burineur électrique. Il est destiné aux travaux de pergage dans le béton, la

magonnerie, le placoplatre, le bois, le plastique et le métal ainsi qu'aux serrage et desserrage de vis/boulons.

» L'appareil ne doit fonctionner qu'avec la tension réseau et la fréquence réseau indiquées sur la plaque
signalétique.

3.3 Eléments fournis

Perforateur-burineur, poignée latérale, butée de profondeur, notice d'utilisation.
D'autres produits systeme autorisés pour votre produit peuvent étre obtenus auprés du centre Hilti Store
ou en ligne sous : www.hilti.group | Etats-Unis : www.hilti.com

4 Caractéristiques techniques

Remarque
Les données de tension nominale, courant nominal, fréquence et / ou consommation nominale figurent
sur la plaque signalétique spécifique au pays.

En cas d'utilisation avec un groupe électrogéne ou un transformateur, leur puissance d'alimentation doit étre
au moins égale au double de la puissance indiquée sur la plaque signalétique de I'appareil. La tension de
service du groupe électrogéne ou du transformateur doit étre toujours comprise entre +5 % et -15 % par
rapport a la tension nominale de I'appareil.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
Poids selon la procédure 2,7 kg 2,7 kg 29kg
EPTA 01
Plage de percage dans le bé- | 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm
ton/la brique (perforateur a
percussion)
Plage de percage 1@\\:1 4 mm ...20 mm 4 mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
dans le bois (méche
monobloc) 2w | ° o/ 4 mm ...10 mm
Plage de percage 1<>\\m 3mm .13 mm 3mm .13 mm 8 mm ...13 mm
dans le métal (méche
monobloc) 2w | ° o/ 3mm ...8 mm
Butée de profondeur de lon- 180 mm 180 mm 180 mm
gueur maximale

4.1 Valeurs d'émissions acoustiques et de vibrations selon EN 60745

Les valeurs de pression acoustique et de vibrations mentionnées dans ces instructions ont été mesurées
conformément & un procédé de mesure normalisé et peuvent étre utilisées comme base de comparaison
entre outils électroportatifs. Elles servent également a une évaluation préalable de I'exposition aux bruits et
aux vibrations.

Les indications fournies correspondent aux principales applications de I'outil électroportatif. Ces données
peuvent néanmoins différer si I'outil électroportatif est utilisé pour d'autres applications, avec des outils
amovibles différents ou que I'entretien s'avere insuffisant. Ceci peut augmenter considérablement les
contraintes d'exposition dans tout I'espace de travail.
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Pour une évaluation précise des expositions, il convient également de prendre en compte les temps
durant lesquels I'appareil est arrété ou marche a vide. Ceci peut réduire considérablement les contraintes
d'exposition dans tout I'espace de travail.

Par ailleurs, il convient de prendre des mesures de sécurité supplémentaires en vue de protéger |'utilisateur
des effets du bruit/ des vibrations, telles que : bien entretenir I'outil électroportatif ainsi que les outils
amovibles, maintenir les mains chaudes, optimiser I'organisation des opérations.

Valeurs d'émissions acoustiques

Niveau de puissance acoustique (L) 102 dB(A)
Incertitude sur le niveau de puissance acoustique (K,) 3 dB(A)
Niveau de pression acoustique d'émission (L ) 91 dB(A)
Incertitude sur le niveau de pression acoustique (K,) 3 dB(A)

Valeurs de vibrations

Valeur d'émission des vibrations - Forage avec percussion dans le béton 13,5 m/s?
(@n, o)

Valeur d'émission des vibrations - Percage dans le métal (a,, ;) 2,8 m/s?
Incertitude sur les niveaux de vibrations indiqués (K) 1,5 m/s?
Montage de la poignée latérale o]

A ATTENTION
Risque de blessures ! L'utilisateur risque de se blesser s'il monte inutilement une butée
de profondeur.

» Retirer la butée de profondeur de I'appareil.

A ATTENTION
Risque de blessures ! Perte de contrdle du perforateur-burineur.

» S'assurer que la poignée latérale est bien montée et correctement serrée. Veiller a ce
que le collier de serrage soit dans I'écrou prévu a cet effet sur I'appareil.

TE 2-M E

Montage/démontage du mandrin

Mise en place/retrait de I'outil: Mandrin SDS 4]
Remarque
— L'utilisation d'une graisse non appropriée peut engendrer des dommages sur le produit.

Utiliser exclusivement de la graisse d'origine Hilti d'origine.
TE 2-M 5
Mise en place/retrait de I'outil: Mandrins auto-serrants
Réglage de la butée de profondeur B
EE Remarque

Toujours tenir compte de la longueur maximale de la butée de profondeur.
Percage avec percussionT
TE 2-S
Percage fin 41
TE2
TE 2-S
Percage %
TE 2-M

Percage en 1ére vitesse4] ou Percage en 2éme vitesse’?
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Sens de rotation droite/gauche 5]

Risque d'endommagement L'actionnement en cours de fonctionnement risque d'en-
dommager le réducteur.

» L'inverseur du sens de rotation droite / gauche ne doit pas étre tourné pendant le
fonctionnement.

6 Nettoyage et entretien

A AVERTISSEMENT
Risque d'électrocution ! Les travaux de nettoyage et d'entretien effectués avec fiche branchée a la
prise peuvent entrainer de graves blessures ou brilures.

» Toujours retirer la fiche de la prise avant tous travaux de nettoyage et d'entretien !

Nettoyage

« Eliminer prudemment les saletés récalcitrantes.

* Nettoyer les ouies d'aération avec précaution au moyen d'une brosse séche.

¢ Nettoyer le boitier uniquement avec un chiffon légerement humidifié. Ne pas utiliser de nettoyants a base
de silicone, ceci pourrait attaquer les pieces en plastique.

Entretien

AVERTISSEMENT
Risque d'électrocution ! Des réparations inappropriées sur des composants électriques peuvent
entrainer de graves blessures corporelles et brllures.

» Toute réparation des pieces électriques ne doit étre effectuée que par un électricien qualifié.

» Vérifier régulierement qu'aucune piece visible n'est endommagée et que les organes de commande sont
parfaitement opérationnels.

* En cas d'endommagements et/ou de dysfonctionnements, ne pas utiliser I'appareil électrique. Le faire
immédiatement réparer par le S.A.V. Hilti.

* Aprés des travaux de nettoyage et d'entretien, vérifier si tous les équipements de protection sont bien
en place et fonctionnent parfaitement.

6.1 Remplacement de la protection anti-poussiére £
» Remplacer la protection anti-poussiere.

7 Transport et entreposage

* Ne pas transporter I'appareil électrique avec un outil monté.

* Toujours stocker |'appareil électrique avec la fiche secteur débranchée de la prise.

* Sécher I'appareil et le stocker hors de portée des enfants et des personnes non autorisées.

e Aprés un transport ou stockage prolongé de I'appareil électrique, toujours vérifier qu'il n'est pas
endommagé avant de |'utiliser.

8 Aide au dépannage

En cas de défaillances non énumérées dans ce tableau ou auxquelles il n'est pas possible de remédier sans
aide, contacter le S.A.V. Hilti.

8.1 Aide au dépannage

Défaillance Causes possibles Solution
L'appareil ne se met pas en Coupure d'alimentation électrique. | » Brancher un autre appareil élec-
marche. trique et vérifier s'il fonctionne.
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Défaillance

Causes possibles

Solution

Absence de percussion.

L'appareil est trop froid.

>

Poser le perforateur-burineur
sur le matériau support et

le laisser tourner a vide.
Répéter si nécessaire jusqu'a
ce que le mécanisme de frappe
fonctionne.

Sélecteur de fonction sur "Pergage
sans percussion” % .

Tourner le sélecteur de fonction
sur la position "Percage avec
percussion" 4T.

Le perforateur-burineur n'at-
teint pas la pleine puissance.

Le variateur électronique de vitesse
n'est pas complétement enfoncé.

Enfoncer le variateur électro-
nique de vitesse jusqu'en butée.

TE 2-S

Tourner le sélecteur de fonction sur
la position "Percage fin" 21-.

Tourner le sélecteur de fonction
sur la position "Percage avec
percussion" 4T.

La section du cable de rallonge
n'est pas suffisante.

Utiliser un céble de rallonge de
section suffisante.

La meche ne sort pas du dis-
positif de verrouillage.

Le mandrin n'est pas complete-
ment ouvert.

Retirer le dispositif de ver-
rouillage de I'outil jusqu'a la
butée et sortir I'outil.

La meéche ne perce pas.

L'appareil est réglé sur le sens de
rotation gauche.

Commuter I'appareil sur le sens
de rotation droite.

9 Recyclage

& Les appareils Hilti sont fabriqués pour une grande partie en matériaux recyclables.

Le recyclage

présuppose un tri adéquat des matériaux. Hilti reprend les appareils usagés dans de nombreux pays en vue
de leur recyclage. Consulter le service clients Hilti ou un conseiller commercial.

Ceay2

@

}‘v‘ » Ne pas jeter les appareils électriques dans les ordures ménageres !

10 RoHS (directive relative a la limitation d'utilisation des substances dangereuses)

Vous trouverez sous le lien ci-dessous le tableau des substances dangereuses : gr.hilti.com/r3682, (TE 2),
qgr.hilti.com/r3684 (TE 2-M) et gr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).
Vous trouverez a la fin de la présente documentation un lien vers le tableau RoHS sous forme de code QR.

11 Garantie constructeur

» En cas de questions sur les conditions de garantie, veuillez vous adresser a votre partenaire Hilti local.
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1 Dati per la documentazione

1.1 Inriferimento alla presente documentazione

* Leggere attentamente la presente documentazione prima di mettere in funzione I'attrezzo. Cio costituisce
un presupposto fondamentale per un lavoro sicuro ed un utilizzo dell'utensile privo di disturbi.

* Rispettare le avvertenze per la sicurezza ed i segnali di avvertimento riportati nella presente documenta-
zione e sul prodotto.

* Conservare sempre il manuale d'istruzioni con il prodotto: consegnare |'attrezzo a terze persone solo
unitamente al presente manuale.

1.2 Spiegazioni del disegno

1.2.1 Segnali di avvertimento

Le avvertenze avvisano della presenza di pericoli nell'uso dei prodotti. Le seguenti parole segnaletiche
vengono utilizzate in abbinamento ad un simbolo:

o mortali.
AVVERTENZA! Per un pericolo potenzialmente imminente, che pud essere causa di lesioni fisiche
YA f \ | gravi o mortali.

f ATTENZIONE! Situazione potenzialmente pericolosa, che potrebbe causare lievi lesioni alle
persone o danni materiali

é PERICOLO! Prestare attenzione ad un pericolo imminente, che puo essere causa di lesioni gravi

1.2.2 Simboli nella documentazione
Nella presente documentazione vengono utilizzati i seguenti simboli:

Prima dell'utilizzo leggere il manuale d'istruzioni

Indicazioni sull'utilizzo ed altre informazioni utili

1.2.3 Simboli nelle figure
Vengono utilizzati i seguenti simboli nelle figure:

E Questi numeri rimandano alle figure corrispondenti all'inizio delle presenti istruzioni
La numerazione indica una sequenza delle fasi di lavoro nell'immagine e puo discostarsi dalle fasi

3 di lavoro nel testo
) I numeri di posizione vengono utilizzati nella figura Panoramica e fanno riferimento ai numeri della
| legenda nel paragrafo Panoramica prodotto

@ | Questo simbolo & inteso per attirare la vostra attenzione in caso di utilizzo del prodotto.

1.3 Simboli in funzione del prodotto

1.3.1 Simboli presenti sul prodotto
Sul prodotto vengono utilizzati i seguenti simboli:

Foratura senza percussione

Foratura con percussione

[N\ 3

Foratura senza percussione, 12 velocita

Foratura senza percussione, 22 velocita

I\) —_\ 4 [N\ 4

A\® | A\® | \\»

Percussione di precisione

-]

Rotazione destrorsa/sinistrorsa

|
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Ng | Numero di giri a vuoto nominale

/min | Rotazioni al minuto

@ Classe di protezione Il (doppio isolamento)

1.4 Informazioni sul prodotto
| prodotti Hilti sono destinati all'operatore professionista e I'uso, la manutenzione e la cura devono essere
eseguiti esclusivamente da personale autorizzato ed addestrato. Questo personale deve essere istruito
specificamente sui pericoli che possono presentarsi. Il prodotto ed i suoi accessori possono essere fonte di
pericolo se utilizzati da personale non opportunamente istruito in modo non idoneo o non conforme.
La denominazione del modello ed il numero di serie sono riportati sulla targhetta dell'attrezzo.
» Riportare il numero di serie nella tabella seguente. | dati relativi al prodotto sono necessari in caso di
richieste al nostro rappresentante o al Centro Riparazioni.
Dati prodotto

Martello perforatore TE2|TE2-S|TE 2-M
Generazione 02
N. di serie

1.5 Dichiarazione di conformita

Sotto nostra unica responsabilita, dichiariamo che il prodotto qui descritto & stato realizzato in conformita
alle direttive e norme vigenti. L'immagine della dichiarazione di conformita & riportata alla fine della presente
documentazione.

La documentazione tecnica & depositata qui:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2.1 Indicazioni generali di sicurezza per attrezzi elettrici

/\ AVVERTENZA Leggere tutte le indicazioni di sicurezza e le istruzioni. La mancata osservanza delle
indicazioni di sicurezza e delle istruzioni pud provocare scosse elettriche, incendi e/o lesioni gravi.

Si raccomanda di conservare tutte le indicazioni di sicurezza e le istruzioni per gli utilizzi futuri.

Il termine "attrezzo elettrico" utilizzato nelle indicazioni di sicurezza si riferisce ad attrezzi elettrici alimentati
dalla rete (con cavo di alimentazione) e ad attrezzi elettrici alimentati a batteria (senza cavo di alimentazione).

Sicurezza sul posto di lavoro

» Mantenere pulita e ben illuminata la zona di lavoro. Il disordine o le zone di lavoro non illuminate
possono essere fonte di incidenti.

» Evitare di lavorare con I'attrezzo elettrico in ambienti soggetti a rischio di esplosioni nei quali si
trovino liquidi, gas o polveri infiammabili. Gli attrezzi elettrici producono scintille che possono far
infammare la polvere o i gas.

» Tenere lontani i bambini e le altre persone durante I'impiego dell'attrezzo elettrico. Eventuali
distrazioni potranno comportare la perdita del controllo sull'attrezzo.

Sicurezza elettrica

» La spina di collegamento dell'attrezzo deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente di
apportare modifiche alla spina. Non utilizzare adattatori con gli attrezzi elettrici dotati di messa a
terra di protezione. Le spine non modificate e le prese adatte allo scopo riducono il rischio di scosse
elettriche.

» Evitare il contatto del corpo con superfici con messa a terra, come tubi, radiatori, fornelli e
frigoriferi. Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel momento in cui il corpo € collegato a
terra.

» Tenere gli attrezzi elettrici al riparo dalla pioggia o dall'umidita. L'eventuale infiltrazione di acqua in
un attrezzo elettrico aumenta il rischio di scosse elettriche.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti, per trasportare o appendere I'attrezzo
elettrico, né per estrarre la spina dalla presa di corrente. Tenere il cavo al riparo da fonti di
calore, dall'olio, dagli spigoli o da parti dell'attrezzo in movimento. | cavi danneggiati o aggrovigliati
aumentano il rischio di scosse elettriche.
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» Qualora si voglia usare I'attrezzo elettrico all'aperto, impiegare esclusivamente cavi di prolunga
adatti anche per I'impiego all'esterno. L'uso di un cavo di prolunga omologato per I'impiego all'esterno
riduce il rischio di scosse elettriche.

» Se non é possibile evitare I'uso dell'attrezzo elettrico in un ambiente umido, utilizzare un circuito
di sicurezza per correnti di guasto. L'utilizzo di un circuito di sicurezza per correnti di guasto evita il
rischio di scosse elettriche.

Sicurezza delle persone

» E importante concentrarsi su cio che si sta facendo e maneggiare con attenzione I'attrezzo
elettrico durante le operazioni di lavoro. Non utilizzare attrezzi elettrici quando si & stanchi o sotto
I'effetto di stupefacenti, alcol o farmaci. Un attimo di disattenzione durante I'uso dell'attrezzo elettrico
pud provocare gravi lesioni.

» Indossare sempre I'equipaggiamento di protezione personale e gli occhiali protettivi. Se si avra
cura d'indossare I'equipaggiamento di protezione personale come la mascherina antipolvere, le calzature
antinfortunistiche antiscivolo, I'elmetto di protezione o le protezioni acustiche, a seconda dell'impiego
previsto per |'attrezzo, si potra ridurre il rischio di lesioni.

» Evitare l'accensione involontaria dell'attrezzo. Accertarsi che I'attrezzo elettrico sia spento
prima di collegare I'alimentazione di corrente e/o la batteria, prima di prenderlo o trasportarlo.
Comportamenti come tenere il dito sopra I'interruttore durante il trasporto o collegare I'attrezzo acceso
all'alimentazione di corrente possono essere causa di incidenti.

» Rimuovere gli strumenti di regolazione o la chiave inglese prima di accendere I'attrezzo elettrico.
Un utensile o una chiave che si trovino in una parte in rotazione dell'attrezzo possono causare lesioni.

» Evitare di assumere posture anomale. Cercare di tenere una posizione stabile e di mantenere
sempre I'equilibrio. In questo modo sara possibile controllare meglio I'attrezzo elettrico in situazioni
inaspettate.

» Indossare un abbigliamento adeguato. Evitare di indossare vestiti larghi o gioielli. Tenere i capelli,
i vestiti e i guanti lontani da parti in movimento. | vestiti larghi, i gioielli o i capelli lunghi possono
impigliarsi nelle parti in movimento.

» Se é possibile montare dispositivi di aspirazione o di raccolta della polvere, assicurarsi che questi
siano collegati e vengano utilizzati in modo corretto. L'impiego di un dispositivo di aspirazione della
polvere puo diminuire il pericolo rappresentato dalla polvere.

Utilizzo e manovra dell'attrezzo elettrico

» Non sovraccaricare I'attrezzo. Impiegare I'attrezzo elettrico adatto per eseguire il lavoro. Uti-
lizzando I'attrezzo elettrico adatto, si potra lavorare meglio e con maggior sicurezza nell'ambito della
gamma di potenza indicata.

» Non utilizzare attrezzi elettrici con interruttori difettosi. Un attrezzo elettrico che non si possa piu
accendere o spegnere & pericoloso e deve essere riparato.

» Estrarre la spina dalla presa di corrente e/o la batteria, prima di regolare I'attrezzo, di sostituire
pezzi di ricambio e accessori o prima di riporre I'attrezzo. Tale precauzione evitera che |'attrezzo
elettrico possa essere messo in funzione inavvertitamente.

» Custodire gli attrezzi elettrici non utilizzati al di fuori della portata dei bambini. Non fare usare
I'utensile a persone che non sono abituate ad usarlo o che non abbiano letto le presenti istruzioni.
Gli attrezzi elettrici sono pericolosi se utilizzati da persone inesperte.

» Effettuare accuratamente la manutenzione degli attrezzi elettrici. Verificare che le parti mobili
funzionino perfettamente senza incepparsi, che non ci siano pezzi rotti o danneggiati al punto
tale da limitare la funzione dell'attrezzo elettrico stesso. Far riparare le parti danneggiate prima
d'impiegare I'attrezzo. Molti incidenti sono provocati da una manutenzione scorretta degli attrezzi
elettrici.

» Mantenere affilati e puliti gli utensili da taglio. Gli utensili da taglio conservati con cura ed affilati
tendono meno ad incastrarsi e sono piu facili da guidare.

» Seguire attentamente le presenti istruzioni durante I'utilizzo dell'attrezzo elettrico, degli accessori,
degli utensili, ecc. A tale scopo, valutare le condizioni di lavoro e il lavoro da eseguire. L'impiego di
attrezzi elettrici per usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni di pericolo.

Assistenza

» Fare riparare I'attrezzo elettrico esclusivamente da personale specializzato qualificato e solo
impiegando pezzi di ricambio originali. In questo modo potra essere salvaguardata la sicurezza
dell'attrezzo elettrico.

2.2 Indicazioni di sicurezza per martelli
» Indossare protezioni acustiche. Il rumore pud provocare la perdita dell'udito.
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>

Utilizzare I'attrezzo con le impugnature supplementari fornite in dotazione. Un'eventuale perdita del
controllo pud provocare lesioni.

Afferrare |'attrezzo dalle impugnature isolate quando si eseguono lavori durante i quali & possibile
che I'utensile entri in contatto con cavi elettrici nascosti o con il cavo di alimentazione dell'attrezzo
stesso. Il contatto con un cavo sotto tensione pud mettere sotto tensione anche i componenti metallici
dello strumento e causare cosi una scossa elettrica.

2.3 Indicazioni di sicurezza aggiuntive

Sicurezza delle persone

>

>
>
>

v

>

Non sono consentite manipolazioni o modifiche all'attrezzo.

Tenere le impugnature asciutte, pulite e senza tracce di olio e grasso.

Accertarsi che I'impugnatura laterale sia montata correttamente e fissata in modo regolare.

Fare delle pause durante il lavoro ed eseguire esercizi di distensione e per le dita al fine di
migliorare la circolazione sanguigna.

L'attrezzo non é destinato all'uso da parte di persone deboli non sorvegliate.

Tenere lo strumento lontano dalla portata dei bambini.

Evitare di toccare i componenti rotanti. Mettere in funzione I'attrezzo solo quando si € in posizione
sul pezzo da lavorare. |l contatto con componenti rotanti, in particolare con gli utensili rotanti, puo
provocare lesioni.

Durante il lavoro far scorrere sempre il cavo di alimentazione e il cavo di prolunga dietro I'attrezzo.
In questo modo, si riduce il pericolo di inciampare nel cavo e quindi di cadere durante il lavoro.

Le polveri prodotte da alcuni materiali, come le vernici a contenuto di piombo, alcuni tipi di legno,
calcestruzzo/muratura/pietra, che contengono quarzo, e minerali o metallo, possono essere dannose
per la salute. Il contatto o l'inalazione di polvere possono provocare reazioni allergiche e/o patologie
delle vie aeree dell'utente oppure delle persone che si trovano nelle vicinanze. Alcune polveri, come la
polvere di quercia o di faggio sono cancerogene, soprattutto se combinate ad additivi per il trattamento
del legno (cromato, antisettico per legno). | materiali contenenti amianto devono essere trattati soltanto
da personale esperto. Utilizzare possibilmente un'aspirazione della polvere. Al fine di ottenere un
elevato grado di aspirazione della polvere, utilizzare un aspirapolvere mobile adatto. Indossare
una mascherina antipolvere adatta alla polvere prodotta durante la lavorazione. Fare in modo che
la postazione di lavoro sia ben ventilata. Attenersi alle disposizioni specifiche del Paese relative ai
materiali da lavorare.

In caso di interruzione della corrente spegnere I'attrezzo ed estrarre la spina dell'alimentazione,
eventualmente rilasciare I'arresto dell'interruttore di comando. In questo modo si evita I'azionamento
involontario dell'attrezzo in caso di ritorno della corrente.

In caso di lavori di sfondamento, mettere in sicurezza la zona sul lato di fronte/opposto al luogo di
lavoro. Il materiale proveniente dallo sfondamento potrebbe cadere fuori e/o in basso, causando lesioni
ad altre persone.

Prestare attenzione ai requisiti nazionali di tutela sul lavoro.

Sicurezza elettrica

>

Prima di iniziare il lavoro, controllare la zona di lavoro, ad esempio utilizzando un metal detector,
per verificare I'eventuale presenza di cavi elettrici, tubi del gas e dell'acqua sottostanti. Le
parti metalliche esterne dell'attrezzo possono venire a trovarsi sotto tensione se, ad esempio, viene
danneggiato inavvertitamente un cavo elettrico. In questo caso sussiste un serio pericolo di scossa
elettrica.

Controllare regolarmente il cavo di collegamento dell'attrezzo e, qualora risultasse danneggiato,
farlo sostituire da personale tecnico riconosciuto. Se il cavo di alimentazione dell'elettroutensile
& danneggiato, occorre sostituirlo con un cavo di alimentazione speciale e approvato, disponibile
tramite la rete di assistenza clienti. Controllare regolarmente i cavi di prolunga e sostituirli qualora
risultassero danneggiati. Non toccare il cavo di alimentazione o di prolunga se questo é stato
danneggiato durante il lavoro. Estrarre la spina dalla presa. Se i cavi di alimentazione e di prolunga
sono danneggiati sussiste il pericolo di scossa elettrica.

Sicurezza personale

>

Indossare i guanti protettivi. Il martello perforatore pud surriscaldarsi durante il funzionamento. In
occasione della sostituzione dell'utensile il contatto con I'utensile stesso puo essere causa di ferite da
taglio ed ustioni.
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3 Descrizione

3.1 Panoramica del prodotto ]
Mandrino a tre ganasce (TE 2-M)
Protezione antipolvere
Porta-utensile

Bloccaggio porta-utensile (TE 2-M)
Astina di profondita

Selettore di funzione

Selettore del senso di rotazione
Impugnatura

Interruttore di comando
Manopola di arresto

Targhetta

Impugnatura laterale

CICICISIOIS
CISICICIOIS)

3.2 Utilizzo conforme

Il prodotto descritto & un martello perforatore elettrico. Questo utensile & concepito per lavori di foratura in
calcestruzzo, opere in muratura, cartongesso, legno, plastica e metallo e per avvitare e svitare viti.

» L'utilizzo dell'attrezzo deve avvenire in conformita a tensione e frequenza di rete riportate sulla targhetta.

3.3 Dotazione
Martello perforatore, impugnatura laterale, astina di profondita, manuale d'istruzioni.

Altri prodotti di sistema, omologati per il vostro attrezzo, sono reperibili presso il vostro centro assistenza
Hilti Store oppure online all'indirizzo: www.hilti.group | USA: www.hilti.com

4 Dati tecnici

Nota
Tensione nominale, corrente nominale, frequenza e/o assorbimento di potenza nominale vanno desunti
dalla targhetta specifica del proprio Paese.

In caso di utilizzo con un generatore o trasformatore, la potenza erogata dagli stessi deve essere almeno
doppia rispetto all'assorbimento di potenza nominale riportato sulla targhetta dell'attrezzo. La tensione
d'esercizio del trasformatore o generatore deve essere sempre compresa tra il +5% e il -15% della tensione
nominale dell'attrezzo.

TE2 TE 2-S TE 2-M
Peso secondo la procedura 2,7 kg 2,7 kg 2,9 kg
EPTA 01
Diametro di foratura nel calce- | 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm
struzzo/muro (trapano a per-
cussione)
Diametro di fora- 1@\\<| 4 mm ...20 mm 4 mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
tura nel legno (punta
piena) 2w | *° /e 4mm ...10 mm
Diametro di foratura 1&\\m 3mm .13 mm 3mm .13 mm 8 mm ...13 mm
nel metallo (punta
piena) 2w | *° o/* 3mm ...8 mm
Lunghezza massima dell'a- 180 mm 180 mm 180 mm
stina di profondita

4.1 Dati su rumorosita e vibrazioni secondo EN 60745

| valori relativi alla pressione acustica e alle vibrazioni riportati nelle presenti istruzioni sono stati misurati
secondo una procedura standardizzata e possono essere utilizzati per confrontare i diversi attrezzi elettrici.
Sono adatti anche ad una valutazione preventiva delle esposizioni.

| dati indicati rappresentano le principali applicazioni dell'attrezzo. Se I'attrezzo elettrico viene impiegato
per altre applicazioni, con accessori diversi o con un'insufficiente manutenzione, i dati possono variare. Cid
potrebbe aumentare considerevolmente il valore delle esposizioni per l'intera durata di utilizzo.

Per una valutazione precisa delle esposizioni, occorre anche tenere conto degli intervalli di tempo in cui
|'attrezzo € spento oppure € acceso ma non & in uso. Cid potrebbe ridurre considerevolmente il valore delle
esposizioni per I'intera durata di utilizzo.
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Attuare misure di sicurezza aggiuntive per proteggere I'utilizzatore dall'effetto dei rumori e/o delle vibrazioni,
come ad esempio: effettuare la manutenzione degli attrezzi elettrici e degli utensili, tenere le mani calde,

organizzare le fasi di lavoro.
Dati sulla rumorosita

Livello di potenza sonora (L,) 102 dB(A)
Incertezza livello di potenza sonora (K,,) 3 dB(A)
Pressione acustica d'emissione (L ;) 91 dB(A)
Incertezza pressione acustica (K,,) 3 dB(A)

Dati sulle vibrazioni

Valore emissioni di oscillazioni durante la foratura a percussione nel calce- | 13,5 m/s?
struzzo (a,, o)

Valore emissioni di oscillazioni nel metallo (a, ;) 2,8 m/s?

Incertezza per i dati relativi ai valori di vibrazione (K) 1,5 m/s?

Montaggio dell'impugnatura laterale 2
A PRUDENZA

Pericolo di lesioni! Pericolo di menomazione dell'utilizzatore a causa dell'astina di pro-

fondita montata, ma non utilizzata.

» Rimuovere l'astina di profondita dall'attrezzo.

A PRUDENZA

Pericolo di lesioni! Perdita del controllo sul martello perforatore.

» Accertarsi che I'impugnatura laterale sia montata correttamente e fissata in modo
regolare. Accertarsi che il nastro di serraggio sia posizionato nell'apposita scanalatura
presente sull'attrezzo.

TE 2-M 3
Montaggio/Smontaggio del porta-utensile
Inserire/estrarre I'utensile: porta-utensile SDS 4]

Nota

L'uso di un grasso non adatto pud danneggiare il prodotto. Utilizzare solamente grasso

originale Hilti.

TE 2-M 5

Inserire/estrarre I'utensile: Mandrino a serraggio rapido

Regolazione dell'astina di profondita 6]
;’g Nota

Rispettare sempre la lunghezza massima dell'astina di profondita.

Foratura a percussione’T
TE 2-S
Percussione di precisione 41

TE 2
TE 2-S

Foratura %

TE 2-M
Foratura alla prima velocita 41 o foratura alla seconda velocita4?2
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Inversione di rotazione destra/sinistra

Pericolo di danneggiamento L'azionamento durante il funzionamento pud provocare
danni alla trasmissione.

» |l selettore per la rotazione destrorsa/sinistrorsa non dev'essere azionato quando
I'attrezzo & in funzione.

A

6 Cura e manutenzione

ATTENZIONE

Pericolo di scossa elettrica! L'esecuzione di interventi di cura e manutenzione dello strumento con
la spina inserita possono causare lesioni ed ustioni di grave entita.

» Prima di procedere con I'esecuzione di interventi di cura e manutenzione rimuovere sempre la

spinal

Cura

* Rimuovere con cautela lo sporco tenace attaccato all'attrezzo.

* Pulire con cautela le feritoie di ventilazione utilizzando una spazzola asciutta.

* Pulire la carcassa utilizzando solo un panno leggermente inumidito. Non utilizzare prodotti detergenti
contenenti silicone, poiché potrebbero risultare aggressivi per le parti in plastica.

Manutenzione

ATTENZIONE

Pericolo di scossa elettrica! Riparazioni incaute su componenti elettrici possono provocare gravi

lesioni e bruciature.

» Tutte le riparazioni inerenti alle parti elettriche devono essere eseguite solo da elettricisti specializ-

zati.

* Controllare regolarmente che tutte le parti visibili non presentino danneggiamenti e che gli elementi di
comando funzionino perfettamente.
* In caso di danneggiamenti e/o di malfunzionamenti non mettere in funzione |'attrezzo elettrico. Fare

riparare immediatamente |'attrezzo da un Centro Riparazioni Hilti.

* Inseguito ad eventuali lavori di cura e manutenzione dell'attrezzo ripristinare tutti i dispositivi di protezione
e verificarne il corretto funzionamento.

6.1 Sostituzione della protezione antipolvere [

» Sostituire la protezione antipolvere.

7 Trasporto e magazzinaggio

* Non trasportare |'attrezzo elettrico con I'utensile inserito.
* Riporre sempre |'attrezzo elettrico con la spina scollegata dalla rete.
* Asciugare |'attrezzo e conservarlo fuori dalla portata dei bambini e delle persone non autorizzate.

* Dopo un lungo periodo di magazzinaggio o un lungo periodo di trasporto verificare che |'attrezzo elettrico
non presenti danneggiamenti.

8 Supporto in caso di anomalie

In caso di anomalie non indicate nella presente tabella o che non & possibile risolvere per proprio conto, si
prega di rivolgersi al Centro Riparazioni Hilti.

8.1 Supporto in caso di anomalie

Anomalia

Possibile causa

Soluzione

L'attrezzo non parte.

Alimentazione elettrica interrotta.

» Collegare un altro elettroutensile
e verificarne il funzionamento.
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Anomalia Possibile causa Soluzione

La percussione non funziona. | Attrezzo troppo freddo. » Posizionare il martello perfora-
tore sulla superficie di lavoro e
lasciarlo in funzione al minimo
della potenza. Se necessario
ripetere I'operazione finché il

dispositivo di percussione non

funziona.
Selettore funzione su "Foratura » Portare il selettore funzione in
senza percussione" 2 . posizione "Foratura a percus-
sione" 4T.
Il martello perforatore non Interruttore di comando non com- | » Premere l'interruttore di co-
funziona a piena potenza. pletamente premuto. mando fino allo scatto.
TE 2-S » Portare il selettore funzione in
posizione "Foratura a percus-
Selettore funzione su "Percussione sione" 4T.

di precisione" 4§t

Il cavo di prolunga ha una sezione | » Utilizzare un cavo di prolunga di

insufficiente. sezione sufficiente.
La punta non puod essere Manicotto del mandrino non com- | » Tirare indietro il dispositivo di
estratta dal porta-utensile. pletamente retratto. blocco utensili fino a battuta ed
estrarre I'utensile.
La punta non asporta mate- L'attrezzo € impostato sulla rota- » Commutare l'attrezzo sulla
riale. zione sinistrorsa. rotazione destrorsa.

9 Smaltimento

Gli strumenti e gli attrezzi €% Hilti sono in gran parte realizzati con materiali riciclabili. Condizione essenziale

per il riciclaggio € che i materiali vengano accuratamente separati. In molte nazioni, Hilti provvede al ritiro

dei vecchi attrezzi ed al loro riciclaggio. Per informazioni al riguardo, contattare il Servizio Clienti Hilti oppure
il proprio referente Hilti.

7
}‘ » Non gettare le apparecchiature elettriche tra i rifiuti domestici.

X3

10 RoHS (direttiva per la restrizione dell'uso di sostanze pericolose)

Al link seguente trovate la tabella delle sostanze pericolose: gr.hilti.com/r3682, (TE 2), gr.hilti.com/r3684
(TE 2-M) e gr-hilti.com/r3683 (TE 2-S).
Alla fine di questa documentazione trovate un codice QR che consente di accedere alla tabella RoHS.

11 Garanzia del costruttore

» In caso di domande sulle condizioni di garanzia, rivolgersi al partner Hilti locale.
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1 Informacién sobre la documentacion

1.1 Acerca de esta documentacion

* Lea detenidamente esta documentacion antes de la puesta en servicio. Ello es imprescindible para un
trabajo seguro y un manejo sin problemas.

* Respete las indicaciones de seguridad y las advertencias presentes en esta documentacion y en el
producto.

* Conserve este manual de instrucciones siempre junto con el producto y entregue el producto a otras
personas siempre acompafado del manual.

1.2 Explicacion de simbolos

1.2.1 Avisos
Las advertencias de seguridad advierten de peligros derivados del manejo del producto. Las siguientes
palabras de peligro se utilizan combinadas con un simbolo:

iPELIGRO! Término utilizado para un peligro inminente que puede ocasionar lesiones graves o
incluso la muerte.

jADVERTENCIA! Término utilizado para un posible peligro inminente que puede ocasionar lesio-
nes graves o incluso la muerte.

PRECAUCION Término utilizado para una posible situacién peligrosa que puede ocasionar
lesiones leves o dafios materiales

BB B>

1.2.2 Simbolos en la documentacion
En esta documentacion se utilizan los siguientes simbolos:

Leer el manual de instrucciones antes del uso

Indicaciones de uso y demas informacion de interés

1.2.3 Simbolos en las figuras
En las figuras se utilizan los siguientes simbolos:

E Estos numeros hacen referencia a la figura correspondiente incluida al principio de este manual

La numeracion describe el orden de los pasos de trabajo en la imagen y puede ser diferente de

3 los pasos descritos en el texto
G Los nimeros de posicion se utilizan en la figura Vista general y los nimeros de la leyenda estan
=7 | explicados en el apartado Vista general del producto

@ | Preste especial atencion a este simbolo cuando utilice el producto.

1.3 Simbolos de productos

1.3.1 Simbolos en el producto
En el producto se utilizan los siguientes simbolos:

Taladrar sin percusion

Taladrar con percusion (taladrar con martillo)

[N\ 3

Taladrar sin percusion, 1.2 velocidad

Taladrar sin percusion, 2.2 velocidad

I\) —_\ 4 [N\ 4

A\® | A\® | \\»

Impacto suave

-]

Giro derecha/izquierda

|
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Np | Numero de referencia de revoluciones en vacio

/min | Revoluciones por minuto

@ Clase de proteccion Il (aislamiento doble)

1.4 Informacion del producto

Los productos Hilti han sido disefiados para usuarios profesionales y solo deben ser manejados, conservados
y reparados por personal autorizado y debidamente formado. Este personal debe estar especialmente
instruido en lo referente a los riesgos de uso. La utilizacion del producto y sus dispositivos auxiliares puede
conllevar riesgos para el usuario en caso de manejarse de forma inadecuada por personal no cualificado o
utilizarse para usos diferentes a los que estan destinados.
La denominacién del modelo y el numero de serie estan indicados en la placa de identificacion.
» Traspase el numero de serie a la siguiente tabla. Necesitara los datos del producto para realizar consultas
a nuestros representantes o al Departamento de Servicio Técnico.
Datos del producto

Martillo perforador TE2|TE2-S|TE 2-M
Generacion 02
N.2 de serie

1.5 Declaracion de conformidad

Bajo nuestra exclusiva responsabilidad, declaramos que el producto aqui descrito cumple con las directivas
y normas vigentes. Encontrard una reproduccion de la declaracién de conformidad al final de esta
documentacion.

La documentacion técnica se encuentra depositada aqui:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Seguridad

2.1 Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas

/N\ADVERTENCIALea con atencién todas las instrucciones e indicaciones de seguridad. Si no se tienen

en cuenta las instrucciones e indicaciones de seguridad, podrian producirse descargas eléctricas, incendios

o lesiones graves.

Conserve todas las instrucciones e indicaciones de seguridad para futuras consultas.

El término «herramienta eléctrica» empleado en las indicaciones de seguridad se refiere a herramientas

eléctricas portatiles, ya sea con cable de red o sin cable, en caso de ser accionadas por bateria.

Seguridad en el puesto de trabajo

» Mantenga su area de trabajo limpia y bien iluminada. El desorden o una iluminacién deficiente de las
zonas de trabajo pueden provocar accidentes.

» No utilice la herramienta eléctrica en un entorno con peligro de explosion en el que se encuentren
combustibles liquidos, gases o material en polvo. Las herramientas eléctricas producen chispas que
pueden llegar a inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los nifios y otras personas de su puesto de trabajo al emplear la herramienta
eléctrica. Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la herramienta.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corresponder a la toma de corriente utilizada. No
se debera modificar el enchufe en forma alguna. No utilice enchufes adaptadores para las
herramientas eléctricas con puesta a tierra. Los enchufes sin modificar adecuados a las respectivas
tomas de corriente reducen el riesgo de descarga eléctrica.

» Evite el contacto corporal con superficies que tengan puesta a tierra, como pueden ser tubos,
calefacciones, cocinas vy frigorificos. El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es mayor
si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga las herramientas eléctricas a la lluvia y evite que penetren liquidos en su interior. El
riesgo de recibir descargas eléctricas aumenta si penetra agua en la herramienta eléctrica.

» No utilice el cable de red para transportar o colgar la herramienta eléctrica ni tire de él para extraer
el enchufe de la toma de corriente. Mantenga el cable de red alejado de fuentes de calor, aceite,
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aristas afiladas o piezas méviles de la herramienta. Los cables de red dafiados o enredados pueden
provocar descargas eléctricas.

Cuando trabaje al aire libre con una herramienta eléctrica, utilice exclusivamente un alargador
adecuado para exteriores. La utilizacion de un alargador adecuado para su uso en exteriores evita el
riesgo de una descarga eléctrica.

Cuando no pueda evitarse el uso de la herramienta en un entorno humedo, utilice un interruptor
de corriente de defecto. La utilizacion de un interruptor de corriente de defecto evita el riesgo de una
descarga eléctrica.

Seguridad de las personas

>

Permanezca atento, preste atencion durante el trabajo y utilice la herramienta eléctrica con
prudencia. No utilice una herramienta eléctrica si esta cansado, ni tampoco después de haber
consumido alcohol, drogas o medicamentos. Un momento de descuido al utilizar la herramienta
eléctrica podria producir graves lesiones.

Utilice el equipo de proteccion adecuado y lleve siempre gafas protectoras. El riesgo de lesiones
se reduce considerablemente si, segun el tipo y la aplicacion de la herramienta eléctrica empleada, se
utiliza un equipo de cubierta protectora adecuado como una mascarilla antipolvo, zapatos de seguridad
con suela antideslizante, casco o proteccién para los oidos.

Evite una puesta en marcha fortuita de la herramienta. Asegurese de que la herramienta eléctrica
esta apagada antes de alzarla, transportarla, conectarla a la alimentacion de corriente o insertar
la bateria. Si transporta la herramienta eléctrica sujetandola por el interruptor de conexién/desconexion
o si introduce el enchufe en la toma de corriente con la herramienta conectada, podria producirse un
accidente.

Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes de conectar la herramienta eléctrica. Una
herramienta o llave colocada en una pieza giratoria puede producir lesiones al ponerse en funcionamiento.
Evite adoptar posturas forzadas. Procure que la postura sea estable y manténgase siempre en
equilibrio. De esta forma podra controlar mejor la herramienta eléctrica en caso de presentarse una
situacién inesperada.

Utilice ropa adecuada. No utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su pelo, vestimenta y
guantes alejados de las piezas méviles. La vestimenta suelta, las joyas y el pelo largo se pueden
enganchar con las piezas en movimiento.

Siempre que sea posible utilizar equipos de aspiraciéon o captacion de polvo, asegurese de que
estan conectados y de que se utilizan correctamente. El uso de un sistema de aspiracién reduce los
riesgos derivados del polvo.

Uso y manejo de la herramienta eléctrica

>

No sobrecargue la herramienta. Utilice la herramienta eléctrica adecuada para el trabajo que se
dispone a realizar. Con la herramienta eléctrica apropiada podra trabajar mejor y de modo mas seguro
dentro del margen de potencia indicado.

No utilice herramientas eléctricas con el interruptor defectuoso. Las herramientas eléctricas que no
se puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben repararse.

Extraiga el enchufe de la toma de corriente o retire la bateria antes de efectuar cualquier ajuste
en la herramienta, cambiar accesorios o en caso de no utilizar la herramienta durante un tiempo
prolongado. Esta medida preventiva evita el riesgo de conexion accidental de la herramienta eléctrica.
Guarde las herramientas eléctricas que no utilice fuera del alcance de los nifios. No permita utilizar
la herramienta a ninguna persona que no esté familiarizada con ella o no haya leido este manual
de instrucciones. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas inexpertas son peligrosas.
Cuide su herramienta eléctrica adecuadamente. Compruebe si las piezas moviles de la herramienta
funcionan correctamente y sin atascarse, y si existen piezas rotas o deterioradas que pudieran
afectar al funcionamiento de la herramienta eléctrica. Encargue la reparaciéon de las piezas
defectuosas antes de usar la herramienta eléctrica. Muchos accidentes son consecuencia de un
mantenimiento inadecuado de la herramienta eléctrica.

Mantenga los utiles limpios y afilados. Las herramientas de corte bien cuidadas y con aristas afiladas
se atascan menos y se guian con mas facilidad.

Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, utiles, etc., de acuerdo con estas instrucciones.
Para ello, tenga en cuenta las condiciones de trabajo y la tarea que se va a realizar. El uso de
herramientas eléctricas para trabajos diferentes de aquellos para los que han sido concebidas puede
resultar peligroso.

Servicio Técnico

>

Solicite que un profesional lleve a cabo la reparacion de su herramienta eléctrica y que utilice
exclusivamente piezas de repuesto originales. Solamente asi se garantiza la seguridad de la
herramienta eléctrica.
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2.2 Indicaciones de seguridad para martillos

Utilice proteccién para los oidos. El ruido constante puede reducir la capacidad auditiva.

Utilice las empuiaduras adicionales que se suministran con la herramienta. La pérdida del control
puede causar lesiones.

Sujete la herramienta por las empuiaduras aisladas cuando realice trabajos en los que el util
puede entrar en contacto con cables eléctricos ocultos o con el propio cable de la herramienta. El
contacto con los cables conductores puede traspasar la conductividad a las partes metalicas y producir
descargas eléctricas.

2.3 Indicaciones de seguridad adicionales

Seguridad de las personas

>

>

>

>

No esta permitido efectuar manipulaciones o modificaciones en la herramienta.

Mantenga las empuiaduras secas, limpias y sin residuos de aceite o grasa.

Asegurese de que la empunadura lateral esté correctamente montada y fijada conforme a las
prescripciones.

Efectue pausas durante el trabajo, asi como ejercicios de relajacion y estiramiento de los dedos
para mejorar la circulacion de estos.

La herramienta no es adecuada para personas con poca fuerza a las que no se haya instruido.
Mantenga la herramienta fuera del alcance de los nifios.

Evite tocar las piezas en movimiento. No conecte la herramienta fuera de la zona de trabajo. Si se
tocan piezas en movimiento, en especial herramientas rotativas, pueden ocasionarse lesiones.

Retire siempre hacia atras el cable eléctrico y el alargador durante el trabajo. De esta forma se
evita el peligro de tropiezo por culpa del cable.

El polvo procedente de materiales como pinturas con plomo, determinadas maderas,
hormigén/mamposteria/rocas con cuarzo, asi como minerales y metal puede ser nocivo para la salud. El
contacto con el polvo o su inhalaciéon puede provocar reacciones alérgicas o asfixia al usuario o a
personas que se encuentren en su entorno. Existen determinados tipos de polvo, como puede ser
el de roble o el de haya, catalogados como cancerigenos, especialmente si se encuentra mezclado
con aditivos usados en el tratamiento de la madera (cromato, agente protector para la madera).
Unicamente expertos cualificados estan autorizados a manipular materiales que contengan asbesto.
Utilice siempre que sea posible un aspirador de polvo. Para lograr un alto grado de aspiraciéon del
polvo, utilice un aspirador de polvo portatil apropiado. Utilice una mascarilla adecuada para cada
clase de polvo. Procure una buena ventilacion del lugar de trabajo. Respete la normativa vigente
en su pais concerniente al procesamiento de los materiales de trabajo.

Si se produce una interrupcion de la corriente, desconecte la herramienta y extraiga el enchufe de
red; en caso necesario, suelte el bloqueo del conmutador de control. Esto evita la puesta en servicio
involuntaria de la herramienta cuando vuelva la corriente.

Durante el proceso de taladrado, proteja la zona opuesta al lugar donde se realiza el trabajo, ya
que pueden desprenderse cascotes y causar heridas a otras personas.

Respete también la normativa nacional en materia de proteccion laboral.

Seguridad eléctrica

>

Compruebe antes de empezar a trabajar si la zona de trabajo oculta cables eléctricos, tuberias de
gas o cafnerias de agua, por ejemplo, con un detector de metales. Las partes metdlicas exteriores
de la herramienta pueden pasar a conducir electricidad si, por ejemplo, se ha dafiado por error un cable
eléctrico. Dichas partes suponen un peligro serio por el riesgo de una descarga eléctrica.

Compruebe con regularidad el cable de conexién de la herramienta y, en caso de que presentara
dafos, encargue su sustitucion a un profesional experto en la materia. Si el cable de conexién de
la herramienta eléctrica esta danado, debe reemplazarse por un cable especial homologado que
encontrara en nuestro Servicio Posventa. Inspeccione regularmente los alargadores y sustituyalos
en caso de que estuvieran danados. Si se dana el cable de red o el alargador durante el trabajo,
evite tocar el cable. Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente. Los cables de conexion y
los alargadores dafados suponen un peligro, pues pueden ocasionar una descarga eléctrica.

Seguridad personal

>

Utilice guantes de proteccion. Durante el funcionamiento, el martillo perforador puede calentarse. Si
se tocan los Uutiles al cambiarlos se pueden producir cortes y quemaduras.
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3.1 Vista general del producto ]

Conmutador de giro a la derecha/izquierda
Empufadura

Conmutador de control

Boton de bloqueo

Placa de identificacion

Empufadura lateral

Portabrocas de tres garras (TE 2-M)
Tapa de proteccién contra polvo
Portautiles

Bloqueo del portadtiles (TE 2-M)
Tope de profundidad

Interruptor selector de funciones

CICICISIOIS
CISICICIOIS)

3.2 Uso conforme a las prescripciones

El producto descrito es un martillo perforador eléctrico. Esta indicado para perforar en hormigon,
mamposteria, yeso encartonado, madera, plastico y metal, asi como para atornillar y desatornillar.

» Solo debe funcionar con la frecuencia y tensién de alimentacion especificada en la placa de identificacion.

3.3 Suministro

Martillo perforador, empufiadura lateral, tope de profundidad, manual de instrucciones.
Encontrara otros productos del sistema autorizados para su producto en su Hilti Store o en Internet, en:
www.hilti.group | EE. UU.: www.hilti.com

4 Datos técnicos

Indicacion
La tension nominal, la intensidad nominal, la frecuencia y/o la potencia nominal figuran en la placa de
identificacion especifica del pais.

Si se utiliza con un generador o transformador, la potencia Util debe ser al menos el doble de la potencia
nominal indicada en la placa de identificacion de la herramienta. La tension de servicio del transformador o
del generador debe encontrarse en todo momento entre un +5 % y un -15 % de la tension nominal de la
herramienta.

TE2 TE 2-S TE 2-M
Peso segun el procedimiento | 2,7 kg 2,7 kg 2,9 kg
EPTA 01
Margen de perforacion en hor- | 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm
migén/mamposteria (taladro
con martillo)
Margen de perfo- 1 pe 4 mm ...20 mm 4 mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
racion en madera 2 1
(broca maciza) 2w |/ / mm ...10 mm
Margen de perfora- 1 o~ 3mm .13 mm 3mm .13 mm 8 mm ...13 mm
cion en metal (broca
maciza) 2w |7 / 3mm ...8 mm
Longitud maxima del tope de | 180 mm 180 mm 180 mm
profundidad

4.1 Informacion sobre la emision de ruidos y el valor de vibracion segun EN 60745

Los valores de vibracion y de presion acustica indicados en estas instrucciones han sido medidos conforme
a los procedimientos de medicion homologados y pueden utilizarse para la comparacion de diferentes
herramientas eléctricas. También resultan Utiles para realizar un andlisis de los riesgos de exposicion.

Los datos indicados son especificos para las aplicaciones principales de la herramienta eléctrica. Los datos
pueden, no obstante, registrar variaciones si la herramienta eléctrica se emplea para otras aplicaciones o con
utiles de insercién distintos, o si se ha efectuado un mantenimiento insuficiente de la herramienta. En estos
casos, los riesgos de exposicion podrian aumentar considerablemente durante toda la sesion de trabajo.

A fin de obtener un andlisis preciso de los riesgos de exposicion, también deben tenerse en cuenta los
periodos en los que la herramienta estd desconectada o estd en marcha, pero no realmente en uso. De este
modo, los riesgos de exposicion podrian reducirse considerablemente durante toda la sesién de trabajo.
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Adopte medidas de seguridad adicionales para proteger al usuario del efecto del ruido y de las vibraciones,
como por ejemplo: mantenimiento de la herramienta eléctrica y los Utiles de insercién, mantener las manos
calientes, organizacién de los procesos de trabajo, etc.

Informacion sobre la emisién de ruidos

Nivel de potencia acustica (L) 102 dB(A)
Incertidumbre del nivel de potencia acustica (K,) 3 dB(A)
Nivel de presion acustica de emisiones (L ) 91 dB(A)
Incertidumbre del nivel de intensidad acustica (K,,) 3 dB(A)

Informacién sobre la emisién de vibraciones
Valor de emisién de vibraciones al taladrar con martillo en hormigén (a, ) | 13,5 m/s?

Valor de emision de vibraciones al taladrar en metal (a, ;) 2,8 m/s?
Incertidumbre para el valor de vibraciones mencionado (K) 1,5 m/s?
Montaje de la empuinadura lateral o]

A PRECAUCION
Riesgo de lesiones. Riesgo de obstaculo para el operario si el tope de profundidad esta
colocado pero no se utiliza.
» Retire el tope de profundidad de la herramienta.
A PRECAUCION
Riesgo de lesiones. Pérdida del control del martillo perforador.
» Asegurese de que la empufadura lateral esté correctamente montada y fijada conforme
a las prescripciones. Asegurese de que la banda de sujecién esté situada en la ranura
de la herramienta prevista para tal fin.

TE 2-M E

Montaje/desmontaje del portadatiles

Insercién/extraccion del til: Portadtiles SDS 4]
Indicacion
El uso de una grasa inadecuada puede provocar dafos en el producto. Utilice Unica-
mente grasa original de Hilti.

TE 2-M 5

Insercién/extraccién del Gtil: Mandril de cierre rapido
Ajuste del tope de profundidad B

Indicacion

Tenga siempre en cuenta la longitud maxima del tope de profundidad.

Taladrar con percusién (taladrar con martillo) 4T
TE 2-§

Impacto suave4t

TE2
TE 2-5

Taladrar %

TE 2-M

Taladrar en primera velocidad 41 o taladrar en segunda velocidad %2

(00

Giro derecha/izquierda
Riesgo de daios El accionamiento durante el funcionamiento puede dafar el engranaje.
» El conmutador derecha/izquierda no se debe accionar durante el funcionamiento.
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6 Cuidado y mantenimiento

ADVERTENCIA

Riesgo de descarga eléctrica. La realizacion de tareas de cuidado y mantenimiento con el enchufe
conectado a la toma de corriente de puede provocar lesiones y quemaduras graves.

» Extraiga siempre el enchufe de la toma de corriente antes de realizar cualquier tarea de cuidado y
mantenimiento.

Cuidado

* Retire con cuidado la suciedad fuertemente adherida.

¢ Limpie cuidadosamente las rejillas de ventilacion con un cepillo seco.

e Limpie la carcasa utilizando Unicamente un pafio ligeramente humedecido. No utilice limpiadores que
contengan silicona, ya que podria afectar a las piezas de plastico.

Mantenimiento

ADVERTENCIA

Riesgo de descarga eléctrica. Las reparaciones indebidas en componentes eléctricos pueden
producir lesiones graves y quemaduras.

» Lasreparaciones de la parte eléctrica sélo puede llevarlas a cabo un técnico electricista cualificado.

* Compruebe con regularidad si las piezas visibles estan dafadas o si los elementos de manejo funcionan
correctamente.

¢ No utilice la herramienta eléctrica si presenta dafios o fallos que afecten al funcionamiento. Llévela de
inmediato al Servicio Técnico de Hilti para que la reparen.

¢ Coloque todos los dispositivos de proteccién después de las tareas de cuidado y mantenimiento y
compruebe su correcto funcionamiento.

6.1 Sustitucion de la tapa de proteccion [
» Sustituya la tapa de proteccion.

7 Transporte y almacenamiento

* No transporte la herramienta eléctrica con el Util insertado.
¢ Almacene la herramienta eléctrica siempre con el enchufe desconectado.
* Seque la herramienta y guéardela fuera del alcance de nifios y personas no autorizadas.

e Compruebe si la herramienta eléctrica presenta dafos tras haber estado almacenada durante mucho
tiempo o haber sido transportada.

8 Ayuda en caso de averias

Si se producen averias que no estén incluidas en esta tabla o que no pueda solucionar usted, dirijase al
Servicio Técnico de Hilti.

8.1 Ayuda sobre averias

Anomalia Posible causa Solucién

La herramienta no se pone en | Alimentacion de tension interrum- » Conecte otra herramienta

marcha. pida. eléctrica y compruebe si
funciona.

Sin percusion. Herramienta demasiado fria. » Apoye el martillo perforador

en la superficie de trabajo

y déjelo funcionando con la
marcha en vacio. Repitalo si es
necesario hasta que funcione el
mecanismo de percusion.
Interruptor selector de funciones » Sitde el interruptor selector
en «Taladrar sin percusion» 2 . de funciones en la posicién
«Perforar con martillo» 4T .
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Anomalia

Posible causa

Solucién

El martillo perforador no des-
arrolla toda la potencia.

Conmutador de control no pulsado
del todo.

>

Presione el conmutador de
control hasta el tope.

TE 2-S

Interruptor selector de funciones
en «Impacto suave» 4.

Sitte el interruptor selector
de funciones en la posicion
«Perforar con martillo» 4T.

El alargador tiene una seccién in-
suficiente.

Utilice un cable alargador con
seccion suficiente.

La broca no se puede desblo-
quear.

El portautiles no se ha retraido
completamente.

Retire el bloqueo del util hasta
el tope y extraigalo.

La broca no arranca material.

La herramienta estéa ajustada en
giro a la izquierda.

Conmute la herramienta a giro
a la derecha.

9 Reciclaje

Las herramientas & Hilti estan fabricadas en su mayor parte con materiales reutilizables. La condicién
para dicha reutilizacion es una separacion adecuada de los materiales. En muchos paises, Hilti recoge las
herramientas usadas para su recuperacion. Pregunte en el Servicio de Atencién al Cliente de Hilti o a su
asesor de ventas.

» No deseche las herramientas eléctricas junto con los desperdicios domésticos.

X3

10 RoHS (Directiva sobre restricciones a la utilizacion de sustancias peligrosas)

Puede ver la tabla de sustancias peligrosas en el siguiente enlace: gr.hilti.com/r3682, (TE 2), gr.hilti.com/r3684
(TE 2-M) y gr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).

Al final de esta documentacion encontrard, en forma de cédigo QR, un enlace a la tabla sobre la directiva
RoHS.

11 Garantia del fabricante

» Si tiene alguna consulta acerca de las condiciones de la garantia, péngase en contacto con su sucursal

local de Hilti.
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1 Indicagbes sobre a documentacao

1.1 Sobre esta documentacao

* Antes da colocagéo em funcionamento, leia esta documentacdo. Esta € a condigéo para um trabalho
seguro e um manuseamento sem problemas.

* Tenha em atencéo as instrugdes de seguranca e as adverténcias nesta documentagao e no produto.

¢ Guarde o manual de instrugbes sempre junto do produto e entregue-o a outras pessoas apenas
juntamente com este manual.

1.2 Explicacao dos simbolos

1.2.1 Adverténcias

As adverténcias alertam para perigos durante a utilizagdo do produto. As seguintes indicagdes de perigo
sdo utilizadas em combinagao com um simbolo:

é PERIGO! Indica perigo iminente que pode originar ferimentos corporais graves ou até mesmo
fatais.

é AVISO! Indica um possivel perigo que pode causar graves ferimentos pessoais, até mesmo

fatais.

CUIDADO! Indica uma situagéo potencialmente perigosa que pode originar ferimentos corporais
yi f \ | ligeiros ou danos materiais

1.2.2 Simbolos na documentacao
Nesta documentacéo sao utilizados os seguintes simbolos:

Leia o manual de instrugdes antes da utilizagao

Instrugdes de utilizacao e outras informagodes Uteis

1.2.3 Simbolos nas figuras
Em figuras s&o utilizados os seguintes simbolos:

E Estes numeros referem-se a respectiva imagem no inicio deste Manual

3 A numeragao reproduz uma sequéncia dos passos de trabalho na imagem e pode divergir dos
passos de trabalho no texto

“7) Na figura Vista geral sdo utilizados numeros de posigéo que fazem referéncia aos numeros da

=7 | legenda na secgao Vista geral do produto

@ | Este simbolo pretende despertar a sua atengédo durante o manuseamento do produto.

1.3 Simbolos dependentes do produto

1.3.1 Simbolos no produto
No produto s&o utilizados os seguintes simbolos:

Furar sem percussao

Furar com percusséo (furar de martelo)

[N\ 3

N R 4 [N\ 4

2 Perfurar sem percusséo, 1.2 velocidade

2 Perfurar sem percusséo, 2.2 velocidade
’T Perfurar de precisdo com martelo

/]

= | Rotagéo para a direita/esquerda

ng | Velocidade nominal de rotagdo sem carga
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/min | Rota¢des por minuto

[O] | Classe Il de protecgéo (com duplo isolamento)

1.4 Dados informativos sobre o produto

Os produtos Hilti foram concebidos para uso profissional e sé devem ser utilizados, mantidos e reparados
por pessoal autorizado e devidamente credenciado. Este pessoal devera estar informado, em particular,
sobre os potenciais perigos. O produto e seu equipamento auxiliar podem representar perigo se usados
incorrectamente por pessoas ndo qualificadas ou se usados para fins diferentes daqueles para os quais
foram concebidos.
A designacéo e o nimero de série sdo indicados na placa de caracteristicas.
» Registe o nimero de série na tabela seguinte. Precisa dos dados do produto para colocar questdes ao
nosso representante ou posto de servigo de atendimento aos clientes.
Dados do produto

Martelo perfurador TE2|TE2-S|TE2-M
Geragao 02
N.° de série

1.5 Declaracao de conformidade

Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que o produto aqui descrito estd em conformidade com
as directivas e normas em vigor. Na parte final desta documentagéo encontra uma reprodugéo da declaragao
de conformidade.

As documentagdes técnicas estdo aqui guardadas:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Seguranca

2.1 Normas de seguranca gerais para ferramentas eléctricas

/\ AVISO Leia todas as normas de seguranca e instrugées. O ndo cumprimento das normas de
segurancga e instrugdes pode resultar em choque eléctrico, incéndio e/ou lesdes graves.

Guarde bem todas as normas de seguranca e instru¢ées para futura referéncia.

O termo "ferramenta eléctrica" utilizado nas normas de segurancga refere-se a ferramentas com ligacao a
corrente eléctrica (com cabo de alimentagéo) ou ferramentas a bateria (sem cabo).

Seguranca no posto de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho limpa e bem iluminada. Locais desarrumados ou mal iluminados
podem ocasionar acidentes.

» Nao utilize a ferramenta eléctrica em ambientes explosivos ou na proximidade de liquidos ou
gases inflamaveis. Ferramentas eléctricas produzem faiscas que podem provocar a ignigao de po e
vapores.

» Mantenha criancas e terceiros afastados durante os trabalhos. Distraccées podem conduzir a perda
de controlo sobre a ferramenta.

Seguranca eléctrica

» A ficha da ferramenta eléctrica deve servir na tomada. A ficha ndo deve ser modificada de modo
algum. Nao utilize quaisquer adaptadores com ferramentas eléctricas com ligagao terra. Fichas
originais (ndo modificadas) e tomadas adequadas reduzem o risco de choque eléctrico.

» Evite o contacto do corpo com superficies ligadas a terra, como, por exemplo, canos, radiadores,
fogoes e frigorificos. Existe um risco elevado de choque eléctrico se o corpo estiver com ligagcéo a
terra.

» As ferramentas eléctricas ndo devem ser expostas a chuva nem a humidade. A infiltragao de agua
numa ferramenta eléctrica aumenta o risco de choque eléctrico.

» Nao use o cabo para transportar, arrastar ou desligar a ferramenta eléctrica da tomada. Mantenha
o cabo afastado de calor, 6leo, arestas vivas ou partes em movimento da ferramenta. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de choque eléctrico.

» Quando operar uma ferramenta eléctrica ao ar livre, utilize apenas cabos de extensao proprios
para utilizacao no exterior. O uso de um cabo apropriado para espagos exteriores, reduz o risco de
choques eléctricos.
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» Utilize um disjuntor diferencial se ndo puder ser evitada a utilizacao da ferramenta eléctrica em
ambiente humido. A utilizagcdo e um disjuntor diferencial reduz o risco de choque eléctrico.

Seguranca fisica

» Esteja alerta, observe o que esta a fazer, e tenha prudéncia ao trabalhar com uma ferramenta
eléctrica. Se estiver cansado ou sob influéncia de drogas, alcool ou medicamentos nao efectue
nenhum trabalho com ferramentas eléctricas. Um momento de distrac¢@o ao operar a ferramenta
eléctrica pode causar ferimentos graves.

» Use equipamento de seguranca. Use sempre 6culos de proteccdo. Equipamento de seguranca,
como, por exemplo, mascara antipoeiras, sapatos de segurancga antiderrapantes, capacete de seguranca
ou protecgéo auricular, de acordo com o tipo e aplicagdo da ferramenta eléctrica, reduzem o risco de
leses.

» Evite um arranque involuntario. Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esta desligada antes de
a ligar a fonte de alimentacéo e/ou a bateria, pegar nela ou a transportar. Transportar a ferramenta
eléctrica com o dedo no interruptor ou ligar uma ferramenta a tomada com o interruptor ligado (ON)
pode resultar em acidentes.

» Remova quaisquer chaves de ajuste (chaves de fenda), antes de ligar a ferramenta eléctrica. Um
acessorio ou chave deixado preso numa parte rotativa da ferramenta pode causar ferimentos.

» Evite posturas corporais desfavoraveis. Mantenha sempre uma posicao correcta, em perfeito
equilibrio. Desta forma serd mais facil manter o controlo sobre a ferramenta eléctrica em situagdes
inesperadas.

» Use roupa apropriada. Nao use roupa larga ou jéias. Mantenha o cabelo, vestuario e luvas
afastados das pecas moveis. Roupas largas, joias ou cabelos compridos podem ficar presos nas
pegas moveis.

» Se poderem ser montados sistemas de remocéao e de recolha de po, assegure-se de que estes
estéo ligados e sao utilizados correctamente. A utilizagdo de um sistema de remogéo de p6 pode
reduzir os perigos relacionados com a exposi¢cdo ao mesmo.

Utilizagao e manuseamento da ferramenta eléctrica

» Nao sobrecarregue a ferramenta. Use para o seu trabalho a ferramenta eléctrica correcta. Com a
ferramenta eléctrica adequada obtera maior eficiéncia e seguranga se respeitar os seus limites.

» Nao utilize a ferramenta eléctrica se o interruptor estiver defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
ja ndo possa ser accionada pelo interruptor € perigosa e deve ser reparada.

» Retire a ficha da tomada e/ou remova a bateria antes de efectuar ajustes na ferramenta, substituir
acessorios ou guardar a ferramenta eléctrica. Esta medida preventiva evita o accionamento acidental
da ferramenta eléctrica.

» Guarde ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do alcance das criangas. Nao permita que a
ferramenta seja utilizada por pessoas nao familiarizadas com a mesma ou que nao tenham lido
estas instrucoes. Ferramentas eléctricas operadas por pessoas néo treinadas sdo perigosas.

» Facauma manutencao regular das ferramentas eléctricas. Verifique se as partes moéveis funcionam
perfeitamente e ndo emperram ou se ha pecas quebradas ou danificadas que possam influenciar
o funcionamento da ferramenta eléctrica. Pecas danificadas devem ser reparadas antes da
utilizacao da ferramenta. Muitos acidentes sdo causados por ferramentas eléctricas com manutengéo
deficiente.

» Mantenha as ferramentas de corte sempre afiadas e limpas. Acessérios com gumes afiados tratados
correctamente emperram menos e séo mais faceis de controlar.

» Utilize a ferramenta eléctrica, acessoérios, bits, etc., de acordo com estas instrucées. Tome
também em consideracao as condi¢oes de trabalho e o trabalho a ser efectuado. A utilizacdo da
ferramenta eléctrica para outros fins além dos previstos, pode ocasionar situagdes de perigo.

Manutencao

» A sua ferramenta eléctrica s6 deve ser reparada por pessoal qualificado e s6 devem ser utilizadas
pecas sobressalentes originais. Isto assegurara que a seguranca da ferramenta eléctrica se mantenha.

2.2 Normas de seguranca para martelos

» Use proteccao auricular. Ruido em excesso pode levar a perda de audigao.

» Utilize os punhos auxiliares fornecidos com a ferramenta. A perda de controlo da ferramenta pode
causar ferimentos.

» Segure aferramenta pelas areas isoladas dos punhos, quando executar trabalhos onde o acessoério
pode encontrar cabos eléctricos encobertos ou o préprio cabo de rede. O contacto com um cabo
sob tensdo também pode colocar partes metalicas da ferramenta sob tensdo e causar um choque
eléctrico.
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2.3 Normas de seguranca adicionais

Seguranca fisica

>

>

>

>

Nao é permitida a modificacdo ou manipulacao da ferramenta.

Mantenha os punhos secos, limpos e isentos de 6leo e gordura.

Certifique-se de que o punho auxiliar esta correctamente montado e devidamente apertado.
Faca pausas durante o trabalho. Aproveite para relaxar os musculos e melhorar a circulagdo
sanguinea nos dedos.

A ferramenta nao esta concebida para pessoas debilitadas sem formacgao.

Mantenha a ferramenta afastada das criancas.

Evite o contacto com pecas rotativas. Ligue a ferramenta apenas quando estiver no local
de trabalho. O contacto com pecas rotativas, especialmente ferramentas rotativas, pode causar
ferimentos.

Durante o trabalho, mantenha o cabo de alimentacdo e a extensao sempre na parte de tras da
ferramenta. Evita, assim, tropecar no cabo durante os trabalhos.

Pés de materiais, como tinta com chumbo, algumas madeiras, betédo/alvenaria/rochas quartziferas,
minerais e metal podem ser nocivos. O contacto ou a inalagdo do p6é podem provocar reacgoes alérgicas
e/ou doencas das vias respiratorias no utilizador ou em pessoas que se encontrem nas proximidades.
Determinados pds, como os de carvalho ou de faia, sé@o considerados cancerigenos, especialmente
em combinagdo com aditivos para o tratamento de madeiras (cromato, produtos para a preservagao
de madeiras). Material que contenha amianto s6 pode ser manuseado por pessoal especializado. Se
possivel, utilize um aspirador de p6. Para alcancar um elevado grau de remocao de po, utilize
um aspirador mével. Se necessario, utilize uma mascara de proteccao respiratoria adequada
ao respectivo p6. Assegure-se de que o local de trabalho esta bem ventilado. Respeite as
regulamentacées em vigor no seu pais relativas aos materiais a trabalhar.

Em caso de corte de energia, desligue a ferramenta e retire a ficha da tomada; se for caso disso,
solte o bloqueio do interruptor on/off. Isto impede que a ferramenta seja colocada involuntariamente
em funcionamento quando a energia for restabelecida.

Ao realizar trabalhos de perfuracao, vede a area que se encontra do lado oposto dos trabalhos.
Restos de demoligdo podem desprender-se e/ou cair e ferir outras pessoas.

Respeite também os requisitos nacionais de seguranca no trabalho.

Seguranca eléctrica

>

Antes de iniciar os trabalhos, verifique o local de trabalho relativamente a cabos eléctricos
encobertos, bem como tubos de gas e agua, por ex., com um detector de metais. Partes metalicas
externas da ferramenta podem transformar-se em condutores de corrente se, por ex., uma linha eléctrica
for danificada involuntariamente. Isto representa um sério perigo de choque eléctrico.

Verifique o cabo de conexao regularmente. Se danificado, deve ser imediatamente substituido por
pessoal técnico reconhecido. Quando o cabo de conexao da ferramenta eléctrica esta danificado,
deve ser substituido por um cabo de conexao especifico e aprovado, que se encontra disponivel
através do Servico de Clientes Hilti. Verifique as extensdes de cabo regularmente. Se estiverem
danificadas, deverao ser substituidas. Se danificar o cabo ou a extensao enquanto trabalha, nao
lhe toque. Retire a ficha de rede da tomada. Cabos de conexao e extensdes danificados representam
um risco de choque eléctrico.

Seguranga pessoal

>

Use luvas de proteccdo. O martelo perfurador pode ficar quente durante a utilizagdo. No caso de
substituicdo, tocar na ferramenta pode causar ferimentos por corte e queimaduras.

3 Descricao

3.1 Vista geral do produto ]

CICICICIOIS

44

Mandril de trés mordentes (TE 2-M)
Capa protectora contra pd

Mandril

Travamento do mandril (TE 2-M)
Limitador de profundidade
Selector de fungbes

Comutador de rotagéo direita/esquerda
Punho

Interruptor on/off

Botéo bloqueador

Placa de caracteristicas

Punho auxiliar

CISICICIOIS)
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3.2 Utilizacao conforme a finalidade projectada

O produto descrito € um martelo perfurador eléctrico. Foi concebido para perfurar betédo, alvenaria, gesso

cartonado, madeira, plastico e metal, bem como apertar e desapertar parafusos.

» Certifique-se de que a corrente eléctrica a qual a ferramenta € ligada esta de acordo com a mencionada
na placa de caracteristicas.

3.3 Incluido no fornecimento

Martelo perfurador, punho auxiliar, limitador de profundidade, manual de instrugdes.

Podera encontrar outros produtos de sistema aprovados para o seu produto no seu Hilti Store ou online,
em: www.hilti.group | EUA: www.hilti.com

4 Caracteristicas técnicas

Nota
Consulte a tensdo nominal, corrente nominal, frequéncia e/ou poténcia nominal na sua placa de
caracteristicas especifica do pais.

Em caso de alimentagédo por um gerador ou transformador, a respectiva poténcia de saida devera ter, no
minimo, o dobro da poténcia nominal indicada na placa de caracteristicas da ferramenta. A tensdo de
servigo do transformador ou gerador devera encontrar-se sempre entre +5% e -15% da tensdo nominal da
ferramenta.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
Peso de acordo com o proce- | 2,7 kg 2,7 kg 2,9 kg
dimento EPTA de 01
Diametro das brocas para 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm
perfurar em betao/alvenaria
(broca perfuradora)
Diametro das brocas 1 4 mm ...20 mm 4 mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
para perfurar em ma- AW
deira (broca de sec- D) o/e /e 4mm ..10 mm
cao completa) AW
Diametro das brocas 1 3mm .13 mm 3mm ...13 mm 8 mm ...13 mm
para perfurar em me- W
tal (broca de seccéo 2 /e o/e 3mm .8 mm
completa) XX
Comprimento maximo do limi- | 180 mm 180 mm 180 mm
tador de profundidade

4.1 Informacao sobre o ruido e valores de vibragao em conformidade com a EN 60745

Os valores de presséo acustica e de vibragao indicados nestas instrugdes foram medidos em conformidade
com um processo de medigdo normalizado, podendo ser utilizados para a intercomparagao de ferramentas
eléctricas. Estes valores sédo também apropriados para uma estimativa preliminar das exposigdes.

Os dados indicados representam as aplicagdes principais da ferramenta eléctrica. No entanto, se a
ferramenta eléctrica for utilizada para outras aplicagdes, com acessorios diferentes dos indicados ou
manutencéo insuficiente, os dados podem diferir. Isso pode aumentar notoriamente as exposicdes durante
todo o periodo de trabalho.

Para uma avaliagdo exacta das exposigdes também se devem considerar os periodos durante os quais
a ferramenta estd desligada ou, embora ligada, ndo esteja de facto a ser utilizada. Isso pode reduzir
notoriamente as exposigdes durante todo o periodo de trabalho.

Defina medidas de segurancga adicionais para protecgdo do operador contra a acgao do ruido e/ou de
vibragdes, como, por exemplo: manutencao da ferramenta eléctrica e dos acessorios, medidas para manter
as maos quentes, organizagao dos processos de trabalho.

Informacao sobre o ruido
Nivel de emissao sonora (Ly,) 102 dB(A)
Incerteza para nivel de emissao sonora (Ky,,) 3 dB(A)
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Nivel de presséo sonora (L,,) 91 dB(A)

Incerteza para nivel de pressao da emisséo sonora (K,) 3 dB(A)

Informacéo sobre vibracao

Valor da emisséao de vibracao para martelar com perfuracdo em betéao 13,5 m/s?

(@, wo)

Valor da emisséo de vibracéo para furar em metal (a, ) 2,8 m/s?

Incerteza para os valores de vibragao indicados (K) 1,5 m/s?

5 Utilizacao

Montagem do punho auxiliar 7
A CUIDADO

Risco de ferimentos! Perigo de impedimento do trabalho do utilizador pelo limitador de
profundidade montado, mas nao utilizado.

» Retire o limitador de profundidade da ferramenta.
A CUIDADO
Risco de ferimentos! Perda do controlo sobre o martelo perfurador.

» Certifiqgue-se de que o punho auxiliar esta correctamente montado e devidamente
apertado. Certifique-se de que a fita tensora esta aplicada na ranhura prevista para o
efeito na ferramenta.

TE 2-M 5

Montar/desmontar o mandril

Colocar/retirar o acessorio: Porta-ferramentas SDS 4]
Nota
A utilizagdo de uma massa lubrificante ndo adequada pode provocar danos no produto.
Utilize apenas massa lubrificante original da Hilti.
TE 2-M g
Colocar/retirar o acessorio: Mandril de aperto rapido
Ajustar o limitador de profundidade 6
Nota
Respeite sempre o comprimento maximo do limitador de profundidade.
Perfurar com percusséo (perfurar de martelo);T
TE 2-§
Perfurar de precisao com martelo 21-
TE2
TE 2-S
Perfurar %
TE 2-M

Perfurar em primeira velocidade 41 ou Perfurar em segunda velocidade %2

|00

Rotacao direita / esquerda

Perigo de danos Um accionamento durante o funcionamento podera dar origem a danos
na engrenagem.

» O comutador de rotagé@o para a direita/esquerda ndo pode ser activado com a
ferramenta em funcionamento.
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6 Conservacao e manutengao

AVISO

Perigo devido a choque eléctrico! A conservacdo e manutengdo com a ficha de ligagdo inserida
pode originar ferimentos graves e queimaduras.

» Retirar sempre a ficha de ligacdo antes de todos os trabalhos de conservagao e manutengéo!

Conservacao

* Remover a sujidade persistente com cuidado.

¢ Limpe as saidas de ar cuidadosamente com uma escova seca.

* Limpar a carcaga apenas com um pano ligeiramente humedecido. N&o utilizar produtos de conservagao
que contenham silicone, uma vez que estes poderiam danificar os componentes de plastico.

Manutencao

AVISO

Perigo devido a choque eléctrico! Reparacdes incorrectas em pecas eléctricas podem causar
ferimentos e queimaduras graves.

» As reparagdes na parte eléctrica apenas podem ser executadas por um electricista especializado.

* Verificar, regularmente, todos os componentes visiveis quanto a danos e os comandos operativos
quanto a funcionamento perfeito.

* Em caso de danos e/ou perturbagcdes de funcionamento, néo operar a ferramenta eléctrica. Mandar
reparar de imediato pelo Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

* Apds os trabalhos de conservacdo e manutengao, aplicar todos os dispositivos de proteccéo e verificar
o respectivo funcionamento.

6.1 Substituir a capa protectora contra p6 [g
» Substitua a capa protectora contra po.

7 Transporte e armazenamento

¢ Nao transportar a ferramenta eléctrica com o instrumento inserido.
* Armazenar a ferramenta eléctrica sempre com a ficha de rede retirada.
* Armazenar a ferramenta seca e fora do alcance de criangas e pessoas nao autorizadas.

* Apds transporte ou armazenamento prolongado, antes da utilizagéo, verificar a ferramenta eléctrica
quanto a danos.

8 Ajuda em caso de avarias

No caso de avarias que ndo sejam mencionadas nesta tabela ou se ndo conseguir resolvé-las por si mesmo,
contacte o nosso Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

8.1 Ajuda em caso de avarias

Avaria Causa possivel Solucao

A ferramenta nao arranca. Alimentagao eléctrica interrompida. | » Insira outra ferramenta eléctrica
e verifique o funcionamento.

Nao tem percusséo. Ferramenta demasiado fria. » Coloque o martelo perfurador

sobre a base e deixe-o trabalhar
em vazio. Se necessario, repita,
até o mecanismo de percussao

trabalhar.
Selector de fungdes na posicao » Coloque o selector de funcdes
"Perfurar sem percussao" 2 . na posigéo "Perfurar com
percusséo" 4T.
Fraca performance do mar- O interruptor on/off nao foi total- » Pressione o interruptor on/off o
telo perfurador. mente pressionado. maximo possivel.
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Avaria Causa possivel Solucao

Fraca performance do mar- TE 2-S » Coloque o selector de fungdes
telo perfurador. na posi¢do "Perfurar com
Selector de fungdes em "Perfurar percuss&o" 4T.
de precisdo com martelo" 4t.
Extensao de cabo tem secgao » Utilize uma extensdo de cabo
inadequada. com secgao permitida.

A broca ficou presa no man- | O mandril ndo estd completamente | » Puxe o blogqueio da ferramenta
dril. puxado para tras. para tras, até ao encosto, e
retire a ferramenta.

A broca néo avanca. O comutador esta na posicéo “Ro- | » Coloque a ferramenta na
tacéo para a esquerda”. posicdo de rotagdo para a
direita.

9 Reciclagem

€5 As ferramentas Hilti sdo, em grande parte, fabricadas com materiais reciclaveis. Um pré-requisito para
a reciclagem é que esses materiais sejam devidamente separados. Em muitos paises, a Hilti aceita a sua
ferramenta usada para reutilizagdo. Para mais informagdes dirija-se ao Servigco de Clientes Hilti ou ao seu
vendedor.

» Nao deite ferramentas eléctricas no lixo doméstico!

10 RoHS (directiva relativa a limitagao de utilizagao de substancias perigosas)

Na seguinte hiperligagdo encontra a tabela Substancias perigosas: qgr.hilti.com/r3682, (TE 2),
gr.hilti.com/r3684 (TE 2-M) e qgr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).
Na parte final desta documentagéo encontra sob a forma de cédigo QR uma hiperligagao para a tabela RoHS.

11 Garantia do fabricante

» Em caso de duvidas quanto as condi¢cdes de garantia, contacte o seu parceiro Hilti local.
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1 Informatie over documentatie

1.1 Over deze documentatie

* Lees vooringebruikname deze documentatie door. Dit is vereist voor veilig werken en storingsvrij gebruik.
* De veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen in deze documentatie en op het product in acht

nemen.

* De handleiding altijd bij het apparaat bewaren en het product alleen met deze handleiding aan andere

personen doorgeven.

1.2 Verklaring van de tekens

1.2.1 Waarschuwingsaanwijzingen

Waarschuwingsaanwijzingen waarschuwen voor gevaren bij de omgang met het product. De volgende

signaalwoorden worden in combinatie met een symbool gebruikt:

A GEVAAR! Voor een direct dreigend gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood leidt.

A WAARSCHUWING! Voor een mogelijke gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood kan leiden.

ATTENTIE! Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot licht letsel of tot materiéle schade kan
yi f \ | leiden

1.2.2 Symbolen in de documentatie
De volgende symbolen worden in deze documentatie gebruikt:

Handleiding véor gebruik lezen

Gebruikstips en andere nuttige informatie

1.2.3 Symbolen in afbeeldingen
De volgende symbolen worden in afbeeldingen gebruikt:

E Deze nummers verwijzen naar de betreffende afbeelding aan het begin van deze handleiding

De nummering geeft een volgorde van de arbeidsstappen in de afbeelding weer en kan van de

3 arbeidsstappen in de tekst afwijken
T Positienummers worden in de afbeelding Overzicht gebruikt en verwijzen naar de nummers van
=7 | de legenda in het hoofdstuk Productoverzicht

@ | Dit teken vraagt om uw bijzondere aandacht bij de omgang met het product.

1.3 Productafhankelijke symbolen

1.3.1 Symbolen op het product
De volgende symbolen worden op het product gebruikt:

Boren zonder slag

Boren met slag (boorhameren)

[N\ 3

I\) —_ 4 [N\ 4

2 Boren zonder slag 1e versnelling
2 Boren zonder slag 2e versnelling
21- Precisie klopboren

= | Rechts-/linksloop

Ng | Nominaal nullasttoerental
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/min | Omwentelingen per minuut

[O] | Elektrische veiligheidsklasse Il (dubbel geisoleerd)

1.4 Productinformatie
Hilti producten zijn bestemd voor de professionele gebruiker en mogen alleen door geautoriseerd, vakkundig
geschoold personeel bediend, onderhouden en gerepareerd worden. Dit personeel moet speciaal op de
hoogte zijn gesteld van de mogelijke gevaren. Het product en zijn hulpmiddelen kunnen gevaar opleveren als
ze door ongeschoolde personen op ondeskundige wijze of niet volgens de voorschriften worden gebruikt.
De typeaanduiding en het serienummer staan op het typeplaatje.
» Voer het serienummer in de volgende tabel in. De productinformatie is nodig bij vragen aan onze dealers
of service-centers.
Productinformatie

Boorhamer TE2|TE2-S|TE 2-M
Generatie 02
Serienr.

1.5 Conformiteitsverklaring

Als de uitsluitend verantwoordelijken voor dit product verklaren wij dat het voldoet aan de geldende
voorschriften en normen. Een afbeelding van de Conformiteitsverklaring vindt u aan het einde van deze
documentatie.

De technische documentatie is hier te vinden:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Veiligheid

2.1 Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen

/\ WAARSCHUWING Lees alle aanwijzingen en veiligheidsvoorschriften. Wanneer de veiligheidsvoor-
schriften en aanwijzingen niet in acht worden genomen, kan dit een elektrische schok, brand of ernstig letsel
tot gevolg hebben.

Bewaar alle veiligheidsinstructies en voorschriften goed.

Het in de veiligheidsvoorschriften gebruikte begrip "elektrisch gereedschap" heeft betrekking op elektrische
gereedschappen met netvoeding (met aansluitkabel) en op accu-aangedreven elektrische gereedschappen
(zonder aansluitkabel).

Veiligheid op de werkplek

» Houd uw werkgebied schoon en goed verlicht. Een rommelig of onverlicht werkgebied kan tot
ongevallen leiden.

» Werk niet met het elektrisch gereedschap in een explosieve omgeving waarin zich brandbare
vloeistoffen, gassen of stoffen bevinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken die het stof
of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het gebruik van het elektrisch gereedschap uit de
buurt. Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het apparaat verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrisch gereedschap moet in het stopcontact passen. De stekker
mag in geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapterstekkers in combinatie met geaarde
elektrische gereedschappen. Onveranderde stekkers en passende stopcontacten beperken het risico
van een elektrische schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde oppervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwar-
mingen, fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico door een elektrische schok wanneer
uw lichaam geaard is.

» Houd het elektrisch gereedschap uit de buurt van regen en vocht. Het binnendringen van water in
het elektrische gereedschap vergroot het risico van een elektrische schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het elektrisch gereedschap te dragen of op te
hangen of om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de kabel uit de buurt van hitte,
olie, scherpe randen en bewegende gereedschapsdelen. Beschadigde of in de war geraakte kabels
vergroten het risico van een elektrische schok.
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>

>

Wanneer u buitenshuis met een elektrisch apparaat werkt, dient u alleen verlengsnoeren te
gebruiken die geschikt zijn voor gebruik buitenshuis. Het gebruik van een voor gebruik buitenshuis
geschikt verlengsnoer beperkt het risico van een elektrische schok.

Als het gebruik van het elektrisch gereedschap in een vochtige omgeving absoluut noodzakelijk
is, gebruik dan een lekstroomschakelaar. Het gebruik van een lekstroomschakelaar verkleint het risico
op stroomschokken.

Veiligheid van personen

>

Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand te werk bij het gebruik van het elektrische
gereedschap. Gebruik het elektrisch gereedschap niet wanneer u moe bent of onder invlioed
bent van drugs, alcohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid tijdens het gebruik van het
elektrisch gereedschap kan tot ernstig letsel leiden.

Draag een persoonlijke veiligheidsuitrusting en altijd een veiligheidsbril. Het dragen van een
persoonlijke veiligheidsuitrusting, zoals een stofmasker, veiligheidsschoenen met anti-slip-zolen, een
veiligheidshelm of gehoorbescherming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elektrisch
gereedschap, vermindert het risico op letsel.

Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer of het elektrisch gereedschap is uitgeschakeld
voordat u de stekker in het stopcontact steekt en/of de accu aanbrengt, of het gereedschap optilt
of draagt. Wanneer u bij het dragen van het elektrisch gereedschap uw vinger aan de schakelaar hebt
of wanneer u het apparaat ingeschakeld op de stroomvoorziening aansluit, kan dit tot ongevallen leiden.
Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels voordat u het elektrisch gereedschap inscha-
kelt. Instelgereedschap of een sleutel in een draaiend deel van het gereedschap kan tot letsel leiden.
Neem geen ongewone lichaamshouding aan. Zorg ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht
blijft. Daardoor kunt u het elektrisch gereedschap in onverwachte situaties beter onder controle houden.
Draag geschikte werkkleding. Draag geen loshangende kleding of sieraden. Houd haren, kleding
en handschoenen uit de buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, sieraden en lange haren
kunnen door bewegende delen worden meegenomen.

Wanneer stofafzuig- of stofopvangvoorzieningen kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te
verzekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden gebruikt. Het gebruik van een stofafzuigsysteem
kan de gevaren door stof beperken.

Gebruik en hantering van het elektrisch gereedschap

>

Overbelast het apparaat niet. Gebruik voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elektrische
gereedschap. Met het passende elekirische gereedschap werkt u beter en veiliger binnen het
aangegeven vermogensbereik.

Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat
niet meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en moet worden gerepareerd.

Trek de stekker uit het stopcontact en/of de accu uit het apparaat voordat u het gereedschap
instelt, toebehoren wisselt of het apparaat weglegt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrisch gereedschap.

Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen buiten bereik van kinderen. Laat het apparaat
niet gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd zijn en deze aanwijzingen niet hebben
gelezen. Elektrische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze door onervaren personen worden
gebruikt.

Ga zorgvuldig met het elektrisch apparaat om. Controleer of bewegende delen correct functioneren
en niet vastklemmen en of onderdelen gebroken of zodanig beschadigd zijn dat de werking van
het apparaat nadelig wordt beinvioed. Laat beschadigde delen repareren voordat u het apparaat
gebruikt. Veel ongevallen hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische gereedschappen.
Houd snijgereedschappen scherp en schoon. Zorgvuldig onderhouden snijgereedschappen met
scherpe snijkanten klemmen minder snel vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

Gebruik elektrisch gereedschap, toebehoren, inzetgereedschappen enz. uitsluitend conform deze
aanwijzingen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de uit te voeren werkzaamheden. Het
gebruik van elektrische gereedschappen voor andere dan de voorziene toepassingen kan tot gevaarlijke
situaties leiden.

Service

>

Laat het elektrisch gereedschap alleen repareren door gekwalificeerd en vakkundig personeel en
alleen met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt gewaarborgd dat de veiligheid van het
elektrisch gereedschap in stand blijft.

2.2 Veiligheidsaanwijzingen voor hamers

>

Draag gehoorbescherming. De inwerking van geluid kan gehoorbeschadiging veroorzaken.
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>

Gebruik de extra handgrepen die bij de levering van het apparaat zijn inbegrepen. Verlies van
controle kan tot lichamelijk letsel leiden.

Houd het apparaat alleen vast aan de geisoleerde greepgedeelten wanneer u werkzaamheden
uitvoert waarbij het inzetgereedschap verdekte stroomleidingen of het eigen netsnoer kan raken.
Door het contact met een spanningvoerende leiding kunnen ook metalen delen van apparaten onder
spanning komen te staan, hetgeen tot een elektrische schok kan leiden.

2.3 Aanvullende veiligheidsvoorschriften

Veiligheid van personen

>

>

>

>

Aanpassingen of veranderingen aan het apparaat zijn niet toegestaan.

Houd de handgrepen droog, schoon en vrij van olie en vet.

Controleer dat de zijhandgreep op de juiste manier is gemonteerd en volgens de voorschriften is
bevestigd.

Neem pauzes en doe ontspannings- en vingeroefeningen voor een betere doorbloeding van uw
vingers.

Het apparaat is niet bestemd voor gebruik door zwakke personen zonder instructie.

Houd het apparaat uit de buurt van kinderen.

Raak geen draaiende delen aan. Schakel het apparaat pas in het werkgebied in. Het aanraken van
draaiende delen, met name draaiend gereedschap, kan lichamelijk letsel tot gevolg hebben.

Leid het net- en het verlengsnoer tijdens het werk altijd naar achteren van het apparaat weg. Dit
vermindert het risico om over het snoer te vallen.

Stof van materiaal zoals loodhoudende verf, sommige houtsoorten, beton / metselwerk / kwartshoudend
gesteente, mineralen en metaal kunnen schadelijk voor de gezondheid zijn. Het in contact komen met
of het inademen van stof kan leiden tot allergische reacties en/of aandoeningen van de luchtwegen bij
de gebruiker of personen die zich in de buurt bevinden. Bepaald stof, zoals eiken- of beukenstof, staat
bekend als kankerverwekkend, in het bijzonder in combinatie met houtbewerkingsmiddelen (chromaat,
houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend materiaal mag alleen door vakkundig personeel worden
behandeld. Maak indien mogelijk gebruik van een stofafzuiging. Om een betere stofafzuiging te
verkrijgen, gebruikmaken van een geschikte mobiele stofafzuiging. Zo nodig een ademmasker
dragen dat geschikt is voor de betreffende stof. Zorg voor een goede ventilatie van het werkgebied.
De in uw land geldende voorschriften voor de te bewerken materialen in acht nemen.

Bij een stroomonderbreking het apparaat uitschakelen en de stekker uit het stopcontact halen,
eventueel de vergrendeling van de regelschakelaar opheffen. Dit voorkomt dat het apparaat per
ongeluk wordt ingeschakeld wanneer het weer onder spanning komt te staan.

Bij doorbraakwerkzaamheden dient u het gebied aan de andere kant van de werkzaamheden af
te zetten. Er kunnen brokstukken naar buiten en / of naar beneden vallen, waardoor anderen mogelijk
letsel oplopen.

Neem ook de lokale wetgeving m.b.t. de arbeidsomstandigheden in acht.

Elektrische veiligheid

>

Controleer het werkgebied, voordat u begint te werken, op verdekt liggende elektrische leidingen
en gas- en waterleidingen, bijv. met een metaaldetector. Externe metalen delen van het apparaat
kunnen onder spanning komen te staan als u bijv. een elektrische leiding beschadigt. Dit vormt een
ernstig gevaar van een elektrische schok.

Controleer regelmatig het voedingssnoer van het apparaat en laat dit in geval van beschadiging
vervangen door een erkend vakman. Wanneer het netsnoer van het elektrisch gereedschap
beschadigd is, dient dit door een speciaal vervaardigd en goedgekeurd netsnoer te worden
vervangen. Dit kan verkregen worden bij de klantenservice. Controleer de verlengsnoeren
regelmatig en vervang deze wanneer ze beschadigd zijn. Wordt het net- of verlengsnoer tijdens
de werkzaamheden beschadigd, dan mag u het snoer niet aanraken. Haal de stekker uit het
stopcontact. Beschadigde voedings- en verlengsnoeren houden het risico van een elektrische schok in.

Persoonlijke veiligheid

>

Draag werkhandschoenen. De boorhamer kan tijdens het gebruik warm worden. Bij het verwisselen
van het gereedschap kan het aanraken van het gereedschap tot snijwonden en verbrandingen leiden.

3 Beschrijving

3.1 Productoverzicht ]
@  Drieklauw (TE 2-M) ®  Stofkap
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®  Gereedschapopname Handgreep

@  Gereedschapopname vergrendeling (TE 2- ®  Regelschakelaar
M) Blokkeerknop

® Diepte-aanslag ®  Typeplaatie

(®  Functiekeuzeschakelaar ®  Zijhandgreep

@  Rechts-/linksloopschakelaar

3.2 Correct gebruik

Het beschreven product is een elektrisch aangedreven boorhamer. Het is bedoeld voor boorwerkzaamheden

in beton, metselwerk, gipskarton, hout, kunststof en metaal en voor het vast- en losdraaien van schroeven.

» Het apparaat mag uitsluitend worden gebruikt met de netspanning en -frequentie die op het typeplaatje
staan aangegeven.

3.3 Standaard leveringsomvang

Boorhamer, zijhandgreep, diepte-aanslag, handleiding.

Andere voor uw product vrijgegeven systeemproducten vindt u in uw Hilti Store, of online onder:
www.hilti.group | USA: www.hilti.com

4 Technische gegevens

EE Aanwijzing
Nominale spanning, nominale stroom, frequentie en/of nominaal opgenomen vermogen zijn te vinden
op het landspecifieke typeplaatje.

Bij aansluiting op een generator of transformator moet het afgegeven vermogen daarvan minstens twee keer
z0 hoog zijn dan het op het typeplaatje van het apparaat aangegeven nominaal opgenomen vermogen. De
bedrijfsspanning van de transformator of generator moet te allen tijde binnen +5% en -15% van de nominale
spanning van het apparaat liggen.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
Gewicht overeenkomstig 2,7 kg 2,7 kg 2,9 kg
EPTA-procedure 01
Boorbereik in 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm
beton/metselwerk
(hamerboren)
Boorbereik in hout 1 oy | 4mm .20 mm 4 mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
(volboren) 2 | o0 o/ 4mm .10 mm
Boorbereik in metaal 1 |3mMm .13 mm 3mm ...13 mm 8 mm ...13 mm
(volboren) 2w |/ o/e 3mm ...8 mm
Maximale lengte 180 mm 180 mm 180 mm
diepte-aanslag

4.1 Geluidsinformatie en trillingswaarden volgens EN 60745

De in deze aanwijzingen aangegeven geluidsdruk- en trillingswaarden zijn gemeten overeenkomstig een
genormeerd meetproces en kunnen worden gebruikt voor een onderlinge vergelijking van elektrisch
gereedschap. Deze zijn ook geschikt voor een voorlopige inschatting van de exposities.

De vermelde gegevens zijn representatief voor de belangrijkste gebruiksgebieden van het elektrisch
gereedschap. Als het elektrisch gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toepassingen, met
afwijkende inzetgereedschappen of als het onvoldoende wordt onderhouden, kunnen de gegevens afwijken.
Hierdoor kunnen de blootstellingswaarden over de gehele gebruiksperiode duidelijk worden verhoogd.
Voor een nauwkeurige inschatting van de exposities moet ook rekening worden gehouden met de tijden
waarin het apparaat is uitgeschakeld of weliswaar draait maar niet wordt gebruikt. Hierdoor kunnen de
exposities over de gehele gebruiksperiode duidelijk worden verlaagd.

Leg de overige veiligheidsmaatregelen ter bescherming van de gebruiker tegen geluid en/of trillingen ook
vast, zoals: Onderhoud van het elektrisch gereedschap en de inzetgereedschappen, warmhouden van
handen, organisatie van de werkzaamheden.
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Geluidsinformatie

Geluidsvermogensniveau (L) 102 dB(A)
Onzekerheid geluidsvermogensniveau (K,,) 3 dB(A)
Geluidsemissieniveau (L ) 91 dB(A)
Onzekerheid geluidsemissieniveau (K,) 3 dB(A)

Trillingsinformatie

Trillingsemissiewaarde hamerboren in beton (a, ;) 13,5 m/s?
Trillingsemissiewaarde boren in metaal (a, ;) 2,8 m/s?
Onzekerheid voor de genoemde trillingswaarden (K) 1,5 m/s?

5 Bediening

Zijhandgreep monteren o]
A ATTENTIE

Gevaar voor letsel! Gevaar voor hindering van de gebruiker door een gemonteerde, maar
niet gebruikte diepte-aanslag.

» Verwijder de diepte-aanslag van het apparaat.
ATTENTIE
Gevaar voor letsel! Verlies van de controle over de boorhamer.

» Controleer dat de zijhandgreep op de juiste manier is gemonteerd en volgens de
voorschriften is bevestigd. Let erop dat de spanband in de daarvoor bestemde gleuf
van het apparaat ligt.

TE 2-M E

Gereedschapopname monteren/demonteren

Gereedschap aanbrengen/verwijderen: SDS gereedschapopname 4]
Aanwijzing

Het gebruik van een niet-geschikt vet kan schade aan het product veroorzaken. Gebruik

alleen origineel vet van Hilti.
TE 2-M 5

Gereedschap aanbrengen/verwijderen: Snelspanboorkop
Diepte-aanslag instellen B

Aanwijzing

Neem altijd de maximale lengte van de diepte-aanslag in acht.

Boren met slag (boorhameren){T
TE 2-§

Precisie klopboren %t

TE2
TE 2-5

Boren

TE 2-M

Boren eerste versnelling 41 of boren tweede versnelling 42

[0

Rechts-/linksloop
Gevaar voor beschadiging Bediening tijdens het gebruik kan leiden tot schade aan de
overbrenging.
» De schakelaar rechtsom/linksom mag niet worden bediend wanneer het apparaat in
bedrijf is.
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6 Verzorging en onderhoud

WAARSCHUWING

Gevaar voor elektrische schok! Verzorging en onderhoud met aangesloten netsnoer kan leiden tot
ernstige verwondingen en brandwonden.

» Voor alle verzorgings- en onderhoudswerkzaamheden altijd het netsnoer losmaken!

Verzorging

* Vastzittend vuil voorzichtig verwijderen.

* Reinig de ventilatiesleuven voorzichtig met een droge borstel.

* Het huis alleen reinigen met een licht vochtige reinigingsdoek. Geen siliconenhoudende reinigingsmid-
delen gebruiken, omdat deze de kunststof delen kunnen aantasten.

Onderhoud

WAARSCHUWING

Gevaar voor elektrische schok! Ondeskundig uitgevoerde reparaties aan elektrische onderdelen
kunnen tot zwaar letsel en brandwonden leiden.

» Reparaties aan elektrische onderdelen mogen alleen door een elektrotechnicus worden uitgevoerd.

* Regelmatig alle zichtbare delen op beschadiging en de bedieningselementen op hun correcte werking
controleren.

* Het elektrisch apparaat niet gebruiken bij beschadigingen en/of functiestoringen. Direct door Hilti Service
laten repareren.

* Na verzorgings- en onderhoudswerkzaamheden alle afschermingen aanbrengen en hun werking contro-
leren.

6.1 Stofkap vervangen
» Vervang de stofkap.

7 Transport en opslag

* Het elektrisch apparaat niet met gemonteerd gereedschap vervoeren.

* Het elektrisch apparaat altijd met de stekker uit het stopcontact opslaan.

* Bewaar het apparaat droog en buiten bereik van kinderen en onbevoegde personen.

* Na langer transport of opslag het elektrisch apparaat voor gebruik op beschadiging controleren.

8 Hulp bij storingen

Bij storingen die niet in deze tabellen zijn aangegeven of die niet zelf kunnen worden verholpen, kunt u zich
tot onze Hilti service wenden.

8.1 Hulp bij storingen

Storing
Apparaat werkt niet.

Mogelijke oorzaak Remedie

Stroomvoorziening onderbroken. » Sluit een ander elektrisch
apparaat aan en controleer
of dit werkt.

Plaats de boorhamer op de on-
dergrond en laat hem stationair
draaien. Dit indien nodig herha-
len totdat het slagmechanisme
werkt.

Slagmechanisme werkt niet. | Apparaat te koud. >

Functiekeuzeschakelaar in de
stand "boren zonder slag" 4 .

Zet de functiekeuzeschakelaar
in de stand "boorhameren" 4T.

Boorhamer heeft niet het vol-
ledige vermogen.

Regelschakelaar niet helemaal
ingedrukt.

Druk de regelschakelaar tot de
aanslag in.
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Storing Mogelijke oorzaak Remedie

Boorhamer heeft niet het vol- | 1E 2-s » Zet de functiekeuzeschakelaar
ledige vermogen. in de stand "boorhameren" 4T .
Functiekeuzeschakelaar in de
stand "Precisie klopboren" 4.
Verlengsnoer heeft een te kleine » Gebruik een verlengsnoer met
diameter. voldoende diameter.
Boor kan niet uit de vergren- | Gereedschapopname niet volledig | » Trek de gereedschapsvergren-
deling worden gehaald. teruggetrokken. deling tot de aanslag terug en
verwijder het gereedschap.
Boren heeft geen effect. Apparaat op linksom geschakeld. » Schakel het apparaat op

rechtsom.

9 Recycling

&5 Hilti apparaten zijn voor een groot deel vervaardigd uit materialen die kunnen worden gerecycled. Voor
recycling is een juiste materiaalscheiding noodzakelijk. In een groot aantal landen neemt Hilti uw oude
apparaat voor recycling terug. Vraag hiernaar bij de klantenservice van Hilti of bij uw verkoopadviseur.

» Geef elektrisch gereedschap niet met het huisvuil mee!

10 RoHS (richtlijn voor het beperken van het gebruik van gevaarlijke stoffen)

Onder de volgende link vindt u de tabel met gevaarlijke stoffen: gr.hilti.com/r3682, (TE 2), gr.hilti.com/r3684
(TE 2-M) en gr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).
Aan het einde van deze documentatie vindt u een link naar de RoHS-tabel, als QR-code.

11 Fabrieksgarantie

» Neem bij vragen over de garantievoorwaarden contact op met uw lokale Hilti dealer.
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1 ZTOIXEIX VIO TNV TEXVIKH TEKMNpPiwon

1.1 ZXETIKX PE TNV MAPOUCK TEKUNPIwON

e Tpiv amo Tnv mpaTn B€on oe AeiToupyia SIxB&OTE TNV MaPOUCH TEKUNPiwan. AmoTeei mpolmoBean yia
GOQOAT} EPYATIO KOI XTTPOCKOTITO XEIPIOUO.

e TpocéETe TIG UMTODEIEEIG ATPAAEIG KOl TIPOEIBOTIOINONG OTNV MTOPOUCH TEKUNPIWAON KOl GTO TIPOIOV.

¢ duAGETE TIG 00NYiEg XPrONG MAVTX OTO TIPOIdV Kl diveTe TO TIPOIOV oe &Aa TpdowTa pdvo ol Ye
QaUTEG TIG 0Bnyieg xpnong.

1.2 Emne€nynon cupBoAwv

1.2.1 Ymodei&eig mpoeidomoinong

O1 urtodeielg TPOEIBOTT0INCNG TTPOEIBOTTOIOUV ATTO KIVOUVOUG KOTX TNV EpYaaial e To TIPoiov. Or akoAoubeq
AEEEIG EMIONUAVONG XPNOIUOTIOIOUVTOI O€ GUVOUGOUO pe Eva GUNBOAO:

KINAYNOZ! Mo pioe &ueoa TMKivOUVN KXT&OTOON, TTou 0dnyei ae goapd 1) Bavarnedpo Tpau-
YA f \ | poriouo.

MPOEIAOMNOIHZH! Mo pia mBav& eMKivOUVn KATXOTAON, TTOU PTTOPEi Vot 0dnyroel oe goBapd 1
YA t \ | BovaTNPOPO TPAUUGTIOU.

APOZOXH! Mo pioe mBavov eMKivOuvn KATXOTOON, TTOU EVOEXETAI Vot 08Nyroel o eEAa®PU TPOU-
YA f \ | HOTIOUO 1) UAIKEG ZNUIEG

1.2.2 ZUpBoAa 6TNV TEKUNPIWON
TNV MoPoUoa TEKUNPIWON XPNOIUOTIOIOUVTOI T akOAOUB GUHBOAX:

@ Mpiv a6 Tn xpron SiaB&aoTe TIg 0dnyieg Xxpnong

~@

79< Yriodei&eig xpriong kou &AAEG XProIUES TTANPOPOpIES

1.2.3 ZUpBola ot EIKOVEG
ZTIG €IKOVEG XPNOIMOTIOIOUVTAI T G’KOAoUB o GUMBOAX:

E | AuToi o1 0pIBpoi TTPAMENTOUY OTNV EKXOTOTE EIKOVX GTNV 0PXT) GUTGHV TWV 0BNYIDY

H apiBunon deixvel TN oelp& Twv BNUATWV EPYOCIOG OTNV EIKOVO KOl EVOEXETOI VO DICPEPE! OTTO
TO BANOTX EPYOTICG OTO Keiuevo

O1 apiBuoi BEang XENOIHOTIOIOUVTAI OTNV EIKOVA ETIIGKOTINON KOl TIGPQTTEUTTOUV OTOUG apIBUoUg
TOU UTTOUVIAUOTOG OTNV eVOTNTO ZUVOTITIKI) TI’KPOUGIXOH TIPOIOVTOG

AuUTS TO GUUBOAO EXEI GKOTTO VOX ETTIOTNOE! IBIKITEPO TNV TIPOCOXN 0OG KATX TNV EPYXTIT e TO

1O TTPOIOV.

3

a

\=b/

1.3 ZUpBoAx av&Aoya HE TO TIPOIOV

1.3.1 ZupBoAa oTO TIPOIOV
270 TIPOTOV XPNOIMOTIOIOUVTAI T aKOAOUB K GUHBOAX:

Ai&Tpnon xwpig kpolon

Ai&xTpnon pe kpouan (KPOUGTIKN dI&TPNnon)

AN

N —_ 4 [N\ 4

2 AixTpnon xwpig kpouon 1n TaxuTnTA

2 Ai&Tpnaon xwpig kpolon 2n TaxUTNTo

. o

‘T XounAr kpouaon

= | AEEIOOTPOPN/aPIOTEPOOTPOPN AEITOUPYIT

Ny | OvouaaTIKOG CPIBUOG OTPOPWV XWPIG POPTIo
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/min | ZTPOPEG avex AeTITO

[E Karnyopia mpooTaacioag Il (SiTArg pdvwong)

1.4 TMAnpo@opieg mMpoidvTog
Ta mpoiovTa Tng Hilti poopifovTai yio ToV ETaYYEAUGTIO XPROTN KO O XEIPIOUOG, N GUVTHPNGCN KA N EMTIOKEUR
TOUG EMTPETETAI HOVO IO €EOUCIODOTNUEVO, EVNUEPWHEVO TIPOTWTTIKO. TO TIPOOWTTIKO QXUTS TIPETTE! VXX EXEI
evnuepwbei 1BIKA yIX TOUG KIVOUVOUG TIOU EVOEXETAI VO TIXPOUCIGTOUV. ATTO TO TTPOIdV Kol Ta BondnTik
TOU PEOX EVOEXETAI VO TIPOKANBOUV KivBuvol, 0TV O XEIPIOUOG TOUG YIVETAI pe AKATXAANAO TPOTIO aTtd Hn
EKTTOIDEUPEVO TIPOOWTTIKO 1) OTAV JEV XENOIUOTIOIOUVTOI HE KATOAANAO TpdTTO.
H meplypo@r) TUTTOU Kol 0 apIBUOG OeIp&G avayp&POVTal TNV TVaKida TUTToU.
> AvTiypayTe TOV OPIBUO OEIPAG OTOV OKOAOUBO TTVOKA. OO XPEIXOTEITE TX GTOIXEIC TIPOIOVTOG Ik
EPWTAHOTA TIPOG TNV QVTITIPOOWTTEIX UOG I TO GEPPIG HOG.
ZToIXEixX TIPOIOVTOG

KpouoTiko dp&mavo TE2|TE2-S|TE2-M
evix 02
Ap. oeIptig

1.5 AnRAwon cuppopPPWoNg

AnAomvoupe wg Hovol UTrelBuvol, OTI TO TIPOIOV TTOU TTEPIYPEPETAI DM CUPPWVEI LE TIG I0XUOUTEG 0BnYieg Ko
TX IOXUOVTO TIPOTUTTO. Eva avTiypao TNG drAwong CUPNOP(®ONG UTTBPXEI OTO TEAOG QUTHG TNG TEKUNPIWaNG.
Ta £Yypopa TEXVIKNAG TEKUNPIWONG UTTPXOUV EDW:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Aoc@aAeix

2.1 TevikéQ UTTOBEIEEIG VIO TNV XOPAAEIX VIO NAEKTPIKE EPYAAEiat

/\ MPOEIAOMOIHZH AixB&oTe OAEG TIG UTIOBEIEEIG VI THV XCPXAEIX K& TIG 08NYieg. H mopaBAeyn Twv
UTTodEiEeWV OPOAEING KOl TV OBNYIWV UTIOPE] Vo TIPOKOAEDEI NAeKTPOTANEicK, TTUPKOYI&X Kai/fj coBapoug
TPOUPATIOHOUG.

DUAKETE OAEG TIG UTTOJEIEEIG YIX TV XOPXAEIX KOl TIG 08NnYieg yIX HEAAOVTIKI Xprion.

0O 6pog "NAeKTPIKO ePYOAEi0" TTOU XPNOILOTIOIEITAI OTIG UTTOJEIEEIG VI TNV KOPHAEIN AVOPEPETAI OE NAEKTPIKE

epyaheiol TTou AeIToupyoUv ouvdEOVTAG T 0TO NAEKTPIKO SIKTUO (e KOADSIO TPOPODOCING) KOl 08 NAEKTPIKE

ePYOAEia TIOU AEITOUPYOUV UE ETIAVOPOPTICOUEVES UTTATAPIES (XWPIG KXAWSIO TPOPODOTIag).

ACPAAEIX XWPOU EPYXTIAG

> AIXTNPEITE TO XWPO EPYACING OAG KXBXPO KAl HE KXAO PWTIOHO. H aTOEick 0TO XWPO EPYRTING KOl Of
UN QWTICUEVEG TTEPIOXEG UTTOPEI VO ODNYIOOUV OE ATUXIUOTO.

» Mnv epyadeoTte pe To NAEKTPIKO epyaleio oe mepIBAAAOV emKivVOUVO yix €KPREEIG, OTO omoio
UTTXPXOUV EUPAEKTX UYPX, XEPIX ) OKOVN. ATTO TOX NAEKTPIK& EpyaAeiar dnuioupyoUvTal OTTIVBRpEg, Ol
OTIOIOI PTTOPEI VO aVOIPAEEOUV TN OKOVN 1 TIG AVOBUUIXOEIG.

» Kot Tn Xprion Tou NAEKTPIKOU EPYXAEIOU KPATATE HAKPIX TX TIXIBIX Kol AN TTpOcwTTa. EQv 00g
QIMOCGTIXOOUV TNV TTPOCOXI, UTTOPEI VO XKOETE TOV EAEYXO TOU EpYaAEiou.

HAeKTPIKN XCPAAEIX

» To @Ig oUvdeong Tou NAEKTPIKOU EPYXAEIOU TIPEMEI VX TXIPIXEEI OTNV TIPI{X. Aev EMTPETETAI
O€ KO TTEPITTWON N HETXTPOTH TOU PIG. Mn XPNGCIHOTIOIEITE AVTATITOPES PIG HATi HE YEIMPEVX
NAEKTPIKA EpYaAEia. T QIG TTOU SeV £XOUV UTTOOTEI JETATPOTIEG KO O KATXAANAEG TTPIZEG PHEIMVOUV TOV
Kivduvo NAekTPOTIANEiG.

> AMOQEUYETE TNV EMXPI] TOU CWHPATOG ME YEIWHEVEG EMPAVEIEG, OTMWG CWANVEG, KXAOPIPEP,
NAEKTPIKEG KOUTIVEG Kol WUYEIX. YTIPXEl aUENUEVOG KivOUVOG NAEKTPOTANEIGG, OTOV TO OOUX 0OG
EIVOl YEIWUEVO.

» Mnv ekBETETE T NAEKTPIKK EpYXAEia o Bpoxn 1 o€ uypacia. H gl0x®PNON VEPOU OTO NAEKTPIKO
epyaeio auEavel Tov Kivduvo NAeKTPOTANEIG.

» Mn XpPNOIUOTTOIEITE TO KXAWDIO VIO VX HETAXPEPETE I} VX AVAPTHOETE TO NAEKTPIKO EPYAAEIO I I VO
TpaPR&eTe To PIg amd TNV MPIfa. KpaTdTe TO KXADSIO HAKPIX OO UYNAEG BEPUOKPATIES, A&DIX,
AUXUNPES AKPEG ) TTIEPICTPEPOUEVA UEPN TOU EPYAAEIOU. T EAXTTOUATIKA 1 TX TTEPIOTPAUUEVD
koAwdior auEAvouv Tov Kiviuvo nAekTPoTANEiog.
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>

'OTav EPYALESTE PE TO NAEKTPIKO EPYXAEIO OE UTIXIBPIOUG XWPOUG, XPNOIUOTIOIEITE HOVO KAAWSIX
TTPOEKTAONG (UTXAGVTELEG), TTOU Eival KATGAANAX YIX XPriOn o€ EEWTEPIKOUG XWPOouG. H xprion evdg
KoAwdiou TIPOEKTAONG KATXAANAOU YIG 0N O€ UTTAiBPIOUG XWPEOUG UEIWVEI TOV KivOUVO NAEKTPOTANEIOG.
Ed&v 8ev prmopei va armopeuxBei n AeiToupyic Tou NAEKTPIKOU Epyaleiou o TTEPIBAANOV UE UYPATIX,
XPNOILUOTIOINOTE AUTOUATO PEAE. H Xprjon evog auTOUATOU PEAE PEIWVEI TOV KivOUVO NAEKTPOTIANEIOG.

ACPAAEIX TTIPOCHOTTWV

>

N €i0XOTE MAVTX TIPOGEKTIKOI, VX TIPOGEXETE Ti KAVETE KA VX EPYALECTE PE TO NAEKTPIKO EPYXAEIO
HE Tepiokewn. Mnv XpNnGOIHOTTOIEITE NAEKTPIKA EPYXAEIX, OTAV EICTE KOUPXGUEVOI I} OTAV BPioKESTE
UTIO TNV ETTPEIX VOPKWTIKWV OUGI®V, OIVOTIVEUHXTOG I} PAPHAKWV. Mix OTIYur} AImPOoeEiaG KOTd TN
XPron Tou NAEKTPIKOU epyaheiou prmopei va odnyroel o€ GoBapOUg TPAUPGTIGHOUG.

DopATE TTPOCWTIKO EEOTTAIGUO TTPOCTACIXG KXI TTAVTA TTPOCTATEUTIKX YUXAIX. POPOVTOG TTPOCWTTIKO
€EOTTAIOUO TTPOOTACING, OTTWG UAKOKO TTPOOTACING KTTO TN OKOVN, GVTIONIGBNTIK& UTTODNUOTO GOPOAEING,
TIPOOTATEUTIKO KPAVOG 1 wTONOTTdEG, AvXAOYO e TO €i00G KO T XPron TOU NAEKTPIKOU gpyaAeiou,
MEIOVETOI O KiVOUVOG TPOUNOTIOUGV.

AnopeuyeTe TNV akouoix B£on og AeiToupyia Tou epyaleiou. BeBaiwOEeITE OTI €ival amevepyorrol-
NUEVO TO NAEKTPIKO EPYXAEIO, TIPIV TO GUVBECETE GTNV TAPOXH PEULKTOG KAI/T) TIPIV TOTTOBETIOETE
TNV PITXTOPIN KAI TIPIV TO UETAPEPETE. EQV UETAPEPOVTAG TO NAEKTPIKO EPYOAEIO EXETE TO DAKTUNO
00G OTOV JIOKOTITN 1} OUVOECETE TO EPYOAEIO OTO PEUNX ev® O JIaKOTTNG eival oTo ON, pmopei va
TTPOKANBOUV aTUXNUOTA.

ATTOUXKPUVETE T EpYaAeia puBHIONG i TX KAEIBIX &XTTO TO NAEKTPIKO EPYXAEio, TIpIV TO BECETE OF
AerToupyia. Eva epyaleio i KAEIDi TTOU BPIOKETOI 08 KATTOIO TIEPIOTPEPOUEVO EEXPTNUA TOU NAEKTPIKOU
epyaheiou, UTTOPEi VO TTIPOKOAEDE! TPAUMOTIONOUG.

ATIOQUYETE TIG APUCIKEG OTROEIG TOU CWHUATOG. PPOVTIOTE YIX TNV XGPXAN OTHPIEN TOU COPATOG
0O0G KAl SIXTNPEITE MAVTX TNV I00pPOTix 6xG. ETOI PTOpPEiTE Vo EAEYXETE KOAUTEPD TO NAEKTPIKO
£PYQAEIO OE PN OVAUEVOEVEG KATXOTROEIG.

®opaTe KATAAANAG pouxa. Mn POPATE PAPSIK POUXX I} KOGUNHATAX. KpoT&TE Tot HAAAIK, T pOUX QK
KXI TX YRVTIX HOKPIX KTTO TIEPICTPEPOPEVA EEXPTHHATX. T GOPDIG POUXX, TX KOOUMUOTO 1] To
MOKPI& JOAIS UTTOPET Vo TTaYIDEUTOUV IO TIEPIOTPEPOUEVD EEXPTANATA.

E&v urt&pxel n SuvaroTnTa cUVEEONG CUCTNHATWV AVXPPOPNONG Kai GUAAOYIG OKOVNG, BEPaIn-
BeiTe OTI €ival CUVBEBEPEVA KXl OTI XPNOIMOTIOIOUVTXI OWOTX. H Xprjon oUoTAUATOG avappoPnang
oKOVNG MITOpPET VO UEIDOE! TOUG KIVOUVOUG TTOU TIPOEPXOVTXI OO Tr OKOVI.

XPRon Ko GVTILETMTION TOU NAEKTPIKOU EpyaAeiou

>

Mnv uTTEp@OPTIZETE TO EPYARAEIO. XPNOIPOTIOIEITE YIX TNV EPYXCIX OXG TO NAEKTPIKO EPYXAEIO TTOU
TMPOoOPIZETA YIX AUTHV. Me TO KATGAANAO NAEKTPIKO epyaleio epy&TeaTe KOXAUTEPD KOl UE UEYOAUTEPN
AOPEAEIC OTNV AVAPEPOUEV TIEPIOXT| IOXUOG.

Mnv XpnOIHOTIOIEITE TTOTE £V NAEKTPIKO EPYXAEIO, O JIXKOTITNG TOU OTTOIOU EiVAXI XXAXOUEVOG.
‘Eva nAekTpIKO gpyaleio To oroio dev urmopei va TeBei TAEov oe AeiToupyia 1} eKTOG AeiToupyiag eivail
€MKIVOUVO KO TIPETTEI VO ETTIOKEUNOTEI.

ATTIOGUVBECTE TO PIG ATTO TNV TIPILX KAI/T) KITOUXKPUVETE TIG PMTATApiEg TIPIv die§XyeTe pubuicelg
OTN GUOKEUN, QVTIKATXOTIOETE KATTOI0 AEECOUAP 1 ATTOONKEVUCETE TN GUOKEUN. AUTO TO TTPOANTITIKO
METPO OPOAEIG XTTOTPETTEI TNV BKOUCIX EKKIVNON TOU NAEKTPIKOU epyaiAeiou.

DUAATE Ta NAEKTPIKE EPYXAEIX TTOU BEV XPNOIMOTIOIEITE HAKPIX O TMaudIX. Mnv a@priveTe va
XPNOIUOTIOINCOUV TO £PYOAEi0 &TOPX ToUu Bev givan £EOIKEIMPEVA UE QUTO ) TIou Bev €xouv
SiaxBaoel TIG 0dnyieg xpiong. Ta NAEKTPIK& epyaAeia €ival EMKIVOUVA, OTOV XPNOILOTIOIOUVTOI OO
QAITEIPA TIPOTWTT.

DPoVTIZeETE OXOAXOTIKX TX NAEKTPIKE £pyaAeia. EAEYXETE, EAV TX KIVOUMEVX MEPN AEITOUPYOUV
Aoy Kol SEV UTTAOKEPOUV, EXV £XOUV OTTXCEI KATTOIX EEXPTHMATX 1) £XOUV UTTOOTEI TETOIX {NUIK
WOTE V& EMMNPEXIETAI XPVNTIKX N AEITOUPYIX TOU NAEKTPIKOU EPYXAEIOU. AWOTE TX XXAXOHEVX
EENPTAHATA YIX EMOKEUIN TIPIV XPNOIUOTIOINCETE EXVAX TO EpYAAEio. MOME aTuxpaTa opeilovTal O
KOK& OUVTNPNUEVD NAEKTPIKG EPYOAEIXK.

AlaTnpeiTe TAX EEXPTAPATA KOTING XIXUNPX KXl KXOXP&. T OXOAXOTIKG GUVTNPNUEVD EEXPTAUOT
KOTTNG HE XIXUNPES OKHEG KOMAVE OTTAVIOTEPX KOl KXBODNYOUVTXI e HEYOAUTEPN EUKOAIDK.
XpnolpoToleiTe To NAEKTPIKO EPYaAEio, T aEECOUAP, TX EPYXAEI pUBUIONG KTA. CUNPWVX PE TIG
TTXPOUCEG 08nyieq. AGUBAVETE TAUTOXPOVX UTTOYN TIG CUVONKEG EPYXCIEG KAI TNV TIPOG EKTEAEDN
epyaoia. H xprion nAekTpIKmV epyaleinv yia epyooieq SIKPOPETIKEG GO TIG TIPOPAETTOUEVEG UITOPET VX
odnyroel og EMKIVOUVEG KATOOTHOEIG.

Zéppig

>

AvOOETETE TNV EMOKEUN TOU NAEKTPIKOU EPYAAEIOU HOVO GE KATXAANAO EEEIBIKEUNEVO TIPOCWTTIIKO
HE XPron MOVO YVNOIWV avTXAAGKTIK®OV. Me autdv Tov Tpomo dixopoahileTan o1 Ba diarnpnBei n
ao@AAeI TOU NAEKTPIKOU EPYOAEioU.
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2.2 Ynobdeigeig aopaleiag yiax Spamavo

»  dopare wToaomideg. H emidpaon Tou BopUBOU PTTOPET VO TIPOKOAETE! ATTWAEIX KKONG.

» XPNOIPOTIOIEITE TIG TTPOCOETEG XEIPOAXBEG TTOU TTapaA&BaTe puadi pe To epyaleio. H amwAeio Tou
€AEYXOU UTTOPEI VO TIPOKOAEDEI TPAUPATIGHOUG.

»  KpoT&TE TO EPYARAEIO AITO TIG HOVWHEVEG ETIPAVEIEG CUYKPATNONG, OTAV EKTEAEITE EPYACIEG KATX
TIG OTTOIEG TO EEXPTNHX TTOU XPNOIMOTIOIEITE EVOEXETAI VX £POEI OE EMTAPI) NE KAAUMMEVX NAEKTPIKK
KXAWSIx 1 PE TO B1KO TOU KaXAWS10 TPoPpodooiag. H emagr) pe Kahwdio TTou BpiokeTal uttd T&aN Popei
va BEoel UTTO TXON OKOUIN KO To IETOAAIKG: €PN TOU EPYOAEIOU Kol VO TIPOKOAEDEI NAEKTPOTTANE K.

2.3 MMpocOeTEG UTTOBEIEEIG YIX TNV XCPAAEIX

ACPAAEIX TTIPOCHTTWV

» Agv EMTPETOVTAI O1 TIKPATTOINGEIG I Ol HETATPOTIEG OTO EPYAAEIO.

» AIXTNPEITE TIG XEIPOAXBEG OTEYVEG, KXOXPEG KXl AMAXAARYUEVEG XITO MITTAPES OUGIEG KOl YPXOX.

> BeBaiwbeite 6TI N MAKivI} XEIPOAXPN £X€1 TOTOBETNOEI Kol OTEPEWBEI CWOTA.

>  KA&veTe SIGAEIPPATA QMO TNV EPYXCIX KXI XOKNOEIG XXAXPWONG SaKTUAWV YIX TV KaAUTEPN

AIUKTWON TWV SAKTUAWV COG.

To epyaleio Sev MPOOPITETAI VI XSUVAHX XTOUX XWPIG EVRUEPWON.

>  KpoT&TE TO EPYAAEIO HOKPIK KXTTO TTXIDIK.

» AMOQUYETE VX OKOUMTIXTE TIEPICTPEPOHEVA EEXPTHHATA. OL0TE TO gpyaleio ot AsiToupyia
HOvo OTav BPeBEITE GTO XWPO OTOU B EPYACTEITE. MIOPEI VX TPAUUKTIOTEITE EGV KKOUMTTOETE
TIEPIOTPEPOPEVA TUIUOTA TOU EPYOAEIOU, 1IBIWG TXX TTEPIOTPEPOUEVD EEXPTI LT,

»  Kard Tnv epyacio KaBodnynoTe To KXA®S10 TPOPOod0Giag 1 TNV UMTAKAXVTELX HXKPIX KXI TTICW OO
To epyaleio. Mel®VETAI £Ta1 O KiVOUVOG VO GKOVTAYETE TIAVW OO TO KXADSIO KOTA TNV EPYXTITK.

> ZKOVN UNIKOV OTTWG COPB&OWY UE TIEPIEKTIKOTNTX GE HOAUBSO, OpICUEVWY EIDMV EUAOU, UTTETOV / TOIXOTTONOG
/ TIETPWUGTWV TTOU TTEPIEXOUV XOAOTIEG KO OPUKTOV KXBMG KOI ETOXAWV Urmopei va givan emBAaBg yio
TNV uyeia. H ema@n r n €10Tvor) okovNG PTTOPEI VO TIPOKOAETE! GAAEPYIKEG QVTIOPAOEIG Ko/ TTOONTEIG
TOU QVOTTVEUGTIKOU GUOTAKOTOG TOU XPROTN 1 TOUWV TTOU BPioKovTol KOVTX. ZUYKEKPIUEVX €idn oKdvNg,
OTIWG YIo TTOPAOEIYMA N OKOVN oo Bpu i ofI& BewpolvTal WG KOPKIVOYOVE, 10iwg 0€ OUVOUOHO
Je TpO0BeTeq ouaieq emeEepyaoiag EUAOU (XpwUATIX, UMK TpooTaciog EuAeiag). H epyoaoia pe
UNKK& g OUIOVTO ETTITPETTETAI IOVO IO €EEIBIKEUEVO TTPOCWTTIKO. XPNGOIUOTIOIEITE KATK TO SuvaTO
oUOTNPX avappoPnong okovng. Mo Tnv emiteuEn peydAou BaBUOU XITOPPOPNONG THG OKOVNG,
XPNOIUOTIOIEITE KATAAANAO POPNTO XMTOKOVIWTH. DPOPATE EVEEXOPEVWG PAOKX TIPOCTACING TNG
OVOTIVON|G, N OTTOIX VX €ivail KATXAANAN YIX TNV EKXCTOTE OKOVN. PPOVTIOTE YIX KXAO XEPIOHO TOU
XWpou epyxciag. MPooeETe TIG SIKTAEEIG TTOU IGXUOUV OTN XWPX OXG YIX TX UAIKX TTOU TIPOKEITAI
Vo EMEEEPYAOTEITE.

> g MEPITITWON SIXKOTING PEUPATOG, OE0TE EKTOG AEITOUPYIAG TO EPYAAEIO KO XITOCUVSECTE TO PIG
ormo TNV TPI{A, EAEUOEPWOTE EVEEXOUEVWG TOV HNXOAVIOHO XOPAAIoNG Tou S1akoTTn EAEyXou. Me
QUTOV TOV TPOTTIO AMOPEVYETAI N akoUaIx BETN 0 AeIToupyia Tou epyaleiou dTav eMaveABel TO pelpa.

» ZITIQ Epycoieg SIUTEPOUG SIKTPNONG XITOPOVWOTE TNV TIEPIOXI] TTOU BPICKETXI TMGW KO TO ONUEIO
Tou epy&ZeoTe . MITOPEi VO TIECOUV KOPPATIX KX VO TOQUNOTICOUV &AL XTOUOK.

» [MpoogETe emiong TIG EOVIKEG XMAITIOEIG WG TTPOG TNV TTPOOTACIX KATX TNV EPYACIX.

v

HAekTPIKN axoPAAEIX

» EAEYETE TNV TEPIOXN EPYXOIAG TIPIV XIMTO TNV EVAPEN TNG EPYXCIAG VI KXAUMMEVA NAEKTPIKK
KXAWSIX, CWARVEG XEPIOU KAl USPEUONG, TI.X. ME AVIXVEUTH HETXAAWV. TaX EWTEPIKA UETOANIKK PEPN
OTO €PYCAEIO UTTOPEI VO UETOPEPOUV TAAN, EAV TI.X. KOTA AXOOG TIPOKOAETETE {NUIG O€ VO NAEKTPIKO
koAwdio. AuTo armoTelei coBapd KivBuvo yiot NAekTpoTTANEick.

» EAEYXETE TAKTIK& TO KGA®SI0 GUVAEGNG TOU EPYAAEIOU Kail, O TIEPIMTWON {NMUIKG, AVAOECTE THV
OVTIKATXOTOON TOU OF avayvwpiopévo eEe1dikeupévo Tpoowmmko. Eav £xel umooTtei {nuik To
KXA®WSI0 GUVEEGNG TOU NAEKTPIKOU EPYXAEIOU, TIPETTIEI VX AVTIKXTXOTAOEI XITO £var EI0IKK TIPOE-
TOIMXOHEVO KXI EYKEKPINEVO KXA®BI0 cUVSeoNG TTou diaTiOeTan oo To SikTuo GEPPIG. EAEyXeTE
TOKTIK& TNV PITXAQVTECX KO QVTIKATXOTHOTE TNV €GV £XEl UTTOOTEI {NUIK. EQV KXT& TNV £pyXoix
uriooTei {NUIX To KXA®WSI0 TPOPOBOCIag 1 N MMTAAXVTELX, OEV EMTPEMETAI VX XKOUMTI|OETE TO
KoXAWSI0. ATTOCUVOECTE TO I &0 TNV TIPIfx. EQv T KOAWSI OUVDEDNG KOl TIPOEKTOONG £XOUV
umtooTei ZnuI& amoTeAOUV KivBUVO Yiak NAEKTPOTTANECX.

Mpoowmikh acPEAEIX

> @OPATE TTPOCTATEUTIKX YAVTIX. TO KPOUOTIKO SPATOVO WITOPEi Vo avamTUEEl UWnAr) BepUOKPOGCia
KOTG TN AeIToupyic. KaTé TNV ovTIKATROTAON TWV EEXPTNURTWY PTTOPEI V& TTPOKANBOUV TPOUMXTIOUOI
QIO KOWILO KOl EYKAUUGTO OE TIEPITITWON EMOPNG PE TO EEXPTNUC.
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3 Mepiypaon

3.1 ZuvonTiki mapoucioon mpoidvTog il

@  Took TpIGv cloyovay (TE 2-M) @  AokdnTng de€160Tpo-

®  MNPoPUACKTAPOG TKOVNG 9NG/OpIOTEPOOTPOPNG AeITOUPYiOG
® Took Xelpohoph

@  Mnxaviouog aopahiong Took (TE 2-M) © A'QKO‘TT”Q ":I)‘EYXOU

®  03nyog B&Boug didTpnong KOU“"V” 0‘0‘!’0‘)"0”9

®  AikorTng emhoyng Aeiroupyiog % Mivokida: TuTtou

MAivr) xeipoAapn

3.2 Koar&AAnAn xprion

To TIEPIYPUPOPEVO TIPOIOV EIVAI VO NAEKTPIKO KPOUOTIKO dpamavo. MpoopileTal yix epyacieg SIXTPNONG o€

UTTETOV, TOIXOTTOlIEG, YUWOOVIDES, EUAX, TMAXOTIKA KO LETOAO KXB®G Kail Yo Bidwpa kKol EERIdwHa BIdGV.

» EmTpémneTan vor AeIToupyei HOVO PE TNV OVOUROTIKI TRON KOl GUXVOTNTO TPOPOJOCING TTOU OVA(PEPETAI
oTNV Mvakida TUMou.

3.3 EkToon mopadoong

KpouaTiko dpdmavo, mAaivry xelpohafr), odnyog BaBoug, odnyieg xpriong.

MePIOoOTEPR, EYKEKPIUEVT YIX TO TIPOIOV 00G OUOTAPOTA Bax Bpeite aTo Hilti Store 1) online oTn dieuBuvon:
www.hilti.group | HMA: www.hilti.com

4 TeEXVIKX XXPAKTNPICTIKX

Yrnodeign
MQ TNV OVOUGOTIKN TAON, TO OVOUXOTIKO PeUU, Tn oUXVOTNTO 1/KQI TNV OVOUGOTIKI KATOVAAWGN
QVOTPEETE OTNV TIVAKISX TUTTOU YIX TN XWPO 0OG.

Ze TIEPITITWON AEITOUPYIOG OE YEVWNTPIC 1] HETXOXNUOTIOTH, TIPETEI N 10XUG V& eivail TOUAXXIOTOV JIMA&aIo
amd TNV avopepoOpevn 0TV TVOKIdK TUTIOU TNG GUOKEUNG OVOUXOTIKY KaTavaAwon. H T&on Aeitoupyiog
TOU PETAOXNMOTIOTH 1) TNG YEVWNTPIOG TIPETEI VO BPIOKETAI Gv& TTXOX OTIYUr EVTOG TOU +5 % Kol -15 % Tng
OVOUOOTIKAG TXANG TNG CUCKEUNG.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
B&pog cUNPWVA e 2,7 kg 2,7 kg 2,9 kg
EPTA-Procedure 01
Mepioxn dikTpnong os 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm
HTTETOV/TOIXO (KPOUOTIKO
Sp&rravo)
Nepioxn dixtpnong oe | 1 |4 mm ...20 mm 4 mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
EUMo (paoip TpuTTAVI) 2 | o o 4 mm .10 mm
MNepioxn dikrpnong 1oy | 3MM ... 13 mm 3mm ...13 mm 8 mm ...13 mm
o€ HETAANO (UOCip
TpUTAVI) 2w | *° /e 3mm ..8 mm
MéyioTo prjkog odnyou 180 mm 180 mm 180 mm
B&Boug

4.1 MNMAnpogopieg BopuPou Ko TINEG KpadXOPWV KTk EN 60745

O1 avOopePOUEVES OTIG TXPOUCES 0BNYIEG TIUEG NXNTIKAG THEONG KOI KPODXOHMV £XOUV HETPNOEI CUPPWVT e
Jia TUTTOTTOINUEVN PEBODO PETPNONG KA PTTOPOUV VO XPNaIOTIOINBoUV YIx Tn GUYKPIoN UETAEU NAEKTPIKWV
epyaheiwv. Eivan emiong Kar&AANAEg yio TIPOXEIPN EKTIUNGON TwV EKBETEWV.

T QVAPEPOPEV TTOIXEIX AVTITIPOTWTTEUOUV TIG KUPIEG EPAPUOYEG TOU NAEKTPIKOU gpyadeiou. EGv waTdoo
TO NAEKTPIKO epyaheio xpnoipomoinBei oe GANEG EQAPUOYEG, HE DIKPOPETIKE eEXPTAMOTA 1 He €ANTI
OUVTIPNOT, EVOEXETOI VO DIGPEPOUV T OTOIXEIX. TO YEYOVOG QUTO UTTOPET VO QUENTEI ONUAVTIKK TIG EKBETEIG
og OAN TN SIGPKEIX TOU XPOVOU EPYQTIOG.
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Mo pix akpIBAG eKTipNon TNG ékBeong Ba TIPEMEl vt oUVUTTOAOYIZOVTaI KOl OI XpOVOI, GTOUG OTToioug eiva
QITEVEPYOTTOINUEVO TO EPYOAEIO 1} AEITOUPYEI eV, MK DeV XPNOILOTTOIEITAI TTPAYHATIKE. To yeyovdg auTod
UITOPEI VO UEIVOEI GNUOAVTIKK TIG EKBECEIG O OAN TN JIKPKEIX TOU XPOVOU EQYOTING.

KaBopioTe IpOTBET HETPO AOPOAEING VI TNV TIPOOTACIC TOU XPrOTN OITO TNV eMidpaian Tou BopUBou Kai/f
TOV KPOOOXOU®Y, OTIWG YIX TTHP&IEIyUa: ZuvTPNOon NAEKTPIKOU epyaAeiou Kol eEXPTNUATWY, diaThpnon
XEPIWV O€ KAVOVIKI) BEPUOKPOTIX, OPYAVWON TWV OTXJIWV EPYATIaG.

MAnpogopicg BopUBou
Emirredo oTaOung fxou (Ly,) 102 dB(A)
AvakpiBeix emmedou oT&BUNG fxou (Kya) 3 dB(A)
Emimedo nxnTikng mieong (L ,,) 91 dB(A)
AvoakpiBeia emmedou nxNTIKNG Tieong (K,) 3 dB(A)
MAnpogopieg d6vnong
Tiur Kpadaou®V KpouoTIK& Sp&ITava OE MITETOV (a,, 4p) 13,5 m/s?
Tiun kpadaouwv AikTpnon o ETaANO (a,,p) 2,8 m/s?
AvVOKPIBEIX YIX TIG QVOPEPOHEVEG TIHEG dovnong (K) 1,5 m/s?
TomoB£Tnon MAivig XeIPoAaBg 7
A NMPOZOXH

Kivduvog TpaupaTiopou! Kiviuvog mapepmodiong Tou XprioTn oo TommoBeTnuévo odnyo
B&Boug, o omoiog OuUwWG Sev XPNOILOTTOIEITA.
» AmopakpUveTe Tov 0dnyo B&Boug armd To epyaAEio.
A NMPOZOXH
KivSuvog TpaupaTiopou! ATTmAEIx TOU EAEYXOU TOU KPOUGTIKOU Spamavou.

» BeBaiwbeite 0TI n MAXiviy xelpohafr éxel TomoBeTnBei kau OTepewBei OCWOTA.
BeBaiwbeite OTI 0 OPIYKTAPAG BPIOKETAI OTNV TIPOBAETTOPEVN EYKOTIT) OTO £PYTAEio.

TE 2-M a

TomoB£Tnon/apaipeon TooK

Tomo6éTnon/apaipeon e§axpTiparog: Took SDS 4]
Ymodeign
H xprion evdg akar&AANAou yp&oou UTTopei va TIPOKOAEDE! ZNUIEG OTO TTPOIOV. Xpnoiyo-
ToIEITE HOvo yviolo yp&oo Tng Hilti.
TE 2-M 5
TomoféTnon/apaipeon eEXPTHUATOG: AUTOPXTO TOOK
PuU6uion o6nyou B&Boug SikTpnong 6
Ymodeign
MpoogxeTe MAVTA TO UEYIOTO UrKOG Tou 0dnyou B&Boug.
AixTpnon pe kpouon (kpouoTik dikTpnon)iT
TE 2-8
XownAr) kpouon 41
TE 2
TE 2-S
Aixrpnon %
TE 2-M

Ai&Tpnon pe mpATH TaXUTNTX 471 A S1&kTpnon pe dsUTepn TAXUTNTA 52
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AeE160TPOPN/aPIOTEPOCTPOPN AsITOUPYI B

Kivéuvog Znuig O xelpiopdg KaTd Tn AeiIToupyia urmopei va TIpoKaAETE! {nUIEG OTOV Jn-
XOVIOUO peT&doong.

» Aev emTpémeTan n evepyorioinon Tou JIaKOTTN  evoAayrig SeiooTpo-
PNG/apIoTEPOGTPOPNG AEITOUPYIG KAT& TN AEITOUPYiT TOU EpyaAeiou.

6 ®povTida K cuvTrhpnon

MPOEIAONOIHZH
Kivduvog amo nAektpomAngia! H @povTida Kol n ouvTripnan pe ouvdedepevo To GIG TPOPodoaiag
EVOEXETA VO TIPOKOAEDEI COBOPOUG TPXUUATIOUOUG KOl EYKAUPOTA.

> Tpiv ammo k&Be epyaoia PPOVTIBAG KXI CUVTHPNONG OTIOCUVIEETE TIAVTA TO PIG TPOPOJOTInG!

dpovTida

e ATOUOKPUVETE TIPOCEKTIKG TOUG PUTTIOUG TTOU £XOUV EMIKOBNTEL.

e KoBapioTe TIG OXIONEG XEPIOUOU TIPOOEKTIKA LE UIX OTEYVH BOUPTOO.

¢ KoBapileTe TO TEPIBANUO LOVO PE Eva EAXPPAOG Bpeypévo TTavi. Mnv xpnoiporoleite UNK& @povTidag pe
TIEPIEKTIKOTNTA OE OINIKOVN, BIOTI EVOEXETON VX TIPOGBAANOUV TOX TTAXOTIKE pEPN.

Zuvtiipnon

MPOEIAONOIHZH
Kivduvog amo nAektpomAn&ia! O akaTGANAEG ETIOKEUEG O NAEKTPIKE EEXPTANATA EVOEXETOI VO
TTPOKOAECGOUV 0OBAPOUG TPAUMATIOHOUG KOI EYKAXUMOTA.

» EmMokeugg oe NAEKTPIKE PEPN EMITPEMETAI VX DIEVEPYOUVTOI HOVO OO eEEIBIKEUNEVO NAEKTPOAOYO.

e EANEYXETE TOKTIKG OAG TOX OPOTA PEPN YIX TUXOV ZNUIEG KOI T GTOIXEIX XEIPIOUOU 0G TIPOG TNV XIMPOTKOTITN
AelToupyia.

e g mepimTwon {NUIOV Kol/f) QUCAEITOUPYIRV, UNV XPNOIMOTIOIEITI TO NAEKTPIKO epyceio. AvaBéoTe
aUECWG TNV €MOKeUN aTo 0€pPIg TG Hilti.

e MeT& OO £pYNTiEG PPOVTIOXG KO GUVTHPNONG, TOTTOBETAOTE OAX TX CUCTHUATX TIPOOTACIOG KOl ENEYETE
Tn AeiToupyia Toug.

6.1 AVTIKATXGTXON TTPOPUAXKTHPX oKOvVNG
»  AVTIKOTOOTIOTE TOV TIPOQPUAGKTIPO OKOVNG.

7 MeTa@opd Kol amodnikeucn

e Mnv UETOQEPETE TO NAEKTPIKO EPYAEIO e TOTTOBETNUEVO EEXPTNUO.

¢ AMoBnKeUETE TO NAEKTPIKO EPYOAEIO TAVTA UE ATTOCUVIEDEPEVO TO KOADSIO TPOPODOTIAG.

¢ AmobnkeleTe TO epyaheio 0 OTEYVO XDPO Kol O onueio oTo omoio dev €xouv TMPOORAON TAIdIX KX
AVOPHODIX KTOUXL.

e MeT& amd peyaAUTePNG JIKPKEING HETOPOPX 1} amoBrikeuan, EAEYETE TIPIV QIO TN XPrON TO EPYOAEiO YIa
(GIVE

8 Bonfeix yix MpoBAfuOTX

Se BA&BeG TOU dev QVOPEPOVTAI OE QUTOV TOV THVOKO I OEV UIMOPEITE VO OTTOKATAOTHOETE HOVOI OOG,
ameuBuvBeite oTo oepPIg TG Hilti.

8.1 Bonfeix yix mpoBAfuaTx

BA&GBN Méavn «uTic Auon

To epyaleio 5e AeiToupyei. Alokorr) Tpopodoaoiag peUNATOG. > ZuvdEoTe MIC GAAN NAEKTPIKN
OUOKEUN Kol EAEYETE TN AeiToup-
yio.
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BA&Bn

MOéavn ouTic

Auon

Aroucia kpouong.

To epyaleio givai TTOAU Kpuo.

» TOTOBETNAOTE TO KPOUGTIKO
Sp&Mavo OTO UMOOTPWHX
KOl OQrOTE TO VO AEITOUPYEI
Xwpig popTio. Eav xpei&ieTal,
eMaAVOAXBETE PEXPI VO XPXITE!
Vo AeIToupyei 0 pnxoviopdg
kpouong.

AlokdTTNG eMAOYNG AeIToupyiog
otn "diITpnon xwpig kpolon" 4 .

» ©O¢faTe Tov BIOKOTTTN €mMAOYNG
AerToupyiag otn Béon "kpou-
oTikr) Sixrpnon" 4T

To KpoUaTIKO dp&Tavo dev
£Xel TNV TTARPN 10XU.

Agv €xeTe o oel TeAeiwg TO dix-
KOTITN eA€yXOU

» [MoTroTe ToV SIKOTTN eAéyxou
UEXP! VO TEPUOTIOEI.

TE 2-S

AlakoTTng emAoyng AeiToupyiog
oTn "XownAr kpouon" 4t

» O¢oTe Tov JIOKOTTTN mMAOYNGg
AerToupyiag otn B¢on "kpou-
oTikr) Sixrpnon" 4T

H prrohavTeZor Exel TTOAU pIkpn
dioTopr.

» XpPNnoIUOTIOINOTE HICt PTTOAGK-
VTELQ e EMOPKN dIaToun.

To Tpun&vi dev prmopei va
APAIPEDEI ATTO TOV UNXAVIOHO
aAoPAAIONG.

Aev gxete TpoPr&el TeAeing pog
TQ TTOW TO TOOK.

» Tpopngte mow peXpl Tov
OVOOTOAEX TOV HNXOVIOHO
aA0QAAIONG eEXPTNURTWV KA
APAIPEDTE TO EEXPTNUAL.

To Tpur&vI dev TIPOXWPAE.

To epyaleio €xel TeBei oe apioTe-
pdoTPOPN AEITOUPYIK.

» OtoTe TO epyaheio oe Oe-
Ei00TpoPn AeiToupyia.

9 AikOeon OTK ATTOPPIUPATH

& Ta epyoheia TG Hilti givai KATHOKEUGOPEVO 08 HEYGAO TIOCOOTO MO GVOKUKAQGILO UNIKK. Mpolimodeson
YIX TNV QVAKUKAWOT) TOUG €ivail 0 KATXAANAOG S1owPIOHOG TwV UNIK®V. Z€ TTOAEG Xwpeg, N Hilti mapohauBavel
TO TIOAIO 00G EpYaAEio yIox avakUKAwaon. PwTroTe To o€pPIg i Tov oUpBouAo mwAnoewv Tng Hilti.

TP

k: .

Mnv TTET&TE T NAEKTPIKE EPYXAEICt OTOV KABO OIKIGKMV XTTOPPIMMATWV!

10 RoHS (0dnyia yia Tov TIEPIOPICHO TG XPRONG EMKIVOUVWY OUGI®V)

31OV okKOAouBo ouvdeopo Bo PpeiTe TOv TIVOKO EMIKIVOUVWV OUCIMV:
qgr.hilti.com/r3684 (TE 2-M) ko gr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).
‘Evav olvdeopo yia Tov Trivoka RoHS Ba Bpeite 0TO TEAOG QUTAG TNG TEKUNpiwong wg kwdikd QR.

11 EyylUnon KoXTXOKEUXOTN

» T epWTNOEIG OXETIKA LE TOUG OPOUG yyunong armeubuvBeite aTov Tomko ouvepyarn Tng Hilti.

qgr.hilti.com/r3682, (TE 2),
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1 A dokumentacié adatai

1.1 A dokumentumrdl

» Uzembe helyezés elétt olvassa el ezt a dokumentumot. Ez a biztonsdgos munkavégzés és a hibamentes
kezelés eléfeltétele.

* Vegye figyelembe a dokumentumban és a terméken talalhaté biztonsagi utasitasokat és figyelmezteté-
seket.

e Ezt a haszndlati utasitast mindig tarolja a termék kdzelében, és a gépet csak ezzel az utasitassal egyitt
adja tovabb harmadik személynek.

1.2 Jelmagyarazat

1.2.1 Figyelmeztetések

A figyelmeztetések a termék haszndlata soran eléforduld veszélyekre hivjak fel a figyelmet. A kdvetkezd
jelz6szavakat alkalmazzuk szimbdlummal egydtt:

A

VESZELY! Ezzel a széval hivjuk fel a figyelmet egy kdzvetleniil fenyegeté veszélyre, amely sulyos
személyi sérilést vagy halalt okoz.

A

FIGYELMEZTETES! Ezzel a szdval hivjuk fel a figyelmet egy olyan lehetséges veszélyre, amely
sulyos testi sériiléshez vagy halalhoz vezethet.

A

VIGYAZAT! Ezzel a széval hivjuk fel a figyelmet egy lehetséges veszélyhelyzetre, amely kénnyebb
személyi sérliléshez vagy anyagi karhoz vezethet.

1.2.2 A dokumentaciéban hasznalt szimbélumok
A kdvetkezd szimbolumokat hasznaljuk a jelen dokumentacioban:

©

Hasznalat elétt olvassa el a hasznalati utasitast

@
2 &

Alkalmazasi utmutatok és mas hasznos tudnivalok

1.2.3 Az abrakon hasznalt szimbélumok
Az &brakon a kovetkezd szimbolumokat hasznaljuk:

Ezek a szamok a jelen utasitas elején talalhat6 abrakra vonatkoznak

A szamozas a munkalépések sorrendjét mutatja képekben, és eltérhet a szovegben talalhatod

3 munkalépések szamozasatol
G Az attekint6 abraban hasznalt poziciészamok a termék attekintésére szolgalé szakasz jelma-
=7 | gyarazataban lévé szamokra utalnak
O Ez a jel hivja fel a figyelmét arra, hogy a termék hasznalata soran kiilénds odafigyeléssel kell

eljarnia.

1.3 Termékhez k6t6d6 szimbdlumok

1.3.1 Szimbdlumok a terméken
A kdvetkez6 szimbolumokat hasznaljuk a terméken:

Furas Gtés nélkdl

[N\ 3

Utvefuras (kalapacsfuras)

N _\—I [N\ 4

%1 | Furas tés nélkil 1. fokozat
2 Furas Utés nélkil 2. fokozat
/ Finomutés

aT

= | Jobbra/balra forgas
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Ng | Névleges uresjarati fordulatszam

/min | Fordulat percenként

@ II. érintésvédelmi osztaly (kettds szigetelés)

1.4 Termékinformaciok

AHilti termékeket kizarélag szakember altali hasznalatra szantak és a késziiléket csak engedéllyel rendelkezo,

szakképzett személy haszndlhatja, javithatja. Ezt a személyt minden lehetséges kockazati tényezérol

tajékoztatni kell. A termék és tartozékai kdnnyen veszélyt okozhatnak, ha nem képzett személy dolgozik

vellk, vagy nem rendeltetésszerlien hasznaljak dket.

A tipusjeldlés és a sorozatszam a tipustablan talalhato.

» Jegyezze fel a sorozatszamot a kdvetkez6 tablazatba. Amennyiben kérdéssel fordul a képviseletiinkhdz
vagy a szervizhez, sziiksége lesz ezekre a termékadatokra.

Termékadatok
Furdkalapacs TE2|TE2-S|TE 2-M
Generacid 02
Sorozatszam

1.5 Megfelel6ségi nyilatkozat

Kizardlagos felel6sségunk tudataban kijelentjiik, hogy ez a termék megfelel az érvényben lévd iranyelveknek
és szabvanyoknak. A megfeleléségi nyilatkozat masolatat a dokumentacio végén taldlja.

A mUszaki dokumentacio helye:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Biztonsag

2.1 Altalanos biztonsagi tudnivalok az elektromos kéziszerszamokhoz

A\FIGYELMEZTETES Olvasson el minden biztonsagi tudnivaldt és utasitast. A biztonsagi tudnivalok és
utasitasok betartasanak elmulasztasa aramutéshez, tlizhdz és/vagy sulyos testi sériiléshez vezethet.
Orizzen meg minden biztonsagi utasitast és utmutatast a jévébeni hasznalathoz.

A biztonsagi utasitdsokban hasznalt ,elektromos kéziszerszam” fogalom halézatrol lizemeld elektromos
kéziszerszamokra (tapkabellel egyditt értve) és akkumulatoros elektromos kéziszerszamokra (tapkabel nélkl)
vonatkozik.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan a munkahelyét és jol vilagitsa meg. Rendetlen munkahelyek és megvilagitatlan
munkateriiletek balesetekhez vezethetnek.

» Nedolgozzon az elektromos kéziszerszammal olyan robbanasveszélyes kornyezetben, ahol égheté
folyadékok, gazok vagy porok vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikrakat bocsathatnak ki,
amelyek meggyuijthatjak a port vagy a gyulékony gézoket.

» Tartsa tavol a gyerekeket és az idegen személyeket a munkahelytél, ha az elektromos kéziszer-
szamot hasznalja. Ha elvonjak a figyelmét a munkatol, kénnyen elvesztheti az uralméat a berendezés
felett.

Elektromos biztonsagi el6irasok

» Az elektromos kéziszerszam csatlakozédugoéjanak illeszkednie kell a dugaszoléaljzatba. A csat-
lakozédugé6t semmilyen médon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel ellatott elektromos
kéziszerszamokhoz ne hasznaljon csatlakozéadaptert. Az eredeti csatlakozddugd és a hozzi illesz-
kedd csatlakozoaljzat csdkkenti az elektromos aramités kockazatat.

» Ne érjen hozza foldelt feliiletekhez, példaul csovekhez, fiitétestekhez, tliizhelyekhez és hiitészek-
rényekhez. Az aramiités veszélye megndvekszik, ha a teste le van foldelve.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamokat az es6t6l és a nedvesség hatasaitol. Ha viz hatol be
az elektromos kéziszerszamba, az ndveli az elektromos aramités kockazatat.

» Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétol eltéré célokra, vagyis az elektromos kéziszerszamot soha
ne hordozza vagy akassza fel a kabelnél fogva, és sohase huzza ki a hal6zati csatlakozédugét
a kabelnél fogva. Tartsa tavol a kabelt héforrasoktdl, olajtol, éles élektdl és sarkaktél, mozgo
gépalkatrészektdl. A sérilt vagy dsszetekert vezeték ndveli az elektromos daramiités kockazatat.
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» Ha az elektromos kéziszerszammal szabadban dolgozik, akkor csak a szabadban val6é haszna-
latra engedélyezett hosszabbitot hasznaljon. A kiltérre is alkalmas hosszabbitdvezeték hasznalata
csokkenti az aramUtés kockazatat.

» Hasznaljon hibaaram-védékapcsolét, ha az elektromos kéziszerszam nedves kdrnyezetben tor-
tén6 Gzemeltetése nem keriilhet6 el. A hibaaram-védékapcsold hasznélata cstkkenti az elektromos
aramutés kockazatat.

Személyi biztonsagi eléirasok

» Munka kézben mindig figyeljen, lgyeljen arra, amit csinal, és meggondoltan dolgozzon az
elektromos kéziszerszammal. Ne hasznalja az elektromos kéziszerszamot, ha faradt, illetve
ha kabitoszer, alkohol vagy gyogyszer hatasa alatt all. Az elektromos kéziszerszammal végzett
munka kézben mar egy pillanatnyi figyelmetlenség is komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen személyi védéfelszerelést, és mindig viseljen védészemiiveget. Az elektromos kéziszerszam
alkalmazasanak megfelelé személyi véddfelszerelések, ugymint porvédd alarc, csiszasbiztos védécipd,
véddsapka és flilvédd hasznalata csdkkenti a személyi sériilések kockazatat.

» Keriilje el az elektromos kéziszerszam akaratlan izembe helyezését. Miel6tt az elektromos
kéziszerszamot az elektromos hal6zatra és/vagy az akkumulatorra csatlakoztatja, vagy felveszi,
ill. szallitja, gy6z6djéon meg arrél, hogy a gép ki van kapcsolva. Ha az elektromos kéziszerszam
felemelése kdzben az ujjat a kapcsolon tartja, vagy ha a gépet bekapcsolt allapotban csatlakoztatja az
aramforrashoz, az balesetekhez vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa elétt feltétleniil tavolitsa el a beallité szerszamokat
vagy csavarkulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgd részeiben felejtett beallitd szerszam vagy
csavarkulcs sériléseket okozhat.

» Keriilje el a normalistol eltéré testtartast. Ugyeljen arra, hogy mindig biztosan alljon és megtartsa
az egyenslilyat. igy az elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé6 munkaruhat. Ne viseljen bé ruhat vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat, a
ruhdjat és a kesztyijét a mozgé részektdl. A bé ruhat, az ékszereket és a hosszu hajat a mozgd
alkatrészek magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a por elszivasahoz és Osszegyljtéséhez
sziikséges berendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelel6 moédon hozza vannak kapcsolva a
szerszamhoz, és rendeltetésiiknek megfelel6en miikédnek. Porelszivé egység hasznalata csokkenti
a munka soran keletkezé por veszélyes hatasat.

Az elektromos kéziszerszam hasznalata és kezelése

» Ne terhelje til a gépet. A munkajahoz csak az arra szolgalé elektromos kéziszerszamot
hasznalja. A megfelel® elektromos kéziszerszammal a megadott teljesitménytartomanyon belil jobban
és biztonsagosabban lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot, amelynek a kapcsoléja elromlott. Egy olyan
elektromos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem kikapcsolni, veszélyes, és meg kell javittatni.

» A gép beallitasa, a tartozékok cseréje vagy a gép lehelyezése el6tt huzza ki a csatlakozodugot
a csatlakozdaljzatbol és/vagy vegye ki az akkut a gépbdl. Ez az elévigydzatossagi intézkedés
meggatolja a gép szandékolatlan zembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyerekek
nem férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek hasznaljak az elektromos kéziszerszamot,
akik nem ismerik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az utmutatot. Az elektromos kéziszerszamok
veszélyesek, ha azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Mindig gondosan tartsa karban az elektromos kéziszerszamot. Ellenérizze, hogy a mozg6 alkat-
részek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e beszorulva, és nincsenek-e eltérve vagy meg-
rongalodva olyan alkatrészek, amelyek hatranyosan befolyasolhatjak az elektromos kéziszerszam
miik6dését. Hasznalat el6tt javittassa meg a gép megrongalodott alkatrészeit. Sok balesetnek a
rosszul karbantartott elektromos kéziszerszam az oka.

» Tartsa tisztan és élesen a vagoszerszamokat. Az éles vagoélekkel rendelkezé és gondosan apolt
vagoszerszamok ritkabban ékelédnek be, és azokat kdnnyebben lehet vezetni és iranyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, betétszerszamokat stb. a jelen utasitasok fi-
gyelembe vételével hasznalja. Vegye figyelembe a munkafeltételeket és a kivitelezendé munka
sajatossagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendeltetésétél eltérd célokra valé alkalmazasa
veszélyes helyzetekhez vezethet.

Szerviz
» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett szerel6 javithatja, kizarélag eredeti pétalkatré-
szek felhasznalasaval. Ez biztositja, hogy az elektromos kéziszerszdm biztonsagos marad.
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2.2 Biztonsagi tudnivalok kalapacsokhoz

Viseljen fiilvédét. A zaj hallaskarosodashoz vezethet.

Hasznalja a géppel egyiitt szallitott kiegészité fogantyut. A gép feletti ellendrzés elvesztése sérilést
okozhat.

A gépet a fogantyu szigetelt feliileténél fogja meg, ha olyan munkat végez, amelynek soran a
betétszerszam rejtett elektromos vezetéket vagy a sajat elektromos csatlakozokabelét talalhatja
el. Ha a gép elektromos fesziiltséget vezetd vezetékhez ér, akkor a gép fémrészei fesziltség ala
kerllhetnek és ez elektromos aramiitéshez vezethet.

2.3 Kiegészit6 biztonsagi tudnivalok

Egyéni biztonsagi el6irasok

>

>

>

>

A gép atalakitasa tilos.

A markolatokat tartsa szaraz, tiszta, olaj- és zsirmentes allapotban.

Gy6z6djon meg arrol, hogy az oldalmarkolat megfeleléen van felszerelve és eléirasszeriien van
rogzitve.

Tartson munkasziineteket és végezzen lazité- és ujjgyakorlatokat, ujjainak jobb vérellatasa
érdekében.

Gyenge személy ne hasznalja a gépet betanitas nélkiil.

A gépet tartsa tavol a gyermekektol.

Keriilje a forgo részekkel valo érintkezést. A gépet csak a munkateriileten kapcsolja be. A forgé
részek, kildndsen a forgd szerszamok érintése sériilést okozhat.

A munkak soran a gép halozati kabelét és a hosszabbitokabelt a gép hatsé részének iranyaba
vezesse el. Ez csOkkenti az elesés veszélyét.

Olomtartalmu festékek, néhany fafajta, beton / téglafalazat / kvarctartalmi kévezet, valamint asvanyok
és fémek pora karos lehet az egészségre. Ezen porok belélegzése vagy érintése a gép kezeléjénél vagy
a kozelében tartézkodoknal allergias reakciét valthat ki, és/vagy 1égzési nehézséget okozhat. Bizonyos
porok, mint példaul a télgyfa vagy a biikkfa pora rakkeltd, kiléndsen fakezelési adalékanyagokkal (kromat,
favédé anyagok) egyutt. Az azbeszttartalmu anyagokat csak szakemberek munkéalhatjak meg. Lehetéleg
hasznaljon porelszivé egységet. A magas foku porelszivas elérése érdekében hasznaljon megfelel6
mobil portalanitét. Sziikség esetén hasznaljon az adott por fajtaja elleni védelemhez megfelel6
légzésvédé maszkot. Biztositsa a munkahely j6 szell6zését. Tartsa be a megmunkalandé anyagra
vonatkoz6 hatalyos nemzeti elirasokat.

Aramkimaradas esetén kapcsolja ki a gépet, és hiizza ki a halézati csatlakozét, adott esetben
oldja az inditokapcsolo reteszelését. igy megakadalyozza a gép véletlenszer(i lizembe helyezését az
aram visszatértekor.

Attorési munkaknal biztositsa a munkavégzés helyszinével szemkozti teriiletet. A letdredezd
darabok ki- és/vagy leeshetnek, és megsebesithetnek masokat.

Vegye figyelembe a nemzeti munkavédelmi el6irasokat is.

Elektromos biztonsagi el6irasok

>

Ellendrizze a munka megkezdése el6tt, pl. fémkeresdvel, a munkateriiletet, hogy nincsenek-e
takart, fekvo elektromos vezetékek, gaz- és vizcsovek. A kiils6 fémrészek feszlltség ald kerllhetnek,
amikor példaul egy feszlltség alatt Iévd kabel véletlentl megséril. Ez igen komoly kockazatot jelent az
aramités veszélye miatt.

Rendszeresen ellendrizze a gép csatlakozovezetékét, és sériilés esetén cseréltesse ki egy
felhatalmazott szakemberrel. Ha az elektromos kéziszerszam csatlakozovezetéke sériilt, akkor a
Hilti Gigyfélszolgalatanal kaphato, specidlisan el6készitett és engedélyezett csatlakozévezetékkel
kell kicserélni. Rendszeresen ellendrizze a hosszabbitokabelt, és cserélje ki, ha sériilt. Ne érintse
a csatlakozo- és a hosszabbitékabelt, ha az munka kézben megsériil. Hizza ki a halézati dugét a
csatlakozoaljzatbdl. Sérilt csatlakozovezeték és hosszabbitokabel esetén fenndll az aramiités veszélye.

Személyi biztonsag

>

Viseljen védokesztyiit. A furdkalapacs Uzem kozben felmelegedhet. A szerszdmcsere soran ezek
megérintése vagasos és égési sériiléseket okozhat.

3.1 Termékattekintés ]

@  Harompofas tokmany (TE 2-M) ®  Tokmany
@  Porvédd sapka @  Szerszambefogo reteszelése (TE 2-M)
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®  Mélységiitkdzo ®  Inditdkapcsold
(®  Funkciévalaszté kapcsold Régzitégomb
@  Jobb/bal forgasiranyvaltd @ Tipustabla

®

Markolat Oldals6 markolat

3.2 Rendeltetésszerii géphasznalat

Az ismertetett termék egy elektromos furdkalapacs. Betonban, falazatban, gipszkartonban, faban, miianyag-
ban és fémben torténd furasi munkakhoz, valamint csavarok be- és kihajtasahoz késziilt.

» Csak a tipustablan feltintetett feszililtségen és frekvencian szabad a gépet lizemeltetni.

3.3 Szallitasi terjedelem

Furékalapacs, oldalmarkolat, mélységiitk6zd, hasznalati utasitas.
A termékéhez jovahagyott tovabbi rendszertartozékokat a Hilti Store helyeken vagy a kdvetkezd oldalon
talal: www.hilti.group | USA: www.hilti.com

4 Miiszaki adatok

>9: Tudnivalé
A gép névleges fesziiltségét, névleges aramfelvételét, frekvencidjat és/vagy névleges teljesitményfel-
vételét az adott orszagra vonatkozo tipustablan talalja.

Generatorral vagy transzformatorral valé mikddtetés esetén annak leadott teljesitménye legyen legaldbb a
dupldja a gép tipustablajan megadott névleges teljesitményfelvételi értékeknek. A transzformator vagy a
generator Uzemi feszlltsége mindig essen a gép névleges fesziiltségfelvételi értékeinek +5%-0s és -15%-o0s
hatéra kozé.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
A 01 EPTA-eljarasnak megfe- | 2,7 kg 2,7 kg 2,9 kg
lel6 tomeg
Furasi tartomany 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm
betonban/téglafalban
(kalapacsfuaroé)
Furasi tartomany fa- 1 oy | 4mm .20 mm 4 mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
ban (telibefurd) 2 |/ o/ 4mm .10 mm
Furasi tartomany fém- | 1 g |3mm ..13mm 3mm .13 mm 8 mm ...13 mm
ben (furas) 2w | o/ o/e 3mm ...8 mm
Mélységiitk6z6 maximalis 180 mm 180 mm 180 mm
hossza

4.1 Zajinformaciok és rezgési értékek az EN 60745 szabvany szerint

A jelen uUtmutatokban megadott hangnyomds- és rezgésértékeket egy szabvanyositott mérési eljaras
keretében mértik meg, és alkalmasak elektromos kéziszerszamok egymassal torténé dsszehasonlitasara.
Az értékek emellett alkalmasak az expozicio elézetes megbecsiilésére.

A megadott adatok az elektromos szerszam f6é alkalmazasi teriileteire vonatkoznak. Ha az elektromos
kéziszerszamot mas célra, eltéré betétszerszamokkal hasznaljak, vagy nem megfelelden tartjak karban, akkor
az adatok eltéréek lehetnek. Ez jelentésen megndvelheti az expozicidkat a munkaidd teljes idétartama alatt.
Az expozicié pontos megbecsiiléséhez azokat az idészakokat is figyelembe kell venni, amikor a gépet
lekapcsoltak, vagy a gép ugyan mikddik, de ténylegesen nincs hasznalatban. Ez jelentésen csdkkentheti az
expoziciokat a munkaidé teljes idétartama alatt.

Hozzon kiegészitd intézkedéseket a kezeld védelme érdekében a hang és/vagy a rezgés hatasai ellen,
mint példaul: Elektromos kéziszerszamok és betétszerszamok karbantartasa, a gépkezeld kezének melegen
tartédsa, a munkafolyamatok megszervezése.

Zajinformaciok
Hangteljesitmény (L,,,) 102 dB(A)
Hangteljesitményszint bizonytalansag (K,) 3 dB(A)
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Kibocsatasi hangnyomasszint (L ,,) 91 dB(A)

Hangnyomasszint bizonytalansag (K,,) 3 dB(A)
Vibracios értékek
Rezgéskibocsatasi érték, kalapacsfuras betonban (a,, o) 13,5 m/s?
Rezgéskibocsatasi érték - furas fémben (a, ) 2,8 m/s?
A megadott rezgésértékek bizonytalansaga (K) 1,5 m/s?
5 Uzemeltetés
Oldalmarkolat felszerelése o]
A VIGYAZAT
Sériilésveszély! Vigyazat: a felszerelt, de nem hasznalt mélységiitkozé a felhasznaldt
hatraltatja.

» Tavolitsa el a géprol a mélységutkdzot!
A VIGYAZAT
Sériillésveszély! A furokalapdcs feletti uralom elvesztése.

» Gybz6djon meg arrol, hogy az oldalfogantyu megfeleléen van felszerelve és
eléirasszertien van rogzitve. Ugyeljen arra, hogy a szoritépant a gép megfeleld
vezetévajataban fekldjon.

TE 2-M E

Tokmany felszerelése/leszerelése

Szerszam behelyezése/kivétele SDS tokmany 4]
Tudnivalé
Nem megfelelé gépzsir hasznalata a termék karosodasahoz vezethet. Csak eredeti Hilti
gépzsirt hasznaljon.
TE 2-M 5
Szerszam behelyezése/kivétele Gyorsbefogo tokmany
Mélységiitk6z6 beallitasa 6]
Tudnivalo
Mindig vegye figyelembe a mélységlitkozé maximalis hosszat.
Utvefaras (Kalapacsfuras),T
TE 2-S
Finomiités 41
TE 2
TE 2-S
Faras %
TE 2-M

Faras 1. fokozat 41 vagy Furas 2. fokozat 52
Jobbra/balra forgas
Sériilésveszély Az iizem kdzbeni hasznalata a hajtémi meghibasodasat okozhatja.

(00

» A jobb/bal forgasiranyvaltd kapcsolodt iizem kdzben mikodtetni tilos.
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6 Apolas és karbantartas

FIGYELMEZTETES

Aramiités veszélye! A csatlakoztatott halézati kabellel végzett dpolas és karbantartas sulyos
sérlléseket és égési sérilést okozhat.

» Minden apolasi és karbantartasi munka elétt hiizza ki a halézati csatlakozot!

Apolas

» Ovatosan tavolitsa el a szilardan tapadé szennyezédést.

e Széraz kefével tisztitsa meg 6vatosan a szellézényilasokat.

* A héazat csak enyhén nedves kenddvel tisztitsa. Ne haszndljon szilikontartalmu apoloszert, mivel az
karosithatja a mlGianyag alkatrészeket.

Karbantartas

FIGYELMEZTETES

Aramiités veszélye! Az elektromos alkatrészek nem szakszer( javitasa stlyos sériilésekhez és égési
sériilésekhez vezethet.

» A gép elektromos részeit csak szakképzett villamossagi szakember javithatja.

* Rendszeresen ellendrizze a lathatd részeket sériilés, illetve a kezel6elemeket kifogastalan mukodés
szempontjabol.

* Sérilések és/vagy funkciozavar esetén ne mikodtesse az elektromos gépet. Azonnal javittassa meg a
Hilti Szervizben.

e Az apolasi és karbantartdsi munkak utan minden védéfelszerelést szereljen fel, és ellenérizze a gép

mUkodését.
6.1 Porvédo sapka cseréje [
» Cserélje ki a porvédd sapkat.

7 Szallitas és tarolas

e Az elektromos gépet ne szdllitsa behelyezett szerszammal.

* Az elektromos gépet mindig kihuzott halézati csatlakozoval tarolja.

e A gépet szaraz helyen, gyermekek, valamint illetéktelen személyek szamara nem hozzaférheté modon
tarolja.

* Hosszabb szallitast vagy raktarozast kdvetden ellenérizze az elektromos gép sértetlenségét a hasznalatba
vétel el6tt.

8 Segitség zavarok esetén

Az ebben a tablazatban fel nem sorolt zavarok, illetve olyan zavarok esetén, amelyeket sajat maga nem tud
megjavitani, kérjik, forduljon a Hilti Szervizhez.

8.1 Segitség zavarok esetén

Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas

A gép nem indul. Az aramellatas megszakadt. » Csatlakoztasson egy masik
elektromos késziiléket és
ellenérizze a mikodést.

Nincs Utés. A gép tul hideg. » Allitsa a farokalapacsot a
padlora, és hagyja Uresjaratban
jarni. Sziikség esetén ismételje
addig, amig a kalapacsmu
mukédni nem kezd.

Funkciovalaszto kapcsolé a ,Furas | » Allitsa a funkciévalaszté kap-

Utés nélkl” 2 allasban. csolét ,Kalapacsfuras” 4T

allasba.
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Uzemzavar

Lehetséges ok

Megoldas

A furékalapacs nem a teljes
teljesitményen makodik.

Az inditokapcsolo nincs teljesen
benyomva.

>

Utkdzésig nyomja be az indit6-
kapcsolot.

TE 2-S

Funkciévalaszt6 kapcsol6 ,,Fino-
miités” Zt allasban.

Allitsa a funkcidvalasztd kap-
csolot ,Kalapacsfuras” 4T
allasba.

A hosszabbitokabel atmérdje tul
kicsi.

Hasznaljon megfeleld kereszt-
metszet(l hosszabbitdkabelt.

A fUro reteszelését nem lehet
kioldani.

Nincs teljesen hatrahtzva a tok-
many.

Huzza vissza Utkdzésig a
szerszam reteszelését, és vegye
ki a betétszerszamot.

A furé nem végez anyagleva-
lasztast.

A gépet balra forgasra kapcsoltak.

Kapcsolja a gépet jobbra
forgasra.

9 Artalmatlanitas

A € Hilti gépek nagyrészt Ujrahasznosithaté anyagokbdl késziilnek. Az Gjrahasznositas el6tt az anyagokat
gondosan szét kell valogatni. A Hilti sok orszagban mar visszaveszi hasznalt gépét Ujrahasznositas céljara.
Kérdezze meg a Hilti Ugyfélszolgalatot vagy kereskedelmi tanacsadojat.

10 RoHS (Veszélyes anyagok alkalmazasanak korlatozasarol szolé iranyelv)

Az elektromos szerszamokat ne dobja a haztartasi szemétbe!

A kovetkezd linken elérheté a veszélyes anyagok tablazata: qgr.hilti.com/r3682 (TE 2), gr.hilti.com/r3684

(TE 2-M) és gr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).
A dokumentécio végén talalhaté QR-kodon keresztiil elérhetd a RoHS tablazat.

11 Gyartéi garancia

» Kérjik, a garancia feltételeire vonatkozé kérdéseivel forduljon helyi Hilti partneréhez.
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1 Dane dotyczace dokumentacji

1.1 O niniejszej dokumentaciji

* Przed uruchomieniem urzadzenia nalezy zapozna¢ sie z niniejsza dokumentacja. Jest to warunek
konieczny bezpiecznej pracy i bezawaryjnej obstugi.

* Nalezy stosowa¢ sie do uwag dotyczacych bezpieczenstwa oraz ostrzezen zawartych w niniejszej
dokumentaciji i podanych na wyrobie.

* Instrukcje obstugi zawsze przechowywac¢ z produktem; urzadzenie przekazywac innym uzytkownikom
wylacznie z instrukcjg obstugi.

1.2 Objasnienie symboli

1.2.1 Ostrzezenia

Wskazéwki ostrzegawcze ostrzegaja przed niebezpieczenstwem w obchodzeniu sie z produktem. Nastepu-
jace stowa ostrzegawcze sg stosowane w potaczeniu z symbolem:

NIEBEZPIECZENSTWO! Wskazuje na bezposrednie zagrozenie, ktére moze prowadzi¢ do
YA j \ | ciezkich obrazen ciata lub $mierci.

OSTRZEZENIE! Wskazuje na ewentualne zagrozenie, ktére moze prowadzi¢ do cigzkich obrazen
yi f \ | ciata lub $mierci.

OSTROZNIE! Wskazuje na potencjalnie niebezpieczng sytuacije, ktéra moze prowadzi¢ do lekkich
YA f \ | obrazen ciata lub szkod materialnych

1.2.2 Symbole w dokumentacji
W niniejszej dokumentaciji zastosowano nastepujace symbole:

@ Przed uzyciem przeczyta¢ instrukcje obstugi

595 Wskazéwki dotyczace uzytkowania i inne przydatne informacije

1.2.3 Symbole na rysunkach
Na rysunkach zastosowano nastepujgce symbole:

E Te liczby odnosza sie do rysunkéw zamieszczonych na poczatku niniejszej instrukciji
Liczby te oznaczaja kolejnosé krokéw roboczych na rysunku i moga odbiega¢ od krokdw robo-

3 czych opisanych w tekscie
T Numery pozycji zastosowane na rysunku Budowa urzadzenia odnosza sie do numeréw legendy
7 | w rozdziale Ogélna budowa urzadzenia

@ | Na ten znak uzytkownik powinien zwrécié¢ szczegding uwage podczas obstugiwania produktu.

1.3 Symbole zalezne od produktu

1.3.1 Symbole na produkcie
Na produkcie zastosowano nastepujace symbole:

Wiercenie bez udaru

Wiercenie z udarem (wiercenie udarowe)

[N\ 3

Wiercenie bez udaru na 1. biegu

I\) —_ 4 [N\ 4

Wiercenie bez udaru na 2. biegu

A\® | A\® | \\»

Udar precyzyjny

=]

Bieg w prawo/lewo

|
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Ng | Znamionowa jatowa predkos¢ obrotowa

/min | Obroty na minute

@ Klasa ochrony Il (podwdjna izolacja)

1.4 Informacje o produkcie

Produkty Hilti przeznaczone sa do uzytku profesjonalnego i moga by¢ eksploatowane, konserwowane
i utrzymywane we wiasciwym stanie technicznym wytacznie przez autoryzowany, przeszkolony personel.
Personel ten musi by¢ przede wszystkim poinformowany o mozliwych zagrozeniach. Produkt i jego
wyposazenie moga stanowi¢ zagrozenie w przypadku uzycia przez niewykwalifikowany personel w sposéb
niewtasciwy lub niezgodny z przeznaczeniem.
Oznaczenie typu i numer seryjny umieszczone sa na tabliczce znamionowe;j.
» Numer seryjny nalezy przepisa¢ do ponizszej tabeli. Dane o produkcie nalezy podawa¢ w przypadku
pytan do naszego przedstawicielstwa lub serwisu.
Dane o produkcie

Mtotowiertarka TE2|TE2-S|TE 2-M
Generacja 02
Nr seryjny

1.5 Deklaracja zgodnosci

Deklarujemy z petna odpowiedzialnoscia, ze opisany tutaj produkt jest zgodny z obowigzujacymi wytycznymi
i normami. Kopia deklaracji zgodnosci znajduje sie na koncu niniejszej dokumentaciji.

Techniczna dokumentacja zapisana jest tutaj:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Bezpieczenstwo

2.1 0Ogodlne wskazéwki dotyczace bezpiecznej eksploatacji elektronarzedzi

/\ OSTRZEZENIE Nalezy przeczytaé wszystkie wskazowki dotyczace bezpieczenstwa i instrukcje.
Nieprzestrzeganie wskazoéwek bezpieczenstwa oraz instrukcji moze prowadzi¢ do porazenia pradem, pozaru
i/lub ciezkich obrazen ciata.

Nalezy zachowa¢ do wgladu wszystkie wskazéwki i zalecenia dotyczace bezpieczenstwa.

Uzywane w przepisach bezpieczenstwa pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi zasilanych

pradem sieciowym (z przewodem zasilajacym) i elektronarzedzi zasilanych akumulatorami (bez przewodu

zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Nalezy dbaé o czystos¢ i dobre oswietlenie stanowiska pracy. Nieporzadek lub brak o$wietlenia
w miejscu pracy moga prowadzi¢ do wypadkdow.

» Przy uzyciu tego elektronarzedzia nie pracowaé¢ w otoczeniu zagrozonym wybuchem, w ktérym
znajduja sie np. tatwopalne ciecze, gazy lub pyly. Elektronarzedzia wytwarzajg iskry, ktére moga
prowadzi¢ do zaptonu pytéw lub oparéw.

» Podczas pracy przy uzyciu elektronarzedzia nie zezwala¢ na zblizanie sie dzieci i innych osob.
W wyniku odwrécenia uwagi mozna straci¢ kontrole nad urzadzeniem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczka elektronarzedzia musi pasowa¢ do gniazda. W zadnym wypadku nie wolno modyfikowaé
wtyczki. Nie nalezy uzywac tréjnikow w potaczeniu z uziemionymi elektronarzedziami. Niemodyfi-
kowane wtyczki oraz odpowiednie gniazda wtykowe zmniejszaja ryzyko porazenia pragdem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi powierzchniami, jak rury, grzejniki, piece i lodéwki.
W przypadku kontaktu z uziemieniem istnieje zwigkszone ryzyko porazenia pradem.

» Elektronarzedzie chroni¢ przed deszczem i wilgocia. Wnikniecie wody do elektronarzedzia powoduje
zwiekszenie ryzyka porazenia prgdem.

» Nigdy nie uzywaé przewodu niezgodnie z jego przeznaczeniem, np. do przenoszenia lub
zawieszania elektronarzedzia, ani do wyciagania wtyczki z gniazda. Przewodd chroni¢ przed
dziataniem wysokich temperatur, oleju, ostrych krawedzi lub ruchomych czesci urzadzenia.
Uszkodzone lub skrecone przewody zwigkszajg ryzyko porazenia pradem.
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W przypadku wykonywania elektronarzedziem prac na swiezym powietrzu nalezy zastosowaé
przedtuzacz przystosowany do uzywania na zewnatrz. Uzycie przediuzacza przystosowanego do
eksploatacji w warunkach zewnetrznych zmniejsza ryzyko porazenia pragdem.

Jesli uzycie elektronarzedzia w wilgotnym srodowisku jest nieuniknione, nalezy stosowa¢ wytacz-
nik réznicowo-pradowy. Stosowanie wytacznika réznicowo-pragdowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem.

Bezpieczenstwo oséb

>

Nalezy by¢ czujnym, uwaza¢ na to, co sie robi i do pracy przy uzyciu elektronarzedzi przystepowac
z rozwaga. Nie uzywacé elektronarzedzia bedac zmeczonym lub znajdujac sie pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekarstw. Chwila nieuwagi podczas eksploatacji elektronarzedzia moze
prowadzi¢ do powaznych obrazen ciata.

Zawsze nosi¢ osobiste wyposazenie ochronne i zaktada¢ okulary ochronne. Noszenie osobistego
wyposazenia ochronnego, takiego jak maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie robocze, kask
ochronny lub ochraniacze stuchu, w zalezno$ci od rodzaju i uzytkowania elektronarzedzia, zmniejsza
ryzyko obrazen ciata.

Unikaé niezamierzonego uruchomienia elektronarzedzia. Przed podtaczeniem elektronarzedzia
do sieci elektrycznej i/lub zatlozeniem akumulatora na urzadzenie oraz wzieciem urzadzenia do
reki lub przenoszeniem go, nalezy upewnié¢ sie, ze jest wylaczone. Jesli podczas przenoszenia
elektronarzedzia naciskany jest przetacznik lub podczas podtaczania do sieci przetacznik jest wcisniety,
mozna spowodowaé wypadek.

Przed wiaczeniem elektronarzedzia usungé narzedzia nastawcze oraz klucze. Narzedzia lub klucze,
ktore znajduja sie w ruchomych czesciach urzadzenia, moga prowadzi¢ do obrazen ciata.

Unika¢ niewygodnej pozycji ciata. Nalezy przyja¢ bezpieczna pozycje i zawsze utrzymywac
réwnowage. Dzieki temu mozliwa jest lepsza kontrola elektronarzedzia w nieprzewidzianych sytuacjach.
Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nosi¢ obszernej odziezy ani bizuterii. Nie zbliza¢ wtoséw,
odziezy ani rekawic do ruchomych czesci urzadzenia. Obszerna odziez, bizuteria lub diugie wiosy
moga zostac¢ wciagniete przez ruchome czesci urzadzenia.

Jesli mozliwe jest zamontowanie urzadzen odsysajacych lub wytapujacych, upewni¢ sie, czy sa
one wiasciwie podiaczone i prawidtowo uzytkowane. Stosowanie urzagdzen odsysajacych zmniejsza
zagrozenie spowodowane rozprzestrzenianiem sie pytow.

Zastosowanie i obchodzenie sie z elektronarzedziem

>

Nie przeciagzac¢ urzadzenia. Elektronarzedzia nalezy uzywac do prac, do ktérych jest przeznaczone.
Odpowiednim elektronarzedziem pracuje sie lepiej i bezpieczniej w podanym zakresie mocy.

Nie uzywac elektronarzedzia, ktérego przetacznik jest uszkodzony. Elektronarzedzie, ktérego nie
mozna wiaczy¢ lub wytaczy¢, stanowi zagrozenie i bezwzglednie nalezy je naprawié.

Przed przystapieniem do nastawy urzadzenia, wymiany osprzetu lub odtozeniem urzadzenia nalezy
wyciagnaé¢ wtyczke z gniazda i/lub akumulator z urzadzenia. Ten $rodek ostroznosci zapobiega
niezamierzonemu wigczeniu elektronarzedzia.

Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywaé w miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy
pozwalaé na uzytkowanie urzadzenia osobom, ktére nie zapoznaty sie z nim lub nie przeczytaty
tych wskazowek. Elektronarzedzia stanowig zagrozenie, jesli uzywane sg przez osoby niedo$wiadczone.
Nalezy starannie konserwowa¢ elektronarzedzia. Kontrolowaé, czy ruchome czesci funkcjonuja
bez zarzutu i nie sa zablokowane, czy czesci nie sq popekane ani uszkodzone w takim stopniu, ze
mogtoby to mie¢ wptyw na prawidtowe funkcjonowanie elektronarzedzia. Przed przystapieniem
do eksploatacji urzadzenia nalezy zleci¢ naprawe uszkodzonych czesci. Przyczyna wielu wypadkéw
jest niewtasciwa konserwacja elektronarzedzi.

Nalezy zadbac¢ o to, aby narzedzia tnace byly ostre i czyste. Utrzymywane w dobrym stanie narzedzia
tngce z ostrymi krawedziami tngcymi rzadziej zakleszczajg sig i tatwiej sig je prowadzi.
Elektronarzedzia, osprzetu, narzedzi roboczych itp. nalezy uzywaé¢ zgodnie z niniejszymi wska-
zéwkami. Przy tym nalezy uwzgledni¢ warunki pracy i rodzaj wykonywanych czynnosci. Uzywanie
elektronarzedzi do prac niezgodnych z przeznaczeniem, moze prowadzi¢ do niebezpiecznych sytuacii.

Serwis

>

Naprawe urzadzenia zleca¢ wytacznie wykwalifikowanemu personelowi, stosujacemu tylko orygi-
nalne czesci zamienne. Gwarantuje to zachowanie bezpieczenstwa elektronarzedzia.

2.2 Wskazowki bezpieczenstwa dotyczace mtotéow

>

>

Zaktada¢ ochraniacze stuchu. Hatas moze prowadzi¢ do utraty stuchu.
Korzysta¢ z zawartych w dostawie dodatkowych uchwytéw do urzadzenia. Utrata kontroli nad
urzadzeniem moze prowadzi¢ do obrazen ciata.
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Podczas wykonywania prac, w trakcie ktérych narzedzie moze natrafi¢ na ukryte przewody
elektryczne lub wlasny przewoéd zasilajacy, trzymaé urzadzenie za izolowane uchwyty. Kontakt
z przewodem elektrycznym moze doprowadzi¢ do przeniesienia napiecia na metalowe elementy urza-
dzenia i spowodowac porazenie pradem.

2.3 Dodatkowe wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Bezpieczenstwo osob

>

>

>

Dokonywanie modyfikacji i zmian w urzadzeniu jest zabronione.

Utrzymywac¢ uchwyty w suchym i czystym stanie. Nie moga one by¢ zanieczyszczone smarem ani
olejem.

Nalezy upewni¢ sig, ze uchwyt boczny zostat prawidlowo zamocowany.

Robi¢ przerwy w pracy oraz wykonywaé¢ ¢wiczenia rozluzniajace i ¢wiczenia palcow w celu ich
lepszego ukrwienia.

Urzadzenie nie moze by¢ uzywane przez osoby stabe fizycznie bez uprzedniego pouczenia.
Urzadzenie nalezy trzyma¢ z dala od dzieci.

Unikaé¢ dotykania obracajacych sie elementéw. Urzadzenie wiaczaé dopiero na stanowisku pracy.
Dotykanie wirujacych czesci urzadzenia, w szczegolnosci osprzetu, moze prowadzi¢ do obrazen ciata.
Podczas pracy przewdd sieciowy i przedtuzacz prowadzi¢ zawsze od urzadzenia ku tytowi. Dzieki
temu mozna uniknaé potkniecia sie o przewod podczas pracy.

Pyt z niektorych materiatow, jak zawierajace otow pokrycie malarskie, niektore rodzaje drewna, beton,
mur i kamien zawierajgce kwarc oraz mineraty i metale moga by¢ szkodliwe dla zdrowia. Kontakt
ze skoérg oraz wdychanie pylu moze wywota¢ reakcje alergiczne oraz/lub prowadzi¢ do choréb drég
oddechowych uzytkownika oraz oséb znajdujacych sie w poblizu. Niektére rodzaje pytéw, np. debowy
lub bukowy uchodza za rakotwércze, zwtaszcza w potaczeniu z dodatkowymi substancjami do obrébki
drewna (chromiany, $rodki ochronne do drewna). Materiat zawierajacy azbest moze byé obrabiany
wytacznie przez fachowcéw. W miare mozliwosci uzywaé systemu odsysania. W celu osiagniecia
najlepszego efektu odsysania pytu nalezy stosowaé¢ odpowiedni odkurzacz przenosny. W razie
potrzeby nosi¢ maske przeciwpylowa odpowiednia do kazdego rodzaju pytu. Zadbaé¢ o dobra
wentylacje stanowiska pracy. Nalezy przestrzega¢ krajowych przepiséw dotyczacych obrabianych
materiatéw.

W przypadku przerwy w zasilaniu nalezy wytaczy¢ urzadzenie i wyciagnaé¢ wtyczke sieciowa
z gniazda, a w razie potrzeby zwolni¢ blokade wtacznika. Pozwoli to na uniknigcie niezamierzonego
uruchomienia urzadzenia w przypadku ponownego doprowadzenia napiecia.

W przypadku prac przebiciowych nalezy zabezpieczy¢ obszar po drugiej stronie. Oderwane
materiaty moga wypas¢ i/lub spas¢, powodujac obrazenia oséb trzecich.

Nalezy przestrzegac¢ rowniez krajowych przepis6w bezpieczenstwa i higieny pracy.

Bezpieczenstwo elektryczne

>

Przed rozpoczeciem pracy nalezy skontrolowaé stanowisko i obszar roboczy pod wzgledem
wystepowania ukrytych przewodow elektrycznych, gazowych i rurociagéw wodnych, np. przy
uzyciu wykrywacza metali. W przypadku uszkodzenia przewodu elektrycznego zewnetrzne metalowe
czesci urzadzenia moga przewodzi¢ prad. Stwarza to powazne zagrozenie porazeniem pradem.
Regularnie kontrolowa¢ przewod zasilajacy urzadzenia i — w razie stwierdzenia jego uszkodzenia
- odda¢ do naprawy wykwalifikowanemu fachowcowi. Jesli uszkodzony jest przewod przyta-
czeniowy elektronarzedzia, nalezy go wymieni¢ na specjalny i dopuszczony do uzytku przewoéd
przytaczeniowy, dostepny w serwisie. Kontrolowaé regularnie przedtuzacze i w razie uszkodzenia
wymieniaé¢ je na nowe. Jesli podczas pracy uszkodzony zostanie przewod sieciowy lub prze-
diuzacz, nie wolno ich dotykaé. Wyciagnaé¢ wtyczke sieciowa z gniazda. Uszkodzone przewody
przytaczeniowe oraz przedtuzacze moga stwarzac ryzyko porazenia pradem.

Bezpieczenstwo osobiste

>

Nosi¢ rekawice ochronne. Podczas eksploatacji mtotowiertarka moze sie nagrzewaé. Dotkniecie
osprzetu podczas wymiany moze prowadzi¢ do zranienia i oparzen uzytkownika.

3.1 Ogélna budowa urzadzenia

@  Uchwyt tréjszczekowy (TE 2-M) @  Blokada uchwytu narzedziowego (TE 2-M)
@  Pierscien przeciwpylowy ®  Ogranicznik gtgbokosci

®  Uchwyt narzedziowy ®  Przetgcznik wyboru funkcji
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@  Przetacznik biegu w prawo/lewo Przycisk blokady
Uchwyt @  Tabliczka znamionowa
®  Wiacznik @  Uchwyt boczny

3.2 Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Opisywany produkt to elektryczna miotowiertarka. Przeznaczona jest do wiercenia w betonie, murze, ptytach

gipsowo-kartonowych, drewnie, tworzywie sztucznym i metalu oraz do wkrecania i wykrecania $rub.

» Urzadzenie nalezy zasila¢ wytacznie pradem o napieciu sieciowym i czestotliwosci zgodnej z danymi na
tabliczce znamionowe;.

3.3 Zakres dostawy

Mtotowiertarka, uchwyt boczny, ogranicznik gtebokosci, instrukcja obstugi.
Wiegcej dopuszczonych dla urzadzenia produktow systemowych znajduje sie w centrum Hilti Store lub online
pod adresem: www.hilti.group | USA: www.hilti.com

4 Dane techniczne

Wskazéwka
Napigcie znamionowe, prad znamionowy, czestotliwos¢ i/lub znamionowy pobér mocy zamieszczono
na tabliczce znamionowej zgodnej z wymaganiami przepiséw krajowych.

W przypadku podtaczenia urzadzenia do pradnicy lub transformatora ich moc wtérna musi by¢ przynajmniej
dwa razy wieksza od podanego na tabliczce znamionowej znamionowego poboru mocy urzadzenia. Napigcie
robocze transformatora lub pradnicy musi przez caty czas mie$ci¢ si¢ w granicach od +5% do -15% napigcia
znamionowego urzadzenia.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
Ciezar zgodny z procedurg 2,7 kg 2,7 kg 2,9 kg
EPTA 01
Wiercenie w betonie/murze 4 mm .22 mm 4 mm .22 mm 4 mm ...22 mm
(wiertto udarowe)
Wiercenie w drewnie 1w |4 MM .20 mm 4mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
(wiertto peine) 2w | o0 o/ 4mm ...10 mm
Wiercenie w metalu 1 [3Mm .13 mm 3mm ..13mm 8mm ...13mm
(wiertto petne) qu o/ o/ 3mm ..8 mm
Maksymalna dtugos¢ ogra- 180 mm 180 mm 180 mm
nicznika gtebokosci

4.1 Informacje o hatasie i wartosci drgan wedtug EN 60745

Podane w niniejszej instrukcji warto$ci cisnienia akustycznego oraz drgan zostaty zmierzone zgodnie
z normatywna metoda pomiarowa i moga by¢ stosowane do poréwnywania elektronarzedzi. Mozna je
réwniez stosowac do tymczasowego oszacowania ekspozycji.

Podane dane dotycza gtéwnych zastosowan elektronarzedzia. Jesli elektronarzedzie zostanie zastosowane
do innych prac, z innymi narzgdziami roboczymi lub nie bedzie odpowiednio konserwowane, wéwczas dane
moga odbiegaé¢ od podanych. Moze to prowadzi¢ do znacznego zwigkszenia ekspozycji przez caly czas
eksploatacii.

Aby dokfadnie oszacowa¢ ekspozycje, nalezy uwzgledni¢ czas, w ktérym urzadzenie jest wytaczone lub
wigczone, ale nieuzywane. Moze to prowadzi¢ do znacznego zmniejszenia ekspozyciji przez caty czas
eksploataciji.

W celu ochrony uzytkownika przed dziataniem hatasu oraz/lub drgan nalezy zastosowa¢ dodatkowe
$rodki bezpieczenstwa, np.: konserwacja elektronarzedzi i narzedzi roboczych, rozgrzanie dtoni, wtasciwa
organizacja pracy.

Informacje o hatasie

Poziom mocy akustycznej (L) 102 dB(A)
Nieoznaczonos$¢ poziomu mocy akustycznej (Ky,) 3 dB(A)
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Poziom emisiji ci$nienia akustycznego (L ,,) 91 dB(A)

Nieoznaczono$¢ poziomu ci$nienia akustycznego (K,,) 3 dB(A)

Informacje o wibracjach

Warto$¢ emisji wibracji podczas wiercenia udarowego w betonie (a,, ) 13,5 m/s?
Warto$¢ emisji wibracji podczas wiercenia w metalu (a, ;) 2,8 m/s?
Nieoznaczonos¢ dla wymienionych wartosci dotyczacych wibraciji (K) 1,5 m/s?

5 Obstuga

Montaz uchwytu bocznego o]

A OSTROZNIE
Niebezpieczenstwo obrazen ciata! Zagrozenie w wyniku utrudnienia pracy uzytkowni-
kowi przez zamontowany, ale nie uzywany ogranicznik gtebokosci.

» Odczepi¢ ogranicznik gtebokoéci od urzadzenia.
A OSTROZNIE
Niebezpieczenstwo obrazen ciata! Utrata kontroli nad miotowiertarka.

» Nalezy upewnic¢ sie, ze uchwyt boczny zostat prawidtowo zamocowany. Upewni¢ sig,
ze obejma zaciskowa umieszczona jest w odpowiednim rowku na urzadzeniu.

TE 2-M E

Montaz/demontaz uchwytu narzedziowego

Mocowanie/wyjmowanie narzedzia: Uchwyt narzedziowy SDS 4]
Wskazéwka
Zastosowanie nieodpowiedniego smaru moze prowadzi¢ do uszkodzenia produktu. Na-
lezy stosowac wytacznie oryginalny smar firmy Hilti.
TE 2-M 5
Mocowanie/wyjmowanie narzedzia: Uchwyt szybkozaciskowy
Ustawianie ogranicznika gtebokosci 6]
Wskazéwka
Zawsze zwraca¢ uwage na maksymalng dtugos$¢ ogranicznika gtgbokosci.
Wiercenie z udarem (wiercenie udarowe) 4T
TE 2-S
Udar precyzyjny 27
TE 2
TE 2-8
Wiercenie %
TE 2-M

Wiercenie na 1. biegu %1 lub wiercenie na 2. biegu %2

[0

Bieg w prawo/lewo

Niebezpieczenstwo uszkodzenia Uruchomienie podczas eksploatacji moze prowadzi¢
do uszkodzenia przektadni.

» W trakcie pracy nie wolno uruchamia¢ przetacznika biegu w prawo/lewo.
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6 Konserwacja i utrzymanie urzadzenia

OSTRZEZENIE
Niebezpieczenstwo porazenia pradem! Przeprowadzanie konserwacji i prac zwigzanych z utrzyma-
niem urzadzenia z wtozong do gniazda wtyczka moga prowadzi¢ do ciezkich obrazen i poparzenia.

» Przed przystgpieniem do konserwacji i prac zwigzanych z utrzymaniem urzadzenia nalezy zawsze
wyciagnaé wtyczke z gniazdal

Konserwacja

* Ostroznie usung¢ przywierajgce zanieczyszczenia.

* Ostroznie czysci¢ szczeliny wentylacyjne sucha szczotka.

* Obudowe czysci¢ wytacznie lekko zwilzong Sciereczka. Nie stosowaé Srodkéw pielegnacyjnych zawie-
rajgcych silikon, poniewaz moga one uszkodzi¢ elementy z tworzywa sztucznego.

Utrzymanie urzadzenia we wtasciwym stanie technicznym

OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo porazenia pradem! Niefachowe wykonywanie napraw podzespotéw elektrycz-
nych moze prowadzi¢ do cigzkich obrazen ciata i oparzen.

» Naprawy elementoéw elektrycznych moga by¢ wykonywane wytacznie przez wykwalifikowanych
elektrykow.

* Regularnie kontrolowa¢ wszystkie widoczne elementy pod wzgledem uszkodzen a elementy obstugi pod
wzgledem prawidtowego dziatania.

* Nie uzywac¢ elektronarzedzia w przypadku uszkodzen i/lub usterek w dziataniu.
naprawe serwisowi Hilti.

* Po zakonczeniu prac konserwacyjnych zatozyé wszystkie mechanizmy zabezpieczajace i skontrolowaé
ich dziatanie.

Natychmiast zleci¢

6.1 Wymiana pierscienia przeciwpytowego [
» Wymieni¢ pierécien przeciwpytowy.

7 Transport i przechowywanie

* Urzadzenia elektrycznego nie transportowa¢ z zamontowanym narzedziem roboczym.

* Urzadzenie elektryczne zawsze przechowywaé z wyciagnietg wtyczka.

* Przechowywane urzadzenie musi by¢ suche i niedostepne dla dzieci oraz innych niepowotanych oséb.

¢ Przed uruchomieniem elektronarzedzia po dtuzszym transporcie lub przechowywaniu nalezy je sprawdzi¢
pod katem ewentualnych uszkodzen.

8 Pomoc w przypadku awarii

W przypadku awarii, ktore nie zostaty uwzglednione w tej tabeli lub ktérych uzytkownik nie jest w stanie
usung¢ sam, nalezy skontaktowac sie z serwisem Hilti.

8.1 Pomoc w przypadku awarii

Awaria Mozliwa przyczyna Rozwigzanie

Przerwa w zasilaniu pradem. >

Urzadzenie nie uruchamia sie. Podtaczy¢ inne urzadzenie do
sieci elektrycznej i sprawdzic,

czy dziata.

Brak udaru. Temperatura urzadzenia za niska. » Przystawi¢ miotowiertarke do
podtoza i wiaczy¢ bieg jatowy.
W razie potrzeby powtarzac,
az mechanizm udarowy zacznie

pracowagd.

Przetacznik wyboru funkgji usta-
wiony na "Wiercenie bez udaru"
9

% -

» Ustawi¢ przetacznik wyboru
funkcji na pozycje "Wiercenie
udarowe" 4T.
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Awaria Mozliwa przyczyna Rozwiagzanie
Mtotowiertarka nie ma petnej | Nie do konca wcidniety wtagcznik » Wocisnac¢ wiacznik do oporu.
mocy. urzadzenia.
TE 2-S » Ustawi¢ przetacznik wyboru
funkcji na pozycje "Wiercenie
Przetacznik wyboru funkcji usta- udarowe" 4T.
wiony na "Udar precyzyjny" 21-.
Przedtuzacz ma niewystarczajacy » Zastosowaé przedtuzacz o
przekroj. wystarczajgcym przekroju.
Nie mozna wyja¢ wiertta z Nie do konca odciggniety uchwyt » Odciagna¢ blokade narzedzia
blokady. narzedziowy. do oporu i wyja¢ narzedzie.
Wiertto nie wierci. Kierunek obrotéw urzadzenia usta- | » Zmieni¢ kierunek obrotéw
wiony w lewo. urzadzenia w prawo.

9 Utylizacja

& Urzadzenia Hilti wykonane zostaty w znacznej mierze z materiatdw nadajacych sie do powtérnego
wykorzystania. Warunkiem recyklingu jest prawidtowa segregacja materiatéow. W wielu krajach firma Hilti
przyjmuje zuzyte urzadzenia w celu ponownego wykorzystania. Pyta¢ nalezy w punkcie serwisowym Hilti
lub doradcy handlowego.

NS 2

» Nie wyrzuca¢ elektronarzedzi z odpadami komunalnymi!

10 Dyrektywa RoHS (dyrektywa w sprawie ograniczenia stosowania substancji niebezpiecznych)

Pod ponizszym linkiem znajduje si¢ tabela substancji niebezpiecznych: gr.hilti.com/r3682, (TE 2),
qgr.hilti.com/r3684 (TE 2-M) i gr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).
Link do tabeli RoHS znajduje sie na koncu niniejszej dokumentaciji jako kod QR.

11 Gwarancja producenta na urzadzenia

» W razie pytan dotyczacych warunkéw gwarancji nalezy skontaktowac sie z lokalnym przedstawicielem
Hilti.
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1 YKasaHuA K AOKYMeHTauuu

1.1 06 aTom AOKyMeHTe

¢ O3HaKOMbTECH C 3TUM JAOKYMEHTOM nepes Hayanom padotel. ATo ABNAETCA 3anoroM 6e3onacHom padoTsl
1 6ecnepeBonHOi aKCnyaTaumuu.

e CobniopaiTe ykaszaHua No TexHWKe 6e30MacHOCTM M Npelynpexaaroline ykasaHud, NpUBOAWUMbIE B
AaHHOM AOKYMEHTE U Ha U3aenuu.

* XpaHuTe pyKOBOACTBO MO 3KCNyartauun Bceraa paaoM C 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM U nepeaasanTe aMek-
TPOMHCTPYMEHT ByayLLMM BnaaenbLam TONbKO BMECTE C 3TUM PYKOBOACTBOM.

1.2 ToAcHeHHWe K 3HaKam

1.2.1 TMpeaynpexaarowme ykasaHua

MpeaynpexxaatoLme yKasaHusa Cnyxar Ana NpeaynpexaeHnsa 06 onacHOCTAX NpW 0BpaLLEHUN C U3LENHEM.
Creaytowmue curHanbHble CnoBa UCMoNb3yHTCA B KOMOUHALMU C CUMBOSIOM:

OMACHO! O6Lee o6o3HaueH1e HeNnoCpPEeACTBEHHOM ONACcHOM CUTyaLmuu, KoTopas BieYeT 3a
CcoB0W TAXKENbIE TPaBMbl UM CMEPTESbHbIA UCXOA.

NPEOAYNPEXAEHUE! ObLiee 0603HaUEHWE NOTEHLMANBHO ONACHOW CUTyaLMK, KOTOpaa MOXeT
nossneyb 3a COBON TAXKENbIE TPaBMbl UK CMEPTENbHbIA UCXOA.

OCTOPOXHO! O6Liee 06o3HaUeHUE NOTEHLMANBHO ONACHOW CUTyaLuu, KOTOpas MOXXET NOBNeYb
3a coBOW NErk1e TpaBMbl UM NOBPEXAEHUE 000PYAOBaHHA.

1.2.2 CumBOnbl, UCNONb3yEMble B PYKOBOACTBE
B aTOoM pykOoBOACTBE MCMONL3YHOTCA CNEAyHLUe CUMBOSbI:

@ I'Iepeu ncnonb3oBaHMEM NPOYTUTE PYKOBOACTBO MO 3KCnnyaraynu

YKasaHWa no sKcnayarauun 1 apyrasa nonesHan uHpopmaima

1.2.3 Cumeonbl Ha n3obpameHnnax
Ha n3o6paxkeHnsax UCNonb3aytoTcA Cneayowme CMMBObI:

EH | 9 u1dpsl yrassiatoT Ha COOTBETCTBYIOLIEE MB0BPaXKEHNE B HAYane AaHHOrO PYKOBOACTBA.

Hymepauwﬂ Ha M306pa)KeHMF|X 0T06pa>+(ae'r NopPAAOK BbINONIHEHUA paéoqu onepauwﬁ N MOXeT

3 OTNMYaTLCA OT HYMepauuu, UCNONb3YeMOW B TEKCTE.
/11\ Homepa nosuumnii ucnonbayrotcA B 0630pHOM I/1306pa)'KeHMM. B o6aope usaenua OHW yKasbiBaroT

Ha HOMepa B 3KCrnKaymu.

@ | 90T 3HaK AOMKEH NpHBEYb 0cOBOEe BHUMAaHKE NOb3oBaTENA NP 06paLLEHM C U3LENUeM.

1.3 CumBOnbl B 3aBUCMMOCTH OT U3AENUA

1.3.1 CumBOnbl Ha U3AENUU
Ha usnenuv ucnonbaytoTca cneayrolme CUMBONbI:

CBepnenve 6es yaapa

CBepreHve ¢ yoapom (yaapHoe cBepreHue)

AN»

Ceepnenve 6es yaapa Ha 1-i CTyneHu 4acToThl BpaLleHus

CsepneHue 6es yaapa Ha 2-# CTyneHu YacToThl BpaLyeH!s

I\) —_ q [N\ 4

TouHbI yaap

A\® | A\® | \\»
4

M3meHeHne HanpasneHua BpalleHuna (pesepc)

|
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No HomuHanbHaa yactota BpaLleHUA B pexxmMmMme X0nocToro xoaa

/min | O6/MUH

@ Knacc sawutsl Il (aBoiHaa nsonaumaA)

1.4 Undopmauus 06 usgenuu
M3nenua Hilti npeaHasHayeHbl AnA NnpodeCCHoHanbHOTO UCMOSb30BaHUA, TOSTOMY OHU MOTYT 0BCTY)KUBATLCH
M PEMOHTMPOBATLCA TOMILKO YNONHOMOYEHHBIM 1 OBYUYEHHBIM NMEPCOHANOM. ITOT NEPCOHaN AOMKEH NPOWTH
cneuManbHbli MHCTPYKTaXK MO TeXHWKe 6e3onacHocTM. Wcnonb3oBaHMe W3AENWMA M ero OCHACTKM He Mo
Ha3HaYeHWIo UK ero aKcniyarauua HeoByyeHHLIM NePCOHaNoOM MOFyT NPEACTaBMATL ONACHOCTb.
Tunosoe 0603HaYEHUE U CEPHUItHBI HOMEP yKasaHbl Ha 3aBOACKOM Tabnuuke.
> [lepenuiwnte CEPUHLIA HOMEP B HKENPUBEAEHHYIO TabnuuHyto popMy. [aHHble U3aenua HeoOXoaAnMbI
npu o6paLleHnu B Halle NPeACTaBUTENBCTBO UK CEPBUCHLINA LIEHTP.
YKasaHuA K uspenuio

Mepdoparop TE2|TE2-S|TE2-M
Mokonexune 02
CepuiiHbin NQ

1.5 [Jeknapauua cCOOTBETCTBUA HOpMaM

HacToALmMM Mbl C NONHO OTBETCTBEHHOCTBLIO 3afABNAEM, YTO AAaHHOE U3JeNne COOTBETCTBYET AENCTBYIOLIMM
AMpeKTMBaM 1 Hopmam. Konuio Aeknapaunn COOTBETCTBUA HOPMaM CM. B KOHLIE 3TOr0 IOKYMEHTa.
TexHnueckan JOKYMEHTauuA (OPUrMHarbl) XPaHUTCA 34€eCh:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, lepmanusa

2 bBesonacHoOCTb

2.1 O6wue yKasaHWUA NO TeXHUKe 6e30NacHOCTH ANA 3NeKTPOUHCTPYMEHTOB

/\ NPEQYNPEXOEHUE MpoutuTe BCe yKasaHUA No Mepam 6e30nacHOCTH U MHCTPYKUMKU. Hesbinon-
HEHWe NPUBEAEHHbIX HKE YKasaHUi MOXXET NPUBECTU K MOPAXKEHUIO INEKTPUYECKUM TOKOM, NOXKapy 1/mnm
BbI3BATb TAXKENbIE TPABMbI.

CoxpaHuTe BCe yKasaHUA Mo TeXHMKe 6e30NacHOCTH M MHCTPYKUMU ANA CheaytoLero nonb3osaTens.
Mcnonb3yemblit fanee TePMUH «dNEKTPOMHCTPYMEHT» OTHOCHUTCA K 3NEKTPOMHCTPYMEHTY, paboTatoLyemy ot
3NEKTPUYECKON CETH (C CeTeBLIM Kabenem) 1 oT akkymynaTopa (6e3 ceteBoro kabens).

BesonacHocTb pabouero mecta

» CnepauTe 3a UUCTOTON U NOpAAKOM Ha pabouem mecte. Becnopafok Ha paBouem MecTe U nnoxoe
OCBeLLEH1e MOTYT NPUBECTU K HECYACTHBIM CrlydasaM.

» He ucnonb3yite aNEeKTPOMHCTPYMEHT BO B3PbIBOONACHOW 30HE, rAe UMEIOTCA roproyune MUAKOCTH,
rasbl Unu nbinb. Mpu padoTe 3NEKTPOUHCTPYMEHT UCKPHT, U UCKPBI MOTYT BOCMINIAMEHUTb MNbiflb UK Napsbl.

» He paspeluaiiTe AETAM U MOCTOPOHHUM NpUBAMIKATLCA K paboTaroLiemMy 3NEeKTPOUHCTPYMEHTY.
OtBneKancb OT paboTbl, MOXHO NOTEPATL KOHTPOJb HAZ UHCTPYMEHTOM.

AnekTpuueckan 6esonacHoCTb

» CoeavHUTENbHaA BUNIKA 3NEeKTPOMHCTPYMEHTA AOMNIHA COOTBETCTBOBATb PO3ETKE INEeKTPOCeTH.
He uameHanTe KOHCTPYKuuto BUNKK! He McnonbayiTe nepexoaHble BUNKU C 3NIEKTPOUHCTPYMEH-
TaMu C 3aWMUTHbIM 3a3eMneHueM. OpPUrMHANIbHLIE BUIIKM M COOTBETCTBYIOLLME WM PO3ETKW CHUMMKAIOT
PHUCK NOPaXKEHUS BNEKTPUUECKUM TOKOM.

» WsberaiiTe HeNOCPEACTBEHHOrO KOHTAKTa C 3a3eMEeHHbIMU NOBEPXHOCTAMM, Hanpumep ¢ Tpy6amu,
oTonuTenbHbiMM npubopamu, neuamu (NAMTaMM) U XONOAWNLHUKAMU. [1pU COMPUKOCHOBEHUU C
323EMJIEHHLIMW NPEAMETaMU BOZHUKAET MOBbILIEHHbIA PUCK MOPAXKEHWUA 3NIEKTPUYECKUM TOKOM.

» [pepnoxpaHANTe aNeKTPOMHCTPYMEHTbI OT AOMAA UNU BO3AEWCTBUA BNaru. B pesynbTare nonaaaxua
BO/bl B 3NEKTPOUHCTPYMEHT BO3pACTaeT PUCK MOPAXKEHNUA 3NEKTPUYECKUM TOKOM.

» He ncnonbayite kabenb He N0 HasHAYEHMIO, HAaNPUMEP ANA NEePEHOCKU 3NEKTPOUHCTPYMEHTA, ero
noABeLUMBaHUA WK ANA BbIAEPrUBAHUA BUAKU U3 PO3ETKU 3NEKTpOCceTH. 3awmwante kabenb ot
BO3AE€MCTBUI BbICOKMX TEMMepaTyp, Macna, OCTPbIX KPOMOK MM BPaLLalOLMXCA Y3NOB 3NEeKTPOo-
MHCTPYMeHTa. B pesynbtate noBpeAEHWA UK CXNECTbBaHUA Kabens NOBLILIAETCA PUCK MOPaXKeHUs
3NEKTPUYECKUM TOKOM.
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» Ecnu paboTbl BLINOAHAIOTCA HA OTKPLITOM BO3AyXe, NPUMEHANTE TONbKO YANMHUTENbHbIE Kabenu,
KOTOpble pa3peLUeHo UCMOoNb30BaTh BHe MOMeLEeHWI. [IPUMEHEHNE YANMHUTENBHOTO Kabena, Npuroa-
HOro ANA UCNONb30BaHUA BHE MOMELLEHUN, CHUXKAET PUCK NOPAXKEHUA NEKTPUYECKUM TOKOM.

» Ecnu Henb3a usbemarb paboTbl C INEKTPOUHCTPYMEHTOM B YCNOBUAX BAAMHOCTH, UCMONb3yHTe
aBTOMaT 3alyMTbl OT TOKA YTeUKU. Kcnonb3oBaHWe aBToMaTta 3aluTbl OT TOKA YTEUKWU CHUXKAET PUCK
NOPAYXKEHUA INEKTPUYECKUM TOKOM.

BesonacHocTb nepcoHana

» ByabTe BHUMaTenbHbl, CeanTe 3a CBOMMU AENCTBUAMU U CEPbe3HO OTHOCUTECH K paboTe C anek-
TPOMHCTPYMEHTOM. He nonb3yiTechb 3aNeKTPOUHCTPYMEHTOM, €CNW Bbl yCTaNU UKW HaxoAuTeChb noa
AeNCTBUEM HAPKOTUKOB, allkOrons UNU MeAUKaMEeHTOB. HesHauuTenbHasa owmbKa npu HeBHUMATENb-
HOW paboTe C 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM MOXET CTaTb NPUYMHON CEPbE3HOro TPaBMUPOBAaHUS.

» TMpumeHsanTe cpeacTBa MHAWBMAYANbHON 3alUThl U Beeraa obaAsaTenbHO HapeBalTe 3alUTHbIe
OUKU. McnonbsoBaHWe CPeACTB WHAMBUAYaNbHOW 3alUMTbI, HanpuMep pecnupartopa, oByBu Ha He-
CKONb3ALLEN NOAOLIBE, 3aLUTHON KACKW UK 3aLUMTHBIX HAYLLHMKOB, B 3aBUCMMOCTM OT BUAA U YCIIOBWIA
QKCNNyaTaunuu NEKTPOUHCTPYMEHTA, CHUXAET PUCK TPABMUPOBAHUA.

» MWsberaiite HenpegHaMEPEHHOrO BKIFOUEHWA ANEKTPOUHCTPYMeHTa. Y6eautech B TOM, UTO 3nek-
TPOUHCTPYMEHT BbIK/IFOUEH, Npexae 4YeM MOAKMAIOUUTb €ro K INEKTPONUTaHUIO W/UNKU BCTaBUTb
aKKyYMynATOp, NOAHMMATb UNKU NepeHOCUTb ero. Ecnu npu nepemelleHnn MHCTPyMeHTa Baw nanew
OKaXKETCA Ha BbIKNOYaTene unuM NpPou3onaeT nojada NUTaHWA Ha BKIKOYEHHbIA MHCTPYMEHT, 3TO MOXET
NPUBECTM K HECYACTHOMY Cryyato.

» [Mepen BKNKOUEHHEM INEKTPOUHCTPYMEHTA yAaNUTe perysiMpoBoYHbIe NPUCNOCOBNEHUA U raeuHbIn
Kntoy. PaBounii MUHCTPYMEHT WM raedHbIi Koy, HAXOAALMIACA BO BpaLLatoLLedCca YacTu 3NEKTPOUHCTPY-
MEHTa, MOXET NPUBECTU K TpAaBMaMm.

» Crapaiitecb usberatb HeecTeCTBEHHbIX N03 npu paboTte. [MOCTOAHHO COXpaHANWTEe yCTOMUMBOE
nonoXeHue U paBHOBECHE. OTO MO3BOMMUT Jlyylle KOHTPONMPOBATb ANEKTPOMHCTPYMEHT B HEMpeaBu-
AEHHbIX CUTyauuaX.

» Hocute cneyoaemay. He HapesanTe oueHb cBOGoAHON oaemAabl Unn yKkpaweHun. Obeperante
BOJIOChI, OZ€AY M NepyaTK1 OT BPaLLalOLUXCA Y3N0B 3NEeKTPOUHCTPyMeHTa. CBoOoaHan oaexaa,
YKpaLUEeHWA U ANMHHbIE BONOCH! MOTYT BbiTb 3aXBayeHbl UMMU.

» Ecnu npeaycMOTpeHO NoAcoeaAUHEeHWe YCTPOMCTB ANA yaaneHua u c6opa neinu, yéeantech B TOM,
4YTO OHU NOACOEAUHEHbl U UCNONb3YIOTCA MO HasHaYeHUro. Kcnonb3oBaHue Moayna nbineyaaneHus
CHWXKaeT BpeHOEe BO3AENCTBUE MbINK.

HUcnonb3osaHue u 06cnyuBaHHUE 3NEKTPOMHCTPYMEHTa

» He ponyckaiTe neperpyskud 3aneKTPOUHCTPyMeHTa. Ucnonb3yiWTe 3aNEeKTPOUMHCTPYMEHT, nNpeaHa-
3HauUeHHbIN MMEHHO AnA AaHHoM paboTkl. CobnoaeHWe 3TOro npasuna obecneunt Gonee BbICOKOE
KayecTBo U 6e3onacHOCTb paboThl B yKasaHHOM A1anasoHe MOLYHOCTH.

» He Ucnonb3yinTe aNeKTPOUHCTPYMEHT C HEUCNPABHbIM BbiKNroUaTenem. 3NeKTPOUHCTPYMEHT, BKIO-
YEHWe WK BLIKIKOUYEHUE KOTOPOro 3aTpyAHEHO, NPEACTaBAAET ONACHOCTb U [OMKEH BbITb OTPEMOHTUPO-
BaH.

» Tpexae Yyem NPUCTYNUTb K PEryNiMpoBKE INEKTPOMHCTPYMEHTa, 3ameHe NpUHaANeHOCTEN UnKU
nepen nepepbiBoM B pabote, BbIHbTE BUAIKY M3 PO3ETKU W/WAW aKKYMYNATOP U3 3NEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [laHHaA Mepa NpefOCTOPOXHOCTU MO3BONUT NPEfOTBPaTUTL HENPeAHaMEPEHHOE BKIOYEHUE
QNEKTPOUHCTPYMEHTA.

» XpaHuTe Heucnonb3yemble INEKTPOUHCTPYMEHTbl B MeCTax, HeJJOCTYNHbIX AnA aeten. He nos-
BOJNAWTE UCNONbL30BaTb UHCTPYMEHT JNULaM, KOTOpble He O3HaKOMAEHbl C HUM WIW He YuTanu
HaCTOALYMUX MHCTPYKUMUN. DNEKTPOMHCTPYMEHTHI NPEACTaBAAT COB0H ONaCHOCTb B PyKax HEOMbITHLIX
nonb3oBartenen.

» BepexHo obpawantech ¢ anekTpouHcTpymeHTamu. lMpoeepsiTe 6esynpeuHoe ¢pyHKLUUOHMPOBA-
HUe NOABUMHBIX YacTeW, NerkoCcTb UX X0Aa, LENOCTHOCTb U OTCYTCTBUE NOBPEMAECHUMN, KOTOpble
mornu 6bl OTpULATENbHO MOBAUATL Ha PaboTy anNeKTPOMHCTpyMeHTa. CpasaiTe NoBpemAeHHbIe
YacTH UHCTPYMEHTa B PEMOHT 10 €r0 UCNONb30BaHUA. MPUUYMHON MHOMMX HECHACTHBIX Cly4YaeB ABNA-
eTcA HecobnoaeHUe NPaBUN TEXHUYECKOTO OBCTY)KUBAHUA SNEKTPOUHCTPYMEHTOB.

» Heob6xoaumo cneautb 3a Tem, UTOObI pexyLMe MHCTPYMEHTbI GbiIM OCTPLIMU M UUCTBIMU. 3aK/u-
HUBaHWE COAEPIKALLMXCA B PABOUYEM COCTOSIHUM PEIKYLLUMX MHCTPYMEHTOB MPOUCXOAUT PEXKE, UMU fierde
ynpasndh.

» TpUMeHaNTe 3NEeKTPOMHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH, PabGoUy0 OCHACTKY U T. A. COrNacHoO yKasa-
HUAM. YuuTbIBalTe Npu 3TOM paboune yCnoBUa U XxapakTep BbinonHAeMon paboTel. Mcnonb3oBaHue
QNEKTPOMHCTPYMEHTOB HE MO Ha3HAYEHWUIO MOXET NMPUBECTU K ONACHBIM CUTyauUAM.
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CepBuc

>

LoBepaiiTe PEMOHT CBOEro 3NEKTPOMHCTPYMEHTA TONbKO KBanu$puLUMPOBaHHOMY NepcoHany, uc-
NoNb3yHOLLEMY TONBLKO OPUrHHanNbHbIE 3aNYacTh. JTUM 0BEeCneunBaeTCA NOAAEPIKAHUE BNEKTPOUH-
CTpyMeHTa B 6€30MacHOM M UCMPABHOM COCTOSIHHUM.

2.2 YKasaHuA no TexHuKe 6esonacHocTu npu paboTe c neppoparopamm

>

>

HapneBaiiTe 3ayuTHbIe HayLIHUKK. B pesynbtate BO3AESHCTBUA LUyMa BO3MOXHA NOTEPA Cryxa.
WUcnonb3ayiTe AONONHUTENbHblIE PYKOATKU, KOTOpPble BXOAAT B KOMMAEKT UHCTPyMeHTa. [loteps
KOHTPOMA HaZ UHCTPYMEHTOM MOXKET NPUBECTU K TPaBMaM.

Mpu onacHOCTH noBpeXAeHUA PabounM MHCTPYMEHTOM CKPbITOH 3N1IEKTPONPOBOAKN MU CETEBOrO
Kabena AepMUTE INEKTPOMHCTPYMEHT 32 30NMPOBaHHbIE NOBEPXHOCTU. [PU KOHTaKTe C TOKOMPO-
BOAALUMMU NPeAMETaMU He3alLULLEHHbIE METaNIMYECKME YaCcTU JNEKTPOMHCTPYMEHTa HaxoAAaTCcA MoA
HanpPsXXEHWEM, UTO MOXKET NPUBECTH K MOPAXKEHHWIO DNEKTPUUECKUM TOKOM.

2.3 JononHutesnbHble YKa3aHWUA NO TeXHUKe 6esonacHocTH

BesonacHocTb nepcoHana

>

>
>
>

>

BHeceHne n3MeHeHUI B KOHCTPYKLMIO 3NIEKTPOUHCTPYMEHTa U ero MoandUKaLma 3anpeLyaroTca.
PYKOATKM AOMKHBI BbITb CyXMMH M UNCTBLIMU, HE 3aMacieHHbIMH.

Y6eautechb B TOM, uTo 60KOBan PyKOATKa Np HO YCTaHC ia M HaAAeHO 3aKpenneHa.
Ytobbl BO BpemAa paboTbl pyKHM He 3aTeKanu, BpeMA OT BPeMEHU Aenante ynpamHeHWAa Ana
paccnabneHua U pasMMHKW NanbLes.

ONEeKTPOMHCTPYMEHT He NpeAHasHayeH ANA MCMONb30BaHUA $u3MuecKu cnabbimu nuuamn 6es
COOTBETCTBYHOLLIETrO MHCTPYKTaMma.

JlepXuTe aNeKTPOUHCTPYMEHT B HEAOCTYNHOM ANA AeTen MecTe.

He npukacanTecb K BpallaroWMMCA AeTanam/y3nam afeKTPOMHCTpyMeHTa. BkntouaiTe anekTpo-
MHCTPYMEHT TONIbKO HENOCPEeACTBEHHO B pabouen 30He. KOHTaKT C BpaLLAlOWMMACH AETanAMM, B
4aCTHOCTH C BpaLLaloLLMMUCA PaBouuMm (CMEHHBIMM) MHCTPYMEHTaMK, MOXET MPUBECTU K TpaBMaM.
Mpu paboTe cneaute 3a Tem, UTOo6bI CETEBOM M YANMHUTENbHBIN Kabenu Bceraa HaXoAUNNCH NO3aAu
3NEKTPOMHCTPYMEHTA. DTO CHU3UT PUCK CMOTKHYTLCA O HUX BO BpeMs paboTbl.

Mbinb, Bo3HMKatoLWan npy 06padoTke NakoKPaCOUHbIX MOKPLITUIA, COAEPIKALLMX CBUHEL, HEKOTOPbIX BUOOB
PEBECHUHbI, BETOHA/KUPIMUYHOW U KAMEHHOW KNaZKW C YacTULaMu KBapLa, MUHEPANOB, a TaKkKe MeTanna,
MOXXET NMPEeACTaBNATb ONACHOCTb ANA 3A0POBbA. BAbixaHWe YacTuL TakoW NbIW UK KOHTAKT C HeW MO-
YKET CTaTb NPUYMHON MOABNEHUA aniepruyecknx peakumnin u/mnu sabonesaHnii AbixaTenbHbIX NyTER Kak y
nonb3oBaTens, TaK U HAXOAALMXCA BONMU3K L. HeKoTopble BUAbI Nbink (HANPUMEP Mbifib, BO3HUKAKOLLASA
npu o6paboTke Ayba unu ByKa) CUMTAOTCA KaHLEePOreHHbIMU, OCOBEHHO B KOMOWHALMKU C AOMOMHUTENb-
HbIMW MaTtepuanamu, UCnosnb3yeMbiMW And 00pabOoTKM APEeBECUHBI (COMb XPOMOBOW KUCNOThI, CPEACTBA
3awWuThl ApeBecuHbl). K pa6otam ¢ ac6ectocoaepalluM matepuanom AOMKHBI AOMYCKATbCA TONbKO
cneunanuctel. Mo BO3MOMHOCTM MCMONb3yWTe NOAXOAALLYIO CMCTEMY nbineyaaneHua. AnAa a¢-
$EKTUBHOrO yaaneHWa NbiNM UCNOMbL3YHTE NOAXOAALUMI MOBUNBLHLIN NbiNeyAanALWMIA annapar.
Mpu HeobxoAUMOCTH HageBalTe PecnupaTop, KOTOPbI NOAXOAUT ANA 3aLYUTbl OT KOHKPETHOro
Buaa nbinn. ObecneubTe ONTUMaNbHYO BEHTURALUIO pabouen 30HbI. CobnroaaiTe aencTeyrowme
HauvoHanbHble Nnpeanucalua no o6paboTke MaTepuanos.

Mpu OTKNIOUEHWHU NOoAAUU IANEKTPONUTAHUA BbIKNOUYUTE ANEKTPOMHCTPYMEHT U BblHbTE BUIKY Ce-
Tesoro kabens us posetkun. Mpu HeobxoaUMOCTH pPa3bnoKUpyiTe BbiKAKOUaTEnb. JOTO MOMOXET
n3berkatb HeMpeAHaMEPEHHOTO BKIIOYEHUA ANIEKTPOUHCTPYMEHTA NOCie BO30BGHOBNEHUA NOAAYN MeK-
TPOMNUTaHWA.

MNp1 CKBO3HOM CBepneHWM orpaMpaanTe OonacHyr0 30HY C NPOTHUBOMOJNIOMHOW CTOPOHBbI CTEHbI.
BbinetatoLyme Hapy>xy u/Mnu naaaroLme BHM3 OCKONKM MOMyT TPaBMMpPOBaTb APYrUX MOAEN.

Take cobnroganTte HayuoHanbHble TpeboBaHMA NO oxpaHe TpyAa.

AnekTpuueckan 6esonacHoOCTb

>

Mepen Hauanom pa6oTbl npoBepsaNTe pabouee MECTO HAa HanUUMEe CKPLITOM 3NEKTPONPOBOAKH,
raso- U BOQONPOBOAHbIX TPY6, HAaNPUMEpP C MOMOLLYbIO MeTannoucKarens. OTKPLITHIE METaNIMYECKUE
4acTH 3NEKTPOUHCTPYMEHTA MOTYT CTaTb NPOBOAHUKAMM 3NIEKTPUUYECKOrO TOKA, HanpuMep npu Cryyai-
HOM MOBPEXAEHWUN BNIEKTPOMNPOBOAKK. [1pU 3TOM BOBHMKAET OMACHOCTb MOPAXKEHWA BNEKTPUUECKUM
TOKOM.

PerynapHo npoeepsiTe ceTeBon kabenb aNeKTPOMHCTPYMEHTa. 3ameHa nospemaeHHoro kabena
AONKHa OCYLUECTBAATLCA CNeyManMcToM-aneKTpMKoM. B cnyuae nospemaeHna cetesoro kabens
3NEeKTPOMHCTPYMEHTa ero cneayeT 3aMeHUTb APYrMM, crieLuanbHO NpeAHa3HaueHHbIM AnA 3aMeHbl
M OONyLEeHHbIM K 3KChilyaTayun Kabenem, KOTOPbINM MOMHO 3aKasaTb Yepes oTaen no obcnymu-
BaHWIO KNUEHTOB. PerynapHo npoBepaiTe yANMHUTENbHbIE Kabenu U NpU HanUUMK NOBPE X AECHUN
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3ameHanTe ux. Ecnu Bo Bpema paboTbl ceTeBOM WMNM YANUHUTENbHLIN Kabenb 6bin NoBpeXAeH,
npuKacaTbCA K HeMy 3anpelyaeTca. BeiHbTe BUNKY ceTeBoro kabena U3 poseTku. MoBpeaeHHbIe
CeTEBbIE U YANMHUTENbHbIE KaBenu NPeaCcTaBnsatoT ONaCHOCTb MOPaXKEHUA SNEKTPUUECKUM TOKOM.
CpeacTea MHAMBUAYaNbHOW 3aLUUThbI
» PaboraiiTe B 3al4MTHBIX NepuaTkax. Meppopartop MOXKET HarpeBaThcA Bo Bpems paboTsl. Cobnoaaiite
OCTOPOXKHOCTb MPU 3aMeHe Pabounx UHCTPYMEHTOB — KOHTAKT C HUMMU MOXET NPUBECTU K nopesam U
oxoram.

3 HasHauyeHune

3.1 O63op usnenusafl

3-Kynaukosebiii natpoH (TE 2-M) Mepekntouarens NpaBoro/Nesoro spatle-
MbinesawmTHbIN Konnak HUA
3aKUMHOM NaTpoH PykonTka

Beikntovarens

PukcaTtop 3axMMHOro natpona (TE 2-M)
OrpaHuuuTenb rny6uHb
Mepekntoyatens pexxumos padoTs

KHonka ¢pukcaropa
3aBozckan Tabnuuka
BokoBas pykosTka

CICICISIOIS;
PO Q

3.2 Hcnonb3oBaHue NO Ha3HAYEHUIO

OnuceiBaemMoe U3Aenve NpeacTaBnsaeT CoOOM BNEKTPUUECKUH nepdoparop, KOTOpLIM npeaHasHadeH And

CBepreHns OTBEPCTUi B BETOHE, KUPNMUHOW Knaake, MMncoKapToHe, ApeBecuHe, NnactMacce v Metanne, a

Takxe ANA BBOPAYMBAHWA U BbIBOPAYMBAHMA LLYPYMNOB.

» OKcnnyaTauua dNEeKTPOMHCTPYMEHTA BO3MOXKHA TOMBbKO MPU HaNPAXXEHUU U 4aCTOTe 3IEKTPOCETH, COOT-
BETCTBYIOLUMX YKA3aHHBIM HA 3aBOACKOMN Tabnuuke.

3.3 KomnnekT noctaBku

Mepgoparop, 6okoBasa pyKOATKa, OrpaHUuUTENb MyOUHLI, PYKOBOACTBO NO 3KCNlyaTtauum
Jlpyrne cuUCTEMHbIe NMPUHAANEXHOCTH, AOMNYLUEHHblE ANA WCMONMb30BaHUA C 3TUM M3AENMEM, Bbl MOXeTe
HaunTh B Hilti Store nnu Ha caitte www.hilti.group | CLLIA: www.hilti.com

4 TexHU4YeCKHe AaHHble

YkasaHuve

HomuHanbHoe HanpsXeHWe, HOMUHaNbHBIA TOK, YacToTa U/Mnu HoOMWHanbHas notpednaemas MoLL-
HOCTb YKasaHbl Ha 3aBOACKOW TabnuuKe (AaHHble MOTYT BapbMpPOBaTLCA B 3aBUCHMOCTU OT 3KCMOPT-
HOrO UCMOSIHEHUA).

Mpu 3anuTbiBaHUM OT reHepaTopa/TpaHcPopMaTopa ero BbIXOAHAA MOLYHOCTb JOMKHA ObiTb Kak MUHUMYM
BABOE BbILLE HOMWUHaILHOM NOTPEBNAEMON MOLHOCTH, KOTOPaA yKasaHa Ha 3aBOACKOM TaBnMuKe aNeKTpo-
MHCTPYyMeHTa. Padouee HanpsKeHue TpaHcopmaTtopa UM reHepatopa A0MKHO BCeraa HaxoAuTLCA B Ana-
nasoHe mexay +5 % u -15 % HOMWHaNBHOTO HANPAYKEHUA SNEKTPOUHCTPYMEHTA.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
Macca cornacHo meTtoay 2,7 Kr 2,7 Kr 2,9 kr
EPTA 01
JlnanasoH AuameTpoB cBEp- 4 MM ...22 MM 4 MM ...22 MM 4 MM ...22 MM
nexuna B 6eToHe/KMpNUUHON
Knaake (yanapHoe csepno)
JHuana3oH guamer- 1 4 MM ...20 MM 4 MM ...20 MM 10 Mm ...20 Mm
POB CBepreHus B AW
ApeBecuHe (uenbHoe ) /e /e 4 MM ...10 Mm
cBepno) N
Junana3oH guameTpoB 3 MM ...13 MM 3 MM ...13 MM 8 MM ...13 MM
CBepreH1A OTBEpPCTUI 1
B MeTanne (4enbHoe AW
cBepno)
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TE 2 TE 2-S TE 2-M
Auvana3soH avameTpos o/ o/ 3 MM ...8 MM
CBEpIEHNA OTBEPCTUA | o
B MeTanne (yensHoe o\
cBepno)
MakcumanbHana anvHa orpaHu- | 180 Mm 180 mm 180 mm
uuTensa rny6uHbI

4.1 JanHble no wymy 1 Bubpauuam cornacHo EN 60745

MpvBOAMMbIE 3A4€Ch 3HAYEHUA YPOBHS 3BYKOBOIO AaBNEHUA M BUOPALMK Obliv M3MEPEHbI COrNacHO CTaH-
[apTU3MPOBAHHON NpoLueaype U3MEePEHNU U MOTYT UCMONb30BATLCA ANA CPaBHEHWUA 3NEKTPOUHCTPYMEHTOB
Mexay co6oi. OHM TaKkKe NOAXOAAT ANA NPEABAPUTENBHOW OLEHKWU BPEAHbBIX BO3AENUCTBUN.

YKasaHHble AaHHble MPUMEHUMbI K OCHOBHLIM 00N1aCcTAM NPUMEHEHWA 3NEKTPOMHCTPYMeHTa. OAHaKo, ecnu
3NEKTPOMHCTPYMEHT UCNONb3yeTcA AnA APYruX Lenei, ¢ ApyruMu pabounmu (CMEHHbIMK) MHCTPYMEHTaMM
WM B Cllyyae ero HeyAoBNETBOPUTENBHOIO TEXHUYECKOro OOCHY)XMBAHUA, AaHHble MOrYT ObiTb UHLIMU.
BcneacTteue atoro B TeuyeHue Bcero nepuofa paboTbl INEKTPOUHCTPYMEHTA BO3MOMHO 3HAUUTENbHOE
yBENWYEHUE BPEAHbIX BO3AENCTBUNA.

Jina TouHoOro onpeneneHua BpeaHbIX BO3AEUCTBUI CNeayeT TaKKe YUnUTbIBaTb NPOMEXYTKU BDEMEHHU, B Teue-
HUE KOTOPbIX 3NEKTPOUHCTPYMEHT HAXOAUTCA B BbIKIOYEHHOM COCTORHUM UnK paboTaeT BxonocTyto. Benea-
CTBME ITOrO B TEUEHWE BCEro nepuoaa paboTbl 3NEKTPOUHCTPYMEHTA BO3MOXKHO 3aMETHOE YMEeHbLUEHUE
BPEAHbIX BO3AENCTBUNA.

MpumMuTE AONONHUTENBHBIE Mepbl 6e30MacHOCTU ANA 3aLMThLI NONb30BaTenNa OT BO3AEUCTBUA BOZHUKAIOLLEro
Lyma u/unu Bubpauui, Hanpumep: TEXHUYECKOE OBCY)KMBaHUE INEKTPOUHCTPYMEHTA U PaBoUnX (CMEHHLIX)
MHCTPYMEHTOB, COXpaHeHHe Tenna pyK, NpaBuibHaA opraHusauma pabounx NpoLeccos.

JaHHble o wyme

YpoBeHb 3ByKOBOM MOLYHOCTH (L) 102 ab(A)
MorpelwHoCcTb YPOBHA 3BYKOBOW MOLUHOCTH (Kyy,) 3 ab(A)
3HaueHue ypoBHA 3ByKOBOro aasneHus (L ) 91 ab(A)
MorpewHocTb ypoBHA 3ByKoBOro Aaenexun (K,,) 3 ab(A)

JaHHble 0 Bubpauun
3HaueHue Bu6Gpaunn npu yaapHom ceepneHnn B 6eToHe (a, o) 13,5 m/c?
3HaueHue Bu6paunn npu 6esyaapHom cBepneHnn B MeTanne (a, p) 2,8 m/c?
MorpewHoCTb NPUBEAEHHDIX Bbile 3HaUeHWI ypoBHA BUbpauum (K) 1,5 m/c?
5 Jkcnnyartauyusa
YcTaHoBKa 6OKOBOM PYKOATKU 7

ﬁ OCTOPOXHO
OnacHocTb TpaBMUpoBaHUA! OnacHOCTbL TPaBMUMPOBaHWUA NONb3oBaTeNa BCNEACTBUE
CMOHTUPOBAHHOrO, HO HE UCNOJIb3YEMOro orpaHu4uTena I'J1y6MHbI.
» CHWMWTE OrpaHuumnTens I'J'IyﬁMHbI C 3NIEKTPOUHCTPYMEHTA.

C OCTOPOXHO
OnacHocTb TpaBMUpoBaHUA! [oTeps KOHTPONA Haza NepdopPaTOPOM.
» Y6eautecb B TOM, YTO GOKOBaA PYKOATKA MPaBWILHO YCTAHOBNEHA U HAAEXHO
3akpenneHa. Cneaute 3a TeMm, 4TOObI GUKCUPYIOLLiEE KOMbLO pacnonaranoch B
cneunanbHO NpeaHasHauYeHHOM ANA Hero KaHaBKe Ha 3NIEKTPOUHCTPYMEHTE.

TE 2-M

YCTaHOBKa/CHATHE 3aMHUMHOIO NaTpoHa
YcTaHoBKa/U3BneueHne CMEHHOro MHCTpYMeHTa: natpoH SDS

Y

YkasaHuve

Mcnonb3oBaHne HeNnoAXoAALLEN NNACTUYHON CMa3K1 MOXKET CTaTb MPUUMHOM NoBpexae-
HUI BNEKTPOUHCTPYMEHTa. Ucnonb3yiTe TONbKO OPUrMHaNbHYIO NNAaCTUYHYIO CMa3Ky
$upmbl Hilti.
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TE 2-M E

yCTaHOBKa/MQBﬂeLIeHMe CMEHHOro UHCTpyMeHTa: 6bICTpO3a)KMMHOﬁ naTpoH

PerynupoBka orpaHMuMTena ray6buHb 6}
YKasaHue
Bcerga yuntsiBaiTe MakCUManbHyto AIMHY OrpaHuumTens riyGuHbl.
CsepneHue c yaapom (yaapHoe csepnenue) 5T
TE 2-S

TouHbI yaap 27

TE 2
TE 2-S

Ceeprehue (6e3 yaapa) %
TE 2-M

CBeprneHue Ha NepBoi CKOpocTH %1 unu ceepnexue Ha BTopoi ckopocTH 52

UsmeHeHue HanpaBneHuA BpaLleHua (pesepc) 8]

OnacHocTb NoBpexAeHUA MNepekntoyeHre Bo BpeMa padoTbl MOXET NPUBECTU K NoBpe-
YKAEHWIo pealyKTopa.

» MeHATb NONOXKEHWE NepektouaTena NPaBoro/NeBoro BpatleHua npu padoTatoem
QNEKTPOMHCTPYMEHTE 3anpeLyaeTca.

6 YxoA U TeXHMYECcKoe OGCHy)KMBaHMe

BHUMAHHUE

OnacHocCTb BCneacTBue yAapa 3feKTpu4ecKoro Toka! BbinonHeHue pa60T no yxoay u Oﬁcﬂy)’r(VIBa-
HUIO C MOAKITKOUYEHHOW BUIKOW CETEBOrO Kabena MoXeT NPUBECTU K TAXKEJIbIM TpaBMaM U OXXOoram.

» [epea nposeaAeHneM NtoObIX PaBoT NO yxody 4 OBCMYXKMBaHUIO BCErAa BbIHUMANTE U3 PO3ETKU
BUNKY CETEBOrO Kabena!

Yxon

e OCTOPOXHO yAananTe HanMnLyto rpasb.

e OCTOPOXXHO OuWLLAITE BEHTUNALMOHHbLIE NPOPE3N CYXOW LLIETKON.

e Ounwaiite KOPNYC TONBKO C MOMOLLbIO CNerka yBnaXKHEHHON TkaHu. He ncnone3yiite cpeacTtsa no yxoay
C coliepXXaHneM CUIIMKOHA, MOCKOJbKY OHM MOTYT NOBPEAMTb NNACTUKOBbIE AeTanu.

TexHuueckoe obcnymusaHme
BHUMAHHUE

OnacHocTb BCrieACTBUE yAapa ANEeKTPUUECKOro Toka! HekBanMpuuMpoBaHHbI PEMOHT KOMMOHEH-
TOB 3NIEKTPUYECKOM YACTU MOXKET NMPUBECTY K MOMYYEHUIO CEPLE3HBLIX TPABM U OXOram.

» PeMOHT aneKkTpuyeckoi yactu neppoparopa nopyyante ToNbKO CneuuanmucTy-oneKTpuKy.

* PerynapHO npoBepAlTe BCE BUAWMbIE 4ACTU YCTPOMCTBA HA OTCYTCTBUE NOBPEXKAEHWA, a 3NEeMEHTbI
ynpaeneHnA — Ha UcnpaBHOe GYHKLUMOHUPOBAaHKeE.

* He ucnonb3yiite yCTPOWCTBO NpU NMOBPEXAEHUAX /MK GYHKLMOHaNbHLIX cOosx. Cpady caasaiTe ero B
cepBucHbIi LueHTp Hilti ana pemonTa.

e Tlocne yxoza 3a yCTPOWCTBOM W €ro TeXHUYECKOro 0OCNy)KUBaHUA YCTaHOBUTE BCE 3aLUWUTHbIE NPUCMO-
CcobneHnA Ha MEeCTO U NPOBEPLTE UX UCTIPaBHOE PYHKLIMOHUPOBAHHE.

6.1 3ameHa NbiNe3alUTHOro Konnaka
» 3ameHwuTe NbinesaluTHbIA Konnakx.

7 TpaHCNOpPTUPOBKA U XpaHEHUe

e TpaHCnopTMPOBKA 3NEKTPOUHCTPYMEHTA C YCTAHOBNEHHBIM PABOUYMM UHCTPYMEHTOM 3anpeLyaeTca.
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¢ XpaHWTe 3NEeKTPOUHCTPYMEHT BCEraa C BbIHYTON BUIKOW Kabens.

*  XpaHWTe 3NEeKTPOMHCTPYMEHT B CYXOM BUAE B HEAOCTYNHOM ANA AeTen U APYruX NnL, He AOMNYLIEHHbIX K
paboTe C AaHHLIM 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM, MECTE.

* [locne NpoAOMKUTENBHOM TPAHCMOPTUPOBKKU MW ANUTENLHOIO XPaHEHWA Nepea UCNob30BaHUEM MPO-
BepAiTe ANEKTPOUHCTPYMEHT Ha OTCYTCTBUE NOBPEXAEHMUNA.

8 [MMomolyb NpU HeMCNPaBHOCTAX

B cnyyae HeucnpaBHOCTEHW, KOTOpble HE yKasaHbl B 3TOW Tabnuue UaM KOTOpbIe Bbl HE MOXETE YCTPaHWTb
camocToATeNbHO, oBpalyaiTech B 6nnxanlumii cepBUCHbIi LeHTp Hilti.

8.1 Momowyb Npy HeMcnpPaBHOCTAX

HeucnpasHocTb BosmoHana npuunHa PeweHnune

ONEeKTPOUHCTPYMEHT He C6oit aneKTponuTaHus » [loakntounte Apyrow anekTpo-

BK/IIOYaETCA. MHCTPYMEHT M NpOBepbTe ero
QYHKLMOHUPOBaHKE.

He BbinonHAeTcA cBepneHne | SNEKTPOMHCTPYMEHT CAULLKOM » YcraHoBuTe nepdoparop Ha

C yAapom. XONOAHBIN. OCHOBaHue U Aaite emMy nopa-

6oTaTb B XONOCTOM PEXMUME.
Mpu HeoBxoaMMOCTH MOBTO-
pAlTe npoueaypy, noka He
3apaboTaeTt yAapHblid Mexa-

HU3M.
YcraHoBUTE nepekntoyarens pexku- | »  YCTaHOBUTE nepeknoyarenb
MOB paboThl B nonoxexue «Ceep- PEXMMOB paboThl B NONOXEHUe
newve 6es yaapa» % . «YnapHoe cBepreHue» (cBep-
newue c yaapom) 4T.
Mepdoparop paboTaeT He Ha | He NONHOCTBLIO HAXKaT BbIKMOYA- » Haxmute Bbikntouarens Ao
NOJIHYIO MOLLHOCTb. Tenb. ynopa.
TE 2-8 » YcTtaHoBuUTE nepekntovartenb
PEXMMOB paboThl B NONOXKEHUe
Mepekntouarens pexxMumoBs paéom «YaapHoe cBepneHue» (CBep-
B NOSIOXKEHWUM «TOYHbIN yaap» 21- newnve c yaapowm) 4T.
YAnMHWTenbHbIA kabenb umeet » HMcnonb3yiTe yANTMHUTENbHbIA
CIIMLLIKOM Masnoe ceveHue. Kabenb C AOCTaTOYHbIM Ceve-
HUeM.
CBeprno He BbicBobOKAaeTcA | He MONHOCTBIO OTTAHYT (OTKaT) » OTTAHNUTE NaTpoOH A0 ynopa
13 narpoxa. 32)KMMHOM NaTpOH. Hasaa W u3Bnekute paboumit
MHCTPYMEHT.
CBepro He CBepnMT. Y 3NeKTPOUHCTPYMEHTA BKMOUEHO | »  [epeKntounte aneKTpOUHCTPY-
nesoe BpaLleHue. MEHT B MOJIOXEHWE MPaBoro
BpaLLeHus.

€% BONbLUMHCTBO MaTepuUanos, U3 KOTOPbLIX M3rOTOBNEHbI ANEKTPOMHCTPYMeHTHI Hilti, noanexut BTopuuHoi
nepepabotke. [epea yTunusauuen cnenyet TLATENbHO PAcCOPTUPOBATh Marepuansl (anA yaobctsa ux
nocneayLlei nepepaboTku). Bo MHormx crtpaHax ¢pupma Hilti y)xe opraHusosana npuem crapbix (3neKTpo)
MHCTPYMEHTOB (M34enui) AnA ytunusauun. JJonofHUTENbHY0 MHPOPMALMIO MO STOMY BOMPOCY MOXKHO
NonyunTh B OTAENE NO OBCNYXXMBAHWIO KIIMEHTOB WM Y KOHCY/LTAHTOB MO Npogaxkam Gpupmel Hilti.

» He Bbi6pacbiBaiite aN1eKTPOUHCTPYMEHTEI BMECTE C 0BbIUHLIM MycOpOM!

10 RoHS (AnpekTrea 06 orpaHUYEeHH NPUMEHEHUA ONACHbIX BELECTE)
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Mo aT0ii cebinke AocTynHa Tabnuua onacHbix BelecTs: gr.hilti.com/r3682, (TE 2), gr.hilti.com/r3684 (TE 2-M)
un gr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).

Ccbinky B Buae QR-koza Ha Tabnuuy onacHbIX BELECTB cornacHo avpektuee ROHS cM. B KOHLe HacToALlero
AOKyMeHTa.

11 TapaHTHA npousBoAuTEnsa

» C BONpPOCamMu OTHOCHUTENBHO rapaHTUiHBIX YCNOBWI ofpallaiTecb B Gnuxailuee NpencTaBUTENLCTBO
Hilti.
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1 Udaje k dokumentaci

1.1 O této dokumentaci

e Pred uvedenim do provozu si pre¢téte tuto dokumentaci. Je to predpoklad pro bezpecnou praci
a bezproblémové zachazeni.

* Dodrzujte bezpe€nostni a varovné pokyny uvedené v této dokumentaci a na vyrobku.

¢ Navod k obsluze méjte ulozeny vzdy u vyrobku a dal$im osobam predavejte vyrobek jen s timto navodem.

1.2 Vysvétleni znacek

1.2.1 Varovna upozornéni
Varovna upozornéni varuiji pfed nebezpecim pfi zachazeni s vyrobkem. Nasleduijici signalni slova se pouzivaji
v kombinaci se symbolem:

NEBEZPECI! Pouziva se k upozornéni na bezprostiedni nebezpedi, které vede k t&zkym porané-
nim nebo k smrti.

VAROVANI! Pouziva se k upozornéni na potencialné hrozici nebezpegi, které mize vést k t&zkym
poranénim nebo k smrti.

POZOR! Pouziva se k upozornéni na potencialné nebezpec¢nou situaci, ktera mdze vést k lehkym
poranénim nebo k vécnym Skodam.

BB

1.2.2 Symboly v dokumentaci
V této dokumentaci byly pouzity nasledujici symboly:

@ Pfed pouzitim si pre¢téte navod k obsluze

-

59: Pokyny k pouzivani a ostatni uzite¢né informace

1.2.3 Symboly na obrazcich
Na obrazcich jsou pouzity nasledujici symboly:

H | Tato gisla odkazuiji na pfislusny obrazek na zagatku tohoto navodu.

3 | Cislovani udava poradi pracovnich kroki na obrazku a méze se li$it od pracovnich krok( v textu.

Cisla pozic jsou uvedena na obrazku Piehled a odkazuiji na &isla z legendy v &asti Pehled vy-
robku.

[

1

@ | Tato znacka znamena, ze byste méli manipulaci s vyrobkem vénovat zvlastni pozornost.

1.3 Symboly v zavislosti na vyrobku

1.3.1 Symboly na vyrobku
Na vyrobku byly pouZity nasledujici symboly:

2 Vrtani bez pfiklepu
21‘ Vrtani s priklepem (pfiklepové vrtani)
2 1 Vrtani bez pfiklepu 1. stupen
’ - - N
‘2 Vrtani bez priklepu 2. stupen
[ L
‘T Jemny pfiklep
= | Chod vpravo/vlevo
Ng | Jmenovité volnobézné otacky
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/min | Ota€ky za minutu

[O] | Trida ochrany Il (dvojita izolace)

1.4 Informace o vyrobku

Vyrobky Hilti jsou uréené pro profesionalni uzivatele a smi je obsluhovat, o$etfovat a provadét jejich udrzbu

pouze autorizovany a instruovany personal. Tento personal musi byt specialné informovan o vyskytujicich

se nebezpedich, s nimiz by se mohl setkat. Vyrobek a jeho pomdicky mohou byt nebezpec¢né, pokud s nimi

nespravné zachazi nevyskoleny personal nebo pokud se nepouzivaji v souladu s uréenym ucelem.

Typové oznaceni a sériové ¢islo jsou uvedeny na typovém Stitku.

» Poznamenejte si sériové &islo do nasleduijici tabulky. Udaje vyrobku budete potfebovat pfi dotazech
adresovanych naSemu zastoupeni nebo servisu.

Udaje o vyrobku
Vrtaci kladivo TE2|TE2-S|TE2-M
Generace 02
Sériové Cislo

1.5 Prohlaseni o shodé

Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, Ze zde popsany vyrobek je ve shodé s platnymi smérnicemi
a normami. Kopii prohlaseni o shodé najdete na konci této dokumentace.

Technické dokumentace jsou ulozené zde:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Bezpecnost

2.1 VSeobecné bezpecnostni pokyny pro elektrické naradi

/\ VAROVANI Pieététe si vSechny bezpeénostni pokyny a instrukce. Nedbalost pfi dodrzovani

bezpecnostnich pokynt a instrukci mGze mit za nasledek Uraz elektrickym proudem, poZar, pfipadné tézka

poranéni.

VSechny bezpecnostni pokyny a instrukce uschovejte pro budouci potrebu.

Pojem "elektrické naradi", pouzivany v bezpe¢nostnich pokynech, se vztahuje na elektrické naradi napajené

ze sité (se sitovym kabelem) a na elektrické nafadi napajené z akumulatoru (bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» Pracovi$té musi byt Eisté a dobie osvétlené. Neporadek nebo neosvétlena mista mohou vést k traztim.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostiedi s nebezpecéim vybuchu, kde se nachazeji horlavé
kapaliny, plyny nebo prach. Elektrické naradi jiskfi; od téchto jisker se mohou prach nebo pary vznitit.

» P¥i praci s elektrickym naradim zabrarite pfistupu détem a jinym osobam na pracovisté. Rozptylo-
vani pozornosti by mohlo zpUsobit ztratu kontroly nad naradim.

Elektricka bezpec¢nost

» Sitova zastréka elektrického naradi musi odpovidat zasuvce. Zastréka nesmi byt Zadnym
zpusobem upravovana. U elektrického nafadi s ochrannym uzemnénim nepouzivejte zadné
adaptéry. Neupravované zastrcky a odpovidajici zasuvky snizuji riziko Urazu elektrickym proudem.

» Nedotykejte se uzemnénych povrchii, napf. trubek, topeni, sporakt a chladniek. Pfi télesném
kontaktu s uzemnénim hrozi zvySené riziko Urazu elektrickym proudem.

» Elektrické naradi chrante pred destém a vlhkem. Vniknuti vody do elektrického néaradi zvySuje
nebezpedi Urazu elektrickym proudem.

» Sitovy kabel pouzivejte jen k tomu uéelu, pro ktery je uréeny. Nepouzivejte ho zejména k noseni i
zavésovani elektrického naradi ani k vytahovani zastrcky ze zasuvky. Kabel chrarite pred horkem,
olejem, ostrymi hranami a pohyblivymi dily nafadi. Poskozené nebo zamotané kabely zvysuji riziko
Urazu elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku, pouzivejte pouze takové prodluzovaci kabely, které
jsou vhodné i pro venkovni pouziti. PouZiti prodluzovaciho kabelu, ktery je vhodny pro venkovni pouziti,
snizuje riziko Urazu elektrickym proudem.

» Pokud se nelze vyvarovat provozu elektrického naradi ve vlhkém prostredi, pouzijte proudovy
chrani¢. Pouziti proudového chranice snizuje riziko Urazu elektrickym proudem.
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Bezpecénost osob

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate, a pfistupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Elektrické naradi nepouzivejte, kdyz jste unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu &i Iékt. Okamzik
nepozornosti pfi praci s elektrickym nafadim mize mit za nasledek vazna poranéni.

» Pouzivejte osobni ochranné pomucky a vzdy noste ochranné bryle. Pouzivani osobnich ochrannych
pomticek, jako jsou dychaci maska proti prachu, bezpeénostni obuv s protiskluzovou podrazkou,
ochranna helma nebo chrani¢e sluchu (podle druhu pouziti elektrického naradi), snizuje riziko Urazu.

» Zabrante neumysinému uvedeni do provozu. Pied zapojenim elektrického naradi do sité a/nebo
vloZzenim akumulatoru, pifed uchopenim elektrického naradi nebo jeho pfenasenim se ujistéte, ze
je vypnuté. Drzite-li pfi pfenaseni elektrického naradi prst na spinaci nebo pfipojujete-li ho k siti zapnuté,
muze dojit k urazu.

» Dfive nez elektrické naradi zapnete, odstrante sefizovaci nastroje nebo kli€. Nastroj nebo kli¢
ponechany v otac¢ivém dilu nafadi mGze zpUsobit Uraz.

» Udrzujte pfirozené drzeni téla. Zaujméte bezpeény postoj a udrzujte rovnovahu. Tak muZzete
elektrické naradi v neo¢ekavanych situacich Iépe kontrolovat.

» Noste vhodné obleceni. Nenoste volny odév ani Sperky. Vlasy, odév a rukavice méjte v bezpecéné
vzdalenosti od pohybuijicich se dilt. Volny odév, Sperky a dlouhé vlasy jimi mohou byt zachyceny.

» Pokud Ize namontovat odsavani prachu nebo zafizeni na zachyceni prachu, zkontrolujte, zda jsou
pfipojené a pouzivaji se spravné. Pouzitim odsavani prachu mizete snizit ohrozeni vlivem prachu.

Pouziti elektrického naradi a péce o néj

» Naradi nepretézujte. Pro danou praci pouzijte elektrické naradi, které je pro ni uréené. S vhodnym
elektrickym naradim budete v dané vykonové oblasti pracovat Iépe a bezpec¢néji.

» Nepouzivejte elektrické naradi s vadnym spinaéem. Elektrické naradi, které nelze zapnout nebo
vypnout, je nebezpe€né a musi se opravit.

» DFive nez budete naradi sefizovat, ménit jeho pfislu§enstvi nebo nez ho odloZite, vytahnéte sitovou
zastréku ze zasuvky a/nebo vyjméte akumulator. Toto preventivni opatieni zabrani nedmysinému
zapnuti elektrického naradi.

» Nepouzivané elektrické naradi uchovavejte mimo dosah déti. Nedovolte, aby naradi pouzivaly
osoby, které s nim nejsou seznamené nebo si neprecetly tyto pokyny. Elektrické naradi je
nebezpec¢né, kdyz ho pouzivaji nezkusené osoby.

» O elektrické naradi se peclivé starejte. Kontrolujte, zda pohyblivé dily bezvadné funguji a nevaznou,
zda dily nejsou prasklé nebo poskozené tak, ze by byla naruSena funkce elektrického naradi.
Poskozené dily nechte pred pouzitim nafadi opravit. Mnoho Urazi ma na svédomi nedostate¢na
udrzba elektrického naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a Gisté. Pedlivé oSetfované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami
méné vaznou a daji se lehceji vést.

» Elektrické naradi, prisluSenstvi, nastroje atd. pouzivejte v souladu s témito instrukcemi. Respek-
tujte pfitom pracovni podminky a provadénou ¢éinnost. Pouziti elektrického naradi k jinému ucelu, nez
ke kterému je uréeno, mdze byt nebezpecné.

Servis

» Elektrické nafadi svéfujte do opravy pouze kvalifikovanym odbornym pracovnikim, ktefi maji
k dispozici originalni nahradni dily. Tak zajistite, Ze elektrické naradi bude i po opravé bezpecné.

2.2 Bezpecnostni pokyny pro kladiva

» Pouzivejte chranice sluchu. Hluk mize zplsobit ztratu sluchu.

» Pouzivejte pfidavné rukojeti dodané s naradim. Ztrata kontroly mize vést k poranéni.

» P¥i praci, pfi které mize nastroj zasahnout skryté elektrické rozvody nebo vlastni sitovy kabel,
drzte nafadi za izolované rukojeti. Kontakt s vedenim pod proudem mlze uvést pod napéti i kovové
dily néfadi, coz by mohlo zpUsobit Graz elektrickym proudem.

2.3 Dodatecné bezpecnostni pokyny

Bezpecnost osob

Upravy nebo zmény na naradi nejsou dovoleny.

UdrZujte rukojeti suché, cisté a beze stop oleje a tuku.

Ujistéte se, Ze je postranni rukojet spravné namontovana a fadné pfipevnéna.
Délejte pracovni prestavky a relaxaéni cviceni s prsty pro jejich lepsi prokrveni.
Naradi neni uréené pro slabé a neinstruované osoby.

Naradi udrzujte mimo dosah déti.

Yy VY v.v v v
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» Nedotykejte se rotujicich dilii. NaFadi zapinejte teprve v pracovni oblasti. Pfi dotyku rotujicich dild,
zejména rotujicich nastroju, mize dojit k Grazu.

» Sitovy a prodluzovaci kabel ved'te od naradi pfi praci vzdy smérem dozadu. SnizZuje se tim nebezpeci
zakopnuti o kabel pfi praci.

» Prach z materiald, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré druhy dieva, beton/zdivo/kamen, které
obsahuji kiemen, a dale mineraly a kov, mdZe byt zdravi $kodlivy. Kontakt s timto prachem nebo jeho
vdechovani mlze zplsobit alergické reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest pracovnika nebo osob
v okoli. Ur€ity prach, napf. prach z dubového nebo bukového dfeva, je rakovinotvorny, zejména ve
spojeni s pfisadami pro Upravu dfeva (chromat, prostfedky na ochranu dreva). S materialem obsahujicim
azbest smi manipulovat pouze odbornici. Pokud mozno pouzivejte odsavani prachu. Abyste dosahli
vysokého stupné odsavani prachu, pouzivejte vhodny mobilni vysavaé. Pfipadné noste respirator
vhodny pro pfislusny prach. Zajistéte dobré vétrani pracovisté. Dodrzujte predpisy pro obrabéné
materialy platné v prislusné zemi.

» Naradi pfi preruseni napajeni vypnéte a odpojte sitovy kabel, pfipadné uvolnéte zajisténi ovladaciho
spinace. Tak zabranite nechténému spusténi naradi pti opétovném zapnuti proudu.

» P¥i prorazeni otvor( zajistéte oblast na druhé strané. Vybourané ¢asti mohou vypadnout ven nebo
dolt a poranit jiné osoby.

» Dodrzujte také narodni pozadavky ohledné ochrany prace.

Elektricka bezpecnost

» Pred zahajenim prace zkontrolujte napf. pomoci detektoru kovi pracovni prostor, jestli neobsahuje
skryté elektrické kabely, plynové a vodovodni trubky. Vnéjsi kovové souc¢asti naradi se mohou dostat
pod napéti, napf. pokud byste omylem poskodili elektrické vedeni. To predstavuje vazné nebezpeci
Urazu elektrickym proudem.

» Pravidelné kontrolujte pfivodni kabel naradi a v pripadé poskozeni ho nechte vyménit kvalifiko-
vanym odbornikem. Pokud je privodni kabel elektrického naradi poskozeny, musi se vyménit
za specialné upraveny a schvaleny privodni kabel, ktery Ize zakoupit u zakaznického servisu.
Pravidelné kontrolujte prodluzovaci kabely a v pfipadé poskozeni je vyménte. Jestlize se pfi praci
poskodi sitovy nebo prodluZovaci kabel, nesmite se kabelu dotykat. Vytahnéte sitovou zastréku ze
zasuvky. Poskozené privodni a prodluzovaci kabely pfedstavuji nebezpedi Urazu elektrickym proudem.

Osobni bezpeénost

» Noste ochranné rukavice. Vrtaci kladivo se mlze pfi provozu zahfivat. Dotknuti se nastroje pti jeho
vyméné mdze zpUsobit fezna poranéni a popaleniny.

3.1 Prehled vyrobku ]

Tricelistové sklicidlo (TE 2-M)
Protiprachovy kryt

Upinani nastroje

Zajisténi uchyceni nastroje (TE 2-M)
Hloubkovy doraz

Prepina¢ funkci

Prepina¢ chodu vpravo/vlevo
Rukojet

Ovladaci spina¢

Aretaéni tlacitko

Typovy Stitek

Postranni rukojet

CICICISIOIS
CISICICIOIS)

3.2 Pouziti v souladu s uréenym tcelem

Popsany vyrobek je elektrické vrtaci kladivo. Je uréené pro vrtani do betonu, zdiva, sadrokartonu, dreva,

plastu a kovu a dale pro zasroubovavani a povolovani $roub(.

» Naradi se smi pouzivat pouze se sitovym napétim a sitovou frekvenci, které jsou uvedené na typovém
Stitku.

3.3 Obsah dodavky

Vrtaci kladivo, postranni rukojet, hloubkovy doraz, navod k obsluze.
DalSi systémové produkty schvalené pro vas vyrobek najdete v Hilti Store nebo on-line na: www.hilti.group
| USA: www.hilti.com.
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4 Technické udaje

Upozornéni
Jmenovité napéti, jmenovity proud, frekvenci a/nebo jmenovity pfikon najdete na typovém Stitku
uréeném pro vasi zemi.

Pfi provozu s generatorem nebo transformatorem musi byt jeho vystupni vykon minimalné dvojnasobny, nez
je jmenovity pfikon uvedeny na typovém Stitku naradi. Provozni napéti transformatoru nebo generatoru musi
byt neustale v rozmezi +5 % az -15 % jmenovitého napéti naradi.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
Hmotnost podle standardu 2,7kg 2,7kg 2,9kg
EPTA 01
Rozsah vrtani do betonu/zdiva | 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm
(vrtak do kladiv)
Rozsah vrtani do 1w |4 MM .20 mm 4mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
dreva (vrtak do plna) ZQ\W o/ o/ 4mm .10 mm
Rozsah vrtani do kovu | 1 oy | 3mm .13 mm 3mm ...13 mm 8 mm ...13 mm
(vrtak do pina) 2Q\W o/ o/ 3mm .8 mm
Maximalni délka hloubkového | 180 mm 180 mm 180 mm
dorazu

4.1 Informace o hluénosti a hodnoty vibraci podle EN 60745

Hodnoty akustického tlaku a vibraci uvedené v téchto pokynech byly zméfené normovanou méfici metodou
alze je pouzit k vzajemnému srovnani elektrického naradi. Jsou vhodné také pro predbézny odhad plisobeni.
Uvedené udaje reprezentuiji hlavni pouZiti elektrického naradi. P¥i jiném zplsobu pouZiti, pfi pouziti s jinymi
nastroji nebo nedostate¢né udrzbé se Udaje mohou liit. PUsobeni béhem celé pracovni doby se tim mize
vyrazné zvysit.

Pro pfesny odhad pusobeni je potfeba brat v Uvahu také dobu, kdy je nafadi vypnuté nebo sice bézi, ale
nepouziva se. Plsobeni béhem celé pracovni doby se tim mlze vyrazné snizit.

Stanovte dopliujici bezpec¢nostni opatieni na ochranu pracovnika pfed plsobenim hluku a/nebo vibraci,
napfiklad: udrzbu elektrického nafadi a nastrojd, udrzovani rukou v teple, organizace pracovnich postup(.

Informace o hluénosti

Hladina akustického vykonu (L) 102 dB(A)
Nejistota u akustického vykonu (K,,) 3 dB(A)
Hladina emitovaného akustického tlaku (L_,) 91 dB(A)
Nejistota u akustického tlaku (K,) 3 dB(A)
Informace o vibracich
Hodnota emitovanych vibraci pro vrtani s priklepem do betonu (a, ) 13,5 m/s?
Hodnota emitovanych vibraci pro vrtani do kovu (a, ) 2,8 m/s?
Nejistota pro uvedené hodnoty vibraci (K) 1,5 m/s?
s ooswha |
Montaz postranni rukojeti o]
A POZOR

Nebezpedi poranéni! Nebezpeci prekdzeni namontovaného, ale nepouzivaného hloubko-
vého dorazu uzivateli.

» Odmontujte z naradi hloubkovy doraz.
A POZOR
Nebezpeci poranéni! Ztrata kontroly nad vrtacim kladivem.
» Ujistéte se, Ze je postranni rukojet spravné namontovana a fadné pfipevnéna. Zajistéte,
aby byl upinaci pasek vedeny pfislusnou drazkou v naradi.
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TE 2-M E

Montaz/demontaz upinani nastroje

Nasazeni/vyjmuti nastroje: uchyceni nastroje SDS 4]
Upozornéni
Pouziti nevhodného tuku mudze zplsobit poskozeni vyrobku. PouZivejte pouze originalni
tuk Hilti.

TE 2-M 5

Nasazeni/vyjmuti nastroje: Rychloupinaci skli¢idlo

Nastaveni hloubkového dorazu B
Upozornéni
Vzdy dodrzujte maximalni délku hloubkového dorazu.
Vrtani s priklepem (pfiklepové vrtani);T
TE 2-S

Jemny priklep 41

TE 2
TE 2.8

Vrtani %

TE 2-M

Vrtani na prvni stupeii 41 nebo vrtani na druhy stupen 42

Chod vpravo/vlevo 8]
Nebezpeci poskozeni Prepinani béhem provozu mize zpisobit poskozeni pfevodovky.

» Prepina¢ chodu vlevo/vpravo se nesmi pfepinat za chodu.

6 Osetrovani a udrzba

VYSTRAHA
Nebezpedi urazu elektrickym proudem! Provadéni o$etfovani a Udrzby se zapojenou sitovou
zastrékou mdze mit za nésledek téZka poranéni a popaleniny.

» Pred veskerym oSetfovanim a udrzbou vzdy vytahnéte sitovou zastréku!

Osetrovani
¢ Opatrné odstrarite ulpivajici necistoty.
* Ventila¢ni $térbiny ocistéte opatrné suchym kartacem.
e Kryt Cistéte pouze mirné navihéenym hadrem. Nepouzivejte oSetfovaci prostiedky s obsahem silikonu,
aby nedoslo k poskozeni plastovych ¢asti.
Udrzba
VYSTRAHA
Nebezpedi trazu elektrickym proudem! Neodborné opravy elektrickych souc¢asti mohou zpUsobit
tézka poranéni a popaleniny.
» Opravy na elektrickych ¢astech smi provadét pouze odbornik s elektrotechnickou kvalifikaci.

¢ Pravidelné kontrolujte vSechny viditelné dily, zda nejsou poskozené, a ovladaci prvky, zda spravné
funguiji.

* V pfipadé poskozeni a/nebo poruchy funkce elektrické zafizeni nepouzivejte. Nechte ho ihned opravit
v servisu Hilti.

* Po oSetfovani a udrzbé nasadte vSechna ochranna zafizeni a zkontrolujte funkci.

6.1 Vyména protiprachového krytu &
» Vymérite protiprachovy kryt.
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7 Preprava a skladovani

* Elektrické naradi nepfepravujte s nasazenym nastrojem.
* Elektrické naradi skladujte vzdy s odpojenou sitovou zastrékou.

¢ Naradi skladujte v suchu a mimo dosah déti a nepovolanych osob.

* Po delSi pfepravé nebo delSim skladovani nafadi zkontrolujte, zda neni poskozené.

8 Pomoc pfi poruchach

V pfipadé poruch, které nejsou uvedené v této tabulce nebo které nemizete odstranit sami, se obrafte na

nas servis Hilti.

8.1 Pomoc pri poruchach

Porucha

Mozna pfic¢ina

Reseni

Naradi se nerozbéhne.

Prerusené napéjeni.

>

Zapojte jiné elektrické zafizeni
a zkontrolujte funkci.

Nefunguije priklep.

Naradi je pfilis studené.

Nasadte vrtaci kladivo na pod-
klad a nechte ho bézet na
volnobéh. V pfipadé potreby
opakujte, dokud pfiklepovy me-
chanismus neza¢ne pracovat.

Prepina¢ funkci na "vrtani bez pfi-
klepu" % .

Nastavte voli¢ funkci do polohy
"vrtani s ptiklepem" 4T.

Vrtaci kladivo nema piny vy-
kon.

Ovladaci spina¢ neni UpIné stisk-
nuty.

Stisknéte ovladaci spina¢ az
nadoraz.

TE 2-S

Voli& funkci na "jemny piiklep" 4t.

Nastavte voli¢ funkci do polohy
"vrtani s priklepem" 4T.

Prodluzovaci kabel ma pfili§ maly
prarez.

Pouzijte prodluzovaci kabel
s dostate¢nym prarezem.

Vrték nelze uvolnit ze zajis-
téni.

Upinani nastroje neni zatazené
uplné dozadu.

Zatdhnéte aretaci nastroje az
nadoraz dozadu a vyjméte
nastroj.

Vrték nepronika materialem.

Néradi je pfepnuté na chod vievo.

Prepnéte naradi na chod vpravo.

9 Likvidace

€% NaFadi Hilti je vyrobené prevazné z recyklovatelnych materialCi. Predpokladem pro recyklaci materialC je
jejich radné tfidéni. V mnoha zemich odebira Hilti staré naradi k recyklaci. Informujte se v servisu Hilti nebo
u prodejniho poradce.

» Elektrické nafadi nevyhazujte do komunalniho odpadu!

10 RoHS (smérnice o omezeni pouzivani nebezpeénych latek)

Pod nasledujicim odkazem najdete tabulku s nebezpecnymi latkami: gr.hilti.com/r3682, (TE 2),

qgr.hilti.com/r3684 (TE 2-M) a gr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).
Odkaz na tabulku RoHS najdete na konci této dokumentace jako QR kod.

11 Zaruka vyrobce

» V pripadé otazek ohledné zaru¢nich podminek se obratte na mistniho partnera Hilti.
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1 Udaje k dokumentacii

1.1 O tejto dokumentacii

* Pred uvedenim do prevadzky si precitajte tito dokumentaciu. Je to predpoklad na bezpeénu pracu

a bezproblémovu manipulaciu.
* Dodrzujte bezpecnostné pokyny a varovania v tejto dokumentacii a na produkte.

e Tento ndvod na obsluhu uchovavajte vzdy s vyrobkom a dal$im osobdm odovzdavajte vyrobok iba

s tymto navodom.

1.2 Vysvetlenie symbolov

1.2.1 Vystrazné upozornenia

Vystrazné upozornenia varuju pred rizikami pri zaobchadzani s vyrobkom. Nasledujuce signélne slova sa

pouzivaju v kombinacii so symbolom:

k zavaznym telesnym poraneniam alebo k usmrteniu.

NEBEZPECENSTVO! Na oznadenie bezprostredne hroziaceho nebezpedenstva, ktoré moze viest

VYSTRAHA! Oznadgenie mozného hroziaceho nebezpedenstva, ktoré méze viest k fazkym pora-
neniam alebo usmrteniu.

POZOR! Oznacenie moznej nebezpedne;j situacie, ktora moze viest k lah§im ublizeniam na tele
alebo vecnym $kodam.

BB B>

1.2.2 Symboly v dokumentacii
V tejto dokumentdcii sa pouzivaju nasledujuce symboly:

Pred pouzitim si pre€itajte ndvod na obsluhu

Upozornenia tykajuce sa pouzivania a iné uzito¢né informacie

1.2.3 Symboly na obrazkoch
Na vyobrazeniach sa pouzivaju nasledujuce symboly:

E | Tieto &isla odkazuju na prisluné vyobrazenie na zagiatku tohto navodu

Cislovanie udava poradie pracovnych Gkonov na obrazku a méZe sa odli§ovat od &islovania

3 pracovnych ukonov v texte.
T Cisla pozicii sa pouZivaju v obrazku Prehl'ad a odkazujl na &isla legendy v odseku Prehlad
=7 | vyrobkov.

@ | Tento symbol by mal u vas vzbudit mimoriadnu pozornost pri zaobchadzani s vyrobkom.

1.3 Symboly na produktoch

1.3.1 Symboly na vyrobku
Na vyrobku sa pouzivaju nasledujuce symboly:

Vitanie bez priklepu

Vrtanie s priklepom (s funkciou kladiva)

[N\ 3

I\) —_ 4 [N\ 4

2 Vrtanie bez priklepu, 1. stupen
2 Vitanie bez priklepu, 2. stuperi
21- Jemny priklep

= | Pravobezny/lavobezny chod
Ny | Menovité volnobezné otacky
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/min | Ota¢ky za minutu

[O] | Trieda ochrany Il (dvojita izol4cia)

1.4 Informacie o produkte

Vyrobky znacky Hilti si ur¢ené pre profesionalneho pouzivatela a smie ich obsluhovat, udrziavat a opravo-
vat iba autorizovany, vy$koleny persondl. Tento personal musi byt $pecialne pouceny o rizikach a nebezpe-
Censtvach, ktoré sa mézu vyskytnat. Vyrobok a jeho pomocné prostriedky sa moZzu stat zdrojom nebezpe-
Censtva v pripade, Ze s nimi bude manipulovat personal bez vzdelania, neodbornym sposobom alebo ak sa
nebudu pouzivat v sulade s uréenim.

Typové oznacenie a sériové Cislo su uvedené na typovom Stitku.

» Zaznamenajte si sériové &islo do nasledujicej tabulky. Udaje vyrobku budete potrebovat pri dopytoch

adresovanych naSmu zastupeniu alebo servisu.

Udaje o vyrobku
Vitacie kladivo TE2|TE2-S|TE2-M
Generacia 02
Sériové ¢islo

1.5 Vyhlasenie o zhode

Na vlastni zodpovednost vyhlasujeme, ze tu opisany vyrobok sa zhoduje s nasledujlicimi smernicami
a normami. Vyobrazenie vyhlasenia o zhode najdete na konci tejto dokumentacie.

Technické dokumentacie su ulozené tu:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Bezpeénost

2.1 Vseobecné bezpecénostné upozornenia pre elektrické naradie

/\ VAROVANIE Predéitajte si vietky bezpeénostné upozornenia a pokyny. Nedbalost pri dodrziavani
bezpec¢nostnych upozorneni a pokynov méze mat za nasledok Uraz elektrickym pradom, poZiar a/alebo
zavazné poranenia.

Vsetky bezpecnostné upozornenia a pokyny si uschovajte pre budtcu potrebu.

Pojem "elektrické naradie" uvedeny v bezpec¢nostnych upozorneniach sa vztahuje na sietové elektrické
naradie (naradie so sietovym kablom) a na akumulatorové elektrické naradie (bez sietového kabla).

Bezpeénost na pracovisku

» Na pracovisku udrziavajte éistotu a dbajte na dostatoéné osvetlenie. Neporiadok na pracovisku
a neosvetlené oblasti pracoviska mozu viest k Urazom.

» Nepracujte s elektrickym naradim v prostredi s nebezpecenstvom vybuchu, v ktorom sa nachadzaju
horf'avé kvapaliny, plyny alebo prach. Elektrické naradie vytvara iskry, ktoré mézu sposobit vznietenie
prachu alebo vyparov.

» Pri pouzivani elektrického naradia dbajte na dostatoénu vzdialenost deti a inych oséb. Pri odputani
pozornosti od prace mdzete stratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpeénost

» Pripajacia zastréka elektrického naradia musi byt vhodna do danej zasuvky. Zastréka sa nesmie
Ziadnym spdsobom menit ¢i upravovat. Spolu s uzemnenym elektrickym naradim nepouzivajte
Ziadne zastrckové adaptéry. Nezmenené zastréky a vhodné zasuvky znizuju riziko Urazu elektrickym
prudom.

» Zabrante kontaktu tela s uzemnenymi povrchmi ako su rury, radiatory alebo vykurovacie telesa,
sporaky a chladniéky. Pri uzemneni vasho tela hrozi zvy$ené riziko Urazu elektrickym prudom.

» Chraiite elektrické naradie pred dazd'om &i vihkostou. Vniknutie vody do elektrického naradia zvySuje
riziko Urazu elektrickym prudom.

» Kabel nepouzivajte na ucely, na ktoré nie je uréeny, napr. na prenasanie, zavesenie elektrického
naradia ¢i na vytahovanie zastréky zo zasuvky. Chrante kabel pred vysokou teplotou, olejom,
ostrymi hranami alebo pred pohybujicimi sa ¢astami naradia. Poskodené alebo spletené kable
zvySuju riziko Urazu elektrickym pradom.

» Pri praci s elektrickym naradim vo vonkajSom prostredi pouzivajte iba prediZovacie kable vhodné
aj do vonkajsieho prostredia. PouZivanie predlZovacieho kabla vhodného do vonkajSieho prostredia
znizuje riziko Urazu elektrickym prudom.

98 Slovencina

Printed: 04.10.2017 | Doc-Nr: PUB / 5170536 / 000/ 02



>

Pokial sa nemozno vyhnut prevadzkovaniu elektrického naradia vo vlhkom prostredi, pouzite
pruadovy chranié. PouZitie pridového chranica znizuje riziko Urazu elektrickym pruadom.

Bezpecnost os6b

>

Pri praci bud'te pozorni, davajte pozor na to, ¢o robite a pri praci s elektrickym naradim postupujte
s rozvahou. Elektrické naradie nepouzivajte vtedy, ked’ ste unaveni alebo pod vplyvom drog,
alkoholu alebo liekov. Aj moment nepozornosti pri pouzivani elektrického naradia méze viest k zavaznym
poraneniam.

Noste prostriedky osobnej ochrannej vybavy a vzdy pouzivajte ochranné okuliare. Nosenie osobnej
ochrannej vybavy, ako je maska proti prachu, bezpe€nostna obuv s protiSmykovou podrazkou, ochranna
prilba alebo chrani¢e sluchu (podla druhu a pouZzitia elektrického naradia), znizuje riziko poraneni.
Zabrante neimyselnému uvedeniu do prevadzky. Pred pripojenim na elektrické napajanie a/alebo
pripojenim akumulatora, pred uchopenim alebo prenasanim sa uistite, ze elektrické naradie je
vypnuté. Ak mate pri prenasani elektrického naradia prst na spinaci alebo ak pripojite zapnuté naradie
na elektrické napajanie, moZze to viest k vzniku Urazov a nehdd.

Pred zapnutim elektrického naradia odstraiite z naradia nastavovacie nastroje alebo klu¢e na
skrutky. Nastroj alebo klu¢ v otacajlicej sa Casti naradia moze sposobit Urazy.

Vyhybaijte sa neprirodzenej polohe a drzaniu tela. Pri praci zabezpecte stabilny postoj a neustale
udrziavajte rovnovahu. Budete tak moct elektrické naradie v neocCakavanych situdciach lepsie
kontrolovat.

Noste vhodny odev. Nenoste vol'ny odev alebo Sperky. Vlasy, odev a rukavice udrziavajte mimo
pohybujucich sa dielov. Volny odev, $perky alebo dlhé vlasy sa mdzu zachytit o pohybujtice sa diely.
Ak je mozné namontovat zariadenia na odsavanie a zachytavanie prachu, presvedgéite sa, Ze tieto
zariadenia su pripojené a pouzivaju sa spravne. Pouzivanie zariadenia na odsavanie prachu méze
znizit ohrozenia spdsobené prachom.

Pouzivanie a starostlivost o elektrické naradie

>

Naradie nepretazujte. Pouzivajte elektrické naradie uréené na pracu, ktora vykonavate. Vhodné
elektrické naradie umozriuje lepSiu a bezpeénejsiu pracu v uvedenom rozsahu vykonu.

Nepouzivajte elektrické naradie s poskodenym spinaom. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo
vypnut je nebezpecné a treba ho dat opravit.

Skor nez budete naradie nastavovat, menit asti jeho prislusenstva alebo nez ho odlozite, vytiahnite
sietovu zastréku zo zasuvky a/alebo vyberte akumulator. Toto bezpecnostné opatrenie zabrariuje
neumyselnému spusteniu elektrického naradia.

Nepouzivané elektrické naradie odloZzte mimo dosahu deti. Nedovolte, aby naradie pouzivali
osoby, ktoré s nim nie s oboznamené alebo si nepreditali tieto pokyny. Elektrické naradie je
nebezpecné, ak ho pouzivaju neskisené osoby.

Elektrické naradie starostlivo udrziavajte. Skontrolujte, ¢i pohyblivé ¢asti naradia bezchybne
funguju a nezasekavaju sa, ¢i nie su niektoré casti zlomené alebo poskodené v takom rozsahu,
ze to ovplyviiuje fungovanie elektrického naradia. Poskodené éasti dajte pred pouzitim naradia
opravit. Mnohé Urazy su zapri¢inené nespravne a nedostato¢ne udrziavanym elektrickym naradim.
Rezacie nastroje udrziavajte ostré a Cisté. Starostlivo udrziavané rezacie nastroje s ostrymi reznymi
hranami sa menej zasekavaju a l'ahsie sa vedu.

Elektrické naradie, prisluSenstvo, vkladacie nastroje atd’. pouzivajte v sulade s tymito pokynmi.
Zohladnite pri tom pracovné podmienky a vykonavanu éinnost. Pouzivanie elektrického naradia na
iné nez uréené pouzitie mbZze viest k nebezpecnym situaciam.

Servis

>

Elektrické naradie nechajte opravovat iba kvalifikovanym odbornym personalom a iba s pouzitim
originalnych nahradnych dielov. Tym sa zabezpeci, Ze zostane zachovana bezpec¢nost elektrického
naradia.

2.2 Bezpecnostné upozornenia pre kladiva

Pouzivajte chraniée sluchu. Pdsobenie hluku moze spdsobit stratu sluchu.

Pouzivajte pridavné rukoviti dodané s naradim. Strata kontroly nad naradim moze viest k poraneniam.
Ked' vykonavate prace, pri ktorych sa méze vkladaci nastroj dostat do styku so skrytymi
elektrickymi vedeniami alebo s vlastnym siefovym kablom naradia, drzte naradie za izolované
uchopové plochy. Kontakt s elektrickym vedenim pod napatim spdsobi, Ze aj kovové Easti naradia budu
pod napatim, a tym mézu viest k Urazu elektrickym pradom.
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2.3 DalSie bezpeénostné upozornenia

Bezpeénost osbéb

Y VY vV VY VY VYV

>

Manipulacia alebo zmeny na naradi nie st dovolené.

Rukovaéti udrziavajte suché, cisté a bez oleja alebo tuku.

Presvedgite sa, Ze bo¢na rukovét je spravne namontovana a riadne upevnena.

Na lepsie prekrvenie prstov v praci robte prestavky a na uvolnenie si prsty precvicte.

Naradie nie je ur¢ené pre slabé osoby bez poucenia.

Naradie udrziavajte mimo dosahu deti.

Zabrante kontaktu s rotujicimi éastami. Naradie zapinajte aZ v oblasti prace. Dotknutie sa rotujtcich
Casti, najma rotujucich nastrojov, moze viest k vzniku poraneni.

Sietovy a predlZovaci kabel pri praci vzdy vedte smerom dozadu od zariadenia. Zabrani sa tym
riziku zakopnutia o kabel poc¢as prace.

Prach z takych materidlov, ako je nater s obsahom olova, prach z niektorych druhov dreva, be-
ténu/muriva/horniny s obsahom kremena a mineralov, ako aj kovu, méZze byt zdraviu $kodlivy. Dotykanie
sa alebo vdychovanie takéhoto prachu méze vyvolavat alergické reakcie a/alebo ochorenia dychacich
ciest pouzivatela alebo oséb nachadzajucich sa v blizkosti. Ur&ity prach, ako napriklad prach z dubového
alebo bukového dreva, sa povazuje za rakovinotvorny, predovSetkym v spojeni s prisadami na Upravu
a oSetrovanie dreva (chromat, prostriedky na ochranu dreva). S materidlom obsahujucim azbest smu
manipulovat len odbornici. Ak je to mozné, pouzite odsavanie prachu. Kvdli dosiahnutiu vyso-
kého stupina odsavania prachu pouzivajte vhodné mobilné zariadenie na odstrarfiovanie prachu.
V pripade potreby noste masku na ochranu dychacich ciest, ktora je vhodna pre prislusny prach.
Postarajte sa o dobré vetranie pracoviska. Dodrziavajte predpisy pre obrabané materialy, ktoré su
platné vo vasej krajine.

Naradie pri preruseni napajania vypnite a vytiahnite sietovu zastréku, pripadne uvolnite zaistenie
ovladacieho spina¢a. Tym sa zabrani neimyselnému spusteniu naradia po obnoveni napéajania zo siete.
Pri prerazacich pracach zaistite opaénu stranu pracoviska. Vyburané ¢asti mozu vypadnut a/alebo
spadnut a poranit iné osoby.

Dodrziavaijte aj narodné poziadavky na ochranu pri praci.

Elektricka bezpeénost

>

Pred zacatim prace skontrolujte v pracovnej oblasti vyskyt skrytych elektrickych vedeni, plynovych
a vodovodnych potrubi, napr. pomocou detektora kovov. VonkajSie kovové ¢asti naradia sa mézu
stat vodivymi v pripade, Ze pri praci dojde napriklad k neimyselnému poskodeniu elektrického vedenia.
Takato situacia predstavuje vazne nebezpecenstvo Urazu elektrickym pradom.

Pripajacie vedenie naradia pravidelne kontrolujte a v pripade poskodenia jeho vymenu zverte
poverenému odbornému personalu. Ak je sietovy kabel naradia po$kodeny, musi sa vymenit za
$pecialne upraveny a schvaleny sietovy kabel, ktory je dostupny prostrednictvom zakaznickeho
servisu. Pravidelne kontrolujte prediZovacie vedenia a ak si poSkodené, vymeiite ich. PoSkode-
ného sietového alebo prediZovacieho kabla sa pri praci nedotykaijte. Vytiahnite sietova zastréku zo
zasuvky. Poskodené pripdjacie a predlZzovacie vedenia predstavuju nebezpecenstvo Urazu elektrickym
prudom.

Osobna bezpeénost

>

Noste ochranné rukavice. Vftacie kladivo sa moze pocas prevadzky zahrievat. Pri vymene nastroja
moZze dotknutie sa nastroja viest k vzniku reznych poraneni a popalenin.

3.1 Prehrad vyrobku ]

CICICICIOIS

Trojcelustové skfu¢ovadlo (TE 2-M)
Ochranna ¢iapocka proti prachu
Upinanie nastrojov

Upinanie nastrojov zaistenie (TE 2-M)
Hibkovy doraz

Prepina¢ na volbu funkcie

Prepina¢ smeru otac¢ania
Rukovat

Ovladaci spina¢
Aretacné tlacidlo

Typovy §titok

Boc¢na rukovat

CISICICIOIS)

3.2 Pouzivanie v sulade s ur¢enim

Opisany vyrobok je elektricky napajané vitacie kladivo. Ur€ené je na vitanie do betonu, muriva, sadrokartonu,
dreva, plastov a kovov, ako aj na skrutkovanie a uvolfovanie skrutiek.
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» Naradie sa smie pouzivat vyluéne s napajanim zo siete s napatim a frekvenciou, ktoré su uvedené na
typovom Stitku.

3.3 Rozsah dodavky

Vtacie kladivo, bo&na rukovat, hibkovy doraz, navod na obsluhu.

Dalsie systémové vyrobky, ktoré sui schvalené pre vas vyrobok, najdete vo vasom Hilti Store alebo on-line
na stranke: www.hilti.group | USA: www.hilti.com

4 Technické udaje

Upozornenie
Menovité napétie, menovity prudd, frekvenciu a/alebo menovity prikon najdete na typovom Stitku
Specifickom pre danu krajinu.

Pri prevadzkovani na generatore alebo transformatore musi byt jeho vystupny (podavany) vykon minimalne
dvakrat taky vysoky ako je menovity prikon, ktory je uvedeny na typovom Stitku zariadenia. Prevadzkové
napétie transformatora alebo generatora musi byt neustale v rozsahu +5 % a -15 % menovitého napéatia
zariadenia.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
Hmotnost podra standardu 2,7 kg 2,7 kg 2,9 kg
EPTA 01
Rozsah vitania do 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm
beténu/muriva (vrtak do
vitacieho kladiva)
Rozsah priemerov 1@\\w 4 mm ...20 mm 4 mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
vrtania do dreva (plné
vrtaky) 2w |/ /e 4mm ..10 mm
Rozsah vrtania do 1 3mm ...13 mm 3mm ...13 mm 8 mm ...13 mm
kovu (vrtak na vy- N
tvaranie otvorov do 2 /e /e 3mm ...8 mm
plného materialu) N
Maximalna dizka hibkového 180 mm 180 mm 180 mm
dorazu

4.1 Hodnoty hluku a vibracii podl'a EN 60745

Hodnoty akustického tlaku a vibracii uvedené v tomto navode boli namerané podfa normovanej metédy
merania a daju sa vyuzit na vzajomné porovnavanie elektrického naradia. St vhodné aj na predbezny odhad
pdsobeni.

Uvedené udaje reprezentuju hlavné spdsoby pouZzitia elektrického naradia. Ak sa vSak elektrické naradie
pouziva na iné Ucely, s odliSnymi vkladacimi nastrojmi alebo nema zabezpecenu dostatoénd udrzbu, Udaje
sa mdzu odliSovat. Tym sa mdze podstatne zvysit miera pdsobenia v priebehu celého pracovného ¢asu.

Pri presnom odhadovani pdsobeni by sa mal zohl'adnit aj ¢as, v priebehu ktorého bolo naradie bud vypnuté,
alebo sice spustené, ale v skutoénosti sa nepouZivalo. Tym sa mdze podstatne znizit miera pdsobenia
v priebehu celého pracovného ¢asu.

Prijmite dodato¢né bezpecnostné opatrenia na ochranu obsluhujucej osoby pred pdsobenim hluku a/alebo
vibracii, ako su napriklad: udrzba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrziavanie spravnej teploty
ruk, organizacia pracovnych procesov.

Informacie o hluénosti

Uroveii akustického vykonu (Ly,) 102 dB(A)
Neistota pri trovni akustického vykonu (K,) 3 dB(A)
Hladina emisii akustického tlaku (L ) 91 dB(A)
Neistota pri hladine akustického tlaku (K,,) 3 dB(A)
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Informacia o vibraciach

Hodnota emitovanych vibracii pre vitanie s priklepom do beténu (a, ;) 13,5 m/s?

Hodnota emitovanych vibracii pre vitanie do kovu (a, ) 2,8 m/s?

Neistota pre uvedené hodnoty vibracii (K) 1,5 m/s?

Montaz boénej rukoviti o]
A POZOR

Nebezpecenstvo poranenia! Riziko obmedzovania pouzivatela v désledku namontova-
ného ale nepouzivaného hibkového dorazu.

» Hibkovy doraz z naradia odstréfite.

A POZOR
Nebezpecenstvo poranenia! Strata kontroly nad vitacim kladivom.

» PresvedCite sa, Ze boc¢na rukovat je sprdvne namontovana a riadne upevnena.
PresvedCite sa, Ze upinaci pas sa na naradi nachadza v ur¢enej drazke.

TE 2-M E

Montaz/demontaz upinania nastrojov

Vkladanie/vyberanie nastroja: Upinanie nastrojov SDS 4]
Upozornenie
Pouzitie nevhodného tuku méze zapri€init poskodenia vyrobku. PouZivajte iba originalny
tuk od firmy Hilti.
TE 2-M 5
Vkladanie/vyberanie nastroja: Rychloupinaci systém
Nastavenie hibkového dorazu B
Upozornenie
Dodrziavajte maximalnu dizku hibkového dorazu.
Vrtanie s priklepom (vitanie s funkciou kladiva) 4T
TE 2-8
Jemny priklep 21‘
TE 2
TE 2-S
Vitanie %
TE 2-M

Vftanie na prvom stupni 41 alebo vitanie na druhom stupni 52

(00

Pravobezny/l'avobezny chod

Nebezpecéenstvo poskodenia Ovladanie po¢as chodu naradia méze poskodit prevo-
dovku.

» Prepina¢ smeru otac¢ania sa nesmie prepinat po¢as chodu naradia.

6 Starostlivost a udrzba/oprava

A VAROVANIE
Nebezpecenstvo zasahu elektrickym pridom! Vykonavanie Udrzby a opravy, ked je zasunuta
sietova zastréka, moze viest k zavaznym poraneniam a k popaleninam.

» Pred akoukolvek Udrzbou a opravami vzdy vytiahnite sietov zastréku zo zasuvky!
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Starostlivost

* Pevne zachytenu necistotu opatrne odstrarnte.

* Vetracie $trbiny opatrne vycistite suchou kefou.

¢ Kryt Cistite len mierne navihéenou handrou. NepouZivajte Ziadne prostriedky na o$etrovanie obsahujuce
silikon, pretoze tie mozu poskodit plastové Casti.

Udrzba a oprava

A VAROVANIE
Nebezpecéenstvo zasahu elektrickym pradom! Neodborné opravy na elektrickych ¢astiach mézu
viest k zavaznym poraneniam a popaleninam.

» Opravy elektrickych ¢asti smie vykonavat iba $koleny elektromechanik.

* Pravidelne kontrolujte v8etky viditelné Casti a vyskyt poSkodeni, ako aj bezchybné fungovanie ovladacich
prvkov.

e Pri poskodeniach a/alebo poruchéach fungovania neprevadzkuijte elektrické naradie.
opravit v servise firmy Hilti.

e Po pracach spojenych so starostlivostou a udrziavanim vyrobku pripevnite vietky ochranné zariadenia
a skontrolujte ich fungovanie.

Ihned ho dajte

6.1 Vymena ochranného uzaveru proti prachu
» Vymerite ochranny uzaver proti prachu.

7 Doprava a skladovanie

* Elektrické naradie neprenasajte s pripojenym nastrojom.

* Elektrické naradie vzdy odkladajte s vytiahnutou sietovou koncovkou.

* Naradie skladujte na suchom mieste a nedostupnom pre deti a nepovolané osoby.
* Elektrické naradie po dlhSej preprave alebo skladovani skontrolujte pred pouzitim, i nie je poSkodené.

8 Pomoc v pripade portch

Pri vyskyte takych poruch, ktoré nie st uvedené v tejto tabulke, alebo ktoré nedokazete odstranit sami, sa

obratte na na$ servis Hilti.

8.1 Pomoc v pripade porich

Porucha

Mozna pric¢ina

Riesenie

Naradie sa nerozbehne.

Napajanie bolo prerusené.

>

Zapojte iné elektrické zariadenie
a skontrolujte jeho fungovanie.

Ziadny priklep.

Naradie je prili§ studené.

Postavte vitacie kladivo na
podklad a nechajte ho spustené
na volnobeznych otackach. Ak
je to potrebné, opakujte postup
dovtedy, kym nebude prikle-
povy mechanizmus pracovat.

Prepina¢ na volbu funkcie je na
pozicii "Vftanie bez priklepu" % .

Nastavte prepina¢ na volbu
funkcie na poziciu "Vitanie
s priklepom" 4T.

Vrtacie kladivo nedosahuje
plny vykon.

Vypina¢ nie je dostato¢ne stlaceny.

Stladte vypina¢ az na doraz.

TE 2-S

Prepina¢ na volbu funkcie "Jemny

priklep" %t

Nastavte prepina¢ na volbu
funkcie na poziciu "Vitanie
s priklepom" 4T.

PredlZovaci kabel nedostato¢ny
prierez.

Pouzite prediZzovaci kabel
s dostato¢nym prierezom.

Vrték sa neda vybrat zo sklu-
Sovadla.

Upinanie nastrojov nebolo stia-
hnuté Uplne dozadu.

Potiahnite zaistovanie nastrojov
az na doraz smerom dozadu
a nastroj vyberte.
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Porucha Mozna pric¢ina Riesenie

Vrtak neubera material. Naradie je prepnuté na favobezny | » Prepnite naradie na pravobezny
chod. chod.

9 Likvidacia

& Naradie znaGky Hilti je z velkej Casti vyrobené z recyklovatelnych materidlov. Predpokladom na
opakované vyuzitie recyklovatelnych materidlov je ich spravne separovanie. V mnohych krajinach firma Hilti
odoberie vase staré naradie na recyklaciu. Opytajte sa na to v zakaznickom servise firmy Hilti alebo u svojho
obchodného poradcu.

—=—="}

V » Elektrické naradie/zariadenia/pristroje neodhadzujte do domového odpadu!

10 RoHS (smernica o obmedzeni pouzivania uréitych latok v elektrickych a elektronickych zariade-

niach)

Pod nasledujucim odkazom najdete tabulku nebezpecnych latok: gr.hilti.com/r3682, (TE 2), gr.hilti.com/r3684
(TE 2-M) a gr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).
Odkaz na tabulku RoHS najdete na konci tejto dokumentacie ako QR kod.

11 Zaruka vyrobcu

» Ak mate akékolvek otazky tykajuce sa zaruénych podmienok, obratte sa, prosim, na vasho lokalneho
partnera spolo¢nosti Hilti.

104  Slovencina

Printed: 04.10.2017 | Doc-Nr: PUB / 5170536 / 000/ 02



1 Podaci o dokumentaciji

1.1 Uz ovu dokumentaciju

* Prije poCetka rada procitajte ovu dokumentaciju. To je preduvjet za siguran rad i neometano rukovanje.

* Pridrzavajte se sigurnosnih napomena i upozoravaju¢ih naputaka u ovoj dokumentaciji i na proizvodu.

* Ove upute za uporabu uvijek uvajte u blizini proizvoda i proslijedite ga drugim osobama samo zajedno
s uputama za uporabu.

1.2 Objasnjenje znakova

1.2.1 Upozoravajuéi naputci

Upozoravajuci naputci upozoravaju na opasnost prilikom rukovanja proizvodom. Koriste se sljedece signalne
rije¢i u kombinaciji sa simbolom:

OPASNOST! Znaci mogucu neposrednu opasnu situaciju koja moze prouzrociti tjelesne ozljede ili
smrt.

UPOZORENUJE! Ova rije¢ skre¢e pozornost na mogucu opasnu situaciju koja moze uzrokovati
teSke tjelesne ozljede ili smrt.

OPREZ! Ova rije¢ skre¢e pozornost na mogucu opasnu situaciju koja moze uzrokovati lakSe
tielesne ozljede ili materijalne Stete

B> B>

1.2.2 Simboli u dokumentaciji
U ovoj dokumentaciji koriste se sljedeci simboli:

@ Prije uporabe procitajte uputu za uporabu

~“@

;9: Napomene o primjeni i druge korisne informacije

1.2.3 Simboli na slikama
Koriste se sljedeci simboli na slikama:

E Ovi brojevi odnose se na odredene slike na po¢etku ove upute
Numeriranjem na slikama se navodi redoslijed radnih koraka i moze odstupati od radnih koraka u

3 tekstu
T Brojevi polozaja koriste se na slici Pregled i odnose se na brojeve legende u odlomku Pregled
7 | proizvoda

@ | Ovaj znak upucuje da trebate biti posebno pazljivi prilikom rukovanja proizvodom.

1.3 Simboli ovisno o proizvodu

1.3.1 Simboli na proizvodu
Koriste se sliedeci simboli na proizvodu:

Busenje bez udaraca

Bus$enje s udarcem (udarno busenje)

AN

r\) —_ qh\‘

2 Busenje bez udarca 1. brzina

2 Bus$enje bez udarca 2. brzina

21- Precizan udarac

= | Desni/lijevi hod

Ng | Dimenzionirani broj okretaja u praznom hodu
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/min | Okretaji u minuti

[O] | Klasa zatite Il (dvostruka izolacija)

1.4 Informacije o proizvodu
Hilti proizvodi su namijenjeni profesionalnom korisniku i smije ih posluzivati, odrzavati i servisirati samo
ovlasteno kvalificirano osoblje. To osoblje mora biti posebno podu¢eno o moguéim opasnostima. Proizvod
i njemu pripadajuéa pomoc¢na sredstva mogu biti opasna ako ih nepropisno i neispravno upotrebljava
neosposobljeno osoblje.
Oznaka tipa i serijski broj navedeni su na ozna¢noj plocici.
» PrepiSite serijski broj u sljedeéu tablicu. Podaci o proizvodu potrebni su vam prilikom kontaktiranja naSeg
zastupnistva ili servisa.
Podaci o proizvodu

Udarna busilica TE2|TE2-S|TE 2-M
Generacija 02
Serijski br.

1.5 lzjava o sukladnosti

Pod vlastitom odgovornoscu izjavljujemo da je ovdje opisani proizvod sukladan s vaze¢im smijernicama i
normama. Sliku izjave o sukladnosti naci éete na kraju ove dokumentacije.

Tehni¢ka dokumentacija kod:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2.1 Opce sigurnosne napomene za elektricne alate

/\UPOZORENJEProéitajte sve sigurnosne napomene i naputke. Propusti u pridrzavanju napomena i

naputaka mogu dovesti do elektri¢énog udara, pozara i/ili teskih ozljeda.

Molimo sacuvaijte sve sigurnosne napomene i upute za ubuduce.

Pojam "elektri¢ni alat" koriten u sigurnosnim napomenama odnosi se na elektricne alate s napajanjem iz

elektricne mreze (s mreznim kabelom) i na elektri¢ne alate na akumulatorski pogon (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Podrudje rada odrzavajte istim i osvijetljenim. Nered i neosvijetljeno radno podrugje mogu dovesti
do nezgoda.

» S elektriénim alatom ne radite u okolini ugroZenoj eksplozijom u kojoj se nalaze zapaljive tekucine,
plinovi ili prasine. Elektri¢ni alati proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Djecu i ostale osobe tijekom koristenja elektricnog alata udaljite iz podruc¢ja rada. Ako niste
usredotoc&eni na rad, mogli biste izgubiti kontrolu nad uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljuéni utika¢ elektricnog alata mora odgovarati uti¢nici. Na utikacu se ni u kojem slucaju ne
smiju izvoditi izmjene. Ne koristite adapterske utika¢e zajedno sa zastitno uzemljenim elektriénim
alatima. Nepromijenjeni utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju opasnost od elektri¢nog udara.

» lzbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama kao $to su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci.
Postoji povecana opasnost od elektri¢nog udara ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektriéni alat drzite dalje od kiSe ili vlage. Prodiranje vode u elektri¢ni alat pove¢ava opasnost od
elektricnog udara.

» Kabel ne upotrebljavajte za nosenje ili vjeSanje elektricnog alata odnosno za izvlaéenje utikaca
iz uticnice. Kabel drzite dalje od izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pokretljivih dijelova uredaja.
Osteceni ili zapleteni kabeli poveéavaju opasnost od elektri¢nog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom, upotrebljavajte samo produzne kabele odobrene
za uporabu na otvorenom. Primjena produznog kabela prikladnog za uporabu na otvorenom smanjuje
opasnost od elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete izbjeci rad elektricnog alata u vlaznom okruzenju, koristite zastitnu strujnu sklopku.
Uporaba zastitne strujne sklopke smanjuje opasnost od elektri¢nog udara.
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Sigurnost ljudi

>

Budite oprezni, pazite Sto Cinite i kod rada s elektricnim alatom postupajte razumno. Elektri¢ni
alat ne koristite ako ste umorni ili pod utjecajem opojnih sredstava, alkohola ili lijekova. Trenutak
nepaznje prilikom uporabe uredaja moze dovesti do ozbiljnih tjelesnih ozljeda.

Nosite zastitnu opremu i uvijek nosite zastitne naocale. NoSenje zastitne opreme, kao $to su zastitna
maska, sigurnosne cipele koje ne klize, zastitna kaciga ili Stitnik za sluh, ovisno o vrsti i primjeni elektricnog
alata, smanjuje opasnost od nezgoda.

Izbjegavajte nehoti¢no stavljanje u pogon. Uvjerite se da je elektri¢ni alat isklju¢en prije nego $to
prikljucite opskrbu naponom i/ili akumulatorsku bateriju, ili ga primite ili nosite. Ako kod nosenja
elektricnog alata prst drzite na prekidacu ili ako je uredaj ukljucen i priklju€en na elektri¢nu mrezu, to
moze dovesti do nezgoda.

Prije nego Sto ukljucite elektri¢ni alat, uklonite alate za podesavanije ili vijéane kljuc¢eve. Alat ili klju¢
koji se nalazi u rotiraju¢em dijelu uredaja moze uzrokovati nezgode.

Izbjegavajte nenormalan polozaj tijela. Zauzmite siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom
trenutku odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin mozete elektrini alat bolje kontrolirati u neocekivanim
situacijama.

Nosite prikladnu odjec¢u. Ne nosite Siroku odjecu ili nakit. Neka vasa kosa, odjeca i rukavice budu
Sto dalje od pomicénih dijelova. Mlohavu odjeéu, nakit ili dugu kosu mogu zahvatiti pomicni dijelovi
alata.

Ako se mogu montirati alati/uredaji za usisavanje i hvatanje prasine, provjerite jesu li isti priklju¢eni
i rabe li se pravilno. Uporaba usisivata moZe smanjiti opasnost.

Uporaba i rukovanje elektricnog alata

>

Ne preopterecujte uredaj. Za Vase radove koristite za to predviden elektri¢ni alat. S odgovarajuéim
elektriénim alatom radit ¢ete bolje i sigurnije u navedenom podrucju snage.

Ne upotrebljavajte elektri¢ni alat s neispravnim prekidacem. Elektricni alat koji se vise ne moze
ukljuditi ili isklju€iti, opasan je i treba se popraviti.

Izvucite utikaé iz uti¢nice i/ili akumulatorsku bateriju iz uredaja prije pode$avanja uredaja, zamjene
dijelova pribora ili odlaganja uredaja. Ovim mjerama opreza sprijecit ¢e se nehoti€no pokretanje
elektricnog alata.

Elektriéne alate koji se ne koriste spremite izvan dosega djece. Nemojte dopustiti da uredaj koriste
osobe koje s njim nisu upoznate ili koje nisu procitale upute za uporabu. Elektri¢ni alati su opasni
ako ih koriste neiskusne osobe.

Pazljivo odrzavajte elektricne alate. Kontrolirajte rade li pokretljivi dijelovi alata besprijekorno i
nisu li zaglavljeni, te jesu li dijelovi polomljeni ili tako ostec¢eni da negativno djeluju na funkciju
elektricnog alata. Ostec¢ene dijelove popravite prije uporabe uredaja. Mnoge nezgode uzrokovane
su loSim odrzavanjem elektri¢nih alata.

Rezne alate odrzavajte ostrim i ¢istim. Brizljivo odrzavani rezni alati s o$trim sjecivima nece se zaglaviti
i laksi su za vodenje.

Koristite elektri¢ni alat, pribor, usadnike itd. sukladno ovim uputama. Kod toga uzmite u obzir radne
uvjete i izvodene radove. Uporaba elektriCnih alata za neke druge primjene razli¢ite od predvidenih
moze dovesti do opasnih situacija.

Servisiranje

>

Popravak elektri¢nih alata prepustite samo kvalificiranom struénom osoblju i samo s originalnim
rezervnim dijelovima. Na taj ¢e se nacin posti¢i odrzavanje sigurnosti elektri¢cnog alata.

2.2 Sigurnosne napomene za ¢ekic¢

>

>

Nosite stitnike za sluh. Djelovanje buke moze uzrokovati gubitak sluha.

Upotrebljavajte dodatne rukohvate isporucene s uredajem. Gubitak kontrole moze uzrokovati tielesne
ozljede.

Uredaj pridrzavajte samo za izolirane prihvatne povrsine ako izvodite radove kod kojih usadnik
moze udariti o sakrivene strujne vodove ili o vlastiti mrezni kabel. Kontakt s provodljivim vodom
moze pod napon staviti i metalne dijelove uredaja te dovesti do elektri¢énog udara.

2.3 Dodatne sigurnosne napomene

Sigurnost ljudi

>

>

>

>

Manipulacije ili preinake na uredaju nisu dozvoljene.

Rukohvati moraju biti suhi, Gisti, bez ostataka ulja i masti.

Uvjerite se da je boéni rukohvat pravilno postavljen i propisno pri¢vrséen.

Zbog bolje prokrvljenosti prstiju napravite stanke u radu i viezbe za opustanje prstiju.
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>

Uredaj nije primjeren za slabije osobe bez prethodne poduke.

Uredaj drzite podalje od male djece.

Izbjegavajte dodir s rotirajuéim dijelovima. Uredaj ukljucite tek u podrucju rada. Dodirivanje
rotirajucih dijelova, posebice rotirajuc¢ih alata, moze dovesti do ozljeda.

Mrezni i produzni kabel prilikom rada uvijek provedite iza uredaja. Time Cete sprijeciti opasnost od
pada preko kabela tijekom rada.

Prasine materijala kao $to su premaz koji sadrzi olovo, neke vrste drva, beton/zidovi/kamen koji sadrze
kvarc te minerali i metali mogu biti Stetni za zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasina mogu uzrokovati
alergijske reakcije i/ili bolesti diSnih putova korisnika ili osoba koje se nalaze u blizini. Odredene vrste
prasina kao $to su hrastova ili bukova prasina mogu uzrokovati rak, naro¢ito kada su u spoju s dodacima
za obradu drva (kromat, sredstvo za zastitu drva). Materijal, koji sadrzi azbest, smije obradivati samo
struéno osoblie. Po mogucénosti koristite uredaj za usisavanje prasine. Za postizanje visokog
stupnja usisavanja prasine koristite prikladni mobilni usisavac¢. Po potrebi nosite zastitnu masku
koja je prikladna za odredenu vrstu prasine. Pobrinite se za dobro prozracivanje radnoga mjesta.
Postujte vazecée propise u vasoj zemlji za materijale koje ¢ete obradivati.

Kod prekida struje iskljucite uredaj i izvucite mrezni utikac iz uti¢nice, po potrebi otpustite blokadu
upravljacke sklopke. Time se spriec¢ava nehoti¢no pokretanje uredaja prilikom povratka struje.
Prilikom probijanja osigurajte podrucje na suprotnoj strani rada . Mogli bi ispasti i / ili se srusiti
komadic¢i materijala i ozlijediti druge osobe.

Takoder postujte nacionalne odredbe za zastitu na radu.

Elektriéna sigurnost

>

Prije pocetka rada detektorom metala ispitajte ima li u podru¢ju rada sakrivenih elektri¢nih
vodova, plinskih i vodovodnih cijevi. Vanjski metalni dijelovi uredaja mogu biti pod naponom ako ste
npr. nehotice ostetili elektriéni vod. To predstavlja ozbiljnu opasnost od elektri¢nog udara.

Redovito provjeravajte prikljuéni vod uredaja i u slucaju oStecenja odnesite ga na zamjenu
ovlastenom serviseru. Ukoliko je prikljuéni vod elektricnog alata oStecen, mora se zamijeniti
specijalno pripremljenim prikljuénim vodom, koji se moze nabaviti u servisu za usluge kupcima.
Redovito provjeravajte produzne kabele i zamijenite ih ako su osteceni. Ne dodirujte oSteceni
mrezni odn. produzni kabel. Izvucite mrezni utika¢ iz uti¢nice. OSteéeni prikljuéni i produzni kabeli
predstavljaju opasnost od elektricnog udara.

Osobna sigurnost

>

Nosite zastitne rukavice. Tijekom rada udarna busilica se moze zagrijati. Prilikom zamjene alata
dodirivanje alata moze uzrokovati posjekotine i opekline.

3.1 Pregled proizvoda f

CICICICICIS)

TrocCeljusna glava (TE 2-M)
Kapa za zastitu od prasine
Stezna glava

Blokada prihvata alata (TE 2-M)
Grani¢nik dubine

Sklopka za izbor funkcije

Preklopnik za okretanje na desno/lijevo
Rukohvat

Upravljac¢ka sklopka

Gumb za blokadu

Oznacéna plocica

Bo¢ni rukohvat

CISICICIOIS)

3.2 Namjenska uporaba

Opisani proizvod je udarna busilica na elektri¢ni pogon. Namijenjena je za busenje u betonu, zidovima,
gipsanom kartonu, drvu, plastici i metalu, te za uvrtanje i odvrtanje vijaka.

>

Busilicom smijete raditi samo kada je priklju€ena na mrezni napon i frekvenciju koji su navedeni na
oznacnoj plocici.

3.3 Sadrzaj isporuke

Udarna busilica, bo¢ni rukohvat, grani¢nik dubine, upute za uporabu.
Ostale proizvode sustava dopuStene za Va$ proizvod naéi ¢ete u VaSoj Hilti Store ili online na:
www.hilti.group | SAD: www.hilti.com
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4 Tehnicki podaci

Napomena
Dimenzionirani napon, dimenzioniranu struju, frekvenciju i/ili dimenzioniranu potro$nju pronaci éete na
oznacénoj plocici koja je specifi¢na za zemlju.

Pri radu na generatoru ili transformatoru njegova izlazna snaga mora biti najmanje dvostruko veca od
dimenzionirane potro$nje navedene na ozna¢noj plo¢ici uredaja. Radni napon transformatora ili generatora
mora u svakom trenutku biti izmedu +5 % i -15 % dimenzioniranog napona uredaja.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
Tezina prema EPTA-postupku | 2,7 kg 2,7 kg 2,9 kg
01
Podrucje busenja u beton/zid | 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm
(udarno svrdlo)
Podruéje busenja u 1w [4mMm ...20 mm 4 mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
drvo (puno svrdlo) 2as |/ o/s 4 mm ...10 mm
Podrucje busenja u 1 oy | 3mm 13 mm 3mm ...13 mm 8 mm ...13 mm
metal (puno svrdlo) 2 |/ o/ 3mm .8 mm
Maksimalna duljina grani¢nika | 180 mm 180 mm 180 mm
dubine

4.1 Informacije o buci i vrijednosti vibracije sukladno EN 60745

Razina zvu¢nog tlaka i razina titranja koje su navedene u ovim uputama, izmjerene su skladno normiranom
postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu usporedbu elektri¢nih alata. Primjerene su i za
privremenu procjenu ekspozicija.

Navedeni podaci predstavljaju glavne primjene elektricnog alata. Ako se elektri¢ni alat inace koristi za druge
primjene s nastavcima, koji se razlikuju ili nisu dovoljno dobro odrzavani, podaci se mogu razlikovati. To
moze znatno povecati ekspozicije tijekom cjelokupnog radnog vijeka.

Za to¢nu procjenu ekspozicija trebaju se uzeti u obzir i vremena, tijekom kojih je uredaj bio iskljucen ili je
radio, ali se zapravo nije koristio. To mozZe znatno smanijiti ekspozicije tijekom cjelokupnog radnog vijeka.
Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije djelovanja zvuka i/ili titranja kao npr: Odrzavanje
elektricnog alata i nastavaka, odrzavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Informacije o buci

Razina zvuéne snage (L) 102 dB(A)
Nesigurnost razine zvuéne snage (Ky,) 3 dB(A)
Razina emisije zvuénog tlaka (L ) 91 dB(A)
Nesigurnost razine zvucnog tlaka (K,) 3 dB(A)

Informacije o vibracijama

Vrijednost emisije vibracije za udarno busenje u beton (a, ;) 13,5 m/s?
Vrijednost emisije vibracije kod busenja u metal (a, ) 2,8 m/s?
Nesigurnost za navedene vrijednosti vibracija (K) 1,5 m/s?
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5 Rukovanje

Montaza boénog rukohvata o]

OPREZ
A Opasnost od ozljede! Opasnost od nanoSenja ozljeda korisniku uslijed postavljenog, ali
nekoristenog grani¢nika dubine.

» Uklonite grani¢nik dubine s uredaja.
A OPREZ
Opasnost od ozljede! Gubitak kontrole nad udarnom busilicom.

» Uvjerite se da je bocni rukohvat pravilno postavljen i propisno priévrs¢en. Vodite racuna
o tome da zatezna traka lezi u utoru koji je za to predviden na uredaju.

TE 2-M a

Montaza/demontaza stezne glave

Umetanje/vadenje alata: stezna glava SDS 4]
>9: Napomena
Uporaba neodgovaraju¢e masti moze uzrokovati o$tecenje proizvoda. Koristite samo
originalnu mast Hilti.
TE 2-M 5
Umetanje/vadenje alata: Brzostezni prihvat
Namjestanje grani¢nika dubine 6
Napomena
Uvijek se pridrzavajte maksimalne duljine grani¢nika dubine.
Busenje s udarcem (udarno busenje) 4T
TE 2-§
Precizan udarac 41
TE 2
TE 2-8
Busenje
TE 2-M
Busenje u prvoj brzini 41 ili busenje u drugoj brzini 52
Deshni/lijevi hod 5]
Opasnost od ostec¢enja Aktiviranje preklopnika tijekom rada moze uzrokovati ostecenje
prijenosnika.

» Preklopnik za okretanje na desno/lijevo ne smije se aktivirati tijekom rada.

6 Ciscéenje i odrzavanje

A UPOZORENJE
Opasnost uslijed elektriénog udara! Cigéenje i odrzavanje s utaknutim mreznim utikatem moze
dovesti do teskih ozljeda ili opeklina.

» Prije svih radova ¢i$éenja i odrzavanja uvijek izvucite mrezni utikag!

Ciséenje

¢ Oprezno uklonite ¢vrsto prianjajucu prljavstinu.

* Proreze za prozracivanje pazljivo oCistite suhom ¢etkom.

* Kuciste Cistite samo lagano navlazenom krpom. Ne upotrebljavajte silikonska sredstva za &iSc¢enje jer
mogu nagristi plasti¢ne dijelove.
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Odrzavanje

UPOZORENJE

Opasnost uslijed elektriénog udara! Nestru¢ni popravci na elektri¢nim sastavnim dijelovima mogu
uzrokovati teSke ozljede i opekline.

» Popravke elektri¢nih dijelova smije obavljati samo elektri¢ar.

* Redovito provjeravajte je li na svim vidljivim dijelovima doS$lo do oStec¢enja i funkcioniraju li besprijekorno
svi upravljacki elementi.

e U slu¢aju osteéenja i/ili smetnji u radu ne radite s elektri¢nim uredajem. Odmah ga odnesite na popravak
u Hilti servis.

* Nakon ¢iSéenja i odrzavanja postavite sve zastitne uredaje i provjerite funkcioniraju li.

6.1 Zamjena kape za zastitu od prasine [
» Zamijenite kapu za zastitu od prasine.

7 Transport i skladistenje

* Elektri¢ni uredaj ne transportirajte s utaknutim alatom.

* Prilikom skladiStenja elektricnog uredaja mrezni utika¢ mora biti izvucen iz uti¢nice.

* Uredaj ¢uvajte na mjestu koje je suho i nedostupno djeci i neovlastenim osobama.

¢ Nakon duzeg transporta ili skladistenja prije upotrebe provjerite je li elektricni uredaj ostecen.

8 Pomo¢ u slucaju smetnji

U sluéaju smetniji, koje nisu navedene u ovoj tablici ili koje ne moZete sami ukloniti, obratite se naSem Hilti
servisu.

8.1 Pomo¢ u sluéaju smetnji

Smetnja Moguci uzrok Rjesenje

Uredaj se ne pokrece. Prekinuto je napajanje strujom. » Ukljucite neki drugi elektri¢ni
uredaj i provjerite funkciju.

Nema udaranja. Uredaj je prehladan. » Postavite udarnu busilicu na

podlogu i ostavite je neka radi
u praznom hodu. Po potrebi
ponovite postupak sve dok

udarni mehanizam ne proradi.

Sklopka za izbor funkcija u polo- » Sklopku za izbor funkcija stavite

Zaju "BuSenje bez udaraca" % . u polozaj "Udarno busenje" 4T .
Udarna busilica nema punu Upravljacka sklopka nije pritisnuta | » Do kraja pritisnite upravljacku
shagu. do kraja. sklopku.

TE 2-S » Sklopku za izbor funkcija stavite

u polozaj "Udarno busenje" 4T .
Sklopka za izbor funkcija u polo-
aju "Precizno udaranje" 4t

Produzni kabel ima premali pro- » Upotrebljavajte produzni kabel
mier. s odgovarajuéim promjerom.
Svrdlo se ne moze osloboditi | Prihvat alata nije potisnut do kraja. | » Blokadu alata povucite do kraja
iz blokade. unatrag i izvadite alat.
Svrdlo ne prodire u materijal. | Uredaj je uklju¢en na okretanje na | » Ukljudite uredaj na okretanje na
lijevo. desno.

9 Zbrinjavanje otpada

€% Hilti Uredaji su ve¢im dijelom izradeni od materijala koji se mogu ponovno preraditi. Pretpostavka za to je
njihovo struéno razvrstavanje. U mnogim zemljama Hilti preuzima va$ stari uredaj na recikliranje. Raspitajte
se u Hilti servisnoj sluzbi ili kod vaSeg prodajnog savjetnika.
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» Elektri¢ne alate ne bacajte u ku¢ni otpad!

10 RoHS (Direktiva za ograni¢enje uporabe opasnih tvari)

Pod sliede¢im linkom naci éete tablicu opasnih tvari: gr.hilti.com/r3682, (TE 2), gr.hilti.com/r3684 (TE 2-M) i
qgr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).
Link RoHS tablicu naéi ¢ete na kraju ove dokumentacije u obliku QR koda.

11 Jamstvo proizvodaca

» Ukoliko imate pitanja glede jamstvenih uvjeta, obratite se Vasem lokalnom Hilti partneru.
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1 Informacije o dokumentaciji

1.1 O tej dokumentaciji

* Pred zacetkom uporabe preberite to dokumentacijo. To je pogoj za varno delo in nemoteno uporabo.

* Upostevajte varnostna navodila in opozorila v tej dokumentaciji in na izdelku.

¢ Navodila za uporabo vedno hranite ob izdelku in vedno prilozZite ta navodila, ¢e izdelek posredujete
drugim osebam.

1.2 Legenda

1.2.1 Opozorila
Opozorila opozarjajo na nevarnosti pri delu z izdelkom. Naslednja opozorila se uporabljajo v kombinaciji s
simbolom:

NEVARNOST! Za neposredno groze¢o nevarnost, ki lahko povzroci teZje telesne poskodbe ali
smrt.

OPOZORILO! Za morebitno groze€o nevarnost, ki lahko povzroci tezke telesne poskodbe ali
smrt.

PREVIDNO! Oznacuje mozno nevarno situacijo, ki lahko povzroci laZje telesne poSkodbe ali
materialno Skodo

B> B>

1.2.2 Simboli v dokumentaciji
V navodilih za uporabo se pojavljajo naslednji simboli:

@ Pred uporabo preberite navodila za uporabo

~“@

;9: Navodila za uporabo in druge uporabne informacije

1.2.3 Simboli na slikah
Na slikah so uporabljeni naslednji simboli:

E | Te stevilke oznacuiejo slike na zagetku teh navodil

Osteviléenje na slikah prikazuje postopek po korakih in se lahko razlikuje od delovnih korakov v
besedilu

Na sliki Pregled so uporabljene $tevilke poloZajev, ki se nanasajo na Stevilke v legendi poglavja
Pregled izdelka

3

(=
\=/

@ | Taznak opozarja, da morate biti pri uporabi izdelka $e posebej pozorni.

1.3 Simboli, ki so odvisni od proizvoda

1.3.1 Simboli na izdelku
Na izdelku se uporabljajo naslednji simboli:

Vrtanje brez udarcev

Vrtanje z udarci (udarno vrtanje)

AN

r\) —_ qh\‘

2 Vrtanje brez udarcev 1. stopnja
2 Vrtanje brez udarcev 2. stopnja
21- Fino udarno vrtanje

= | Vrtenje v desno/levo

ng | Stevilo vrtljajev v prostem teku
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/min | Vrtljajev na minuto

[O] | Razred zasgite Il (dvojna izolacija)

1.4 Informacije o izdelku
Izdelki Hilti so namenjeni profesionalnim uporabnikom; uporablja, vzdrzuje in servisira jih lahko le poobla-
§¢eno in iz8olano osebje. To osebje je treba dodatno pouciti o nevarnostih, ki se pojavljajo pri delu. Izdelek
in njegovi pripomocki so lahko nevarni, ¢e jih nepravilno uporablja nestrokovno osebje, in ¢e se uporabljajo
Vv nasprotju z namembnostjo.
Tipska oznaka in serijska Stevilka sta navedeni na tipski ploscici.
» Serijsko Stevilko prepiSite v naslednjo preglednico. Podatke o izdelku potrebujete v primeru morebitnih
vpra$anj za nasega zastopnika ali servis.
Informacije o izdelku

Vrtalno kladivo TE2|TE2-S|TE2-M
Generacija 02
Serijska St.

1.5 lzjava o skladnosti

Z izkljuéno odgovornostjo izjavljamo, da tukaj opisan izdelek ustreza naslednjim direktivam in standardom.
Kopijo izjave o skladnosti si lahko ogledate na koncu te dokumentacije.

Tehni¢na dokumentacija je na voljo tukaj:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2.1 Splosna varnostna opozorila za elektri¢na orodja

/\ OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila in navodila. Posledice neupostevanja varnostnih

opozoril so lahko elektriéni udar, pozar in/ali hude telesne po$kodbe.

Vsa varnostna opozorila in navodila shranite za v prihodnje.

Pojem "orodje", ki smo ga uporabili v varnostnih opozorilih, se nanasa na elektricno orodje za priklop na

elektricno omreZje (s priklju¢nim kablom) in na elektri¢no orodje na baterijski pogon (brez priklju¢nega kabla).

Varnost na delovhem mestu

» Poskrbite, da bo vase delovno mesto vedno &isto in dobro osvetljeno. Nered ali neosvetliena delovna
obmocja lahko povzrocgijo nezgode.

» Prosimo, da elektriénega orodja ne uporabljate v okolju, kjer je nevarnost eksplozije in v katerem
se nahajajo gorljive tekocine, plini ali prah. Elektri¢na orodja povzrocajo iskrenje, zato se gorljiv prah
ali pare lahko vnamejo.

» Ne dovolite otrokom in drugim osebam, da bi se med delom priblizale elektricnemu orodju. Druge
osebe lahko odvrnejo va$o pozornost in izgubili boste nadzor nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Prikljuéni vti¢ elektricnega orodja mora ustrezati vti¢nici. Vtica pod nobenim pogojem ne smete
spreminjati. Uporaba adapterskih vticev v kombinaciji z zasc¢itenim ozemljenim elektriénim
orodjem ni dovoljena. Nespremenjen vti¢ in ustrezna vti¢nica zmanj$ujeta nevarnost elektri¢nega udara.

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi povrS§inami, na primer s cevmi, grelci, Stedilniki in
hladilniki. Ce je ozemljeno tudi vase telo, obstaja poveano tveganije elektriénega udara.

» Zavarujte elektriéno orodje pred deZjem in vlago. Vstop vode v elektricno orodje povecuje nevarnost
elektricnega udara.

» Elektricnega kabla ne uporabljajte za prenasanje ali obeSanje elektricnega orodja in ne vlecite
vti€a iz vtiénice tako, da vlecete za kabel. Kabel zavarujte pred vroc¢ino, oljem, ostrimi robovi in
premikajocimi se deli orodja. Poskodovan ali zavozlan kabel povecuje nevarnost elektricnega udara.

» Ce elektriéno orodje uporabljate na prostem, uporabljajte samo podaljsek, ki je primeren tudi za
delo na prostem. Uporaba podalj$evalnega kabla, ki je primeren za uporabo na prostem, zmanjSuje
nevarnost elektricnega udara.

» Ce se ne morete izogniti uporabi orodja v vlaznem okolju, uporabite za$éitno stikalo okvarnega
toka. Uporaba zascitnega stikala okvarnega toka zmanj$a tveganije elektricnega udara.
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Varnost oseb

» Bodite zbrani in pazite, kaj delate. Dela z elektricnim orodjem se lotite razumno. Nikoli ne
uporabljajte orodja, ¢e ste utrujeni ali pod vplivom drog, alkohola ali zdravil. Trenutek nepazljivosti
pri uporabi elektricnega orodja lahko privede do resnih poskodb.

» Uporabljajte osebno zaséitno opremo in vedno nosite zascitna oc¢ala. Uporaba osebne zasc¢itne
opreme, na primer protipraSne maske, nedrsecih zas¢itnih Cevljev, zascitne elade in glusnikov, odvisno
od vrste in nacina uporabe elektricnega orodja, zmanjSuje tveganje telesnih poskodb.

» Preprecite nenameren zagon orodja. Preden elektriéno orodje prikljucite na elektriécno omrezje
in/ali akumulatorsko baterijo, ga dvignete ali nosite, se prepri¢ajte, da je izkljuéeno. Ce med
prenasanjem elektri¢nega orodja prst drzite na stikalu oziroma €e na elektricno omrezje prikljugite
vklopljeno orodje, lahko pride do nezgode.

» Preden vklopite elektricno orodje, z njega odstranite nastavitvena orodja ali vija¢ni kljué. Orodje ali
klju¢ na vrte¢em se delu orodja lahko privedeta do poskodb.

» lzogibajte se neobicajni telesni drzi. Poskrbite za varno stojiS¢e in ohranite ravnotezje. Tako boste
lahko v nepri¢akovani situaciji bolje obvladali elektricno orodje.

» Nosite primerna obladila. Ne nosite Sirokih oblacil ali nakita. Lasje, oblacila in rokavice ne smejo
priti v stik s premikajo¢imi se deli orodja. Ne nosite ohlapne obleke ali nakita, ker ju lahko zagrabijo
premikajoci se deli orodja.

» Ce je na orodje mozno namestiti priprave za odsesavanje in prestrezanje prahu, se prepriéajte,
da so le-te prikljuéene in jih uporabljate na pravilen nac¢in. Uporaba priprav za odsesavanje prahu
zmanijSuje ogrozenost zaradi prahu.

Uporaba elektricnega orodja in ravnanje z njim

» Ne preobremenijujte orodja. Uporabljajte samo elektri¢no orodje, ki je predvideno za opravljanje
vasega dela. Z ustreznim elektri¢nim orodjem boste delali bolje in varneje v predvidenem obmocju
zmogljivosti.

» Ne uporabljajte elektricnega orodja, ki ima pokvarjeno stikalo. Elektri¢no orodje, ki ga ni mozno
vklopiti ali izklopiti, je nevarno in ga je treba popraviti.

» Pred nastavljanjem orodja, menjavo opreme in odlaganjem orodja izvlecite vti¢ iz vti¢nice in/ali
odstranite akumulatorsko baterijo iz orodja. Ta previdnostni ukrep onemogoc¢a nepredviden zagon
elektricnega orodja.

» Elektricna orodija, ki jih ne uporabljate, shranjujte izven dosega otrok. Orodja ne smejo uporabljati
osebe, ki niso seznanjene z delovanjem orodja oziroma niso prebrale teh navodil za uporabo.
Elektri¢na orodja so nevarna, ¢e jih uporabljajo neizkusene osebe.

» Skrbno vzdrzujte elektriéna orodja. Preverite, ali premikajo¢i se deli delujejo brezhibno in se ne
zatikajo, oziroma ali kakSen del orodja ni zlomljen ali poSkodovan do te mere, da bi oviral delovanje
elektricnega orodja. Pred ponovno uporabo je treba poskodovan del orodja popraviti. Vzrok za
Stevilne nezgode so prav slabo vzdrzevana elektri¢na orodja.

» Rezalna orodja naj bodo ostra in éista. Skrbno negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj
zatikajo in so bolje vodljiva.

» Elektricno orodje, pribor, nastavke itd. uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem upostevajte
delovne pogoje in vrsto dela, ki ga nameravate opravljati. Uporaba elektricnega orodja v druge,
nepredvidene namene, lahko privede do nevarnih situacij.

Servis

» Elektricno orodje lahko popravlja samo usposobljen strokovnjak, in to izkljuéno z originalnimi
nadomestnimi deli. Le tako bo tudi v prihodnje zagotovljena varna raba elektricnega orodja.

2.2 Varnostna navodila za kladiva

» Uporabljajte zas¢ito za sluh. Hrup lahko povzro¢i izgubo sluha.

» Uporabljajte dodatne rocaje, ki so bili dobavljeni skupaj z orodjem. Izguba kontrole nad orodjem
lahko pripelie do poskodb.

» Pri izvajanju del, pri katerih lahko pride do stika delovnega orodja s skritimi elektri¢nimi vodi ali
elektriénim kablom orodja, orodje drzite za izolirane prijemalne povrsine. Pri stiku z vodnikom pod
napetostjo lahko napetost preide tudi na kovinske dele orodja in povzroci elektri¢ni udar.

2.3 Dodatna varnostna opozorila

Varnost oseb

» Orodja na noben nacin ne smete spreminjati.

» Rocaji naj bodo vedno suhi, ¢isti in nemastni.

» Prepricajte se, da je stranski ro¢aj pravilno montiran in ustrezno pritrjen.
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Med delom si privoscite odmor. Za boljSo prekrvavitev prstov delajte sprostitvene in razgibalne
vaje.

Orodje ni primerno za Sibke osebe, ki se o uporabi niso poducile.

Zavarujte orodje pred otroki.

Ne dotikajte se vrtecih se delov. Orodje vkljucite Sele v obmocju dela. Dotikanje vrtecih se delov, Se
posebej vrtecih se nastavkov, lahko privede do poskodb.

Pri delu imejte prikljuéni kabel in podaljSek vedno za orodjem. Tako se zmanj$a nevarnost, da bi se
med delom spotaknili ob kabel in padli.

Prah nekaterih materialov, kot so npr. premazi, ki vsebujejo svinec, nekatere vrste lesa, be-
ton/zid/kamnine, ki vsebujejo kremen, minerali in kovine, je lahko zdravju Skodljiv. Stik ali vdihavanje
prahu lahko pri uporabniku ali osebah, ki so v blizini, povzro¢i alergijske reakcije ali bolezni dihal. Prah
dolo¢enih materialov, kot npr. hrast ali bukev, je rakotvoren, $e posebej v povezavi z dodatnimi snovmi
za obdelavo lesa (kromati, sredstvo za za$cito lesa). Z materialom, ki vsebuje azbest, smejo delati le
strokovnjaki. Ce je le mogoée, uporabljajte pripomocke za uéinkovito odsesavanje prahu. Za &im
bolj uéinkovito odsesavanje prahu uporabljajte ustrezen prenosni sesalnik. Po potrebi nosite ma-
sko za zascito dihal, ki ustreza doloéenemu prahu. Poskrbite za dobro prezracevanje. Upostevajte
lokalne predpise, ki v vasi drzavi veljajo za obdelovane materiale.

V primeru prekinitve dovoda elektricnega toka izkljucite orodje, izvlecite vti¢ in po potrebi
sprostite zaporo krmilnega stikala. Tako onemogocite nenameren vklop orodja ob ponovni vzpostavitvi
elektricnega toka.

Pri prebijanju zavarujte obmoéje na nasprotni strani del. Odlomljeni delci lahko padejo in pri tem
poskodujejo druge osebe.

Upostevajte tudi nacionalne predpise za varstvo pri delu.

Elektriéna varnost

>

Preden zacnete z delom, preverite, ali so v delovnem obmogdju skriti elektri¢ni vodi, plinske in
vodovodne cevi, npr. z detektorjem kovin. Zunaniji kovinski deli na orodju lahko pridejo pod elektri¢no
napetost, ¢e npr. nehote poSkodujete elektri¢ni vod pod napetostjo. To povzroCi resno nevarnost
elektricnega udara.

Redno preverjajte prikljuéni kabel orodja. Poskodovan kabel naj zamenja priznan strokovnjak. Ce
se poskoduje prikljuéni kabel elektricnega orodja, ga je treba zamenjati s posebnim prikljuénim
kablom, ki ga dobite pri servisni sluzbi. Redno preverjajte elektri¢ni podaljSek in ga zamenjajte,
&e je poskodovan. Ce pride pri delu do poskodb prikljuénega kabla ali podalj$ka, se kabla ne
smete dotikati. lzvlecite vti¢ iz vti€nice. Poskodovanih priklju¢nih vodnikov in podalj$evalnih kablov
ne uporabljajte, saj predstavljajo nevarnost elektricnega udara.

Osebna varnost

>

Uporabljajte delovne rokavice. Vrtalno kladivo se lahko med delovanjem segreje. Ce se pri menjavi
nastavkov le-teh dotaknete, se lahko urezete in opecete.

3.1 Pregled izdelkov ]

CIOICICIOIC,

Tri¢eljustna vpenjalna glava (TE 2-M)
Pokrov za za$¢ito pred prahom
Vpenjalna glava

Zaklep vpenjalne glave (TE 2-M)
Omejevalnik globine

Stikalo za izbiro funkcije

Stikalo za preklop vrtenja v levo/desno
Rocaj

Krmilno stikalo

Gumb blokade vrtenja

Tipska plos¢ica

Stranski ro¢aj

CISICICIOIS,

3.2 Namenska uporaba

Opisan izdelek je elektriéno vrtalno kladivo. Uporablja se za vrtanje v beton, zid, mavéni karton, les, plastiko
in kovine ter za privijanje in odvijanje vijakov.

>

Orodje lahko priklopite le na omreZje z napetostjo in frekvenco, ki ustreza podatkom na plo$¢ici s podatki.

3.3 Obseg dobave

Vrtalno kladivo, stranski ro¢aj, omejevalnik globine, navodila za uporabo.
Druge sistemske izdelke, ki so dovoljeni za va$ izdelek, najdete v centru Hilti Store ali na spletni strani:
www.hilti.group | ZDA: www.hilti.com
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4 Tehnicni podatki

Nasvet
Nazivno napetost, nazivni tok, frekvenco in/ali nazivno porabo moci najdete na tipski ploscici, ki je
prilagojena posamezni drzavi.

Pri obratovanju z generatorjem ali transformatorjem mora biti njegova izhodna mo¢ dvakrat visja od nazivne
porabe moci vasega orodja, ki je navedena na tipski plos¢ici. Delovna napetost transformatorja ali generatorja
mora biti vedno med +5 % in -15 % nazivne napetosti orodja.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
Teza v skladu s postopkom 2,7 kg 2,7 kg 2,9 kg
EPTA 01
Obmocje vrtanja v beton/zid 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm 4 mm ...22 mm
(udarni vrtalnik)
Obmogje vrtanjavles | 1 g |4 mm ..20 mm 4 mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
(s polnim svedrom) ZQ\\V o/s o/ 4mm .10 mm
Obmoéje vrtanja v 1 [3mMm .13 mm 3mm ...13 mm 8 mm ...13 mm
kovino (polni svedri) 2<§\\W o/ o/ 3mm .8 mm
Maksimalna dolzina omejeval- | 180 mm 180 mm 180 mm
nika globine

4.1 Informacije o hrupu in vrednosti tresljajev so doloc¢ene v skladu z EN 60745

Vrednosti zvo¢nega tlaka in tresljajev, ki so navedene v teh navodilih, so izmerjene v skladu s standardnim
merilnim postopkom in se lahko uporabijo za medsebojno primerjavo elektri¢nih orodij. Primerne so tudi za
predhodno oceno izpostavljenosti.

Navedeni podatki ponazarjajo dejansko uporabo elektriénega orodja. Ce elektriéno orodje uporabljate za
druge namene, z neustreznimi nastavki ali ga ne vzdrzujete pravilno, lahko vrednosti odstopajo. To lahko
znatno poveca izpostavljenosti v celotnem delovnem ¢asovnem obdobju.

Za to¢no oceno izpostavljenosti je treba upoStevati tudi ¢as, ko je orodje izklju¢eno ali pa deluje, a ni
dejansko v uporabi. To lahko znatno zmanj$a izpostavljenosti v celotnem delovnem ¢asovnem obdobju.
Upostevajte dodatne varnostne ukrepe za zasc¢ito uporabnika pred uc¢inkom zvoka in/ali tresljaji, na primer:
Vzdrzevanije elektricnega orodja in nastavkov, zas¢ita rok pred mrazom in organizacija poteka dela.

Informacije o hrupu

Raven zvoéne mogéi (L) 102 dB(A)
Negotovost ravni zvoéne moci (Ky,) 3 dB(A)
Raven emisije zvo¢nega tlaka (L ,) 91 dB(A)
Negotovost ravni zvoénega tlaka (K,) 3 dB(A)
Podatki o vibracijah

Emisijska vrednost vibracij vrtalnih kladiv pri vrtanju v beton (a, ;) 13,5 m/s?
Emisijska vrednost vibracij vrtanja v kovino (a, p) 2,8 m/s?
Negotovost za navedene vrednosti vibracij (K) 1,5 m/s?
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5 Uporaba

Montaza stranskega roc¢aja o]

A PREVIDNO
Nevarnost poskodb! Ce je omejevalnik globine name$&en, a ni v uporabi, lahko ovira
uporabnika.

» Odstranite omejevalnik globine z orodja.
A PREVIDNO
Nevarnost poskodb! Izguba nadzora nad vrtalnim kladivom.

» PrepriGajte se, da je stranski ro¢aj pravilno namesc¢en in ustrezno pritrjen. Preverite, ali
zatezni trak lezi v zanj predvidenem utoru na orodju.

TE 2-M a

Montaza/demontaza vpenjalne glave

Vstavite/odstranite orodje: Vpenjalna glava SDS 4]
Nasvet
Uporaba neustrezne masti lahko poskoduije izdelek. Uporabljajte le originalno mast
Hilti.
TE 2-M 5
Vstavite/odstranite orodje: Hitrovpenjalna glava
Nastavljanje distanénika B
Nasvet
Vedno upostevajte maksimalno dolZzino omejevalnika globine.
Vrtanje z udarci (udarno vrtanje);T
TE 2-§
Fino udarno vrtanje 41
TE2
TE 2-S
ol
Vrtanje 7%
TE 2-M

Vrtanje v prvi prestavi 41 ali vrtanje v drugi prestavi 42

(00}

Desno/levo vrtenje

Nevarnost poskodb Kakrsno koli pritiskanje med delovanjem lahko pripelje do poskodb
gonila.

» Stikala za izbiro vrtenja v desno/levo med delom ni dovoljeno premikati.

6 Nega in vzdrzevanje

OPOZORILO
Nevarnost zaradi elektricnega udara! Nega in vzdrzevanje z vstavljenim vti¢em lahko povzrocita
hude poskodbe in opekline.

» Pred nego in vzdrzevanjem vedno izvlecite vti¢!

Nega
* Sprijeto umazanijo previdno odstranite.
¢ Prezracevalne reze previdno odistite s suho krtaco.

e Za c¢isCenje ohisja uporabljajte samo rahlo navlazeno krpo. Za ¢i$¢enje ne uporabljajte Cistil, ki vsebujejo
silikon, ker lahko po$kodujejo plasti¢ne dele.

118  Slovens¢ina

Printed: 04.10.2017 | Doc-Nr: PUB / 5170536 / 000/ 02



Vzdrzevanje

OPOZORILO

Nevarnost zaradi elektricnega udara! Nepravilna popravila na elektri¢nih delih lahko povzrogijo
tezke poskodbe in opekline.

» Elektri¢ne komponente smejo popravljati samo strokovnjaki elektricarji.

* Redno preverijajte, ali so vidni deli orodja nepoSkodovani in ali elementi za upravljanje delujejo brezhibno.
e Elektri¢nega orodja ne uporabljajte, ¢e je poskodovano in/ali ne deluje brezhibno. Izdelek naj takoj
popravijo pri servisni sluzbi Hilti.

* Po kon¢ani negi in vzdrzevanju namestite vse zas¢itne naprave in preverite, ali delujejo brezhibno.

6.1 Menjava pokrova za zaséito pred prahom &

» Zamenjajte pokrov za zas¢ito pred prahom.

7 Transport in skladi$¢enje

* Elektri¢nega orodja ne transportirajte s priklju¢enim nastavkom.

* Elektri¢no orodje vedno skladis¢ite z izvleCenim vtiCem.
* Elektri¢no orodje skladi$¢ite suho in zunaj dosega otrok ter nepooblas€enih oseb.
* Po dalj§em prevozu ali skladi$¢enju in pred uporabo elektricnega orodja preverite, ali je le-to morda

poskodovano.

8 Pomoc¢ pri motnjah

V primeru motenj, ki niso navedene v tej preglednici oziroma jih sami ne znate odpraviti, se obrnite na na$§

servis Hilti.

8.1 Pomo¢ pri motnjah

Motnja

Mozen vzrok

Resitev

Orodja ni mogoc¢e vklopiti.

Prekinitev elektricnega napajanja.

>

Priklju¢ite drugo elektricno
orodje in preverite, ali deluje.

Ni udarcev.

Orodje je prehladno.

Vrtalno kladivo odlozite na tla,
kjer naj deluje v prostem teku.
Po potrebi postopek ponavljajte,
dokler udarni mehanizem ne
zac¢ne delovati.

Stikalo za izbiro funkcij v polozZaju
"vrtanje brez udarcev" % .

Stikalo za izbiro funkcij nastavite
v polozaj "udarno vrtanje" 4T.

Vrtalno kladivo nima polne
modi.

Krmilno stikalo ni pritisnjeno do
prislona.

Krmilno stikalo pritisnite do
prislona.

TE 2-S

Stikalo za izbiro funkcij v polozZaju
"Fino udarno vrtanje" %t.

Stikalo za izbiro funkcij nastavite
v polozaj "udarno vrtanje" 4T.

PodaljSek ima premajhen presek.

Uporabite podaljSek zado-
stnega preseka.

Svedra ni mogoce odstraniti
iz zaklepa.

Vpenijalna glava ni povle¢ena do
konca nazaj.

Povlecite zaporo nastavka nazaj
do prislona in izvlecite nastavek.

Sveder ne odna$a materiala.

Vklopljeno je vrtenje v levo.

Preklopite na vrtenje v desno.

9 Odstranjevanje

&% Orodja Hilti so pretezno izdelana iz materialov, ki jih je mogo&e znova uporabiti. Pogoj za ponovno
uporabo materialov je ustrezno razvr§¢anje materiala. V mnogih drzavah servisi Hilti prevzamejo vase
odsluzeno orodje. O tem se pozanimajte pri servisni sluzbi Hilti ali svojem prodajnem svetovalcu.
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Elektri¢nega aparata ne odstranjujte s hi$nimi odpadki!

10 China RoHS (direktiva o omejevanju uporabe doloéenih nevarnih snovi)

Na spodnji povezavi najdete preglednico z nevarnimi snovmi: gr.hilti.com/r3682, (TE 2), gr.hilti.com/r3684
(TE 2-M) in gr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).

Povezavo do preglednice RoHS najdete na koncu tega dokumenta v obliki kode QR.

11 Garancija proizvajalca naprave

» Prosimo, da se v primeru vprasanj obrnete na svojega lokalnega partnerja Hilti.
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1 Dokiimantasyon verileri

1.1 Bu dokiiman i¢in

¢ Calistirmadan 6nce bu dokiimani okuyunuz. Bu, guivenli galigsma ve arizasiz kullanim igin én kosuldur.

* Bu dokiimanda ve Urin tzerinde bulunan guvenlik ve uyar bilgilerine dikkat ediniz.

e Kullanim kilavuzunu her zaman Urln Gizerinde bulundurunuz ve Urlini sadece bu kilavuz ile birlikte baska
kisilere veriniz.

1.2 Resim aciklamasi

1.2.1 Uyan bilgileri
Uyar bilgileri, Grtin ile galisirken ortaya ¢ikabilecek tehlikelere karsi uyarir. Asagidaki uyari metinleri bir sembol
ile birlikte kullanilir:

A TEHLIKE! Agir viicut yaralanmalarina veya dogrudan éliime sebep olabilecek tehlikeler igin.

A iKAZ! Agir viicut yaralanmalarina veya dogrudan éliime sebep olabilecek tehlikeler igin.

é DIKKAT! Hafif viicut yaralanmalarina veya maddi hasarlara yol agabilecek olasi tehlikeli durumlar
icin

1.2.2 Dokiimandaki semboller
Bu dokiimanda asagdidaki semboller kullaniimistir:

@ Kullanmadan 6nce kullanim kilavuzunu okuyunuz

@

:v: Kullanim uyarilar ve diger gerekli bilgiler

1.2.3 Resimlerdeki semboller
Resimlerde asagidaki semboller kullaniimigtir:

E Bu sayilar, kilavuzun baslangicindaki ilgili resimlere atanmistir
Numaralandirma, resimdeki galigsma adimlarinin sirasini géstermektedir ve metindeki galisma
adimlarindan farkl olabilir

Pozisyon numaralari Genel bakis resminde kullanilir ve Uriine genel bakis balimiindeki agiklama
numaralarina referans niteligindedir.

3

a

\=b/

@ | Buisaret, uriin ile ¢alisirken dikkatinizi gekmek igin koyulmustur.

1.3 Uriin ile ilgili semboller

1.3.1 Uriindeki semboller
Uriinde asagidaki semboller kullanilmigtir:

Darbesiz delme

Darbe ile delme (darbeli delme)

N»

I\) —_ 4 [N\ 4

2 Darbesiz delme 1. vites
2 Darbesiz delme 2. vites
[ .

‘T Hafif darbe

= | Saga/Sola dogru galisma
no | Olgiim rélanti devir sayisi
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/min | Dakika basina devir

[O] | Koruma sinifi Il (ift izolasyonlu)

1.4 Uriin bilgileri

Hilti UrUnleri profesyonel kullanicilarin kullanimi igin dngdrilmustir ve sadece yetkili personel tarafindan

kullanilabilir ve bakimi yapilabilir. Bu personel, meydana gelebilecek tehlikeler hakkinda 6zel olarak egitim

go6rmis olmaldir. Aletin ve ilgili yardimei gereglerin egitimsiz personel tarafindan usuliine uygun olmayan

sekilde kullanilmasi ve amagclar diginda ¢alistinimasi sonucu tehlikeli durumlar s6z konusu olabilir.

Tip tanimi ve seri numarasi, tip plakasi lizerinde belirtilmistir.

» Seri numarasini asagidaki tabloya aktarin. Uriin bilgileri acente veya servis merkezini aradiginizda
sorulabilir.

Uriin bilgileri
Kirici-delici TE2|TE2-S|TE 2-M
Nesil 02
Seri no.

1.5 Uygunluk beyani

Burada tanimlanan @riinlin, gegerli yonetmeliklere ve normlara uygun oldugunu kendi sorumlulugumuzda
beyan ederiz. Bu dokiimantasyonun sonunda uygunluk beyaninin bir kopyasini bulabilirsiniz.

Teknik dokiimantasyonlar eklidir:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2.1 Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilan

/\ UYARI Tum giivenlik uyarilarini ve talimatlarini okuyunuz. Guvenlik uyarilarina ve talimatlara

uyulmasindaki ihmaller elektrik carpmasi, yanma ve/veya agir yaralanmalara sebep olabilir.

Tim giivenlik uyarilarini ve kullanim talimatlarini muhafaza ediniz.

Guvenlik uyarilarinda kullanilan "elektrikli el aleti" terimi, sebeke isletimli elektrikli el aletleri (sebeke kablosu

ile) ve aku isletimli elektrikli el aletleri (sebeke kablosu olmadan) ile ilgilidir.

isyeri giivenligi

» Calisma alaninizi temiz ve aydinlk tutunuz. Dizensiz veya aydinlatma olmayan calisma alanlari
kazalara yol acabilir.

» Yanici swvilarin, gazlarin veya tozlarin bulundugu patlama tehlikesi olan yerlerde elektrikli el aleti
ile calismayiniz. Elektrikli el aletleri, toz veya buhari yakabilecek kivilcim olusturur.

» Elektrikli aleti kullanirken ¢ocuklari ve diger kisileri uzak tutunuz. Dikkatiniz dagilirsa aletin kontroliini
kaybedebilirsiniz.

Elektrik giivenligi

» Elektrikli el aletinin baglanti fisi prize uygun olmalidir. Fis hicbir sekilde degistiriimemelidir. Adaptor
fisini topraklama korumali elektrikli el aletleri ile birlikte kullanmayiniz. Degistirilmemis fisler ve uygun
prizler elektrik carpmasi riskini azaltir.

» Borular, radyatérler, finnlar ve buzdolaplar gibi topraga temas eden st yiizeylere viicudunuzla
temas etmekten kagininiz. Viicudunuzun toprakla temasi var ise, ylksek bir elektrik garpmasi riski s6z
konusudur.

» Elektrikli el aletini yagmurdan veya islakliktan uzak tutunuz. Elektrikli el aletine su girmesi, elektrik
carpmasi riskini arttirir.

» Elektrikli el aletini tagsimak, asmak veya fisi salterden cekmek icin kabloyu kullanim amaci disinda
kullanmayiniz. Kabloyu sicaktan, yagdan, keskin kenarlardan ve hareketli alet parcalarindan uzak
tutunuz. Hasarl veya karismig kablolar elektrik carpmasi riskini arttirir.

» Elektrikli bir el aleti ile acik alanda ¢alisacaksaniz sadece disarida kullanimina da izin verilen uzatma
kablolar kullaniniz. Dis mekanlar igin uygun olan uzatma kablolarinin kullanimi elektrik garpmasi riskini
azaltir.

» Elektrikli el aleti isletiminin nemli ortamda yapilmasi kacinilmaz ise bir hatali akim koruma salteri
kullaniniz. Bir hatali akim koruma salterinin kullanimi elektrik garpmasi riskini azaltir.
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Kisilerin glivenligi

>

Dikkatli olunuz, ne yaptiginiza dikkat ediniz ve el aleti ile mantikl bir sekilde ¢alisiniz. Yorgunsaniz
veya uyusturucu, alkol veya ilag etkisi altinda oldugunuzda elektrikli el aleti kullanmayiniz. Elektrikli
el aletini kullanirken bir anlik dikkatsizlik ciddi yaralanmalara neden olabilir.

Kisisel koruyucu donanim ve her zaman bir koruyucu gézliik takiniz. Elektrikli el aletinin tirine ve
kullanimina gére toz maskesi, kaymayan guvenlik ayakkabisi, koruyucu kask veya kulaklik gibi kisisel
koruma donanimlarinin kullaniimasi yaralanma riskini azaltir.

istem disi calismayi 6nleyiniz. Gii¢c kaynagina ve/veya akiiyii baglamadan, girisini yapmadan veya
tasimadan 6nce elektrikli el aletinin kapali oldugundan emin olunuz. Aleti tasirken parmaginiz salterde
ise veya alet agik konumda akim beslemesine takilirsa, bu durum kazalara yol agabilir.

Elektrikli el aletini devreye almadan 6nce ayar aletlerini veya vidalama anahtarlarini cikartiniz.
Donen bir alet pargasinda bulunan bir alet veya anahtar yaralanmalara yol agabilir.

Asin bir viicut hareketinden sakininiz. Giivenli bir durus saglayiniz ve her zaman dengeli tutunuz.
Bdylece beklenmedik durumlarda elektrikli el aletini daha iyi kontrol edebilirsiniz.

Uygun kiyafetler giyiniz. Bol kiyafetler giymeyiniz veya taki takmayimz. Saclan, kiyafetleri ve
eldivenleri hareket eden parcalardan uzak tutunuz. Bol kiyafetler, taki veya uzun saclar hareket eden
parcalara takilabilir.

Toz emme ve tutma tertibatlari monte edilebiliyorsa, bunlarin bagh oldugundan ve dogru kullanildi-
gindan emin olunuz. Bu toz emme tertibatinin kullanimi tozdan kaynaklanabilecek tehlikeleri azaltabilir.

Elektrikli el aletinin kullanimi ve ¢alistinimasi

>

Aleti cok fazla zorlamayiniz. Galismaniz i¢in uygun olan elektrikli el aletini kullanimiz. Uygun elektrikli
el aleti ile bildirilen hizmet alaninda daha iyi ve guivenli ¢aligirsiniz.

Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayiniz. Acilip kapatilamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir
ve tamir edilmesi gerekir.

Alet ayarlarini yapmadan, aksesuar parcalarini degistirmeden veya aleti bir yere koymadan 6nce
fisi prizden ve/veya akiiyli aletten cikartiniz. Bu Onlem, elektrikli el aletinin istem disi calismasini
engeller.

Kullanilmayan elektrikli el aletlerini cocuklarin erisemeyecegi yerde muhafaza ediniz. Aleti iyi
tanimayan veya bu talimatlari okumamis kisilere aleti kullandirmayiniz. Elektrikli el aletleri bilgisiz
kisiler tarafindan kullanilirsa tehlikelidir.

Elektrikli el aletlerinin bakimini titizlikle yapimiz. Hareketli parcalarin kusursuz calistigi ve sikig-
madigi, parcalarn kinhp kinlmadigi veya hasar goriip gérmedigi, elektrikli el aleti fonksiyonlarinin
kisitlanma durumlarini kontrol ediniz. Hasarl parcalan aleti kullanmadan 6nce tamir ettiriniz. Birgok
kazanin nedeni bakimi kbt yapilan elektrikli el aletleridir.

Kesme aletlerini keskin ve temiz tutunuz. Ozenle bakimi yapiimis keskin bigak kenari olan kesme
aletleri daha az sikisir ve kullanimi daha rahattir.

Elektrikli el aletini, aksesuarlan, kullanim aletleri vb. bu talimatlara gére kullanimz. Galisma
sartlarini ve yapilacak isi de ayrica g6z oniinde bulundurunuz. Elektrikli el aletlerinin éngdrilen
kullanimi disinda kullaniimasi tehlikeli durumlara yol acabilir.

Servis

>

Elektrikli el aletinizi sadece kalifiye uzman personele ve sadece orijinal yedek parcalar ile tamir
ettiriniz. Bdylece elektrikli el aletinin gtivenliginin korundugundan emin olunur.

2.2 Kirici-delici igin glivenlik uyanlan

>

>

>

Kulaklik takimiz. Asirn sesten dolayr duyma kaybi meydana gelebilir.

Aletle birlikte verilen ek tutamaklarn kullaniniz. Kontrol kaybi yaralanmalara yol agabilir.

Kullandiginiz aletin gizli elektrik hatlarina veya kendi sebeke kablosuna isabet edebilecegi calis-
malar yapiyorsaniz aleti sadece izolasyonlu tutamaklardan tutunuz. Elektrik ileten bir hat ile temasta
metal pargalar da gerilim altinda kalir ve elektrik garpmasina neden olabilir.

2.3 Ek giivenlik uyarilan

Kisilerin glivenligi

>

>

>

>

Alette onarimlara veya degisikliklere izin verilmez.
Tutamaklan kuru, temiz ve yagsiz ve gressiz bir sekilde tutunuz.
Yan tutamagin dogru monte edildiginden ve usuliine uygun sekilde sabitlendiginden emin olunuz.

Parmaklarinizdaki kan dolasiminin iyi olmasi icin calisma molalan veriniz ve gevsetme ve parmak
egzersizleri yapiniz.

Bu alet g6zetim altinda olmayan yetersiz glicteki kisiler icin uygun degildir.
Aleti cocuklardan uzak tutunuz.
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» Donen parcalara temas etmekten kacininiz. Aleti calisma alaninda calistirmaya baslayiniz. Dénen
pargalara, 6zellikle dénen aletlere temas etmek yaralanmalara yol acabilir.

» GCalisma esnasinda sebeke ve uzatma kablosunu her zaman aletin arka tarafinda birakimiz. Bu,
caligma esnasinda kabloya takilip dusme tehlikesini azaltir.

» Kursun igeren boyalar gibi malzemelerin tozu, bazi ahsap tirleri, kuartz igeren beton / duvar / taglar,
mineraller ve metaller sagliga zarar verebilir. Tozlara dokunulmasi veya tozlarin solunmasi, kullanicida
veya yakininda bulunan kisilerde alerjik reaksiyonlara ve/veya solunum yolu hastaliklarina yol agabilir.
Kayin veya mese agaci gibi belli tir tozlar 6zellikle ahsap islemede ek maddelerle (kromat, ahsap koruyucu
malzemeler) bagdlantili galisildiginda kanser yapici olarak kabul edilir. Asbest igerikli malzemeler sadece
uzman kisiler tarafindan islenmelidir. Miimkiinse bir toz emme tertibati kullaniniz. Daha yiiksek bir toz
emme derecesine ulasmak icin uygun bir portatif toz emme tertibati kullaniimalidir. Gerekiyorsa
ilgili toza uygun bir solunum koruma maskesi takilmalidir. Calisma yerinin iyi havalandinimasim
saglayiniz. islenecek malzemeler igin iilkenizde gecerli olan talimatlara dikkat ediniz.

» Elektrik kesintisinde aleti kapatiniz ve sebeke fisini ¢ekiniz, gerekirse kumanda salterinin initesini
¢oziiniiz. Boylece elektrik geri geldigi zaman aletin istem disi galismasi engellenir.

» Kirma calismalarinda, calisilacak yerin karsi tarafinda bulunan bélgeyi emniyete aliniz. Kirllan
parcalar disari ve / veya yere disebilir ve diger kisilerin yaralanmasina sebep olabilir.

» Ulusal is glivenligi taleplerini de dikkate aliniz.

Elektrik glivenligi

» Calismaya baslamadan 6nce caligma alaninda lizerleri kaplanmis olan elektrik hatlan, gaz ve su
borularini 6rn. bir metal dedektorii ile kontrol ediniz. Yanlislkla bir akim hattina zarar vermeniz
durumunda, aletin disarida yer alan metal pargalari gerilim yukli hale gelebilir. Bu durumda ciddi bir
elektrik carpmasi tehlikesi s6z konusudur.

» Aletin baglanti hatlarini diizenli olarak kontrol ediniz ve hasar durumunda bunlari yetkili bir uzmana
degistirtiniz. Elektrikli el aletinin baglanti hatti hasar gordiigiinde, bu hat misteri hizmetleri
organizasyonundan elde edebileceginiz 6zel liretilmis ve yasal olarak kullanim iznine sahip bir
baglanti hatti ile degistirilmelidir. Uzatma hatlarini diizenli olarak kontrol ediniz ve hasar gérmiis
ise degistiriniz. Calisma esnasinda sebeke veya uzatma kablosu hasar goriirse, bu kabloya
dokunmamalisiniz. Sebeke fisi prizden cekilmelidir. Hasarli baglanti ve uzatma kablolari elektrik
carpmasi nedeniyle tehlike olusturur.

Kisisel glivenlik

» Koruyucu eldiven takiniz. Kirici-delici caligma sirasinda isinabilir. Alet degisimi sirasinda alete temas
edilmesi durumunda kesilme ve yanma gibi yaralanmalar meydana gelebilir.

3 Tanimlama

3.1 Uriine genel bakis fl

Ug geneli ayna (TE 2-M)
Tozdan koruma kapagi

Alet baglanti yeri

Alet baglanti yeri kilidi (TE 2-M)
Derinlik mesnedi

Fonksiyon se¢me salteri

Sagda/Sola donis degistirme salteri
Tutamak

Kumanda salteri

Kilitleme digmesi

Tip plakasi

Yan tutamak

CISICICICIS)
CISICICIOIS)

3.2 Usuliine uygun kullanim

Tarif edilen Urln elektrik tahrikli bir kirici-delicidir. Beton, duvar, kartonpiyer, ahsap, plastik ve metal
yuizeylerdeki delme ve vidalari takma ve sékme isleri igin uygundur.
» Calisma sadece tip plakasinda verilen sebeke gerilimi ve frekansta gergeklesmelidir.

3.3 Teslimat kapsami

Kirici - delici, yan tutamak, derinlik mesnedi, kullanim kilavuzu.
Uriinleriniz igin izin verilen diger sistem driinlerini Hilti Store veya internetteki su adreste bulabilirsiniz:
www.hilti.group | USA: www.hilti.com
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4 Teknik veriler

Uyarni
Nominal gerilim, nominal akim, frekans ve/veya nominal akim tiketimi degerlerini Ulkenize 6zgu tip
plakasinda bulabilirsiniz.

Jeneratorll veya transformatdrli bir isletim durumunda ¢ikis glicu, aletin tip plakasinda belirtilen nominal
akim tuketiminin en az iki kati blyUklGginde olmalidir. Transformatdriin veya jeneratoriin galisma gerilimi her
zaman alet nominal geriliminin %+5'i ile %-15'i arasinda olmalidir.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
01 EPTA Prosediirii'ne gore 2,7 kg 2,7 kg 2,9 kg
agirhk
Beton/duvarda delme capi 4 mm .22 mm 4 mm .22 mm 4 mm ...22 mm
(darbeli delici)
Ahsgapta delme c¢api 1w |4 MM ...20 mm 4 mm ...20 mm 10 mm ...20 mm
(tam delici) 2w | o0 o/ 4mm ...10 mm
Metalde delme capi 1 [3Mm ..13mm 3mm ..13mm 8mm ...13mm
(tam delici) qu o/ o/ 3mm ...8 mm
Derinlik mesnedi maksimum 180 mm 180 mm 180 mm
uzunlugu

4.1 EN 60745 uyarinca ses bilgisi ve titresim degerleri

Bu talimatlarda belirtilen ses basinci ve titresim degerleri, ilgili normlara uygun bir &lgim metodu ile
Slcllmustir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile kargilagtinimasi igin kullanilabilir. Zorlanmalarin gegici olarak
degerlendirmesine de uygundur.

Belirtilen degerler, elektrikli el aletinin ana kullanim alanlarini temsil eder. Elektrikli el aletinin, farkl ek aletlerle
veya yetersiz bakim yapilmis sekilde kullaniimasi durumunda, veriler sapma gdsterebilir. Bu durum, toplam
calisma siresi boyunca zorlanmayi belirgin sekilde yiikseltebilir.

Dogru bir zorlanma degerlendirmesi igin aletin kapatildigi veya ¢alisir konumda oldugu ve ayrica kullanimda
olmadigi zamanlar da dikkate alinmalidir. Bu durum, toplam g¢alisma siresi boyunca zorlanmayi belirgin
sekilde azaltabilir.

Kullaniciyi ses ve/veya titresimin etkilerinden koruyacak ek giivenlik dnlemleri belirleyiniz, 6rnegin: Elektrikli
el aletinin ve ek aletlerin bakiminin yapiimasi, ellerin sicak tutulmasi, is akiglarinin diizenlenmesi.

Ses bilgisi
Ses giicii seviyesi (Ly,) 102 dB(A)
Emniyetsizlik ses giicii seviyesi (Ky,) 3 dB(A)
Emisyon ses basinci seviyesi (L ) 91 dB(A)
Emniyetsizlik ses basinci seviyesi (K,) 3 dB(A)
Vibrasyon bilgileri
Beton icin kirici-delicilere yonelik titresim emisyon degeri (a,, ,,0) 13,5 m/sn?
Metalde delme igin titresim emisyon degeri (a, ) 2,8 m/sn?
Belirlenen vibrasyon degerleri icin emniyetsizlik (K) 1,5 m/sn?
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Yan tutamak montaji o}
A DIKKAT
Yaralanma tehlikesi! Monte edilen ama kullaniimayan derinlik mesnedi nedeniyle kullani-
clyl engelleme tehlikesi.

» Derinlik mesnedini aletten ¢ekip ¢ikariniz.
A DIKKAT
Yaralanma tehlikesi! Kirici - delici yén kontroltiniin kaybedilmesi tehlikesi.

» Yan tutamagin dogru monte edildiginden ve usuliine uygun sekilde sabitlendiginden
emin olunuz. Germe bandinin aletin éngdriilen kanalinda oldugundan emin olunuz.

TE 2-M 5

Alet baglant: yerinin takilmasi/sékiilmesi

Aletin yerlestirilmesi/cikartiimasi: SDS alet baglanti yeri 4]
q Uyan
Uygun olmayan bir gres kullanilmasi, Uriinde hasarlara neden olabilir. Sadece Hiltimarka
orijinal gres kullaniniz.
TE 2-M 5
Aletin yerlestirilmesi/cikartiimasi: Anahtarsiz mandren
Derinlik mesnedi ayari 6]
Uyarni
Derinlik mesnedinin maksimum uzunluguna her zaman dikkat ediniz.
Darbe ile delme (darbeli delme) 4T
TE 2-§
Hafif darbe 41
TE 2
TE 2-S
Delme 4
TE 2-M

ilk kademede delme %1 veya ikinci kademede delme %2

(00

Saga/Sola dogru calisma
Hasar tehlikesi isletim sirasinda basilmasi durumunda disliler hasar gérebilir.

» Saga/sola donUs degistirme salterine isletim esnasinda basiimamalidir.

AiKAZ

Elektrik carpmasi tehlikesi! Sebeke fisi takiliyken yapilan bakim ve onarm caligmalan ciddi
yaralanmalara ve yaniklara neden olabilir.

» TUm bakim ve onarim ¢alismalarindan dnce her zaman sebeke fisi ¢cekilmelidir!

Bakim

* Yapismis olan kir dikkatlice gikariimalidir.

* Havalandirma deliklerini kuru bir firga ile dikkatlice temizleyiniz.

¢ Govde sadece hafif nemli bir bezle temizlenmelidir. Plastik pargalara yapisabileceginden silikon igerikli
bakim maddeleri kullaniimamaldir.
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Bakim

AiKAZ

Elektrik carpmasi tehlikesi! Elektrikli parcalarda usuliine uygun olmayan onarimlar ciddi yaralanma-
lara ve yaniklara neden olabilir.

» Elektrik pargalarindaki onarimlar sadece elektronik uzmani tarafindan yapilabilir.

e Gorundr tum parcalarda hasar olup olmadigi ve kumanda elemanlarinin sorunsuz sekilde galistigi kontrol

edilmelidir.

* Hasar ve/veya fonksiyon arizalar durumunda, elektrikli el aleti ¢calistinimamalidir. Derhal Hilti Service

tarafindan onarilimalidir.

* Bakim ve onarim calismalarindan sonra tiim koruma tertibatlari yerlestiriimeli ve fonksiyonlari kontrol

edilmelidir.

6.1 Tozdan koruma kapaginin degistirilmesi

» Tozdan koruma kapagdini degistiriniz.

7 Tasima ve depolama

* Elektrikli cihazi takimlar takili iken tagimayiniz.

» Elektrikli cihazi daima sebeke fisi gekili olarak saklayiniz.
* Aleti cocuklarin ve yetkisiz kisilerin erisemeyecegi ve kuru yerlerde saklayiniz.

¢ Uzun siren nakliye veya depolama sonrasi kullanmadan dnce elektrikli aletin hasar gérmus olup olmadigini

kontrol ediniz.

8 Ariza durumunda yardim

Bu tabloda listelenmemis veya kendi basiniza gideremediginiz arizalarda Ilitfen yetkili Hilti servisimiz ile irtibat

kurunuz.

8.1 Ariza durumunda yardim

Ariza

Olasi sebepler

Coziim

Alet calismiyor.

Gii¢ kaynag kesildi.

» Baska bir elektrikli alet takiniz
ve calisip ¢alismadigini kontrol
ediniz.

Darbe yok.

Alet ¢cok soguk.

» Kirici - deliciyi zemine yerles-
tiriniz ve rélantide calistiriniz.
Darbe mekanizmasi galisincaya
kadar gerektigi kadar tekrarlayi-
niz.

Fonksiyon se¢cme salteri "Darbesiz
delme" konumunda 4 .

» Fonksiyon se¢gme salterini
"Darbeli delme" konumuna
getiriniz 4T.

Kirici-delici tam guice sahip
degil.

Kumanda salteri tam basili degil.

» Kumanda salterine dayanak
noktasina kadar bastirin.

TE 2-S

Fonksiyon se¢me salteri "Hafif
darbe" Z1 konumunda.

» Fonksiyon se¢me salterini
"Darbeli delme" konumuna
getiriniz 4T.

Uzatma kablosunun kesiti gok di-
suk.

» Yeterli kesitli uzatma kablosu
kullaniniz.

Matkap ucu kilidi agiimiyor.

Alet baglanti yeri tam olarak geri
cekilmemis.

» Alet kilidini dayanak noktasina
kadar geri cekiniz ve aleti
cikartiniz.

Matkap ucu yerinden ¢ikmi-
yor.

Alet sola dogru ¢alisma
konumunda.

» Aleti saga dogru calisma
konumuna getiriniz.
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&€ Hilti aletleri yiksek oranda geri dontistimlii malzemelerden retilmistir. Geri dontstim igin gerekli kosul,
usulline uygun malzeme ayrmidir. Gogu Ulkede Hilti, eski aletlerini yeniden degerlendirmek lizere geri alir.
Bu konuda Hilti musteri hizmetlerinden veya satis temsilcinizden bilgi alabilirsiniz.

» Elektrikli el aletlerini ¢dpe atmayiniz!

X3

10 RoHS (Tehlikeli madde kullanimini kisitlama direktifi)

Asagidaki linkte tehlikeli maddeler tablosunu bulabilirsiniz: gr.hilti.com/r3682, (TE 2), gr.hilti.com/r3684 (TE 2-
M) ve gr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).
RoHS tablosunun linkini bu dokiimanin sonunda karekod olarak bulabilirsiniz.

11 Uretici garantisi

» Garanti kosullarina iliskin sorulariniz igin lutfen yerel Hilti is ortaginiza basvurunuz.
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1 IHdopmalia npo AoKymeHTalito

1.1 Indopmauifs npo uen AOKYMeHT

e [lepw HiXX po3nounHatM poBOTy 3 iIHCTPYMEHTOM, MpouuTaiTe el AOKyMeHT. Lle € nepeaymoBoo
6eaneyHoi poBOTH Ta BIACYTHOCTI HECMIPABHOCTE! Nifl Yac 3aCTOCYBaHHSA IHCTPYMEHTa.

e JloTpumyiiTeca nonepeaxyBanbHUX BKasiBOK Ta BKasiBOK 3 TexHikM 6esneku, HaBEAEHUX Y LbOMY
NIOKYMEHTi Ta Ha Kopnyci iIHCTpyMeHTa.

* 3aBwau 36epiraite iHCTPYKLUito 3 ekcnyatauii no6nuay iHCTpyMeHTa Ta nepeAaBaiTe iHCTPYMEHT iHLLIMM
ocobam nuLe pasom 3 iIHCTPYKLIEH.

1.2 lNoAcHeHHA cumBoONIB

1.2.1 MMonepexnmyBanbHi BKa3iBKK

MonepemxyBanbHi BKasiBKM iHGOPMYHOTE KOPUCTYBaUa Npo GpakTopu Hebesneku, NoB'A3aHi i3 3aCTOCyBaHHAM
iHCTpyMeHTa. HaBeAeHi HMK4e cUrHanbHi cnosa BUKOPUCTOBYHOTLCA Y KOMBIHaLT 3 BiANOBIAHMMMU CUMBONAMM:

HEBE3MEKA! Ykasye Ha 6e3nocepeaHio HeGesneky, Lo MOXe NPU3BECTU [0 OTPUMAHHSA TAMKKUX
TiNECHUX YLUKOKEHb aB0 HaBiTb CMepTi.

MNONEPEAXEHHA! Ykasye Ha noTeHLUiiHy HeGeaneky, Aka MoXe NpU3BeCTU A0 OTPUMAHHSA
TAXKUX TINECHUX YLIKOKEHb aB0 HaBiTb CMepTi.

YBATA! Ykasye Ha NoTeHUiHO HeGeaneyHy cuTyauito, Aka MOXe NpU3BeCTU A0 OTPUMAHHA NErknx
TINECHUX YLUKOKEHb a0 A0 MaTepianbHUX 36UTKIB

1.2.2 CumMBONM y NOKYMEHTI
Y UbOMYy [OKYMEHTi BUKOPUCTOBYIOTBCA Taki CUMBOJIM:

@ lMepen BUKOPUCTAHHAM NPOYUTANTE IHCTPYKLUIiO 3 ekcnnyarauii

YKasiBku LW0AO0 eKkcnyaradii Ta iHLa KopucHa iHpopmauia

1.2.3 CumBonu Ha intocTpauifax
Ha intocTpauifax BUKOPUCTOBYIOTLCA Taki CUMBOK:

E Lindpamu nosHauaroTbCA BIANOBIAHI iNtOCTpaLii, HaBeAeHi Ha noyaTky Uiei iIHCTPyKuil

Hymepauia Bino6paxkae NocniAoBHICTL POBOUMX KPOKIB Ha iNtoCTpaLiax Ta MOXe BiAPISHATUCA BiA

Hymepauii y TekcTi

Homepa nosuuiit, HaBeZeHi Ha ornAAROBINM iNrOCTpaLUii, BiaNoBiAaloTL HOMEpPaM y nerexai, Wwo

npeAacTaeneHa y po3aaini «OrnAa NpoayKkTy»

FO Lle#t cuMBON No3Hayae acnekTu, Ha AKi Cia 3BepPHYTH OCOBNMBY yBary nif Yac 3acToCyBaHHA
iHCTpyMeHTa.

—

=/

Ve

1.3 CumBonu, o o6ymoBneHi TMNOM iHCTPyMeHTa

1.3.1 CumBONM Ha iIHCTPYMEHTI
Ha iHCTpyMmeHTi HaBeaeHi Taki cCUMBONK:

BesyaapHe cBepaniHHA OTBOPIB

YnapHe cBepAsNiHHA OTBOPIB

AN

BesynapHe cBepaniHHa otBopis 1. LLIBUAKiCTb

r\) —_ 4L\‘

BesynapHe csepaniHHa otBopis 2. LLIBUAKICTb

TouHe yaapHe cBepaniHHA

A\® | A\®  AN\»
4

ObepTaHHA 3a rOAUHHUKOBOK CTPINKOK/MPOTU FOAMHHUKOBOI CTPINKK

|
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Np | HomiHanbHa WBKAKICTb 06epTaHHA Mia Yac XONoCTOro Xoay

/min | KinbKicTb 06epTiB Ha XBUNUHY

@ Knac 3axucry Il (noasiitHa isonauis)

1.4 IHdopmauifa Npo iHCTPyMeHT

IHcTpymeHTH Hilti npusHaueHi ana npodecinHoro BUKOPUCTaHHA, a TOMY IXHIO eKCnlyaTauito, TEXHIUHe 06Chy-
roByBaHHA Ta PEMOHT CAliA AopyYaTH illie aBTOPM30BaHOMY NepcoHany 3i cneuianbHo NiaroTosKoto. Lie
nepcoHan nosuHeH ByTu creuianbHO NPOIHCTPYKTOBAHUI NPO MOXMBI PU3UKK. IHCTPYMEHT Ta AOMOMIXKHE
NpUNaaan MOXyTb CTaT [XKepenomM Hebesnekn y pasi iXHbOro HenpaBUNbHOMO 3aCTOCYBaHHA HeKBanipiko-
BaHWM NepcoHanomM ado y pasi BAKOPUCTAHHA HE 3a NPU3HAYEHHAM.

Tun Ta cepiitHnii HoMep 3a3HayeHi Ha 3aBOACHKIN TabnnyLi.
» [epenuuwite cepiiHUiA HOMep y HaBeleHy Hkye Tabnuuto. [pu OPOpMIEHHI 3anuTiB A0 HaLoro
npeAcTaBHULTBA Ta A0 CEPBICHOI CNY)K6U BKadyiTe iHpopMaLito NPo iHCTPYMEHT.
IHpopmauia npo iHCTpyMeHT

Mepoopatop TE2|TE2-S|TE 2-M

Bepcia 02

CepiiiHuit Homep

1.5 Ceptudikar BianosigHoCTi

3i BCi€0 HANEXXHO BiANOBIAANBHICTIO 3aABAAEMO, LLO ONUCaHUI Y LIbOMY AOKYMEHTI iIHCTPYMEHT Bianosiaae
AilounM ampektueBaMm i ctaHaaptam. Konia ceptudikara BiANOBIAHOCTI HaBeAeHa Y KiHLi LbOro JOKyMeHTa.
TexHiyHa AOKYMEHTaLiA 3a3HauYeHa HKYe:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2.1 3aranbHi BKa3iBKM 3 TexHiKM Gesnexu npy po6oTi 3 eneKTpoiHCTpyMeHTaMu

/A\NONEPEOXEHHA.YBaxHO npounTaiTe BCi BKA3iBKM Ta iIHCTPYKLii 3 TeXHiKM 6esneku. LLioHanveHwe
HeIOTPUMaHHA BKa3iBOK Ta iHCTPYKLIiA 3 TeXHIKM Ge3nekn MOXKe MPU3BECTU A0 YPaKEHHA ENEeKTPUYHUM
CTPYMOM, 3aiiMaHHA Ta/a6o OTPUMAHHA TAXKKWUX TPaBM.

36epeniTb BCi IHCTPYKUii Ta BKa3iBKM 3 TeXHiKU 6e3nekn — BOHU MOXYTb 3Hagobutuca Bam y manbyT-
HbOMY.

TepMiH «eNeKTPOIHCTPYMEHT», AKMIA BUKOPUCTOBYETLCA Y BKa3iBKaX 3 TEXHIKM Oe3neku, No3Hauae faK enekt-
POIHCTPYMEHTH, L0 NPaLIOIOTh Bifi ENEKTPUUHOI MEPEXKI (i3 KaBenem XUBNEHHS), TaK | eNEeKTPOIHCTPYMEHTH,
L0 NpayorTh BiA aKyMynaTopHoi 6aTtapei (6e3 KaBento KUBMEHHS).

Besneka Ha po6oyomy micui

» [J6aiTe Npo UUCTOTY Ta [OCTaTHE OCBITNEHHA pobouyoro micua. Besnaa Ha pobodyomy micui Ta
HeAOoCTaTHE OCBITIEHHA MOXXYTb CTaTW NPUYMHOIKO HELLACHUX BUNAAKIB.

» He npaytoiite 3 enekTpoiHCTpyMeHTOM y BUByxoHe6eaneuHomy cepeaoBHLLi, WO MICTUTb Nerko-
3alMuCTi pianHK, rasu abo nun. MNig yac PoBOTH ENEKTPOIHCTPYMEHTIB YTBOPIOKTLCA ICKPH, Bid AKUX
MOXYTb 3aMHATUCA NerkosanMucTi Bunapu abo nun.

» Mopn6ante npo Te, WO6 Nig Yac BUKOPUCTAHHA E€NEKTPOIHCTPyMeHTa nobnusy He Gyno giten Ta
CTOPOHHiIX 0ci6. LLloHaiMeHLe BiABOMiIKaHHA MOXKe NPU3BECTU A0 BTPATH KOHTPOMKO HAZ IHCTPYMEHTOM.

EnextpuuHa 6e3neka

» LlTencenbHa BUNKa eNEeKTPOIHCTPYMEHTa MOBUHHA MiAXOANUTH A0 PO3ETKU HMUBNEHHA. 3a6opoHsae-
TbCA BHOCUTH 3MiHM [0 KOHCTPYKLUii WTencenbHoi BUNk1. He no3sonfAeTbCcA 3acTocoByBaTH nepe-
XiAHi WTencenbHi BUNIKM B €NEeKTPOIHCTPYMEHTAX i3 3aXMCHUM 3a3eMneHHAM. Y pasi BUKOPUCTaHHA
OPUriHANbHUX LUTENCENbHUX BMNOK i BiANOBIAHWUX PO3ETOK 3HMKYETLCA PUBUK YPAKEHHA ENeKTPUYHUM
CTPYMOM.

» Mia yac po6oTn HamaranTeca He TOPKATUCA 3a3eMNIEHUX NOBEPXOHb, HanpUKnaa Tpy6, pagiaTtopis
onaneHHs, neyen Ta xonoAunbHUKIB. AKLLO Balue Tino nepebyBae B KOHTAKTI i3 CUCTEMOIO 3a3EMIIEHHS,
iCHYE NiABULLEHWIA PUSUK YPKEHHA E€NEKTPUYHUM CTPYMOM.

» 3axuujaniTe eneKTPoiHCTPYMEHTH Bif AOLLY Ta BONOIU. Y pasi NPOHUKHEHHA BOAM B €IEKTPOIHCTPYMEHT
NiABULLYETECA PUSMK YPAKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.
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BuKkopucToBy#iTe Kabenb TiflbKM 3a NPU3HAUYEHHAM, HE NEPEHOChTE 3a HbOTO eNEeKTPOIHCTPYMEHT,
He KOPUCTYWTECA HUM ANA NiABilUyBaHHA iHCTPYMEHTa Ta He TPUMaWTecA 3a HbOro, AicTarouu
WwiTencenbHy BUNKY 3 po3eTku. OBepiraiite kabenb Big BINMBY BUCOKUX TeMnepaTyp, Bia Aii mactun,
roCTpUX KPOMOK abo pyXoMHX YacTHH iHCTpyMeHTa. owKomKeHi abo sannyTaHi Kabeni niaBULLYIOT
PU3UK YPaXKEHHA ENeKTPUYHUM CTPYMOM.

Mpaytoroum 3 eneKTPOIHCTPYMEHTOM Mif BiAKPUTUM He6OM, BUKOPUCTOBYIHTE NULLE NOAOBKYBanb-
HUM Kabenb, NPUAATHUI ANA 30BHILHLOrO 3aCTOCYBaHHA. BUKOPUCTAHHA NOAOBXKYBaNLHOTO Kabento,
NPU3HAYEHOTO A 30BHILLHBLOIO 3aCTOCYBaHHA, 3MEHLLYE PU3UK YPaXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.
AKLLO HEMOXNMBO YHUKHYTU eKcnnyaTalii enekTPoiHCTPYMeHTa 3a YMOB NiABHULLEHOI BONOrocCTi,
BUKOPUCTOBYHTE aBTOMAaT 3aXUCTY BiZi CTPYMiB BUTOKY. BMKOpHUCTaHHA aBTOMAaTa 3axucTy Bia CTPyMy
BWUTOKY 3MEHLLYE PUSMK YPAXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

Beaneka nepcoHany

>

ByabTe yBaMHUMK, 30CepeAbTECA Ha BUKOHYBaHii onepaLii, 40 po60TH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM
CTaBTecA cepio3Ho. He KOpUCTYHTeCb eneKTPoiHCTPyMeHTOM, AKwWo Bu BTomneHi abo nepeby-
Ba€Te nig Ai€H0 HAPKOTMUHMX PEeYOBHH, ankoromo abo nikapcbkux 3acobie. [ia yac pobotn 3
€NIEKTPOIHCTPYMEHTOM He BiABOMIKAWTECA Hi HA MWTb, OCKIMbKM Le MOXe MPU3BECTU A0 OTPUMAaHHA
CEepHO3HNX TPaBM.

BukopucTOBYyiTE 3acO6M iHAUBIAYaNbHOrO 3aXMCTy | 3aBMAN HagAraWTe 3axXUCHi OKynapu. Buko-
puCTaHHA 3aco0iB iHAMBIAYanbHOroO 3axMCTy, HanNpUKNaa pecniparopa, 3axXMCHOro B3YTTA Ha HEKOB3HIH
NiZOLWLBI, 32aXMCHOTO LLIONOMa ab0 LUYMO3aXUCHUX HaBYLLUHWKIB — 3aNIEXKHO BiZ Pi3HOBWUAY €NEKTPOIHCTPY-
MEeHTa Ta OCOBNMBOCTEN MOro 3aCTOCYBaHHS — 3MEHLLYE PU3UK TPaBMYBaHHS.

YHuKaNTe BUNaAKOBOro BMMKaHHA eneKTpoiHCTpymeHTa. [lepeKkoHaWTecA B TOMY, WO eNeKTpo-
iHCTPYMEHT BUMKHEHMM, MepLu HiX BCTaBNATH LUTENCenbHy BUNKY B PO3ETKY MUBNEHHA Ta/abo
NpUERHYBATH aKyMYNATOP, NiAHIMATU eNeKTPOIHCTPYMEHT abo nepeHOCHTH 1oro. AKLWO nig yac ne-
PEHECEHHSA eNeKTPOIHCTPYMEHTa TPUMAaTH nanelb Ha BUMUKadi abo NpueaHyBaTti iHCTPYMEHT A0 Axepena
JKUBNEHHA YBIMKHEHUM, Lie MOXE NPU3BECTH 10 HELLLACHOTO BUMAAKY.

MepLw HiX BMMKaTU eNneKTPOIHCTPYMEHT, Bif'€AHaNTe Bi4 HbOro BCe HanarofgxysanbHe npunanas
abo raiikosi kntoui. Mpunaaas abo KoY, WO 3HAXOAATECA B 0BEPTOBOMY Byafli IHCTPYMEHTA, MOXXYTh
CTaTV NPUUYMHOK OTPUMAHHA TPaBM.

YHUKaNTe BUKOHaHHA po6oTH B He3pyuHin nosi. Mig yac BuKoHaHHA pobiT cTaBaiTe B CTiMKY NO3Yy i
HamaraiTecA NoBCAKYAC yTpUMyBaTHU piBHOBary. Lle 103BonUTL Bam BinbLu yNneBHEHO KOHTPONOBATH
€NEeKTPOIHCTPYMEHT Y pasi BUHUKHEHHA HECToAiBaHUX OGCTaBMH.

HapsranTte BignosigHuit po6ouni opar. He HaparainTe ana po6oOTWM 3aHaATO NPOCTOPMUM oAdAr
Ta npuKkpacu. CnigkyiTe 3a Tum, Wob BonoccA, oaar Ta poboui pykaBuui 3Haxoaunuca nopani
Bia 06epToBHX YacTUH iHCTpyMeHTa. MPOCTOpPHI oaAr, npukpack abo AOBre BONOCCH MOXYTb ByTH
3axonneHi PyxoMUMKU YaCTUHAMM IHCTPYMeHTa.

Akwo nepeabaueHa MOMAUBICTL YCTAHOBUTH CUCTEMY NUOBUAANEHHA Ta NUNO36ipHUKK, 060B'A3-
KOBO NnepeKoHalTecs B TOMY, LLO BOHW MPaBUNbHO NPUEAHAHI 1 BUKOPUCTOBYIOTLCA HaneMXHUM
YMHOM. 3aCTOCYBaHHA CUCTEMU BUAANEHHA MUY NO3BONAE 3MEHLUWTU HEraTUBHWIA BNAWB MUY HA NEpPco-
Han.

BMKOpMCTaHHH eneproiHCprmeHTa Ta HaneXHU1 AOrNAA 3a HUM

>

He ponyckaiTe nepeBaHTaMeHHA iHCTPyMeHTa. 3aBXAW BUKOPUCTOBYMTE €NIeKTPOIHCTPYMEHT,
NpU3HaYeHWi ANA BUKOHAHHA BiANOBIAHOI Po6oTH. [IpWU BMKOPUCTAHHI HANEKHOTO ENEKTPOIHCT-
pymeHTa 3abesneuytoTbea Binbll BUCOKA AKICTb Ta Geaneka BUKOHAHHA POOBIT y BKasaHOMy AianasoHi
NPOAYKTUBHOCTI.

He BMKOpUCTOBYWTE €NEKTPOIHCTPYMEHT i3 NOLUKOZAMEHUM BUMMKA4YeM. ENEKTpOiHCTPYMEHT, akui
HEMOXKJIMBO BMUKATH 200 BUMMUKATH, € HEOE3NEUHUM i NianArae PEMOHTY.

MepL HiX PO3NOYMHATH HanalwTyBaHHA IHCTPYMEHTa, BUKOHyBaTHU 3aMiHy npunagaa a6o pobutu
nepepsy B po6oTi, He 3abyAbTe BUMHATH LUTENCENbHY BUIIKY 3 PO3eTKU Ta/abo BUIHATH 3 iHCTPY-
MeHTa akymynaTopHy 6atapero. Takuil 3anoBidKHMI 3axiZ AONOMOXKE YHUKHYTH BUNaAKOBOrO BMUKaHHA
€NIEKTPOIHCTPYMEHTA.

EneKTpOiHCTPYMEHTH, L0 He BUKOPUCTOBYHOTLCA, 36epiraiite B HegocTynHoMy ansa aiten micui. He
AO3BONANTE KOPUCTYBATUCA IHCTPYMEHTOM ocobam, AKi He o3HaWoMAeHi 3 iHcTpymeHToM abo He
yuTanu Ui iHCTPYKUii. Y pykax HeAoCBiAYEHNUX NtOAEN eNEKTPOIHCTPYMEHTHU ABNAIOTL COBO CEPUO3HY
Hebeaneky.

EnekTpoiHCTpyMeHTH noTpebyroTb abainusoro nornaay. PetenbHo nepesipaiTe, um 6esgoraHHo
NpautoloTh Ta UM He 3aKSIMHIOKTb PYXOMi YacTMHM, YU He 3namanucA abo He 3asHanM iHLIKMX
noLKoAXKEeHb AeTani, Bif AKUX 3aneMuTb cnpaBHa po6oTa eneKTpoiHcTpymeHTa. Mepes noyaTtkom
po60oTH 3 IHCTPYMEHTOM MOLUKOAKEHI AeTani cnia BiapeMoHTyBaTH. BaraThbox HELacHWUX BUNaaKiB
MOXXHa YHUKHYTH 32 YMOBU HANIEXHOMO TEXHIYHOrO 0BCNYroByBaHHA ENEKTPOIHCTPYMEHTIB.
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» CnigkynTe 3a TUM, W06 PiXyui IHCTPYMEHTH 3aBKAM 3anNMLLANMCb YUCTUMU Ta HANEKHUM YUHOM
3aTouyeHuMH. [16ainuBO AOMNAHYTUIA PiXKYUMIA IHCTPYMEHT i3 TOCTPUMM Pi3afbHUMU KPOMKaMK He Tak
4acTo 3aKMHIOETLCH, | HUM NerLue npaytoBaTu.

» Mg yac ekcnnyarauii eNeKTPOiHCTPYMEeHTa, NPUNagan A0 HbOro, POGOUMX IHCTPYMEHTIB TOLLO AO-
TPUMYHTECb HaBeZIeHUX Y LibOMY JOKYMEHTi BKa3iBok. py1 LiboMy 3aBX A1 BpaxoByWTe YMOBH B MiCLii
BMKOHaHHA pobiT Ta gii, AKMX BUMarae nocraeneHe 3aBAaHHA. BUKOPUCTaHHS ENEKTPOIHCTPYMEHTIB
HE 32 NPU3HAYEHHAM MOXKE NPU3BECTU [O BUHUKHEHHS HEBE3NEeUYHMX CUTYaL|i.

CepsicHe o6cnyroByBaHHA

» Jlopy4yanTe PEMOHT eNneKTPOIHCTPyMeHTa nuwe KBani¢pikoBaHOMY nepcoHany 3i cneuianbHoOH
NiAArOTOBKOIO 32 YMOBU BMKOPUCTAHHA TiNbKW OPHUriHaNbHMX 3amacHWX 4YacTuH. Lle 3abesneuntb
dYHKLIOHaNbHICTb ENeKTPOIHCTPYMEHTA.

2.2 BKasiBKM 3 TexHikn 6eanekn cTocoBHO po6oTH 3 NneppopaTopom

» BuKopuHcTOBYHTE 3aXMCHi HAaBYLUHUKK. TPUBaNUii BNAKB LUYMY MOXE NPU3BECTM A0 BTPATU CIYXY.

» BuKOpUCTOBYITE AOAATKOBI PYKOATKH, LLIO BXOAATb 4O KOMMJEKTY NOCTauyaHHA iHCTpyMeHTa. Afke
BTpaTta KOHTPOJIO HaZl IHCTPYMEHTOM MOXXE CTaTh MPUUYMHOIO TPaBMYBaHHS.

» FAKWO niAg Yyac BUKOHAHHA POGIT 3MiHHWI POGOUMIA IHCTPYMEHT MOXEe HaTPanUTH Ha NPUXOBaHy
enekTponpoeogKy abo kabenb MUBNEHHA, yTPUMYIHTE iIHCTPYMEHT 3a i30NbOBaHi NOBEPXHi PYKOATOK.
Y pasi KOHTaKTy 3 ENEeKTPMYHUM APOTOM, AKWIA 3HAXOAMTLCA NiA HANPYrowo, MeTanesi AeTani iHCTpyMeHTa
TaKoXX NOTPanaATL NiA HaNpyry, a Le MoXke NPU3BECTU A0 YPaKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

2.3 JlonaTKoBi BKa3iBKM 3 TEXHiIKK Be3nekun

Besneka nepcoHany

» BHocuTH 6yab-fAKi 3MiHM 4O KOHCTPYKLii iHCTpyMeHTa 3a6opoHeHo.

» CnigkyiiTe 3a TUM, YOG PYKOATKM BynK UNCTUMKU Ta CYyXMMH, Ta HE AONYCKaNTe iXHbOro 3abpyAHEeHHA
MacTUNOM.

» TMepeKoHaiTeca B TOMY, Lo 6OKOBa PYKOATKA NPaBUAbHO 3MOHTOBAHA i HaNeXHNUM UNHOM 3aKpin-
neHa.

» LWo6 nia uac po6otn y Bac He 3aTepnanu pyku, pobiTb mepepBu Ta BUKOHYWHTe BMpaBMU Ha
po3cnabneHHs i pO3MUHAHHA NanbUiB 3 METOK NOKPALLEHHA KPOBOOGiry B HUX.

» BuKopucTaHHA iIHCTpyMeHTa BUMarae neBHoi ¢pisnuHoi cunu. Kpim Toro, iHCTpymeHT He NpU3HayeHun
ANA BUKOPUCTaHHA 0CO6amMu, AKi He NPOWMLLM HaNeHWI IHCTPYKTaK.

» 36epiraiiTe iIHCTPYMEHT y HEAOCTYNHOMY ANA AiTen micyi.

» YHMKaNTe KOHTaKTy 3 AeTanAMMU iIHCTPYMEHTa, Lo 06epTaloTbCA. YMUKATH iIHCTPYMEHT A03BONIAE-
TbCA NULWe B Mewax pobouoi 30HK. KOHTaKT i3 AeTanamu, Wo obepraloTbes, 30Kpema 3 06epToBUMM
POBOUUMM IHCTPYMEHTaMM, MOXKE NPU3BECTU A0 OTPUMAHHSA TAXKUX TPaBM.

» Mia yac pobotu cniakyiTe 3a TMM, W06 Kabenb KUBNEHHA Ta NOAOBKYBaNbHUM Kabenb 3aBM AN
3HaxoAMNUCA No3aay iHCTpPyMeHTa. Lle AonNoMOoKe 3MEHLUMTU PU3UK CMIOTUKAHHA Yepes HKUX y NpoLeci
poboTu.

» [un, wo MicTuTb Taki martepianu, Ak ¢papda Ha OCHOBI CBWHLIO, TMPCA AEAKWUX MOPi4 AepeBuHU, BETOH,
Lerna, KBapLOBI ripCbKi NOpoau i MiHEPanu, a TAKOXX MeTas, MOXXe OyTH LKIANMBUM AnA 340P0B'A. KoHTakT
i3 TaKUM NUNOM abo MOro BAMXaHHA MOXKE BUKIMKATK anepriiHi peakuii Ta/a6o 3axBoptoBaHHA AUXanbHUX
LUNAXiB Y KOPUCTyBaya iHCTpyMeHTa Ta 'y NtoAen, AKi 3HaxoAATbCA nopyy. [eaAki pisHoBUAK N1y, Hanpuknaa
AepeBuHu oy6a i Byka, BBaXKaOTbCA KaHLEPOreHHUMU, OCOBIUBO Y MOEAHAHH] 3 pEYOBHUHAMM ANA 06POBKM
ZePEBUHM (XpOMaToM, 3acobamu AnfA 3axucTy AepeBuHy). [lJo 06pobku matepianis, WO MiCTATb asbecT,
AonycKarTbCA NuLe gaxiBui 3i cneyianbHOK MiAroTOBKOK. 3a MOMJIIMBOCTi BUKOPUCTOBYHUTE CUCTEMY
BuaaneHHa nuny. [na sabe3neuyeHHA HaNneXHoro BUAANEHHA NUIy BUKOPUCTOBYHTE BiANOBiAHWUN
nepecysHuii nunococ. MNig yac po6oTn KopUCTyHTeCA pecnipaTopoM, AKUM NiAXOANTb 4O MaTepiany,
wo o6pobnaeTtbea. Nonbaiite Npo HanewHy BeHTUNALiO pobouyoro micua. JOTPUMYMTECA YUMHHNX
y CBOIiWM KpaiHi HopM i npunucie wWoao o6pobntosaHnx matepianis.

» Y pasi BiACyTHOCTi CTpyMy B Mepemi eNeKTPOMMUBIEHHA BUMKHITb IHCTPYMEHT i BUTATHITb MOro
WITencenb 3 PO3ETKH, a TAKOK He 3abyabTe NOCTABMTH MOrO BUMUKAU Ha 3anobimHuk. Lie sonomorxe
YHUKHYTW BUNAAKOBOTO YBIMKHEHHA iIHCTPYMEHTA MiCNA BiAHOBNEHHSA XXUBJIEHHA B ENEKTPOMEPEXI.

» Tig yac HacKpi3HOro CBepANiHHA YKPINiTb BiANOBIAHY AINAHKY NOBEPXHi 3 NPOTUNEKHOro Goky
aeTani. OCKONKM MOXXyTb pO3niTaTuca y pisHi 60Ku Ta/abo BHU3 | TpABMyBaTH iHLUMX NHOAEH.

» JloTpUMyHTECA TaKOMX HaLioHanbHUX BUMOT 3 OXOPOHHU npaui.

EnextpuuHa 6e3neka

» [epen nouatkom po6oTH nepesipainTe poboue Micue HA HAABHICTb NMPUXOBAHWUX ENEKTPUUHKX
kabenis, ra3oBMx Ta BOAONPOBIAHUX TPYO, Hanpuknag 3a AOMNOMOror MeTanowykaua. Bigkpuri
mMeTanesi AeTani iHCTPyMEHTa MOXXYTb CTaTW NPOBIAHUKAMMW ENEKTPUYHOrO CTPYMY, AKLLO, 30Kpema, nia

132  YKpaiHcbka

Printed: 04.10.2017 | Doc-Nr: PUB / 5170536 / 000/ 02



yac pobotn ByayTb BUNAAKOBO MOLLUKOAXKEHI enekTpuuHi kabeni. Lle ctaHoBUTUME cepiiosHy Hebesneky
YPKEHHA eNEeKTPUYHUM CTPYMOM.

» PerynapHo nepesipanTe 3'€aHyBanbHUM Kabenb iHCTpyMeHTa. AKLLO BiH NOLLUKOAMEHMH, 3BEPHITLCA
Ao daxisya-eneKTpuKa, wWob Moro samiHMTH. AKWO 3'eAHYBanbHUN Kabenb eneKTPOiHCTPYMeHTa
3a3HaB NOLUKOAXEHb, HOro HeobXiAHO 3aMiHMTH Ha cneuianbHO Hanaro4MeHWn i saTBepAKeHUN
3'egHyBanbHui Kabenb, AKUI MOMHa 3aMOBUTH Yy cnymbi cepaicHoro o6cnyrosysaHHA. PerynapHo
nepesipAiTe CTaH NOAOBMYBanbHUX Kabenis i 3amiHIONTe iX y pasi nowkogmeHHA. AKwWoO nig yac
po6oTu 6yno nowkoameHo kabenb MuUBNeHHA abo NoAoBKyBanbHUM Kabenb, A0 Hboro 3a6opoHeHo
HaBiTb TOPKaTMCA. BUIMITb 3 pO3eTKM WITEeNcenbHYy BUKY Kabento MuBNeHHA. MOLWKOAKeHi ApoTH
YKUBMEHHA Ta NOAOBXXYBaNbHI Kabeni CTaHOBNATL CEPHO3HY HEGE3NEKY BPaXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

MepcoxanbHa 6e3sneka
» HapArante 3axucHi pykaBuui. [lin yac BUKOpUCTaHHA Meppoparop Moxe HarpiatucA. KOHTakT i3
POBOUMM IHCTPYMEHTOM MiZ Yac HOro 3amiHM MOXKE NPU3BECTM A0 OTPUMAHHA NOpisiB a6o onikis.

3.1 Ornaa npoaykty il

dikcarop 3atuckHoro narpoxa (TE 2-M)
O6mexxyBanbHWiA yrnop
Mepemukay OyHKLUIA

KHonka oikcauii
3aBoacbka Tabnuuka
BokoBa pyKosTka

(@D  TpuKynaukoBui CaMOLEHTPYBanbHUI Mepemukay HanpaMy oBepTaHHA 3a roAWH-
natpoH (TE 2-M) HUKOBOIO CTPINKOK/MPOTU FOANMHHUKOBOI

®  TMunosaxucHui KoBNak CTPINKn

®  3aTucKHWit naTpoH PykonTka

® Bumukay

POBEE®

3.2 BuKopucTaHHA 32 NPU3HAYEHHAM

OnucaHuit y UboMy LOKYMEHTI IHCTPYMEHT ABNAE COBOI0 eNneKTpuYHuiA neppopatop. BiH npusHauexnid ana

CBEpPANiHHA OTBOPIB Y BETOHI, UernaHii Knaaui, rincCoKapToHi, AePeBUHi, NNAcTUKy Ta MeTai, a TakoX And

3arBWHYYBaHHA Ta BiArBUHUYYBaHHSA FBUHTIB.

» Ekcnnyarauia iHCTpyMeHTa MOXXMBa NULLE 3a YMOBM, L0 Hanpyra i YacToTa Mepei XXWUBMEHHA BiANOBI-
[atoTb BKA3aHWM Ha 3aBOACHLKIN TaBnnuLi 3HAYEHHAM.

3.3 KomnnekT noctayaHHA

Mepdoparop, 6okoBa pyKoATKa, 0BMEXYBaNbHUI yNop, IHCTPYKLiA 3 ekcnnyarauii.
IHWe npunaaas, aonylueHe Ao ekcnyartayii 3 Bawmm iHCTpyMeHTOM, By MoxeTe npuadatv y Hanbnmkyomy
marasuHi Hilti Store a6o Ha Be6-caiti www.hilti.group | CLLIA: www.hilti.com

Bkasiska
HomiHanbHa Hanpyra, HOMiHanbHWI CTPYM, YacToTa Ta/abo HOMIHaNbHA CNOXKMBaHA NOTY)KHICTb BKasaHi
Ha 3aBOACHKIN Tabnuuui iHCTpymMeHTa, nepeabaveHin ana Bawwoi kpaitu.

AKLLO »KMBNEHHA IHCTPYMEHTa 3AINCHIOETLCA Bifl reHeparopa abo TpaHcpopmatopa, TO HOro BUXiAHa NoTy-
JKHICTb Ma€ NpWHaNMHI BABIYI NepeBuLLyBaTM HOMiHaNbHY CMOXKUBAHY MOTY)KHICTb, BKa3aHy Ha 3aBO/ACHKIN
Tabnuuli iHcTpymeHTa. Poboua Hanpyra TpaHcdopmaropa abo reHeparopa noBUHHA NOCTiMHO nepebysatu y
Mexax Bil +5 % Ao -15 % Bia HOMiHaNbHOI HaNpPyru iIHCTPYMeEHTa.

TE 2 TE 2-S TE 2-M
Maca 3riaHo 3 npoueayporo 2,7 kr 2,7 kr 2,9 kr
EPTA Bin 01
Hiana3oH aiameTpiB OTBOPIBY | 4 MM ...22 MM 4 MM ...22 MM 4 MM ...22 MM
6eToHi/yernaHin knaaui (yaa-
pHe cBepAniHHA)
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TE2 TE 2-S TE 2-M

Hiana3oH piameTtpiB 1 o~ 4 MM ...20 Mm 4 MM ...20 Mm 10 MM ...20 MM
OTBOPIB Y A€PEBUHI

(uinbHe cBepAno) 2w | */° o/ 4 MM ...10 MM
Hiana3oH piameTtpis 1 s 3 MM ...13 Mm 3 MM ...13 Mm 8 MM ...13 Mm
oTBOpiB y MeTani (uji-

NbHe CBEPANo) 2aw | *° o/* 3 MM ...8 MM

MakcumanbHa foBxuHa obme- | 180 Mm 180 mm 180 mm
XyBanbHOro ynopa

4.1 JaHi npo wym Ta 3HaueHHA Bibpauii, BUMipAHi 3rigHo 3i ctaHgapTom EN 60745

HaBeneHi y uMx pekomeHzauifnx 3Ha4eHHA 3ByKOBOrO TUCKY Ta BibpaLii 6ynn BUMipaAHi 3riHO 3 yCTAHOBNEHO
npoLueaypoo BUMIPIOBaHHA Ta MOXYTb BUKOPUCTOBYBATUCA AJIA MOPIBHAHHA €NEKTPOIHCTPYMEeHTIB. Bonu
TaKOXX NpUAATHI ANA NONepPeAHLOro OLiHIOBaHHA LUYMOBOTO Ta BiBpauiiHOro HaBaHTaXKEHHS.

HaBeneHi AaHi 0OyMOBNIOIOTL NEPEBaXKHI CPepu 3acTOCYyBaHHA ENeKTPOIHCTPyMeHTa. OfHak AKwo Bu
BMKOPUCTOBYETE AOTO HE 3@ NPU3HAYEHHAM, 3aCTOCOBYETE HECTaHAAPTHE NPUNaAan abo HEHANEXHUM YUHOM
3MiiCHIOETE AOrNAA4 3@ iHCTPYMEHTOM, Ui JaHi MOXXyTb BiAPI3HATUCA Bi4 BKasaHMX 3HauyeHb. Lle moxe
NPU3BECTU A0 NMOMITHOTO 36iNbLUEHHA LIYMOBOrO Ta BiGpaLiifHOro HaBaHTaXKEHHSA NPOTArOM YCbOro Po6oUoro
yacy.

nA 6inbLuU TOYHOT OLiHKM LLYMOBOTO Ta BipaLitHOro HaBaHTaXKeHHA HeOBXiAHO BPaxX0oBYBATH TAKOXK NPOMIMKKN
yacy, NPOTArOM AKMX IHCTPYMEHT 3aNuLLIAeTbCA BUMKHEHMM ab0 Mpautoe Ha Xonoctomy xoay. Lle moxe
3HAYHO 3MEHLLMTH BiBpaLiiiHe Ta LUyMOBE HaBaHTa)KEHHA NPOTArOM YCbOro poBoyoro yacy.

HeoOxiAHO TaKOX BXKMBaTM AOAATKOBUX 3axoAiB GE3NeKW 3 METOK 3axWUCTy MpauiBHUKIB Big Aii Lwymy
Ta/abo Bibpauii, 30KpemMa: NPOBOAUTU CBOEUACHE TEXHIUHE OBCNYrOBYBaHHA €1EeKTPOIHCTPYMEHTA Ta 3MIHHUX
pPOBOYUNX IHCTPYMEHTIB A0 HBOrO, YTPUMYBATU PYKU Y TEMNi, HANEXHUM YMHOM OpraHi3oByBaTh POBOuMiA
npovuec.

HaHi npo wym

PiBeHb noTymHocTi wymy (L) 102 ab(A)
Moxnbka anA piBHA NOTYXHOCTI Wymy (Ky,) 3 ab(A)
PiBeHb 3ByKOBOro THCKY (L ) 91 ab(A)
Moxu6ka ana piBHA 3BYKOBOrO TUCKY (Koa) 3 ab(A)

JNani npo si6pauito
PiBeHb Bi6pauii, Lo CTBOPIOETLCA Nif Uac yaapHOro ceepAniHHA oTeopisy | 13,5 m/c?
6eToHi (a, yp)

PiBeHb Bibpauii, L0 CTBOPIOETLCA Nif Yac cBepANiHHA OTBOPIB Y MeTani 2,8 m/c?

(anp)

Moxu6ka HaBeAeHMX BULLE 3HaueHb Bibpauii (K) 1,5 m/c?

5 Excnnyartauin

YcraHoBneHHA 6OKOBOi PYKOATKH 7

c OBEPEXHO
Pu3uK oTpumaHHa TpaBm! Hebeaneka TpaBMyBaHHA KOPUCTyBaya 0OMeyBasbHUM yro-
pOM, fAikuii ByB BCTAHOBJIEHUH, ane He BUKOPUCTOBYETHLCA.
> 3HiMiTb 3 iIHCTPYMeHTa o6MerKyBanbHWiA yrop.
c OBEPEXHO
Pu3auk otpumanHa TpaBm! Brparta KOHTponto Haa neppopartopom.
> YNeBHiTbCA B TOMY, L0 BOKOBA PYKOATKA MPaBUIbHO 3MOHTOBAHA | HANEXHUM YUHOM
3aKpinneHa. MNepexkoHalTecs, WO HaTAXHA CTPiYKa 3HAXOAUTLCA Y NPU3HAYEHOMY AnA
Hei nasy Ha iHCTPYMEHTI.

TE 2-M 5

YcTaHOBNEHHA/3HIMaHHA 3aTUCKHOTO NaTpoHa
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YcTaHOBNEeHHA/BUAMaHHA 3MIHHOTrO po6oyoro iHCTpyMeHTa: 3aTUCKHUI naTpoH SDS 4]

BkasiBka
BuKOpUCTaHHA HEBIANOBIAHOrO KOHCUCTEHTHOIO MacTUna MOXe CMPUYUMHUTM HECMPaBHICTb
BUPOOY. BUKOPUCTOBYHMTE NHLLE OpPUriHanbHe MacTUno BUpobHULYTBa KomnaHii Hilti.

TE 2-M E

YcTaHOBReHHA/BUMMaHHA 3MiHHOTO po6oyoro iHcTpyMeHTa: LLIBUAKO3aTUCKHUI NaTPOH

PerynioBaHHA o6MexyBanbHoro ynopa B
BkasiBka
3aB)Kan AOTPUMYITECA BUMOT LOAO MAKCUMAaNbHOT OBXMHN 0BMEXKYBanbHOro ynopa.
YnapHe ceepaninHa 4T
TE 2-§
TouHe yaapHe cBepaniHHa 4T
TE2
TE 2-8

CeepaniHHa 4
TE 2-M

CeepaniHHA Ha nepLii weuakocTi 51 abo CeepaniHHa Ha apyrii weuakocTi 52

O6epTaHHA 3a FOAMHHUKOBOIO CTPINKOK/NPOTH FOAWHHUKOBOI CTPINKKU 8]

Hebesneka nowkoameHHa obnagHaHHA Mp1BeAEHHA B Ailo Nig Yac poBOoTH MOXKe NpH-
3BECTW [0 NOIOMKHM peayKTopa.

» 3a60pOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH NEPEMUKAY HaNPAMY 0BepTaHHA 3a rOAUHHUKOBOO
CTPINKOO/NPOTH FOAUHHUKOBOI CTPINKK Nig yac poBOTH IHCTPYMEHTA.

6 Jornan i TexHiuHe o6cnyrosyBaHHA

f NMOMNEPEOAXEHHA
He6esneka ypameHHs enekTpuUHUM cTpymom! 34iiCHeHHs A0rAaY Ta TeXHIYHOro 0BCAYroByBaHHA
iHCTPYMEHTa, Lo NIAKIIOYEHUI 0 MEPEXi UBNEHHS, MOXKE NPU3BECTU A0 TAXKKUX TPaBM Ta ONiKiB.

» 3aByau picTaBaiiTe LITEKep KabGento XKMBNEHHA 3 PO3ETKM, NepLl HiXX po3noynHat po6otn 3
[ornAAay Ta TexHiYHoro o6cnyroByBaHHA!

Hornag

*  O6epexxHO BUAANAITE HAKOMMUYEHHA Bpyay.

¢ ObepexHO NpoUMnLLaiTeE BEHTUNALIMHI NPOPI3N CyXOH LLITKOO.

* [lpoTupaiiTe KOPMyC BOMOTOK TKAHMHOK. 3a60POHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH MUIOYI 3aCO0M, LLO MICTATL
CWNIKOH, OCKiNbKM BOHW MOXXyTb MOLUKOAMTH NnacTMacosi aetani.

TexHiuHe o6cnyroByBaHHA

c NONEPEAXEHHA
Hebe3neka ypameHHA enekTpuuHum ctpymom! MpoBeAeHHs HEABTOPU3OBAHOTO PEMOHTY ENEKTPH-
YHUX YACTUH IHCTPYMEHTA MOXXe NPU3BECTU A0 OTPUMAHHA TAXKUX TPaBM Ta OniKis.

» J10 PEMOHTY eNneKTPUYHOT YaCTUHM IHCTPYMEHTa 3anyyaiiTe nuie paxiBua-eneKTpuKa.

* PerynApHo nepesipaAWTe yCi 30BHilLHI YACTUHW HA HAABHICTb MOLUKOKEHb, @ OPraHu KepyBaHHA iHCTPY-
MEHTa - Ha NPeAMET CrpaBHOi PoBOTH.

*  AKWo By BUABKIM NOLLKOAXEHHA Ta/aB0 NOPYLUEHHA GYHKLIOHANBLHOCTI ENEKTPOIHCTPYMEHTa, NPUMUHITL
0ro BUKOpUCTaHHA. HeraiHo 3BepHITLCA A0 cepBiCHOI cny«6u komnaHii Hilti AnA 3aifcHeHHA peMoHTy.

* TlicnA npoBeaeHHs AOMNAAY | TEXHIYHOro 06CNyroByBaHHA BCTAHOBITL YCi 3aXMCHI NPUCTPOT Ta nepesipTe
iXHIO POBOTY.
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6.1 3amiHa NMNO3aXMCHOI KPHULLKK
»  3aMiHiTb NUNO3AXUCHY KPULLKY.

7 TpaHcnopTtyBaHHsA Ta 36epiraHHs

¢ 3aBopOHAETLCA TPAHCMOPTYBATH Liei €NeKTPOIHCTPYMEHT 3 YCTaHOBAEHUM 3MiHHUM POBOYMM IHCTPYMEH-
TOM.

* Ha yvac 36epiraHHfA eneKTPOIHCTPYMEHTa CNiA 3aBX AN BUAMATH LUTENCENbHY BUIKY i3 PO3ETKU.

* 306epiraiiTe iHCTPYMEHT y CyxOMy MiCLji, HEAOCTYMHOMY ANA AiTEN Ta CTOPOHHIX OCI6.

e Tepw HiXX BUKOPUCTOBYBATH IHCTPYMEHT MicnA AOBrotTpuBanoro 3depiraHHa abo AanbHix NepeBeseHb,
0ro cnifl NnepeBipUTh Ha HAABHICTb NMOLLKOKEHD.

8 nomora y pasi BAHUKHEHHA HecnpaBHOCTEHN

Y pasi BUHUKHEHHS HECMPABHOCTEHW, AKi He 3asHayeHi y Uik Tabnuui abo Aki Bu He mMorkeTe nonaroautu
CaMOCTIHO, 3BePHITbCA A0 CEPBICHOI CNy6u komnaHii Hilti.

8.1 Jlonomora y pasi BAHUKHEHHA HeCnpaBHOCTEN

HecnpasHictb MoxnuBsa npuumnHa PiweHHs

IHCTPYMEHT He BMUKaeTbCA. MopyLueHe eHepronocTayaHHs. » [pueaHanTe iHWKUA iIHCTPYMEHT
A0 MepeXi XMUBNEHHA Ta nepe-
BipTE MOro PYHKUiOHaNBLHICTb.

BiacytHi ynap. IHCTPYMEHT 3aHaATO XONOAHMA. » YcraHoBIiTb neppoparop Ha po-
6ouy NoBepxHto Ta Aante Homy
nonpautoBat Ha XONOCTOMY
xofy. 3a HeoBxiaHOCTi NoBTO-
piTb onepaLuito, AOKW yAapHUIA
MexaHi3M He MoYHe npautoBaTu.

Mepemunkay PyHKUIA 3HaxoaAnTbCA » YcTaHoBITb NepemMukay QyHKLin

B NONOXEeHHI «be3yaapHe cBepa- y MONOXEHHA «YaapHe cBepa-

NiHHA OTBOPIB» 2 . niHHA oTBOpIB» 4T .
Mepdoparop npauytoe He Ha BvMuKay HENOBHICTIO HATUCHYTO. » HaTtucHiTb Ha BMMMKaY OO
MOBHY MOTYXHICTb. ynopy.

TE 2-S » YcTaHoBITb NepemMukay GyHKUii

y MONOXeEHHA «YaapHe cBepa-

Mepemukay QyHKUIN 3HAXOAUTLCA Y niHnA oTBopis» 4T.

NONOXEHHI «ToYHe yaapHe ceepa-

nikHa» 4T

MonoBxyBanbHui kabenb Mae 3a- | »  BHUKOPUCTOBYIHTE MOAOBIKY-
HaATO Manui nonepeyYHuin nepepis. BasnbHUi Kabenb i3 AocTaTHIM
nonepeyYHnM nepepizom.

CBepano He BAAETLCA BUBI- 3aTUCKHUIN NaTPOH He NOBHICTIO » Biaseaitb ¢ikcatop 3MiHHOro
NbHWTH 3 dikcaTopa. BiABeAeHW Hasaa. poboyoro iHCTpyMeHTa Hasan
A0 ynopy Ta BUAMITb 3MiHHWIA
POBOUMIA IHCTPYMEHT.

CBepano He 3HIMae CTPYXKY. | IHCTpYMeHT ycTaHOBneHui Ha » YCTaHOBITb IHCTPYMEHT Ha
obepTaHHA NPOTU rOAUHHUKOBOI obepTaHHA 3a rOAMHHUKOBOID
CTPINKK. CTpinKoto.

&% BinblicTe Matepianis, 3 AKUX BUrOTOBAEHO iHCTPYMeHTH KomMnanii Hilti, npuaatHi ana BTOpUHHOI nepe-
pobku. MepeayMoBoOlO ANA iXHbOI BTOPUHHOI NepepoOKu € HanexHe COpTyBaHHA BiAXOAIB 3a TMMOM Ma-
Tepiany. Y 6arartbox kpaiHax cBity komnaHia Hilti npuiimae ctapi iHCTpyMeHTH ana ixHboi yTunisauii. LLlo6
oTpuMaT A0AATKOBY iHPOPMaLito 3 LbOro NUTaHHs, 3BepTaiTeca A0 cepBicHOI cnyx6u komnarii Hilti a6o ao
CBOr0O TOProBOro KOHCYNbTaHTa.
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» He BuKMAaiTe enekTpoiHCTPYMEHTH y Baku Ana NnobyToBoro cMmitta!

10 RoHS (avpexTusa KHP npo o6MexeHHA BUKOPUCTAHHA He6Ee3NeUHUX PEYOBUH)

LLlo6 nepernanyTh Tabnuuio 3 iHpopmauieto Npo HebeaneuHi peyoBuHW, Byab nacka, Nepenaitb 3a Takum
nocunanHam: gr.hilti.com/r3682, (TE 2), gr.hilti.com/r3684 (TE 2-M) Tta gr.hilti.com/r3683 (TE 2-S).

MocunaxHa Ha Tabnuuto 3 iHpopMauieto NPo PeYOBUHU, BKIOUEHI A0 AMPeKTUBM ROHS, HaBeaeHe HAanpHKiHLi
LbOro AoKymeHTa y Burnagai QR-koay.

11 TlapaHTiiHi 3060B'A3aHHA BUPOGHUKa

» I3 nuTaHb rapaHTii, 6yab nacka, asepraiTeca Ao Baworo micueBoro naptHepa komnanii Hilti.

YKkpaiHcbka 137

Printed: 04.10.2017 | Doc-Nr: PUB / 5170536 / 000/ 02



138 | YKkpaiHcbka

Printed: 04.10.2017 | Doc-Nr: PUB / 5170536 / 000/ 02



=T

TE 2 (02)
TE 2-M (02)
TE 2-S (02)

2006/42/EG
2011/65/EU
2014/30/EU

o Cw,g

Paolo Luccini

Head of BA Quality and
Process-Management

BA Electric Tools & Accessories

Printed: 04.10.2017 | Doc-Nr: PUB / 5170536 / 000/ 02

Hilti Aktiengesellschaft
Feldkircherstrafte 100
9494 Schaan | Liechtenstein

[2005]
[2005]
[2005]

EN ISO 12100
EN 60745- 1
EN 60745-2-6

Schaan, 05/2015

b

Tassilo Deinzer

Executive Vice President

BU Electric Tools & Accessories



TE 2-M

Printed: 04.10.2017 | Doc-Nr: PUB / 5170536 / 000/ 02



Printed: 04.10.2017 | Doc-Nr: PUB / 5170536 / 000/ 02



=T

2059547

Pos. 120170928

Printed: 04.10.2017 | Doc-Nr: PUB / 5170536 / 000/ 02



	Original-Bedienungsanleitung
	1 Angaben zur Dokumentation
	1.1 Zu dieser Dokumentation
	1.2 Zeichenerklärung
	1.2.1 Warnhinweise
	1.2.2 Symbole in der Dokumentation
	1.2.3 Symbole in Abbildungen

	1.3 Produktabhängige Symbole
	1.3.1 Symbole am Produkt

	1.4 Produktinformationen
	1.5 Konformitätserklärung

	2 Sicherheit
	2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	2.2 Sicherheitshinweise für Hämmer
	2.3 Zusätzliche Sicherheitshinweise

	3 Beschreibung
	3.1 Produktübersicht
	3.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.3 Lieferumfang

	4 Technische Daten
	4.1 Geräuschinformation und Schwingungswerte nach EN 60745

	5 Bedienung
	6 Pflege und Instandhaltung
	6.1 Staubschutzkappe austauschen

	7 Transport und Lagerung
	8 Hilfe bei Störungen
	8.1 Hilfe bei Störungen

	9 Entsorgung
	10 RoHS (Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe)
	11 Herstellergewährleistung

	Original operating instructions
	1 Information about the documentation
	1.1 About this documentation
	1.2 Explanation of signs used
	1.2.1 Warnings
	1.2.2 Symbols in the documentation
	1.2.3 Symbols in the illustrations

	1.3 Product-dependent symbols
	1.3.1 Symbols on the product

	1.4 Product information
	1.5 Declaration of conformity

	2 Safety
	2.1 General power tool safety warnings
	2.2 Hammer safety warnings
	2.3 Additional safety instructions

	3 Description
	3.1 Overview of the product
	3.2 Intended use
	3.3 Items supplied

	4 Technical data
	4.1 Noise information and vibration values in accordance with EN 60745

	5 Operation
	6 Care and maintenance
	6.1 Replacing the dust shield

	7 Transport and storage
	8 Troubleshooting
	8.1 Troubleshooting

	9 Disposal
	10 RoHS (Restriction of Hazardous Substances)
	11 Manufacturer’s warranty

	Mode d'emploi original
	1 Indications relatives à la documentation
	1.1 À propos de cette documentation
	1.2 Explication des symboles
	1.2.1 Avertissements
	1.2.2 Symboles dans la documentation
	1.2.3 Symboles dans les illustrations

	1.3 Symboles spécifiques au produit
	1.3.1 Symboles sur le produit

	1.4 Informations produit
	1.5 Déclaration de conformité

	2 Sécurité
	2.1 Indications générales de sécurité pour les outils électriques
	2.2 Indications générales de sécurité applicables aux burineurs
	2.3 Consignes de sécurité supplémentaires

	3 Description
	3.1 Vue d'ensemble du produit
	3.2 Utilisation conforme à l'usage prévu
	3.3 Éléments fournis

	4 Caractéristiques techniques
	4.1 Valeurs d'émissions acoustiques et de vibrations selon EN 60745

	5 Utilisation
	6 Nettoyage et entretien
	6.1 Remplacement de la protection anti-poussière

	7 Transport et entreposage
	8 Aide au dépannage
	8.1 Aide au dépannage

	9 Recyclage
	10 RoHS (directive relative à la limitation d'utilisation des substances dangereuses)
	11 Garantie constructeur

	Istruzioni originali
	1 Dati per la documentazione
	1.1 In riferimento alla presente documentazione
	1.2 Spiegazioni del disegno
	1.2.1 Segnali di avvertimento
	1.2.2 Simboli nella documentazione
	1.2.3 Simboli nelle figure

	1.3 Simboli in funzione del prodotto
	1.3.1 Simboli presenti sul prodotto

	1.4 Informazioni sul prodotto
	1.5 Dichiarazione di conformità

	2 Sicurezza
	2.1 Indicazioni generali di sicurezza per attrezzi elettrici
	2.2 Indicazioni di sicurezza per martelli
	2.3 Indicazioni di sicurezza aggiuntive

	3 Descrizione
	3.1 Panoramica del prodotto
	3.2 Utilizzo conforme
	3.3 Dotazione

	4 Dati tecnici
	4.1 Dati su rumorosità e vibrazioni secondo EN 60745

	5 Utilizzo
	6 Cura e manutenzione
	6.1 Sostituzione della protezione antipolvere

	7 Trasporto e magazzinaggio
	8 Supporto in caso di anomalie
	8.1 Supporto in caso di anomalie

	9 Smaltimento
	10 RoHS (direttiva per la restrizione dell'uso di sostanze pericolose)
	11 Garanzia del costruttore

	Manual de instrucciones original
	1 Información sobre la documentación
	1.1 Acerca de esta documentación
	1.2 Explicación de símbolos
	1.2.1 Avisos
	1.2.2 Símbolos en la documentación
	1.2.3 Símbolos en las figuras

	1.3 Símbolos de productos
	1.3.1 Símbolos en el producto

	1.4 Información del producto
	1.5 Declaración de conformidad

	2 Seguridad
	2.1 Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	2.2 Indicaciones de seguridad para martillos
	2.3 Indicaciones de seguridad adicionales

	3 Descripción
	3.1 Vista general del producto
	3.2 Uso conforme a las prescripciones
	3.3 Suministro

	4 Datos técnicos
	4.1 Información sobre la emisión de ruidos y el valor de vibración según EN 60745

	5 Manejo
	6 Cuidado y mantenimiento
	6.1 Sustitución de la tapa de protección

	7 Transporte y almacenamiento
	8 Ayuda en caso de averías
	8.1 Ayuda sobre averías

	9 Reciclaje
	10 RoHS (Directiva sobre restricciones a la utilización de sustancias peligrosas)
	11 Garantía del fabricante

	Manual de instruções original
	1 Indicações sobre a documentação
	1.1 Sobre esta documentação
	1.2 Explicação dos símbolos
	1.2.1 Advertências
	1.2.2 Símbolos na documentação
	1.2.3 Símbolos nas figuras

	1.3 Símbolos dependentes do produto
	1.3.1 Símbolos no produto

	1.4 Dados informativos sobre o produto
	1.5 Declaração de conformidade

	2 Segurança
	2.1 Normas de segurança gerais para ferramentas eléctricas
	2.2 Normas de segurança para martelos
	2.3 Normas de segurança adicionais

	3 Descrição
	3.1 Vista geral do produto
	3.2 Utilização conforme a finalidade projectada
	3.3 Incluído no fornecimento

	4 Características técnicas
	4.1 Informação sobre o ruído e valores de vibração em conformidade com a EN 60745

	5 Utilização
	6 Conservação e manutenção
	6.1 Substituir a capa protectora contra pó

	7 Transporte e armazenamento
	8 Ajuda em caso de avarias
	8.1 Ajuda em caso de avarias

	9 Reciclagem
	10 RoHS (directiva relativa à limitação de utilização de substâncias perigosas)
	11 Garantia do fabricante

	Originele handleiding
	1 Informatie over documentatie
	1.1 Over deze documentatie
	1.2 Verklaring van de tekens
	1.2.1 Waarschuwingsaanwijzingen
	1.2.2 Symbolen in de documentatie
	1.2.3 Symbolen in afbeeldingen

	1.3 Productafhankelijke symbolen
	1.3.1 Symbolen op het product

	1.4 Productinformatie
	1.5 Conformiteitsverklaring

	2 Veiligheid
	2.1 Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	2.2 Veiligheidsaanwijzingen voor hamers
	2.3 Aanvullende veiligheidsvoorschriften

	3 Beschrijving
	3.1 Productoverzicht
	3.2 Correct gebruik
	3.3 Standaard leveringsomvang

	4 Technische gegevens
	4.1 Geluidsinformatie en trillingswaarden volgens EN 60745

	5 Bediening
	6 Verzorging en onderhoud
	6.1 Stofkap vervangen

	7 Transport en opslag
	8 Hulp bij storingen
	8.1 Hulp bij storingen

	9 Recycling
	10 RoHS (richtlijn voor het beperken van het gebruik van gevaarlijke stoffen)
	11 Fabrieksgarantie

	Μετάφραση οδηγιών χρήσης από το πρωτότυπο
	1 Στοιχεία για την τεχνική τεκμηρίωση
	1.1 Σχετικά με την παρούσα τεκμηρίωση
	1.2 Επεξήγηση συμβόλων
	1.2.1 Υποδείξεις προειδοποίησης
	1.2.2 Σύμβολα στην τεκμηρίωση
	1.2.3 Σύμβολα σε εικόνες

	1.3 Σύμβολα ανάλογα με το προϊόν
	1.3.1 Σύμβολα στο προϊόν

	1.4 Πληροφορίες προϊόντος
	1.5 Δήλωση συμμόρφωσης

	2 Ασφάλεια
	2.1 Γενικές υποδείξεις για την ασφάλεια για ηλεκτρικά εργαλεία
	2.2 Υποδείξεις ασφαλείας για δράπανα
	2.3 Πρόσθετες υποδείξεις για την ασφάλεια

	3 Περιγραφή
	3.1 Συνοπτική παρουσίαση προϊόντος
	3.2 Κατάλληλη χρήση
	3.3 Έκταση παράδοσης

	4 Τεχνικά χαρακτηριστικά
	4.1 Πληροφορίες θορύβου και τιμές κραδασμών κατά EN 60745

	5 Χειρισμός
	6 Φροντίδα και συντήρηση
	6.1 Αντικατάσταση προφυλακτήρα σκόνης

	7 Μεταφορά και αποθήκευση
	8 Βοήθεια για προβλήματα
	8.1 Βοήθεια για προβλήματα

	9 Διάθεση στα απορρίμματα
	10 RoHS (οδηγία για τον περιορισμό της χρήσης επικίνδυνων ουσιών)
	11 Εγγύηση κατασκευαστή

	Eredeti használati utasítás
	1 A dokumentáció adatai
	1.1 A dokumentumról
	1.2 Jelmagyarázat
	1.2.1 Figyelmeztetések
	1.2.2 A dokumentációban használt szimbólumok
	1.2.3 Az ábrákon használt szimbólumok

	1.3 Termékhez kötődő szimbólumok
	1.3.1 Szimbólumok a terméken

	1.4 Termékinformációk
	1.5 Megfelelőségi nyilatkozat

	2 Biztonság
	2.1 Általános biztonsági tudnivalók az elektromos kéziszerszámokhoz
	2.2 Biztonsági tudnivalók kalapácsokhoz
	2.3 Kiegészítő biztonsági tudnivalók

	3 Leírás
	3.1 Termékáttekintés
	3.2 Rendeltetésszerű géphasználat
	3.3 Szállítási terjedelem

	4 Műszaki adatok
	4.1 Zajinformációk és rezgési értékek az EN 60745 szabvány szerint

	5 Üzemeltetés
	6 Ápolás és karbantartás
	6.1 Porvédő sapka cseréje

	7 Szállítás és tárolás
	8 Segítség zavarok esetén
	8.1 Segítség zavarok esetén

	9 Ártalmatlanítás
	10 RoHS (Veszélyes anyagok alkalmazásának korlátozásáról szóló irányelv)
	11 Gyártói garancia

	Oryginalna instrukcja obsługi
	1 Dane dotyczące dokumentacji
	1.1 O niniejszej dokumentacji
	1.2 Objaśnienie symboli
	1.2.1 Ostrzeżenia
	1.2.2 Symbole w dokumentacji
	1.2.3 Symbole na rysunkach

	1.3 Symbole zależne od produktu
	1.3.1 Symbole na produkcie

	1.4 Informacje o produkcie
	1.5 Deklaracja zgodności

	2 Bezpieczeństwo
	2.1 Ogólne wskazówki dotyczące bezpiecznej eksploatacji elektronarzędzi
	2.2 Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące młotów
	2.3 Dodatkowe wskazówki dotyczące bezpieczeństwa

	3 Opis
	3.1 Ogólna budowa urządzenia
	3.2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	3.3 Zakres dostawy

	4 Dane techniczne
	4.1 Informacje o hałasie i wartości drgań według EN 60745

	5 Obsługa
	6 Konserwacja i utrzymanie urządzenia
	6.1 Wymiana pierścienia przeciwpyłowego

	7 Transport i przechowywanie
	8 Pomoc w przypadku awarii
	8.1 Pomoc w przypadku awarii

	9 Utylizacja
	10 Dyrektywa RoHS (dyrektywa w sprawie ograniczenia stosowania substancji niebezpiecznych)
	11 Gwarancja producenta na urządzenia

	Оригинальное руководство по эксплуатации
	1 Указания к документации
	1.1 Об этом документе
	1.2 Пояснение к знакам
	1.2.1 Предупреждающие указания
	1.2.2 Символы, используемые в руководстве
	1.2.3 Символы на изображениях

	1.3 Символы в зависимости от изделия
	1.3.1 Символы на изделии

	1.4 Информация об изделии
	1.5 Декларация соответствия нормам

	2 Безопасность
	2.1 Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	2.2 Указания по технике безопасности при работе с перфораторами
	2.3 Дополнительные указания по технике безопасности

	3 Назначение
	3.1 Обзор изделия
	3.2 Использование по назначению
	3.3 Комплект поставки

	4 Технические данные
	4.1 Данные по шуму и вибрациям согласно EN 60745

	5 Эксплуатация
	6 Уход и техническое обслуживание
	6.1 Замена пылезащитного колпака

	7 Транспортировка и хранение
	8 Помощь при неисправностях
	8.1 Помощь при неисправностях

	9 Утилизация
	10 RoHS (Директива об ограничении применения опасных веществ)
	11 Гарантия производителя

	Originální návod k obsluze
	1 Údaje k dokumentaci
	1.1 O této dokumentaci
	1.2 Vysvětlení značek
	1.2.1 Varovná upozornění
	1.2.2 Symboly v dokumentaci
	1.2.3 Symboly na obrázcích

	1.3 Symboly v závislosti na výrobku
	1.3.1 Symboly na výrobku

	1.4 Informace o výrobku
	1.5 Prohlášení o shodě

	2 Bezpečnost
	2.1 Všeobecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	2.2 Bezpečnostní pokyny pro kladiva
	2.3 Dodatečné bezpečnostní pokyny

	3 Popis
	3.1 Přehled výrobku
	3.2 Použití v souladu s určeným účelem
	3.3 Obsah dodávky

	4 Technické údaje
	4.1 Informace o hlučnosti a hodnoty vibrací podle EN 60745

	5 Obsluha
	6 Ošetřování a údržba
	6.1 Výměna protiprachového krytu

	7 Přeprava a skladování
	8 Pomoc při poruchách
	8.1 Pomoc při poruchách

	9 Likvidace
	10 RoHS (směrnice o omezení používání nebezpečných látek)
	11 Záruka výrobce

	Originálny návod na obsluhu
	1 Údaje k dokumentácii
	1.1 O tejto dokumentácii
	1.2 Vysvetlenie symbolov
	1.2.1 Výstražné upozornenia
	1.2.2 Symboly v dokumentácii
	1.2.3 Symboly na obrázkoch

	1.3 Symboly na produktoch
	1.3.1 Symboly na výrobku

	1.4 Informácie o produkte
	1.5 Vyhlásenie o zhode

	2 Bezpečnosť
	2.1 Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	2.2 Bezpečnostné upozornenia pre kladivá
	2.3 Ďalšie bezpečnostné upozornenia

	3 Opis
	3.1 Prehľad výrobku
	3.2 Používanie v súlade s určením
	3.3 Rozsah dodávky

	4 Technické údaje
	4.1 Hodnoty hluku a vibrácií podľa EN 60745

	5 Obsluha
	6 Starostlivosť a údržba/oprava
	6.1 Výmena ochranného uzáveru proti prachu

	7 Doprava a skladovanie
	8 Pomoc v prípade porúch
	8.1 Pomoc v prípade porúch

	9 Likvidácia
	10 RoHS (smernica o obmedzení používania určitých látok v elektrických a elektronických zariadeniach)
	11 Záruka výrobcu

	Originalne upute za uporabu
	1 Podaci o dokumentaciji
	1.1 Uz ovu dokumentaciju
	1.2 Objašnjenje znakova
	1.2.1 Upozoravajući naputci
	1.2.2 Simboli u dokumentaciji
	1.2.3 Simboli na slikama

	1.3 Simboli ovisno o proizvodu
	1.3.1 Simboli na proizvodu

	1.4 Informacije o proizvodu
	1.5 Izjava o sukladnosti

	2 Sigurnost
	2.1 Opće sigurnosne napomene za električne alate
	2.2 Sigurnosne napomene za čekić
	2.3 Dodatne sigurnosne napomene

	3 Opis
	3.1 Pregled proizvoda
	3.2 Namjenska uporaba
	3.3 Sadržaj isporuke

	4 Tehnički podaci
	4.1 Informacije o buci i vrijednosti vibracije sukladno EN 60745

	5 Rukovanje
	6 Čišćenje i održavanje
	6.1 Zamjena kape za zaštitu od prašine

	7 Transport i skladištenje
	8 Pomoć u slučaju smetnji
	8.1 Pomoć u slučaju smetnji

	9 Zbrinjavanje otpada
	10 RoHS (Direktiva za ograničenje uporabe opasnih tvari)
	11 Jamstvo proizvođača

	Originalna navodila za uporabo
	1 Informacije o dokumentaciji
	1.1 O tej dokumentaciji
	1.2 Legenda
	1.2.1 Opozorila
	1.2.2 Simboli v dokumentaciji
	1.2.3 Simboli na slikah

	1.3 Simboli, ki so odvisni od proizvoda
	1.3.1 Simboli na izdelku

	1.4 Informacije o izdelku
	1.5 Izjava o skladnosti

	2 Varnost
	2.1 Splošna varnostna opozorila za električna orodja
	2.2 Varnostna navodila za kladiva
	2.3 Dodatna varnostna opozorila

	3 Opis
	3.1 Pregled izdelkov
	3.2 Namenska uporaba
	3.3 Obseg dobave

	4 Tehnični podatki
	4.1 Informacije o hrupu in vrednosti tresljajev so določene v skladu z EN 60745

	5 Uporaba
	6 Nega in vzdrževanje
	6.1 Menjava pokrova za zaščito pred prahom

	7 Transport in skladiščenje
	8 Pomoč pri motnjah
	8.1 Pomoč pri motnjah

	9 Odstranjevanje
	10 China RoHS (direktiva o omejevanju uporabe določenih nevarnih snovi)
	11 Garancija proizvajalca naprave

	Orijinal kullanım kılavuzu
	1 Dokümantasyon verileri
	1.1 Bu doküman için
	1.2 Resim açıklaması
	1.2.1 Uyarı bilgileri
	1.2.2 Dokümandaki semboller
	1.2.3 Resimlerdeki semboller

	1.3 Ürün ile ilgili semboller
	1.3.1 Üründeki semboller

	1.4 Ürün bilgileri
	1.5 Uygunluk beyanı

	2 Güvenlik
	2.1 Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	2.2 Kırıcı-delici için güvenlik uyarıları
	2.3 Ek güvenlik uyarıları

	3 Tanımlama
	3.1 Ürüne genel bakış
	3.2 Usulüne uygun kullanım
	3.3 Teslimat kapsamı

	4 Teknik veriler
	4.1 EN 60745 uyarınca ses bilgisi ve titreşim değerleri

	5 Kullanım
	6 Bakım ve onarım
	6.1 Tozdan koruma kapağının değiştirilmesi

	7 Taşıma ve depolama
	8 Arıza durumunda yardım
	8.1 Arıza durumunda yardım

	9 İmha
	10 RoHS (Tehlikeli madde kullanımını kısıtlama direktifi)
	11 Üretici garantisi

	Оригінальна інструкція з експлуатації
	1 Інформація про документацію
	1.1 Інформація про цей документ
	1.2 Пояснення символів
	1.2.1 Попереджувальні вказівки
	1.2.2 Символи у документі
	1.2.3 Символи на ілюстраціях

	1.3 Символи, що обумовлені типом інструмента
	1.3.1 Символи на інструменті

	1.4 Інформація про інструмент
	1.5 Сертифікат відповідності

	2 Безпека
	2.1 Загальні вказівки з техніки безпеки при роботі з електроінструментами
	2.2 Вказівки з техніки безпеки стосовно роботи з перфоратором
	2.3 Додаткові вказівки з техніки безпеки

	3 Опис
	3.1 Огляд продукту
	3.2 Використання за призначенням
	3.3 Комплект постачання

	4 Технічні дані
	4.1 Дані про шум та значення вібрації, виміряні згідно зі стандартом EN 60745

	5 Експлуатація
	6 Догляд і технічне обслуговування
	6.1 Заміна пилозахисної кришки

	7 Транспортування та зберігання
	8 Допомога у разі виникнення несправностей
	8.1 Допомога у разі виникнення несправностей

	9 Утилізація
	10 RoHS (директива КНР про обмеження використання небезпечних речовин)
	11 Гарантійні зобов'язання виробника


